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Li « Kückblick auf den Mailänder

Parteitag .
Rom , Anfang November .

ES ist keine leichte Sache , ein Urteil über die Ergebnisse
des Mailänder Parteitages zu fällen . Wer sich etwa seine
Ueberzeugung aus zweiter Hand bilden möchte , dem liegen
die allerverschiedcnslen Urteile zur Auswahl vor . Für die
einen bedeutet nämlich der Parteitag einen energischen Ruck

nach links , für die anderen eine Bestätigung des bis -

herigeu Zustandes , für dritte schließlich ist er der Aus -
druck einer wesentlichen Verstärkung und Vertiefung des

Reformismus .
Jede dieser drei Auffassungen kann Gründe für sich an -

führen . Man kann einen Ruck nach links darin sehen , daß

auch von reforinistischcr Seite , und namentlich von Turati ,
die Unzulänglichkeit der parlamentarischen Aktion , wie sie
sich praktisch gestaltet hat , zugegeben wurde . Als ein Ruck

nach links kann weiter das völlige Sckjweigen der Tagesord

nung Turati über den Mnisterialismus gedeutet werden .
Einen offenkundigen und unzweideutigen Bruch mit dem bis

herigen Reformismus stellt schließlich die Aufforderung der

siegenden Resolution dar , die Wahlbündnisse auf Ausnahme

fälle zu beschränken , und vor allem die Tagesordnung Turati

gegen die republikanische Partei .

Zugunsten der Auffassung , daß der Kongreß nichts getan
hätte , als den Status guo zu bestätigen , spricht die Bei

beHaltung desselben Parteivorstandes und die Bestätigung der

bisherigen Leitung des „ Avanti " , in der ein Wechsel nur auf
Grund persönlicher und nicht auf Grund politischer Ver

Hältnisse eintritt .
Als eine Wendung nach rechts könnte man schließe

lich die Stellungnahme Bissolatis deuten , der ganz un

verhohlen als wesentlichen Inhalt des Reformismus
den Ministerialismus darstellte . Als Ruck nach rechts
kann das Entweder - Oder gelten , das Bissolati dem

Kongreß stellte : entweder laßt Ihr uns das Recht , für ein
Kabinett zu stimmen oder wir legen unser Mandat nieder .

In demselben Sinne wären auch die Erklärungen Rigolas zu
deuten , nach denen der Feind des Proletariats viel weniger
die Regierung als die Unternehmerorganisationen sind , und

nach denen man für den Kampf mit diesen Organisationen
Unterstützung von der Regierung erwarten müsse . Diese

Auffassung , die in sozialistischen Kreisen zum mindesten originell
sein dürfte , wurde auch von Turati ausdrücklich bestätigt . Schließ
lich darf man wohl als eine Entwicklung nach rechts alle die

Aeußenmgen ansehen , die in der sozialistischen Partei nichts
anderes sehen , als einen mehr oder weniger dürren Ast . an

dessen Stelle zu treten die gewerkschaftlichen Arbeiterorgani
sationen berufen sind .

Wir halten es aber für einen Irrtum , das Parteitags ,
ergebnis nach den zur Annahme gelangten Tagesordnungen
und nach den diese illustrierenden und erläuternden Reden

allein zu beurteilen . Man muß sich die Situation klar machen ,
unter der die Abstimmung zustande kam .

Die Grundstimmung am Vorabend des Kongresses war

in fast allen Parteisektioncn die der mehr oder weniger un -

verhohlenen Unzufriedenheit . Eine Ausnahme bildeten hier
nur die treuen Organisationen von Reggio Emilia , die ge -
wöhnt sind , alles gut zu finden , was reformistische Etikette

trägt . Eine besondere Form hatte die Unzufriedenheit in der

Romagna angenommen . Hier ist es in den letzten Monaten

zu dem bekannten Konflikt zwischen Republikanern und

Sozialisten gekommen , welcher Konflikt durchaus nicht

besonderen anormalen Verhältnissen entspringt , sondern einzig
darin seine Grundlage hat , daß in der Romagna der

republikanischen Partei außer dem Kleinbürgertum auch Arbeiter

angehören . Hieraus ergab sich einmal der Widerstreit zwischen
Proletariern , die zwei verschiedenen politischen Parteien an -

gehörten ; andererseits brachte der Jnteressenkonflikt zwischen
Halbpartnern oder Kleinpächtern auf der einen und landwirt -

lichen Tagelöhnern auf der anderen Seite ein Aufeinander -

platzen der Gegensätze mit sich . Die republikanische Partei
hat in Italien ihre eigentliche Basis im Kleinbürgertum , wes -

halb der Widerstreit zwischen ihren wirtschaftlichen Tendenzen
und denen der Sozialisten oft latent bleiben kann , da in

der täglichen Praxis die Jnteressenkonflitte zwischen Klein -

bürgertum und Proletariat nur selten handgreiflich und deut -

lich werden . In der Romagna wurden sie dies , und als

Folge ergab sich ein bitterer und gegenseitiger Haß , den die

Sozialisten der Romagna vor den Parteitag gebracht haben .
Gerade der Umstand , daß die Reformisten der Fraktion

Turati sich durch die wachsende Unzufriedenheit in der Partei
in ihrer Stellung bedroht fühlten , hat zur Folge gehabt , daß

sie Annäherung unter den dissidenten Gruppen ihrer eigenen
Fraktion suchen mußten . Dieser dissidenten Gruppen waren

bekanntlich zwei : die Romagnolen und die Anhänger Salveminis .
Beiden hat Turati Zugeständnisse gemacht .

Das den Romagnolen gemachte Zugeständnis besteht in

einer Tagesordnung , die verdient , aufgezeichnet zu werden ,

und deren Folgen auf die italienische Parteipolitik man nicht

gering anschlagen darf . Diese Resolution Turati hat folgenden"
ortlaut :

. In Erwägung der besonderen Bedingungen , unter denen sich
her sozialistische und proletarische Kampf in der Romagna vollzieht ,

und der antiproletarischen Stellung , die daselbst die republikanische
Partei angenommen hat , der die Verantwortlichkeit zusällt , die Kräfte
der Arbeiterorganisationen zum Vorteil der kapitalistischen und
agrarischen Reaktion gespalten zu haben , versichert der elfte
sozialistische Parteitag die Sozialisten der Romagna seiner
Solidarität und spricht dem heldenmütigen Widerstand , den die
Tagelöhner von Ravemia zugunsten der Ideale des proletarischen
BesreiungSkampfeS und der Grundsätze der Organisation entfaltet
haben , seine Bewunderung aus , ebenso wie den Genossen der
ganzen Romagna , die in gleichem Sinne täglich gegen die
republikanische Partei kämpfen . Der Parteitag macht alle »
Sektionen zur Pflicht , in jedem Falle , wo sie über die lokale
Wahltaktik zu entscheiden haben , der reaktionären und streik -
brcchcrischen Tätigkeit der Republikaner der Romagna , die weder
von ihrem Parleivorstand , noch von ihrer Presse , noch von ihren
Parteiabieilungen desavouiert wurde , eingedenk zu bleiben und
sich demeiusprechend zu verhalten . '

Salvemini und seinen Anhängern wurde durch Einfügung
des folgenden Satzes entgegengekommen , der der Kritik Salve -
minis Rechnung trägt , nach der die Reformisten die Interessen
des gesamten Proletariats denen einzelner , privilegierter Kate -

gorien aufgeopfert hätten :
„ Der Parteirag betont , daß die sozialistische Aktion auf die

allgemeinen Interessen des gesamten Proletariats gerichtet ist
und datz deshalb die Vertretung der Jiüeresien von Gruppen .
Kategorien und einzelnen Regioiieii imnier der allgemeinen , sozia¬
listischen Politik koordinicrl sein müsse , auf datz diese Vertretung
die umfassenderen Forderungen nicht schädige ode : verzögere , die

zur politischen und wirtschaftlichen Erwe - iung der Klassenenergicn
des ländlichen und süditalienischen Proletariats nötig sind und
erklärt diese Koordination für die unumgängliche Vorbedingung
für die Bildung und Einheitlichkeit einer das ganze Land um -
fastenden sozialistischen Bewegung . '

Diese beiderseitigen Zugeständnisse hatten verschiedenes
Glück . Die Romagnolen wurden gewonnen , obtvohl viele

ihrer Delegierten die Pflicht der absoluten Jntransigenz
hatten . So kam es , daß der Kongreß sich zur Jntran -
sigenz den Republikanern gegenüber , nicht aber gegen -
über den Radikalen entscheiden konnte , eine Jnkonse -
quenz , die nicht nur von logischer , sondern auch von

taktischer Bedeutung ist . Salvemini dagegen ließ sich nicht
gewinnen , wie er selbst erklärte , weil er seiner Tagesordnung
die Bedeutung der Mißbilligung der ParlamentSfraktion bei -

legen wollte .
Die Resolution Turati ist also mit bewußter Absichtlichkeit

so weit gedehnt und gestreckt worden , bis sie einer genügenden
Zahl von Delegierten annehmbar war , um den Reformisten
die Mehrheit zu sichern . Wenn die Romagnolen auf ihrem
Schein bestanden hätten und die absolute Jntransigenz zur
Bedingung für die Annahme der Resolution Turati gemacht
hätten , so sind wir der festen Ueberzeugung , daß man die

Resolution noch entsprechend weiter gedehnt haben würde , auf
die Gefahr hin , manchen reformistischen Faden dabei platzen
zu sehen .

An dieser Notwendigkeit , Zugeständnisse zu machen , kann

man die tatsächliche Macht der Reformisten messen : sie haben
diesmal mehr zugestehen müssen , als je zuvor . Freilich kann
es andererseits scheinen , als ob sie auch in der Ausprägung
und Aussprache ihrer reformistischen Wesenheit weiter gegangen
wären , als je zuvor : noch nie hatte man zu sagen gewagt ,
was diesmal Bissolati gesagt hat , daß die reformistischen Ab

geordneten nicht in der Kammer bleiben könnten , wenn
man ihnen das Recht nahm . ministeriell zu sein ,
noch nie hatte man unsere Partei einen dürren Zweig
genannt , noch nie das Ministerium und die Regierung
als Verbündete des Proletariats im Kampfe gegen daS Kapital
angerufen . Aber man vergesse nicht , daß all diese Acußerungen
erst getan wurden , als bereits feste Abmachungen über das
Votum hinter den Kulissen des Kongresses getroffen worden
waren . Man denke nicht , datz die Hunderte kleiner Sektionen ,
die am Vorabend des Kongresses eine antiministerielle
Tagesordnung angenommen hatte , es je erfahren tverden ,
daß die Resolution Turati , die kein Wort vom Ministerialis -
mus sagt , die Partei auf eine ministerielle Politik festlegt .
In diesen Sektionen wird man sich begnügen , den Wortlaut
der Resolution zu studieren , und sich mit ihm einverstanden

zu erklären . Die Resolution ist also keineswegs mit der Last
der urreformistischen Erklärungen von der Mehrheit gebilligt
worden . Wer daran zweifelt , der lese den Eingang des

Schlußwortes von Turati . Der Referent hat da nicht im ent -

fcrntesten daran gedacht , die Ausführungen Bissolatis anzunehmen
sondern hat vielmehr eine ganz neue Praxis sanktioniert , nach
der der Referent nicht seinen persönlichen Standpunkt , sondern
die Ansichten der Mehrheit , nicht daS Trennende , sondern das

Versöhnende vertreten soll . Turati hat nicht gesagt , daß er
in Bissolatis Erklärungen den Kommentar und die Erläuterung
seiner Auffassung sähe . Vor dem Parteitag war Bissolati ,
trotz deS Beifalls , der ihn begrüßt hat und der gerade der
brutalen Redlichkeit seiner Haltung galt , ein Frondeur . Wenn
man nachträglich die Tagesordnung Turati im Sinne

Bissolatis erweitert und dehnt , so gehorcht man allerdings der
inneren Logik der Situation , aber man mißachtet nichts -
destoweniger den Willen der Partcitagsmchrhcit und in noch
höhcrem Maß den der Massen . Niemand kann im Ernst
glauben , datz Biffolati die ParteitagSmchrhcit für sich gehabt
haben würde mit einer Tagesordnung , die jeder parlamentari -
scheu Aktion , der nicht der Weg deS Ministeriums offenstünde ,
Bedeutung , Einfluß und Sinn abspricht .

Die Reformisten haben also gesiegt durch wesentliche Zu -
geständnisse nach links , ohne aber ihre eigene Fronde , ihre

äußerste Rechte abzuschütteln . Not und eigener Trieb werden

nun die Sieger nötigen , bis zu den letzten Konsequenzen ihrer
äußersten Rechten zu gehen , ■ bis - zmn shstematischen
Ministerialismus , so lauge irgend die Regierung Lust hat , sich
durch Versprechungen die Gefolgschaft der Parteifraktion zu
sichern . Eine sozialistische Fraktion� ' die . für Versprechungen
nicht zu haben lväre , muß — nach der . Auffassung Bissolatis
von dem Zustandekommen der Reformen aus parla -

mentarischen Situationen und gutem Willen der Minister —

geradezu als ein Verräter des Proletariats erscheinen .
Was die innerparteilichen Folgen des Parteitags betrifft ,

so ergeben sie sich von selbst , wenn man erwägt , wie weit -

gehend und tief die Mißstimmung über die bisherige Taktik
der Partei war . Der Opposition hat man zwei Zusätze zur
Tagesordnung zugestanden , aber weiter auch nichts . Niemand
kann glauben , daß eine so schwere und tiefgehende Krise mit
Worten zu kurieren sei . Sic wird also weiter um sich greifen ,
weil der Kongreß denselben Geist bestätigt hat . der anerkannter -

weise die Krise zeitigte und erhielt .
Von den außerpartcilichcn Folgen springen zunächst die

der antirepublikanischen Resolution ins Auge . Von dieser
künn man wirklich sagen , daß sie ebenso 0 P p 0 r t u -

nistisch w i e inopportun ist . Freilich hat sie es den

Romagnolen recht gemacht , aber sie vereint alle Nachteile
der reforinlstischeu Taktik , ohne einen ihrer Vorteile zu bieten .
Sie stellt eine Anpassung an eine augenblickliche Situation

dar , ohne die Würde einer prinzipiellen Stellungnahme
zu haben . Die Revolutionären hätten „ ohne Zorn und

Eifer ' sagen können , daß sie von verwandten Parteien nichts
wissen , daß ihnen dein Sozialismus nur der Sozialismus
verwandt gilt . So wie die Resolution von den Reformisten
angenommen wurde , muß und soll sie die Republikaner vor
den Kopf stoßen , soll gleichsam Rache an ihnen üben . Und
neben ihr klafft die ungeheuere logische Lücke , die die Bund -

nisse mit den bürgerlichen Radikalen fortbestehen läßtl
Die Folgen tverden gerade für die Reformisten sehr uu -

angenehm sein . Bis jetzt hat ein republikanischer Abgeordneter
von Florenz sein Mandat niedergelegt , weil er auch mit

sozialistischen Stimmen gewählt wurde . Die sozialistischen
Deputierten , die sich wie Bissolati und Bocconi in gleicher
Lage den Republikanern gegenüber befinden , werden den :

Beispiele folgen müssen . Diese Situation ist nicht gezeitigt
durch eine Orientierung der Partei im intransigcnten Sinne ,
sondern durch eine den Republikanern erklärte Fehde .

Die Erkenntnis dieser neuen Situation und die Art , wie
der Ministerialismus auf Umwegen vom Parteitage gebilligt
wurde , hat die Revolutionären bewogen , den Gedanken auf -
zugeben , mit dem sie zum Parteitage gekommen waren , näm¬

lich eine Minderheitsvertretiing im Partcivorstande zu fordern .
Die Sieger gehen Verantwortlichkeiten entgegen , die sie allein

gewollt haben , und die sie billigerweise allein tragen müssen .

« er ßeichshanshsltzetot für 1911.
Die „ Norddeutsche Allgemeine Zeitung " veröffentlicht am

Dienstagabend den Entwurf des neuen Etat -

g e s e tz e S. Der ordentliche Etat schließt in Einnahmen und

Ausgaben mit 2 707819 913 M. ab . Aus den Zöllen und
Steuern sind 32 670 854 M. niehr in den Etat eingesetzt .
Darunter befinden sich 13 Millionen Mark als Ertrag der

Reichswertzuwachssteuer , die vom Reichstag noch gar nicht
bewilligt ist .

An U e b e r s ch ü s s e n bringt die Rcichspost 71 599349 M.

( mehr 18 648 161 M. ) . die Rcichsdruckerei 3 688 191 M.

( weniger 866 980 M. ) ; die Eiscnbahnverwaltung 18 767 495 M.
( mehr 2 659 775 M. ) Aus den Ueberschüssen der Reichs -
dank sind angesetzt 15590000 M. ( weniger 892000 M. ) .
Der RcichSinvalideiifonds wird Ende Juni 1911 aufgezehrt
sein , 32' /z weitere Millionen , die aus ihm zu decken wären ,
müssen anderweitig aufgebracht werden ! Ein besonderer Etat
für diesen Fonds ist nicht mehr aufgestellt worden , weil die

ganzen Ausgaben künftig auf den Pensionsfonds übertragen
werden . Die Matrikularbeiträge sind wieder auf den vollen

Satz von 80 Pf . für den Kopf der Bevölkerung auf insgesamt
48 512000 M. bemessen worden .

Ein Sonderetat bringt die Heeresverstärkung , die Kosten
in Höhe von 7 903717 M. verursacht . Diese Ausgaben sollen
aus dem Ertrage der Wertzuwachssteuer gedeckt werden . Wenn
der Reichstag die erforderlichen Mittel bereit stellt , dann soll
eine erweiterte Fürsorge für die Veteranen eintreten . Beim

Reichsschatzamt sind füt diesen Zweck 5 Millionen Mark an -
gesetzt , die man aus der Wertzuwachssteucr zu gewinnen hofft .
Zur Ausgleichung des Etats ist eine Anleihe von 97755930
Mark vorgesehen .

Aus dcit Einnahmen seien folgende Posten hervorgehoben :
Zölle 638 291 000 M. » indirekte Steuern 573 726 000
Mark , Stempelsteuern 270724000 M.

Aus den ordentlichen Ausgaben seien erwähnt : Reichs -
Heer 710850550 M. , Auswärtiges Amt 18 589 733 M. ,
Reichsamt des Innern 89 045 767 M. , Marine 167 212 854 M. ,
Reichskolonialamt 2889 504 M. . Rcichspost 643 730 369 M. »
Rcichseisenbahnen 101 927 330 M.

Einmalige Ausgaben : Rcichsamt des Innern 1 729 400 M. .
Reichspost 18831882 M. . Reichsheer 73322 931 M. . Marine
174286825 M. . Reichskolonialamt 19616 539 M. Der

Heeresetat steht wieder eine ganze Menge neuer Stellen vor .



Dann werden Schießstände , Truppenübungsplätze usw. neu
angefordert .

Der Etat enthält auch
die neue Militärvorlage .

Es sollen neu errichtet werden : 1 Gcneralinspektion des
Militärverkehrswesens , 1 Inspektion des Militär - Luftschiff - und

Kraftfahrwesens , 107 Maschinenge wehrko in Pagnien ,
1 Fußartillerieregiment , 1 Kraftfahrbataillon und 2 Luft -
schisferbataillone . Die hierzu erforderlichen Unteroffiziere und
Mannschaften werden zu einem großen Teil durch Etats -

Herabsetzungen bei den bestehenden Truppenteilen und durch
Anrechnung bestehender Formationen gewonnen . Vor -

läufig ! Das dicke Ende kommt nach den Wahlen ?
Der Marincetat bringt eine große Menge neuer

Stellen , darunter 52 höhere Offiziere , ferner 12 höhere
Beamte , und 326 - 1 Unteroffiziere und Gemeine . Die Aus -

gaben für Jndiensthaltung von Schiffen ist auf 46 631 < XX ) M.

( mehr 3 360571 M. ) gestiegen .
Aus dem K o l o n i a l e t a t ist zu erwähnen , daß Togo

und Samoa keinen Reichszuschuß mehr erhalten . Trotzdem
beträgt der Reichszuschuß 25 747 971 M.

Der P o st e t a t bringt eine erhebliche Anzahl Neubauten
in den verschiedensten Teilen des Deutschen Reiches .

«

Nach dem neuen Etatsentwurf setzen sich die

indirrttr « Steuern
wie folgt zusammen :

Zuckersteuer

. . . . . .
Salzsteuer

. . . . . . .
Branntweinsteuer . , . .
Cssigiäure - Abgabe . . . .
Schaumweinsleuer . . . .
Leuchtmitlelsteuer . . . . .
Zündwarensteuer . . . .
Brausteuer und UebergangS -

abgäbe für Bier . . . .

freisinnige Epigonen .
Die Anfechtbarkeit deS gerichtlichen Protokolls

bildete in der Abendsitzung der Justizkommifsion am Montag den

hauptsächlichsten Gegenstand der Auseinandersetzungen . — Nach dem

§ 267 der neuen Strafprozeßordnung soll daS gerichtliche Protokoll ,
das allein als maßgebender Bericht über den Verlauf einer gericht -
lichen Verhandlung angesehen werden soll , nur dann anzufechten
sein , wenn im Protokoll eine Fälschung enthalten ist . Um diese

Frage lobte seit dem Jahre 1830 zwischen dem Reichstag und der

Regierung ein hartnäckiger Streit . Der Reichstag forderte , daß das

Protokoll auch mit dem Einwand angefochten werden kann , daß
Unrichtigkeiten über den Verlauf der Verhandlung in
dem Protokoll enthalten . Dreimal beschloß der Reichstag diesen
notwendigen Fortschritt , dreimal lehnten die Verbündeten Regie -
rungeit eS ab , dieser Forderung Rechnung zu tragen . Aber schließlich

gelang es dem Reichstag , die Bestimmung in die ReichSmilitär -

prozeßordnung hinein zu bringen .

In der ersten Lesung der Strafprozeßordnung durch die Kom -

Mission wurde die Forderung mit geringer Mehrheit abgelehnt ;

jetzt bei der zweiten Beratung nahmen unsere Genossen und

Abgeordneter Gröber den Antrag wieder auf . Neben den Konser -

vativen , Nationalliberalen und den Antisemiten erklärten dann

auch die F r e i s i n n i g e n , daß sie gegen den Antrag stimmen
würden . Die Gründe der Regierung waren auch die ihrigen I Und

daS , trotzdem die freisinnigen Abgg . Munkel und Lenzmann einst die

ersten waren , die diesen Antrag stellten . Gegen die Stimmen unserer

Genossen , gegen vier Zentrums - und eine Polenstimme wurde der

Antrag abgelehnt . Um was der Reichstag 24 Jahre gestritten hat ,
gab die erdrückende Mehrheit der Justizkommission ohne ernstes
Widerstreben auf . Konservative , Nationalliberale , Antisemiten und

Freisinnige waren sich darin vollständig einig .
Bei der Beratung des Abschnittes über die Berufung in der

Di en st ag - Sitzung beantragten unsere Genossen , in dem Z 815

zu bestimmen , daß die Staatsanwaltschaft keine Berufung oder Re -
Vision zuungunsten des Angeklagten anmelden darf . Der Antrag
wurde jedoch gegen die Stimmen unserer Genossen abgelehnt .

Zum Abschnitt über daS Revisionsverfahren lagen von
unseren Genossen eine Reihe von Anträgen vor , die insbesondere
die Gründe , auS denen ein Urleil angefochten werden kann ,
über den Nahmen der Regierungsvorlage hinaus , erweitern wollten .
Doch wurden diese Verbesserungsvorschläge zumeist nur gegen die
Stimmen unserer Genossen abgelehnt . Von besonderem Jnter -
esse war jedoch die Ablehnung eine ? sozialdemokratischen An -

trage «, der auch dann einen RcvistonSgrund gegeben sehen wollte ,
wenn die Begründung eines Urteils gegen die Gesetze der

Logik verstößt . Die Kommission war der Meinung , daß daS

Reichsgericht schon bisher Urteile , die der Logik entbehrten , auf -

gehoben habe .
Am Schluß dieses Abschnitts debatttrrte die Kommission über

die Verdeutschung de « Wortes „ Revision " . Nach längeren AuS -

einandersetzungen darüber wurde beschlossen , daS Wort „ Revision "

durch die Bezeichnung „ NechtSrüge " zu ersetzen .

Zum Abschnitt Wiederaufnahme - Verfahren wurden

die Anträge unserer Genossen , die in der Mehrzahl dem Wieder -

aufnahme - Verfahren weitere Grundlagen geben wollten , ab »

gelehnt . _

Eine IMlenkulickgebiing der belgischen
Sozialdemokratie .

Brüssel , 8. November . ( Privattelegramm des „ Vorwärts " . )
Dw Kundgebung gegen die klerikale Herrschaft und die In
famie des Pluralwahlrechts , die die belgische Sozialdemokratie
heute , an dem Tage der Parlamentseröffuung veranstaltet

hat . ist glänzend gelungen und hat tiefen Eindruck hervor

gerufen . Zu vielen Tausenden hatten sich die Massen im und

vor dem Volkshause versammelt
�

und zogen von da

aus unter Singen von Freiheitsliedern durch die Stadt .

Von Zeit zu Zeit wurde der Gesang unterbrochen durch

stürmische Hochrufe auf das gleiche Wahlrecht oder

Rufen nach Auflösung der Kammer . Im Zuge
wurden zahlreiche Fahnen und Standarten getragen , deren

Inschriften die Beseitigung beb Pluralwahlrechts und Aus -

gestaltung der Sozialreform fordern . Vor der Kathedrale
werden stürmische Rufe gegen den Klerikalismus

laut und eine Menge Flugblätter wird unter die Menge ge

warfen . Alle Straßen , die zur Kammer und zum Königs -
Palast führen , sind niit berittener Gendarmerie

abgesperrt ; so daß die Menge nur auf Umwegen
vorwärts kommen kann . Der Weg , den der König
vom Schloß zur Kammer nimmt , ist von einem

Spalier der Bürgergarde eingesäumt . Dahmter stauen sich !

die Mafien . Jetzt kommen die königlichen Wagen . Schwache
Hochrufe werden hie und da laut . Da Plötzlich erschallen
brausend , alles übertönend , die Hochrufe auf das gleiche
Wahlrecht , die Rufe : Auflösung , Auflösung I In einem Nu
ist der königliche Wagen weiß von den Flugzetteln ,
die aus der Menge geworfen werden . Und nochmals , bei der
Rückfahrt des Königs wiederholt sich die mächtige Kund -
gebung .

In der Kammer selbst manifestierten die sozial -
demokratischen Abgeordneten . Als der König
im Saal erscheint und den Thron besteigt , em -
Pfangen ihn stürmische Rufe ! Auflösung , Auflösung !
Mehrmals macht Albert den Versuch das Wort zu
ergreifen , doch immer wieder erschallen von draußen die
Hochrufe auf das Wahlrecht und werden drinnen von den
sozialdeniokratischen Abgeordneten aufgenommen . Auch im
Saale werden die kleinen Papierzettelchen mit den Worten :
„ Hoch das gleiche Wahlrecht " und „ Auflösung " gegen den
Thron geworfen . Endlich , nach langem Warten , kann der
König die Thronrede verlesen , die an mehreren Stellen aller -

dings wieder von den demonstrastven Rufen unserer Genossen
unterbrochen wird .

So war König Albert bei seiner ersten Thronrede gute
Gelegenheit geboten , den wahren Willen des belgischen Volkes
klar erkennen zu lernen .

»
. »

Die Thronrede .
Brüssel , 8. November . ( Privaltelcgramm . ) Die Thronrede

brachte allen , die von der klerikalen Negierung irgendwelche Nach -
giebigkeit gegen den Neformdrang deS Volkes erwarteten , eine

gründliche Enttäuschung . Ueber die wichtigsten Punkte .
die Wahlrechtsstage . geht die Thronrede mit Stillschwngen hinweg .
und über die Schulftage werden nur wenig bestimmte Redensarten

gemacht , die den Ausbau des Fachunterrichts und die Maßregeln zur
Erleichterung des Schulbesuchs versprochen und das Recht des

Familienvaters betonen , den ihm genehmen Unterricht für sein Kind
aussuchen zu können .

Verhaftung eines sozialdemokratischen Abgeordneten .
Brüssel , 8. November . Nachdem der König nach Verlesung der

Thronrede auS der Kammer nach dem Palais zurückgekehrt war , er -
eignete sich vor dem Kammergebäude ein Zwischenfall . Die
sozialistischen Abgeordneten H u b i n und R o y er weigerten sich.
der Aufforderung der Polizei , weiter zu gehen , Folge zu leisten -
Der Abgeorduete H u b i n . der sich bereits in der Kammer durch
Kundgebungen hervorgetan hatte , wurde infolgedessen verhaftet .

trotzdem er auf seine Immunität alS Abgeordneter dem

Polizeibeamten gegenüber hingewiesen hatte . Diese Berhaftung
dürfte Anlaß zu weiteren Zwischenfällen in der Kammer

geben . _

poUtifcbe dcbcrficht
Berlin , den 8. November 1910 .

Die . . Drohbriefe " .
Die „ Deutsche Tageszeitung " ist sehr ärgerlich

darüber , daß wir die abgeschmackten Drohbriefe an den Land -
gerichtsdirektor Lieber , von der die Polizei soviel Aufhebens
machte , als das bezeichneten , als was sie jeder normale Mensch ,
den nicht politische Gehässigkeit zur Heuchelei zwingt , betrachten
muß : als deplazierte Scherze , als Epistel von Ueber -

geschnappton oder als bestellte Spitzelarbeit . Das

Agrarierorgan möchte sich daS ihm von der Polizei gelieferte neue
Mittel zur Aufhetzung des Spießertums und der ahnungslosen

Landbevölkerung nicht so leicht aus der Hand schlagen laffen . Es

behauptet daher , der Hinweis des „ Vorwärts " auf die Möglichkeit ,
daß die Briefe von Lockspitzeln geschrieben sein könnten , sei „kin -

disch und töricht , eine Berlegenheitsausrede " . Die Verantwortung
für die Drohbriefe trage vielmehr der „ Vorwärts " selbst durch
seine „ Aufwiegelung und Auspeitschung der Leidenschaften " .

Bekanntlich ist seinerzeit bei dem Prozeß über die Arbeits -

losenversammlung im Friedrichshain nachgewiesen worden , daß sich
tatsächlich Kriminalbeamte als Lockspitzel unter die

friedlich die Versammlung verlassenden Arbeiter gemischt , dort

Unruhe gestiftet und eigenhändig auch auf die Schutz -
leute loögedroschen hatten ! Weiter ist bewiesen , daß

auch bei den letzten Wahlrechtsdemonstrationen polizeiliche Lock -

spitze ! wiederholt Exzesse anzustiften versucht haben . Es liegt also

nicht nur eine Möglichkeit , sondern geradezu eine Wahrschein -
I i ch k e i t für die Annahme vor , daß niemand ander ? als Lock -

spitze ! die auch in ihrer bodenlosen Albernheit auf

solche Herkunft hinweisende Drohung , da ? Kriminalgebäude in die

Luft zu sprengen , ausgestoßen haben .

Immerhin : gegen daS riesige Aufgebot der Wachmannschaften

vor und in dem Gerichtsgebäude haben w i r nicht das geringste

einzuwenden . Denn wenn die heiße Sehnsucht der „ Deutschen

Tageszeitung " am Ende dadurch erfüllt würde , daß in irgend -
einem Winkel ein Feuerwerkskörper explodierte , brächte es diese
edle Schwärffkerin für ldnutenkultur schließlich gar fertig , auch für
einen solchen Lockspitzelscherz die Sozialdemokratie verant -

wortlich zu machen !

Aus dem scharfmacherische « Tollhause .

In dem „ Anhalter Kurier " stand am 29 . Sep -
tember in einer Schilderung der Moabiter Polizeischlacht
zu lesen :

„ In diesem kritischen Augenblick sauste Polizeipräsident v. Jagow
im Automobil heran , stieg zu Pferde und stellte sich
persönlich an die Spitze der Schutzmannschaft .
Als der Pöbel den Berliner Polizeigewaltige » erkannte , erhob sich
ein furchtbarer Lärm . Rufe : » Das ist der Jagow , schlagt ihn
tot , schießt den Hund nieder ! " und andere Drohungen ertönten
auS den Massen . Plötzlich krackten aus den Fenstern der nächst »

belegenen Häuser der Rostocker Straße etwa 50 Schüsse hernieder
und mehrere Kugeln sanften unmittelbar an dem Polizeipräsidenten
vorbei . Nun erteilte Herr v. Jagow den Befehl zum
Feuern .

Im nächsten Augenblick , krachte eine Salve aus den Browning -
Pistolen der Beamten , der ein Stöhnen und Aufschreien Getroffener

folgte . Offenbar sind mehrere Bewohner der Häuser , aus denen

auf die Beamten geschossen worden war , durch die Schüsse der

Schutzmannschaft verwundet worden , denn man sah . wie einzelne
Personen unmittelbar nach Abgabe der Salve von den Fenstern
zurücktaumelten . Die Tumultuanten hatten die Taktik beobachtet ,
in ihren Wohnungen das Licht zu verlöschen , so daß Straßen und

Häuser während des blutigen Kampfes in tiefste Dunkelheit gehüllt
waren . Kaum waren jedoch die Polizeibeamten
einige Meter vorgedrungen , da eröffneten die HauS -
bewohncr wiederum ein Pistolcnfcucr und die Schutzleute befauden
sich nunmehr direkt zwischen zwei Feuer » .

Auch aus den Hausflure » verschiedener Gebäude , die von den

Ausschreitenden dicht besetzt waren , wurden Schüsse auf die Bs -
amten abgegeben . Gegen 1 Uhr nachts , als die Schutzmannschaft

beinahe völlig erschöpft in der Sickingenstraße ankam , wurde an
der Ecke der Rostocker Straße in ihrem Rücken ein B o m b a r d e»
ment mit ganzen Möbel st ücken und Hausgerät
auf sie eröffnet . ' Matratzen , Stühle , Handtuchhalter , Kohlenkastcn »
Hackbretter usw . sausten auf die Straße hinab und bildete » dort
ein wahres Chaos . "

So schön lieft , sich nicht einmal die Anklageschrift der
Berliner Staatsanwaltschaft !

Aufruhr in Heydebrands Wahlkreis !
Die „ Deutsche Tageszeitung " stellt einen neuen

Versuch an den Pranger , durch „ gewalttätige Einschüchterungen " .
durch eine „ Gewaltpolitik der Gasse " unerträglichen Terrorismus
an den braven Ordnungsparteien zu üben . Und diese neuen Auf -
ruhrversuche sollen — man staune — ausgerechnet in dem

Wahlkreis des Herrn von Heydebrand , in dem

Städtchen Trebnitz , verübt worden sein . Ein liberales Blatt

hatte die Sensationsmeldung gebracht , daß Herr von Heydebrand
nach dem Verlassen einer Versammlung in Trebnitz , die ihm stür -

misch zugejubelt haben soll , vor dem Versammlungslokal durch
eine große Menschenmenge mit Drohungen empfangen worden sei ,
so daß sich die Gendarmen veranlaßt gesehen hätten , ihn mit g e -

zogenen Säbeln zu schützen ! Es braucht wohl nicht
betont zu werden , daß das Organ der armen verfolgten Agrarier
auch aus diesem Anlaß wieder die Polizeibehörden mit gerungenen
Händen anfleht , doch ja mit der „ erforderlichen Strenge
und Schärfe vorzugehen , um diese Gewaltpolitik der

Gasse von vornherein unmöglich zu machen " .
In der Versammlung , in der Herr von Heydebrand nach den

Berichten der Agrarierpresse stürmisch gehuldigt wurde ,

sollen nach konservativer Schätzung 2000 Personen anwesend ge -
Wesen sein . Und trotz dieser Popularität soll Herr von Heydebrand
sich unter den blanken Säbel der Polizei haben flüchten müssen ?
Man bedenke doch nur . daß im ganzen Wahlkreise Militsch - Treb -

nitz bei der letzten Wahl von 17 707 insgesamt abgegebenen Stim -

men nur 1245 Stimmen auf die Sozialdemokratie entfielen , davon

auf das 04( 10 Einwohner zählende Städtchen Trebnitz und alle

übrigen Ortschaften über 2000 Einwohner nur 266 ! Und vor dieser

Handvoll Sozialdemokraten sollte dem ungekrönten König das Herz
in die Hosen gerutscht sein ?

Dame Justitia .
Wie «S mit der preußischen Gerechtigkeit bestellt ist , dafür liefert

wieder einen drastischen Beweis ein Fall , der unseren Genossen
Mehlich in Dortmund betrifft . Genosse Mehlich war stüher
Redakteur am „ VoltSboten " in Stettin und ist damals vom
Schöffengericht in Stolp zu 150 Mark Geldstrafe verurteilt
worden , weil er einem Agrarier namens Holtz nachgesagt hatte , daß
er seine Arbeiter verprügelt lind niit dem Re -
volver bedroht ! habe . Weil die Mißhandelten ins Aus -
land abgereist waren , konnte Mehlich den Wahrheits -
beweis nickt führen . Es nützte ihm nichts , daß er darauf
hinwies , Holtz sei ein wegen Wahrheitsdelikten vorbestrafter
Mensch , auch nichts , daß zur Zeit der Verhandlung noch ein Prozeß
wegen Körperverletzung gegen den Agrarier schwebe . Mehlich wurde

einfach verurteilt . Nun ' kam aber das Wunderbare , daß
der angeblich beleidigte Herr Holtz dennoch wegen
der ihm nachgesagten Roheiten sich verantworten
mußte und wegen Mißhandlung der Arbeiter zu
vier Monaten Gefängnis verurteilt wurde . Aller -
ding ? wurde diese Strafe in der Berufungsinstanz gemildert , doch
blieb es bei den tatsächlichen Feststellungen der Borinstanz .
Hier wäre nun noch zu bemerken , daß eS dasselbe
Schöffengericht war . das erst den Genoffen Mehlich
wegen Beleidigung des Holtz verurteilte und dann dem
angeblich beleidigten Holtz wegen Mißhandlung Gefängnis
diktierte . Der Sachverhalt war so klar , daß jedermann sich
sagte , hier müsse Mehlich mit einem Wiederaufnahme -
verfahren unbedingt Erfolg haben . Aber weit gefehlt , der An -
trag MchlichS ist in zwei Instanzen abgelehnt worden . Die
Begründung dieser Ablehnung , die jetzt im Wortlaut vorliegt , darf
der Oeffentlichkeit nicht vorenthalten werden . Sie stützt sich nicht
auf Tatsachen , sondern auf Vermutungen . So heißt
es in dem Schriftstück . . . mit dem Revolver soll der

Privatkläger erst gedroht haben , als einige Galizier
nach ihrer Berdrängung aus dem Schwetzkower Arbeitshause Stangen
aufnahmen ; fie mochten vielleicht (I) gemäß 8 359 Abs . 3,

§ 030 B. G. - B. den ihnen entgangenen mittelbaren Milbesitz wieder

erlangen wollen , konnten aber auch sonstige Gewalttätigkeiten
vorhaben , gegen welche der Privaikläger sich möglicher »
weise (I) zu wahren dachte . ( In dem Urteil gegen Holtz
heißt es aber , daß die Galtzier in der Notwehr
handelten und daß Holtz sich der vorsätzlichen
Körperverletzung schuldig machte ; das wird hier aber
völlig ignoriert I)

Dann heißt es in dem AblehnungSbeschlliß weiter , daß auch
im Stolper Landgerichtsbezirk in den voraufgegangenen
Jahren (!) die Polen und Galizier bedrohlich aufgeireten sei «
s o l l e n ( l ) . . . was ihre ständige Taktik sein soll ! usw .

Endlich wird w dem Schriftstück dem Genossen Mehlich die
Schuld an seiner Verurteilung selbst zugeschrieben insofern , als er
habe vorher verlangen sollen , daß das Privatklageverfahren so lange
gestundet werde , bis das Strafverfahren gegen Holtz erledigt sei .
Nun hatte aber Mehlich tatsächlich diesen Ein -
wand erhoben und auch die Vertagung verlangt !
Aber das Schöffengericht wollte von eine, » Strafverfahren gegen
Holtz nichts wissen und über den Antrag Mehlichs ist gar nicht mal
Beschluß gefaßt worden . DaS mag die Straskainmer , die über das
Wiederaufnahmeverfahren den ablehnenden Beschluß faßte , nicht
wissen , aber fie sollte auch nicht auf bloße Vermutungen fußen ,
sondern nur auf Tatsachen . Der Fall zeigt , was es mit den de »
rühmten Rechtsgarantien in Deutschland auf sich hat !

Reichstagskandidaturen .
Bei den Nationalliberaten in Hessen hat die Richtung Hehl «

Oriola die Oberhand gewonnen . Im Kreise Alfeld - Lauter -
bach , der früher durch Dr . Wallau vertreten war . ist ein rechts «
stehender nationalliberaler Bündler , der Gutsbesitzer Haberkorn auf »
gestellt worden . In Darmstadt kandidiert Dr . Osans »
wieder . Freiherr v. Heyl ist ebenfalls wieder einstimmig auf »
gestellt worden und in Gießen ist , nachdem die Verhandlungen
mit den Fortschrittlern gescheitert sind , Professor GieseviuS ,
Direktor des Landwirtschaftlichen Instituts in Gießen , zum Kandi -
daten erwählt worden , der in seiner Äandidatenrede erklärte , er stehe
unentwegt auf dem Boden der Bismarckschen Schutzzollpolitik . - »

Oeffnung der Grenzen .
Mit Zustimmung deS Reichskanzlers hat die Regierung von

Elsaß - Lothringeu beschlossen , die französischen Grenzen für die Ein -
fuhr von Schlachtvieh nach Elsaß - Lothringen zu öffnen . Die Höhe
deS einzuführenden Kontingents ist noch nicht festgesetzt .

Biel will das nicht besagen , trenn nach den süddeutschen Staaten
nunmehr Vieh aus Frankreich eingeführt werden darf . Die Nach -
frage wird derart sein , daß die Preise bald in die Höhe getrieben
werden . Wenn die Fleischnot wirklich beseitigt werden soll , dann
müssen die holländischen und dänischen Grenzen geöffnet werden ,
und weiter muß die Fleischeinfuhr aus Argentinien in großem Maß -
stabe organisiert werden .

_

„ Matt werden kann ja nur der König " .
Am 29. Juli wurde in Soest ein Freiligrathbrunnen

enthüllt . Neben der offiziellen Enthüllung fand auch eine



sozialdemokratische Feier statt . AuS der vmgegend
hatte sich eine ziemliche Anzahl Genossen zusammengefunden , die
vom Bahnhof auS zum Denkmal zogen . Vorauf wurde ein

mächtiger Kranz mit flammend roter Schleifege -
tragen . Noch schrecklicher aber als das Rot war die Inschrift der
Schleife . Zwar entsprach sie durchaus dem Zweck , denn der prächtige
Reim war von Freiligrathl Indes — 1 die Inschrift
lautete :

„ Daß Deutschland star ! und einig sei ,
Das ist auch unser Dürsten ;
Doch einig wird eS nur , wenn frei ,
Und frei nur ohne Fürsten ! "

Am Denkmal wurde unseren Genosien verwehrt , den Kranz mit
den Worten Freiligraths niederzulegen . Alles Protestieren half nichts ,
die Schleife mußte entfernt werden ; ein Genosie wurde von der

Schutzmannschaft notiert . Ein zweiter wurde angemertt . als er ein

Hoch auf den „ echten " , „ revolutionären " Freiligratb aus -

brachte . Am Denkmal und am Hause , wo Freiligrath in Soest ge -
wohnt hat , wurden Ansprachen gehalten und die Marseillaise ge -
sungen . Auf dem Rückwege wurde die gefährliche Schleife an einem
Stock zum Bahnhos getragen und unterwegs den erstaunten
Pasianten und Einwohnern das Vorkommnis gebührend erklärt .

Nach längerer Zeit bekamen zwei Genosien eine „ Vorladung "
zur Polizei als „Beschuldigte " . Sie sollen einen „ öffentlichen
Aufzug " ohne Genehmigung veranstaltet haben . Die Vorkomm -
nisse am Denkmal und am Hause Freiligraths ließ man
klugerweise aus dem Spiel , um sich nicht vor der Welt noch mehr
zu blamieren . Aber ganz ungerochen sollte die Misietat doch nicht
bleiben . Die Genosien verweigerten jedoch vor der Polizei jede
Aussage . Wieder nach einiger Zeit wurden dann die Genossen vor «
Amtsgericht geladen , wo der eine Beschuldigter blieb , während
der andere — wie schlau ! — zum „ Zeugen " avancierte . Jedoch
war daS Ding auch so nicht zu drehen , eS blieb bei der Ver -

Weigerung der Aussage , da auch der „ Zeuge " mit gutem Grund ein -
wenden konnte , daß er nicht wisse , was der Richter aus seiner even -
tuellen wahrheitsgemäßen Aussage machen werde .

So ist denn Holland , nein Soest in Not . Soll die Ehrung
FreiligralhS durch die Sozialdemokraten in Soest wirklich ungesühnt
bleiben ? I

Bon der russischen Grenze .
Wieder sind den brutalen russischen Grenzvorschriften zwei

Menschenleben zum Opfer gefallen . Vor einigen Tagen versuchten
einige russische Auswanderer — ein Mann und eine Frau mit

zwei Kindern — bei Soury heimlich die Grenze ihrer Heimat zu
überschreiten . Als sie bereits den Szeszuppefluß überschritten
und das preußische Gebiet erreicht hatten , wurden sie von dem

russischen Grenzposten bemerkt , der wiederholt auf die Leute schoß
und sowohl den Mann wie die Frau zu Boden streckte . Die Un -

glücklichen blieben während der ganzen Nacht mit den kleinen

2 % und 5 Jahre alten Kindern am Ufer liegen . Erst am Morgen
rief ein Offizier der Grenzsoldaten einem preußischen Gutsbesitzer

zu , daß an jener Stelle zwei erschossene Russen liegen müßten .
Der Mann fand die beiden Leute noch lebend vor und schaffte sie
samt den Kindern ins nächste Dorf . Dort angekommen , war der

Man » , der einen Schuß in die Brust erhalten hatte , bereits tot .

während man die Frau , die gleichfalls einen Brustschuß erhalten
hatte , am Leben zu erhalten hofft . Der Erschossene war ein Be -

kannter von ihr , mit dem zusammen sie sich nebst ihren Kindern zu
ihrem in Amerika lebenden Manne begeben wollte . Einige Ein -

wohncr des Dorfes haben sich der armen Menschen angenommen
und für ärztliche Hilfe gesorgt .

Opfer des Wahlrechtskampfes .
Ein Nachspiel zu der Remscheider WahlrechtSdemon -

st r a t i o n vom 13. März d. I . spielte sich am Sonnabend vor der
Strafkammer in Elberfeld ab . Der Redakteur der „ Ar -
beiterzeitung " in Remscheid , Genosie Willi G r ä tz , der
den Verlaus der Demonstration in der „ Arbeiterzeitung " schilderte
und dabei die Nemilbeider Polizei und speziell den Kommissar
Reimers wegen seines Verhaltens angegriffen hatte , wurde wegen
Beleidigung in der Berufungsir . stanz zu drei
Wochen Gefängnis verurteilt . Der Staatsanwalt hatte
zwei Monate Gefängnis beantragt . Das Schöffengerichtsurteil lautete
damals auf nur bv M. Geldstrafe . Die Polizeizeugen sagten natürlich
zugunsten ihres Kommissars , während die Zivilzeugen , darunter

zahlreiche Bürger , die Schuld an den Vorgängen dem Kommissar
aufbürdeten . Trotzdem aber erfolgte die Verurteilung des Genosien
Grätz und der Vorsitzende meinte bei der Urteilsbegründung , die

Abschreckungstheorie müsse in die Praxis umgesetzt werden .

Nationalliberale Kampfeöweise .
Bor der Reichstagsnachwahl im Wahlkreise Oletzko - Lhck waren

die Nationalliberalen höchst erbost darüber , daß ihnen die Konser -
vativen die Säle abtrieben . Anderswo treiben es aber die National -
liberalen genau so wie die Konservativen . Im Oberlande des Reichs -
tagswahlkrcises Fürstentum N e u ß j. L. steht der Sozialdemokratie
in den meisten Landoncn — infolge de « Terrorismus der
Nationalliberalen — kein Saal zur Verfügung . Den
Parteigenossen in Schleiz war es nun mit großer Mühe gelungen ,
einen Wirt in Oschitz bei Schleiz zur Hergäbe seine « Saales für
eine öffentliche Versammlung zu bewegen . Kaum war das be -
kaunt geworden , so liefen die nationalliberalen Partei »
gänger . Bürgern , ei st er Köhler , Pfarrer Trögel ,
Lehrer Wolfram aus Oschitz und Lehrer Schleich aus Schleiz
zu dem Wirt und drohte » mit einem Boykott , wenn die Zutage
nicht zurückgezogen lvürde . Den Bemühungen der Herren gelang es
denn auch , den Wirt so einzuschüchtern , daß die Bersamm -
lung nicht stattfinden konnte .

In dem Amtsblatt , der natioualliberalen „ G e r o e r

geilung , wird über daS Heldenstück triumphierend , ohne
ein Wort der Kritik berichtet . _

Wer ist der Tchuldige ?

Im Mai d. J „ als die große Hitze einsetzte , wurden bei den

Uebungsmärschen des in Schleswig garnisonierenden Infanterie -
Regiments Nr . 64 mehrere Soldaten vom Hitzschlage befallen . Ein
Soldat von der 10. Kompagnie starb , während der Musketier K.
von der 11. Kompagnie vom 23 . Mai bis 10. Juni im Lazarett be -

handelt und dann mit zehntägiger Befreiung vom Außendien st
als geheilt in die Kompagnie entlassen wurde . Aber schon am
14. Juni , also nach vier Tagen , mußte er mit einer Abteilung nach
dem sieben Kilometer entfernten Schießplatz marschieren .
Nach der Rückkehr wurde er von einem To b s u ch t s a n f a l l be -

troffen und bald darauf in die Provinzial - Jrrenanstalt
gebracht . Durch eine Verkettung von Mißverständnissen soll der

Unglückliche in eine verkehrte Abteilung gerate, , sein , denn es sei
angeordnet worden , daß er mit Erlaubnis des Haupt -
mannes in eine Abteilung eintreten sollte , die nur einen viertel -

stündigen Marsch nach einem anderen Platz machen sollte . Sei dem

wie ihm wolle , die Anordnung verstieß gegen die von den Militär -

ärzten verfügte Schonung .
Das Kriegsgericht der 18. Division erblickte in dem Feldwebel

H e g a r d den Schuldigen , der gegen den Befehl des Militärarztes
gehandelt habe und verurteilte ihn wegen Ungehorsams zu
zwei Tagen gelinden Arrest . In der Berufungsinstanz
( Oberkriegsgericht Altona ) machte der Feldwebel geltend , daß K.
mit Erlaubnis des Hauptmannes mitmarschiert sei und daß K. sich
auf die Frage , ob ein Behinderungsgrund vorliege , nicht gemeldet

habe . Die Anordnung des Arztes sei auch kein Dienstbefehl . Ein

Oberarzt führte aus . daß der Tobsuchtsonfall vielleicht auch ohne
diesen Marsch ausgebrochen wäre , aber genau lasse sich das nicht

feststellen . DaS Oberkriegsgericht sprach den Angeklagten von der

Anklage wegen Uttgchorsams frei , verurteilte ihn aber wegen nach -

lässiger Beaufsichtigung zu ebenfalls zfve , Tagen ge¬
linden Arrest .

Ob nach einer anderen Richtung hin vorgegangen werden soll ,
entzieht sich unserer Kenntnis . Jedenfalls ist hier eine „ Lücke im Text " .

Sechs Wochen Mittelarrest für 250 Soldaten -

mifthandlunge « .
Der Sergeant Stanislaus Liwitzki vom Infanterieregiment 154

in Jauer stand wegen Soldatenmißbandlung vor dem Kriegsgericht
in Glogau . Nach der Anklage wurden dem Sergeanten 292 Fälle
körperlicher Mißhandlung Untergebener zur Last gelegt . Er schlug
die Rekruten beim Griffeüben mit dem Seitengewehr auf die Finger ,
stieß sie beim Exerzieren vor die Brust , mit dem Gewehrkolben in
die Kniekehlen , in das Gesäß , ohrfeigte sie , ließ bei Instruktion , so -
bald nicht die von ihm erwartete Antwort kam , die Leute längere
Zeit Kniebeuge machen , wobei sie den Schemel strecken mußten , so -
daß ihnen die Beine zitterten . Bei Schießübungen im Liegen trat
er sie bei falscher Lage oder sonstigen Fehlern mit dem Fuße auf
Rücken , schlug mit flacher Klinge aus das Gesäß usw .

Infolge der Mißhandlungen ist ein Soldat zweimal deserttert .
Dadurch kam die Sache erst zur Kenntnis der Vorgesetzten . Der

Angeklagte suchte sich damit herauszureden , er habe minderwertiges
Material zur Rekrutenausbildung gehabt und fei bestrebt gewesen ,
auch aus diesem brauchbare S» ldaten zu machen . Die Aussagen der

Zeugen bezeichnete er als stark übertrieben . Der Vertreter der An -

klage beantragte vier Monate Gefängnis und Degradation . DaS
Gericht nahm 250 IFälle Mißhandlungen „ minderschwerer
Art " an und erkannte auf sechs Wochen Mittelarrest , nahm auch
von der Degradation Abstand . Der gewalltätige Rekrutendrill -
meister bleibt also Sergeant und hat somit Gelegenheit , neue Miß -
Handlungen zu begehen . _

ftanhreich .
Die Nestitrunsiserklärung .

Paris , 8. November . Die Erklärung der Regierung .
die heute nachmittag in den Kammern zur Verlesung gebracht
wird , besagt : Die Regierung , die an der Trennung der staatlichen
von der kirchlichen Gewalt , an der Gerechtigkeit und der Freiheit
festhält , wird sich ausschließlich auf eine republikanische
Mehrheit stützen , welche aus Männern besteht , die entschlossen
sind , die Eroberungen der Republik gegenüber der Kirche , gegen
die Reaktion zu verteidigen und weiter auszudehnen . Die Re -

gterung wird ein Gesetz zur Verteidigung der Laienschule

einbringen und auf gesetzlichem Wege die Wahl - , die Ver -

w a l t u n g s - und die I u st i z r e f o r m sowie das Beamten -

und das Einkommen st euergesetz ins Leben rufen . —

Die Erklärung erinnert sodann an die zugunsten der Arbeiter ins

Werk gesetzten Reformen , namentlich an die Alters -

Versorgung . Die Arbeiter dürfen einzig vom Gesetz , nicht
aber von Unordnung und Gewalttat ihre wirtschaftliche Be -

freiung erwarten . Es wird sich empfehlen , den gesetzlichen Maß -
nahmen zur Vermeidung der unerträglichen Fälle
von Sabotage und Anarchie , wie sie beim Eisen -

bahnerausstand zutage getreten sind , dadurch größeren
Nachdruck zu verleihen , daß man durch sie die Urheber solcher

Handlungen und die . die zu ihnen ausreizen , trifft . Die Frei »
heiten der Syndikate werden dadurch nicht berührt ,

sie sind unverletzlich wie die Freiheit der Arbeit . Die Berufs -

syndikate seien in ihren nützlichen Bestrebungen zu fördern und

die Beteiligung der Arbeiter am Gewinn unter den bereits an -

gegebenen Bedingungen zu sichern . Die Regierung werde aber

nicht dulden , daß die Syndikate eine gesellschafts -

feindliche politische Aktion organisierten . Es werde

auch notwendig sein , die Syndikatsverbände derart auszugestalten ,

daß sie eine richtige Vertretung der Arbeiter darstellten , und die

Frage des Ausstandes der Ange st eilten der öffent -

lichen Betriebe unzweideutig zu regeln . Ein Schiedsgericht

sei zwar ein vorzügliches VorbeugungSmittel , könnte aber un -

wirksam sein . Es wäre unzulässig , daß Angestellte , die Sonder -

vorteile genießen , durch Lähmung des öffentlichen Lebens das

Vaterland in Gefahr brächten . Die Regierung werde eine Ab -

stimmung über die Maßregeln fordern , die nötig seien , um den

öffentlichen Dienst im Falle eines Ausstandes der Angestellten der

öffentlichen Betriebe sicherzustellen . Dank dieser Maßnahmen
werde die Republik , stark auch durch ihre Allianz und ihre freund -
schaftlichen Beziehungen , denen sie unabänderlich treu zu bleibest
beabsichtige , inmitten der Nationen den Rang bewahren können ,
der ihr zukomme . Die Regierung sei entschlossen , die

militärische Macht zu stärken . Die Regierung rechne
schließlich darauf , daß daS Parlament das Marineprogramm

anuehmen werde .

Die Kammersitzung .
Paris , 3. November . Zu Beginn der heutigen Kammcrsitzung

herrschte im Saale und in den Wandelgängen lebhafte Bewegung .
Die Tribünen sind überfüllt . Minisierpräsident Briand verlaß

die Erklärung der neuen Regierung . Die Stelle , daß die Regie -

rung sich auf eine republikanische Majorität stützen werde , wurde

auf der linken mit lebhaftem Beifall begrüßt , ebenso der Satz , daß
der Betrieb der öffentlichen Dienstzweige gesichert werden solle .
Hierauf trat die Kammer sofort in die JnterpellationS -
d e b a t t e ein . P a i n l ä r e ( uuabh . Sozialist ) warf Briand
vor , daß er um das Vertrauen der Kaminer gebeten habe für ein

Ministerium , das nicht mehr bestanden habe , da eS

gleich darauf zurücktrat . Painlcre griff in seinen weiteren

Ausführungen die Persönlichkeit BriandS heftig an ,
dem er vorwarf , daß er daS Volk mit patriotischen Redensarten

getäuscht habe und der erst habe Minister werden müssen , um

zu lernen , daß Frankreich Grenzen habe . ( Lärm . ) Briand er -
widerte , er habe nicht darauf gewartet , die antipatriotische Taktik

gewisser Sozialisten zu brandmarken , bis er Minister geworden fei .
tBcifall auf der Linken . ) P a i n l i r e warf Briand ferner seine
sozialistische Propaganda und seinen Mangel an republikanischer
Loyalität heftig vor und rief : „ Solange Sie dort sind , wird aus der

Ministerbank etwas faul fein ! " Aubriot ( geeinigter Sozialist )
erklärte bei Besprechung der Umstände , unter denen der letzte
Ministcrwechsel stattgefunden , Briand habe einen wahrhaften Ver -

trauensmitzbrauch gegen seine Majorität begangem JauräS
sagte , die ministerielle Erklärung enthalte zwei Charakterzüge :
Brutalität und Zweideutigkeit . Die erstere , weil

sie wage , den Arbeikern in den öffentlichen Betrieben das Streik -

recht zu nehmen , die zweite , weil sie nicht angebe , wie sie diese
Drohung ausführen wolle . Im weiteren Verlauf seiner Rede

wünschte Jaureö , daß die Regierung erkläre , ob sie An -

hängerin des fakultativen oder des obligatori -
schen Schiedsgerichts fei , und warf Briand vor , daß er
ein doppeltes Spiel spiele zwischen den Parteien der Linken
und des Zentrums . Redner erklärte ferner , die Gemäßigten und
die Konservativen hätten den neuen Arbeitsminister Lafferre an -

genommen , weil sie in ihm einen Reaktionär sehen . Er griff
Briand dann von neuem heftig an. ' der sich allen Parteien ent -

ziehe , und bedauerte zum Schluß , daß alle reaktionären

Regierungen heute Briand als Beispiel anführten . Als

letzter der heutigen Redner trat Theodore Reinach ( radikal )

für daS obligatorische Schiedsgericht ein . Sodann wurde die

Sitzung aus morgen vertagt .

Kuvlanck .

Die Konstitution und der Galgen .
AuS Anlaß des soeben stattgefundenen fünften Jahrestage ? der

Proklamierung derrussischen „ Konstitution " veröffentlichen die russischen

Zeitungen statistische Daten , die die Regierungskunst N i k o l a u s II .
in bengalischem Lichte erscheinen lassen . Ungerechnet die zahlreichen
Strasexpeditionen , die Tauiende von Personen hinmorderten , forderten
die Feld - und Kriegsgerichte , die in dieser Periode ununterbrochen

arbeiteten , bloß nach den unvollständigen Angaben der Presse 6273

Opfer , von denen 3168 hingerichtet wurden . Den Charakter der Ver -

brechen , für die Todesstrafe zuerkannt wurde , ist aus den offiziellen An -

gaben für 1909 ersichtlich . Aus diesen Angaben sieht man ,
daß von 630 Hingerichteten nur sechs für militärische Vergehen zur
Verantwortung gezogen wurden . In demselben Jahre wurde laut

Mitteilung der Zeitungen die Todesstrafe zuerkannt : für Diebstahl
einer halben Flasche Schnaps , für Inbrandsetzung eines Heu -
Haufens usw . Die Epidemie der Hinrichtungen schonte auch Minder -

jährige und Frauen nicht .

Em der Partei .
Gemeindewahl erfolge .

In Wetzlar kamen zwei Genosien in die Stichwahl .
Die Stimmenzahl der Sozialdemokratie ver »
doppelte sich.

Bei der Sladtverordnetenwahl in AscherSleben erhielten die
Sozialdemokraten 1060 , die Bürgerlichen 769 Stimmen . Wir haben
drei Mandate behauptet und eines gewonnen .

In der Gemeinde Bölhorst bei Minden haben die Sozial -
demolraten durch die letzte Wahl die Mehrheit im Gcmeinderat er -
halten . Bon sechs Sitzen gehören ihnen vier im Gemeinderat .

Vom Fortschritt der Presse .

Die „ Volkswacht " in Bielefeld hat in der letzten
Woche 500 Abonnenten gewonnen .

Ueber 1000 neue Abonnenten hat die jüngste Haus -
agitation der „ Düsseldorfer Volkszeitung " gebracht .

Die Organisationen zum Parteitag .

Würzburg .
Die Würzburger Genossen befaßten sich in zwei Versamm -

lungen , das letzte Mal am 31. Oktober , mit dem Parteitage . Der
gesamte übrige Stoff trat gegen die Budgetfrage in den Hinter -
grund . Der Delegierte des Wahlkreises Würzburg , Genosse Kern ,
war auf einer Wahlkreisgeneralversammlung , die aus Delegierten
der Sektionen zusammengesetzt wird , gegen 3 Stimmen gewählt
worden . Seine Stellung als Gegner der Budgetbewilligung war
beinahe zweifelsfrei den Genossen bekannt , jedoch stellte Genosse
Kern in Aussicht , falls er durch die badischen Genossen eines
besseren belehrt würde , würde er gar keinen Anstand nehmen , zu -
gunsten der Budgetbewilliger abzustimmen und er hat ferner die
ausdrückliche Erklärung vor seiner Wahl abgegeben , daß er ein
gebundenes Mandat weder nach der einen noch
anderen Richtung annehmen würde . Kern hat dann
für die Vorstandsresolution gestimmt und auch den Antrag
Zubeil unter st ützt . Dagegen stand er auf der Seite der
Genossen , die nicht haben wollten , daß der Antrag noch am Mitt -
woch nachts zur Behandlung und Beschlußfassung kommen sollte .
Weil dies dennoch durchgedrückt wurde und damit den badischen
Genossen die Gelegenheit genommen war , ihrerseits eine befriedi -
gende Erklärung zu formulieren und abzugeben , hat sich Genosse
Kern der Abstimmung enthalten . Nach lebhafter Dis -

kussion , die oft den Rahmen des Sachlichen verließ , wurde eine

Resolution angenommen , in der das Verhalten des Delegierten
mißbilligt wird und die ferner ihr Bedauern über die Ab »

lehnung einer Studienkommission zum Ausdruck

bringt . Von den anwesenden zirka 100 Mitgliedern stimmten
7 gegen die Resolution , eine Anzahl enthielt sich der Stimme . Die
Sektion Würzburg zählt zirka 900 Mitglieder . Dagegen
sprachen sich die L a n d s e k t i o n e n des Wahlkreises , so wett sie
sich jetzt mit der Frage befaßten , sämtlich für die Be -

schlüsse des Parteitages auS . Anwesend waren in diesen
Sektionsversammlungen zirka 259 Mitglieder . Außer in Würz -

bürg selbst sprachen nur noch in HeidingSfeld zwei Genossen gegen
die Beschlüsse des Parteitages .

Zu den Parteidifferenzrn in Elfah - Lothrlnge »

ersucht unS Genosse Martin in Mülhausen noch um Aufnahme
dieser Erwiderung , womit er die Auseinandersetzung mit Pei »
roteS im „ Vorwärts " schließt :

Der Artikel der „Mülhauser VolkSzeitung " vom 6. April
d. I . , durch welchen die Oktroivebatte in Elsatz - Lothringen „ zur
rein persönlichen Angelegenheit gedeichselt " worden sein soll , ist .
wie Pcirotes weiß , garnicht von mir , sondern von einem Straß -
bürg er Genossen , dem eS allerdings ebenso wenig wie mir ge -
lungen ist , vi « in Kolmar und Markirch für die Beibehaltung
deS Oktrois gehaltenen Referate des Genossen PeiroteS von seiner
Person zu trennen . Die Unterschiebung , daß eS „ den Mülhausern "
nur darum zu tun sei , durch „ Stänkerei " mit der Oktroifrage den
Landesvorstand nach Mülhausen zu bekommen , leistete sich Peirotes
in der Straßburger Parteiversammlung vom
29. Juni t>. I . , wobei er zur besseren Bekräftigung behauptete ,
die „ Mülhauser " seien schon im Jahre zuvor mit einer „ fertigen
Vorschlagsliste " für den Landesvorstand auf der Landeskonferenz
erschienen . Diese Behauptung von PeiroteS wurde in Nr . 145 der

„ Mülhauser Volkszeitung " vom 2b. Juni 1910 unter näherer Dar -

legung deS Sachverhaltes berichtigt . ES genügt mir » daß es mit
dem PeiroteSschen Dementi seiner Markircher Aeußerungen über
den Magdeburger Parteitag „ genau so " steht , wie mit dieser
heutigen Ableugnung seines damaligen Auftretens in der Straß «
burger Parteivcrsammlung . Die Verteidigung der Schlachtge -
bührenerhöhung hat das Straßburgcr Parteiblatt in einem
Artikel aus Markirch versucht , der in Nr . 87 der „ Mülhauser
Volkszcitung " vom 16. April 1910 Abdruck und kritische Zurück .
Weisung fand . Der Versicherung des Genossen Peirotes , daß seine
Verstöße gegen das Parteiprogramm nur theoretischer Art

seien , widerspricht die im Protokoll der Markircher Gemeinderats -

sitzung vom 8. Februar 1910 enthaltene Erklärung des Genossen
Knicbühler . ' der sich ausdrücklich auf die praktische Anleitung�
deS Genossen PeiroteS im konkreten Markircher Fall beruft , um
seine plötzliche Abkehr von der bisherigen Oktroigegnerschast zu
rechtfertigen . Was endlich die sozialdemokratische Ge »
meinderats Mehrheit in Bt Uthausen von 1902 — 1906
betrifft , so hat sie daS Oktroi auf Zucker , Seefische , denaturierten
Weingeist , Petroleum und Koks abgeschafft , nachdem vorher
dem GemeinderatSbeschlusse auf Befreiung deS Fleisches vom
Oktroi die Genehmigung der staatlichen Aufsichtsbehörde verweigert
worden war . Eine Zustitumuiig der Fraktion zu Oktroierhöhungen
ist niemals erfolgt , und selbst die schlimmsten Gegner der sozial -
demokratischen Ratsmehrheit von damals haben sie niemals derart
zu verleumden gewagt . Einige Oktroierhöhungen , naiuentlich auf
Baumaterialien , die mit Hilfe einzelner Stimmen aus
der Fraktion beschlossen wurden , erfolgten gegen den ausdrück -
lichen Fraktionsbeschluß und wurden vom sozialdcmokrati -
schen Verein nach einem Referate deS Unterzeichneten hernach
verurteilt . Die von Peirotes vermißte „persönliche Verun -
glimpfung der in Frage kommenden Parteigenossen " schloß sich
von selbst aus , da diese Parteigenossen dem Parteibeschlüsse sich loyal
unterwarfen . Das war also damals in der Tat etwas ganz
anderes . Jean Martin .



1860
1865
1871
1871
1871
1872
1873
1874
1877
1877

1877
1888
1888
1888
1891
1895
1897

GewcrkfcbaftUcbee .
Zur drohenden Huöfpcrrung in der Schuh¬

industrie .

Angesichts der von den Unternehmern angedrohten
Generalaussperrung in der deutschen Schuhindustrie ist es an

gebracht , die Lohnvcrhältnisse dieser Arbciterkategorie etwas

näher zu beschauen , sintemalen in den nächsten Tagen
die Unternehmer im Gewerbe und ihre Helfershelfer be

kanutermatzen wieder von der „kolossal gestiegenen Lebens -

Haltung " der Schuharbeiter und der „Frivolität " ihrer Lohn
forderungen reden und schreiben werden .

Interessante und lehrreiche statistische Feststellungen über

die Entwickelung der Schuhindustrie macht der Beamte der

Gewerbeinspektion , Dipl . - Jng . Dr . Phil Karl Rehe in seiner

Schrift „ Die deutsche Schuhgrosiindustrie " ( Ab-
Handlungen des staatswissenschaftlichen Seminars zu Jena ) .
Rehe stützt sich außer auf die Angaben in den Arbeiten von

Francke , Schöne , Rumpf und den Schriften des Vereins für
Sozialpolitik besonders auf die Untersuchungen „ der sozial -

demokratischen Schuhmachergewewkichaft " nach Veröffent -
lichungen Zinners und auf eigene Feststellungen in der

Erfurter Schuhindustrie .
Danach waren für die Zeit vor den 60 er Jahren des

vorigen Jahrhunderts die Löhne im Handwerk , in der Fabrik
und in der Hausindustrie einander annähernd gleich . „ ILM
verdiente in Erfurt ein tüchtiger Schuhniachergeselle , der beim

Meister wohnte , jedoch Mittagessen ( 15 Pf . ) und Abend

brot ( 5 Pf . ) von der Herberge bekam , wöchentlich 4 M. bis

4,50 M. 1850 wohnte der Geselle nicht mehr bei dem Meister
und arbeitete auch meist außerhalb ( Sitzgeselle ) , im Durch

schnitt wurden hier 6 M. wöchentlich verdient . „ Wer 3 Taler

verdient , kann heiraten " , so hieß es damals . " Für die spätere
Zeit gibt Rehe folgende Durchschuittswochenlöhne :

Durchschniltslohn
Leipzig . . . .

. . . . . . . . . .
7 —8 M.

Hamburg . . . .

. . . . . . . . . .
8,50 „

Königsberg

. . . . . . . . . . . . .
7, — „

Allona

. . . . . . . . . . . . . . .
9 —15 „

Fürth

. . . . . . . . . . . . . .

12, — „
Hannover

. . . . . . . . . . . . .

6 —9 ,
Kindelbrück b. Erfurt

. . . . . . . . .

9, —

Kobnrg und Landshut . . .. . . . . .5 — 11 „
Kempten . . . . . . .. . . . . .9, — „
Reichstagspetition der Berliner Schuhmacher -

gehilfen

. . . . . . . . . . . .

12 —18 „
In 33 Orten Deutschlands . . . . . . .9 —10 „
Leipzig

. . . . . . . . . . . . . .

11,50 „
Frankfurt a. M

. . . . . . . . . . . .

10,80 „
Elmshorn

. . . . . . . . . . . . .

11, — „
In 18 Orten Deutschlands . . . . . . .11,50 „
Leipzig

. . . . . . . . . . . . . .

12,74 „
In 129 Orten mit 17 254 Arbeitern . . . . 12,82 „

Im Jahre 1908 standen nach Rehe die Mindestlöhne „ im

Handwerk bei freier Lieferung der Furnituren durch den

Meister " : Köln 24 M. , Düsseldorf 21 M. , Münster 21 M. ,

Mülheim a. Rh . 19,20 M. , in neun anderen Städten 18 M. ,
in 1 Stadt 16,50 M- , in 2 16 M. , wieder in 2 15 M. . in
1 14 M. und in 1 12 M. , „ das gibt im Durchschnitt dieser
Städte einen Mindestlohn von 17,50 M. " Und das ist er -

bärmlich genug .
In der Hausindustrie werden nach Rehe „ naturgemäß "

noch niedrigere Löhne gezahlt als wie im Handwerk . Rehe
meint , daß gegenüber den Löhnen des Handwerks die in

den mechanischen Schuhfabriken gezahlten „ sehr hoch " seien .
W i e hoch sie da sind , erfahren wir aus einer Uebersicht über

die in Erfurt gezahlten Fabriklöhne . In 11 Erfurter Schuh -

fabriken mit zusammen 3837 Arbeitern betrug 1907 das Jahres -
einkomrnen eines Arbeiters 900 M. , der Wochendurchschnitts¬
verdienst rund 18 M. Allerdings weist Rehe darauf

hin , daß in diesen Fabriken 12 Proz . jugendliche Arbeiter und
33 Proz . weibliche Arbeiter über 16 Jahre beschäftigt sind .
Jedoch auch bei Berücksichtiguug dieses Umstandes erschienen
die Löhne in besonderem Licht . Wer sie als „sehr hoch " be¬

zeichnet , sollte der außerordentlichen Vergünstigung teilhast
gemacht werden , mit solchen Jahres - und Wochenlöhnen aus -

kommen zu müssen .
Als benierkeustvert für die „ günstigen Lohnverhältnisse "

und „ die gute wirtschaftliche Lage " der in der Schuhindustrie

beschäftigten Arbeiter erwähnt Rehe auch den Umstand , daß in

zehn Schuhfabriken Erfurts 76 Ehepaare beschäftigt waren .

„ Dieser Umstand und die Möglichkeit , daß neben dem Vater

erwachsene Kinder , besonders Töchter beschäftigt werden , macht
es uns verständlich , daß eine nicht unbedeutende Zahl von

Familien ein Einkommen von über 1500 M. im Jahre hat . " —

Es scheint dem Dr . Rehe noch nicht verständlich zu sein ,
warum überhaupt Frauen neben dem Manne in die Fabrik
gehen . Aus Begeisterung für die Arbeit tun sie es doch gewiß

. nicht , sondern nur aus dem Grunde , weil der Verdienst des

Mannes zur Lebensfristung schlecht ausreicht .

Trotz seiner „ günstigen " Feststellungen kommt der Ge -

werbeaufsichtsbeamte Dr . Rehe dann doch zu der Bemerkung ,
daß es falsch wäre , „ ohne weiteres auf die

Besserung der Lage des Arbeiters zu schließen " ,

vielmehr seien dieKosten der Lebenshaltung erst

noch zu vergleichen . Rehe hat dann die Löhne der Arbeiter

für die Jahre 1850 , 1890 und 1907 verglichen mit den

Summen , die jeder Arbeiter in denselben Jahren für ent -

sprechende Quantitäten Rindfleisch , Schweinefleisch , Hammel -
fleisch , Butter , Kartoffeln , Weizen und Roggen ( als Brot ) und

an Wohnungsmiete ausgeben mußte . Von dem Resultat
sagt Rehe :

„ Die nachstehende Darstellung bringt unS das überraschende ,
aber wohl nur schwer zu widerlegende Resultat , daß 1850 der so

niedrig sctieinende Lohn bei fast allen Arbeiterkaiegorien relativ
bedeutend höher war als 1890 und dieser Umstand läßt uns die

- gewaltigen Kämpfe um Lohnerhöhung als verständlich , ja be «

rechtigt
'
erscheinen , welche kurz vor und vor allem nach Aufhebung

des Sozialistengesetzes zu Beginn der neunziger Jahr , besonders
1890 , entbrannten . "

Bemerkt sei hier , daß Rehe das Vergleichsjahr 1890

absichtlich aus dem Grunde wählte , um sestzustellen , ob

die 1890 beginnenden vielen Streiks „berechtigt waren

oder nicht . " Das mitgeteilte Resultat ist besonders

deshalb bemerkenswert , weil es kein Sozialdemokrat ist , der

die Folgerungen zieht , sondern eine bei den Gegnern schwer
wiegende Regierungs - und Amtsperson . Im Jahre 1907 hat
sich nach Rehe der Reallohn zwar gegen 1890 wesentlich ge -
hoben , aber gegen 1850 nur unwesentlich ! Rehe meint dann

schließlich trotz dieser ungünstigen Resultate doch , daß wir

heute die wirtschaftliche Lage der Schuharbciter selbst gegen -
über 1850 als wesentlich gebessert bezeichnen könnten , weil die
Arbeiter unabhängiger , die Arbeitsweise gesünder und die

Arbeitszeiten wesentlich verkürzt worden seien . Hinter diesen
Ausführungen mutz man ein großes Fragezeichen setzen . Von

größerer Unabhängigkeit kann doch im Zeitalter der
kartellierten Großindustrie mit Zwangsuachweisen , schwarzen
Listen und Massenaussperrungen gar keine Rede sein , und
ob bei der gegen früher kolossal gesteigerten Arbeitshatz in
der jetzt kürzeren Arbeitszeit die Arbeitsweise gesünder ge -
worden ist , ist auch zu bezweifeln .

Wir wollen hier aber auch betonen , daß andere Schrift -
steller gerade die „ Steigerung " des Reallohnes in den

letzten Jahren sehr skeptisch ansehen . In der „ K o n s u m -

genossenschaftlichen Rundschau " schrieb vor
einem Jahre Professor Staudinger in einer Artikel -

reihe „ Konsum genossenschaftliche Notwendig -
leiten " unter anderem :

„. . . wenn in der letzten Prosperitätszeit die Löhne gestiegen
sind , so sind trotz Cahwers Berechnungen nach allem ,
was man aus der Praxis von unbefangen urteilenden Leuten
hört , die Preise noch viel mehr gestiegen . Es ist doch
auffallend , daß man in den verschiedensten Orten Deutschlands ,
in Rheinland wie in Mecklenburg , in Bayern wie in Thüringen ,
in Hessen wie in Sachsen von den unter verschiedensten wirt -
schaftlichen Verhältnissen lebenden Männern und Frauen schon
1906 und 1907 fast einmütig hören konnte : unser Entkommen ist
zwar gestiegen , aber wir kommcti�doch nicht so weit mehr damit ,
wie zuvor mit dem geringeren . Und nun , da wieder eine De -
preision eingetreten ist — sie hat die Einkommen gesenkt — , sind
die Preise , die sonst in UebergangSzeiien mächtiger als die Löhne
zu sinken pflegten , fast unberührt geblieben : mancher Perbilligung
steht sogar eine Berleuernng auf anderen Gebieten gegenüber . . .

. . . In der früheren Wi' tichaftSperiode ( ohne Ringe , Kar¬
telle usw . Red . d. „ Vorm . " ) aiso stiegen zwar in Proiperitäts -
Perioden die Preise , aber die Löhne pflegten mehr als diese
zu steigen , und in Krisenzeiten sanken zwar die Löhne , aber die
Preise sanken noch mehr . . . . In der heutigen Wirtschaftsperiode
der Ringe und Kartelle sowie der Agrarmonopole steigen in der
Prosperitätszeit zwar noch die Löhne , aber die Preise steigen viel -
fach noch verhättnismäßig mehr in der Depressionsperiode sinken
die Einkommen , aber die Preise sinken nur teilweise , in vielem
fahren sie fort zu steigen . "

Staudiuger spricht zwar allgemein , aber die Kartelle und

Ringe nehmen von ihrer Preispolitik die Arbeiter der Schuh¬
industrie ja nicht aus .

In dem Buch Rehes über die deutsche Schuhgroßindustrie
findet sich auch eine interessante Zusammenstellung , die nach
weist , wie die Konsumenten von den Fortschritten der Technik
allgemein auch keinen Nutzen haben , wie der

Handel den Unterschied in den Fabrikationskosten zwischen
handwerksmäßiger und großindustrieller Arbeit wieder ganz
wegfrißt . Rehe stellt zwei Kalkulationen des Verkaufs
Preises eines eleganten randgenähten Herrenboxcalfschnürstiefels
einander gegenüber .

Die eine Kalkulation stammt von einem vielbeschäftigten
Erfurter Schuhmachermeister , der acht Gesellen und drei Lehrlinge
beschäftigt : an Maschinen werden nur zwei Nähmaschinen für dte
Schaststepperei , von zwei Gesellen bedient , benutzt ; die ganze
Lederarbeit , sowie die sonstigen Arbeiten am Schaft geschehen von
Hand . Die andere Kalkulation stammt aus einer mit den mo -
dernsten Einrichtungen ausgestatteten Schuhfabrik :

Fabrik Handwerk
Oberleder , Futter , Strippen , Oesen , Haken , M. M.

Bänder , Furnituren . . . . . . . .4,20 6,50
Lohn für Schaftarbeit . . . . . . . .0,47 0,60
Bodenleder . . . . .. . . . . . .3,20 3,50
Lohn für Bodenarbeit . . . . . . . .0,71 3,50
Abgabe an die Schuhmaschinenfabrik . . . 0,25 _

—

8,83 14,10
Betriebsunkosten und Verdienst . . . . . 2,25 2,10
Aufschlag des Grossisten . . . . . . .1,00 —

Aufschlag des SchuhhändlerS . . . . . .4,25 _
—

Preis des SchuheS beim Absatz an den Kon »
sumenten . . . . . . . . . . . .16,50 16,50

So haben also von den technischen Fortschritten unter der

Herrschaft des Kapitalismus die Arbeiter als Produ -
zenten nichts und als Konsumenten nichts , oder

so gut wie nichts . Alles Mühen und Kämpfen der Arbeiter -

klasse vermag kaum , drohende Verschlechterungen abzuwehren .
Freilich : wenn auch nur noch zäher durch Gewerkschaften und

Genossenschaften der Kamps der Arbeiter gegen das Kopital
geführt wird , so wird aber auch die endgültige Abwehr des

ganzen Systems um so ' mehr als notwendig erkannt .

Berlin und Umgegend .

Achtung , Kürschner ! Die Kollegen und Kolleginnen der Firma
Herpich Söhne , Berlin , Leipziger Str . 11, 80 Personen an der Zahl .
legten gestern wegen Differenzen die Arbeit nieder . Zuzug ist streng
fernzuhatten . Deutscher Kürschnerverband . Filiale Berlin .

Achtung , Mützenmacher ! Die Arbeiter und Arbeiterinnen der
Firma G. A. Hosfmann , Eneisenaustratze 33 . legten sämtlich
am Dienstag wegen Differenzen die Arbeit nieder . Die Werkstatt
ist gesperrt . Zuzug ist streng fernzuhalten .

veutlcves Reich .

Der Streik der Schuhmacher bei der Firma Dorndvrf in Breslau
ist auf dem Wege eines gütlichen Vergleiches am Sonnabend nach
fünfwöchentlicher Dauer vor dem Gewcrbegericht beigelegt worden .
Die Verkürzung der Arbeitszeit um ein « Stunde am Sonnabend
bleibt bestehen . Ueber eine weitere Verkürzung soll noch verhandelt
werden . Es bleibt den Streikenden freigestellt , vom 1. Januar und
1. Juli je eine Bierlelstuiide . oder aber vom 1. April 1911 ab
eine halbe Stunde täglich weniger zu arbeiten . Innerhalb 14 Tagen
werden 250 Arbeiter wieder eingestellt , die verbleibenden 150 nach
Bedarf . Alle Streikenden aber werden wieder eingestellt . Maß -
regelungen finden ntcht statt .

Ein prächtiger Erfolg nach zweitägigem Streik . Im Jahre
1907 hatten die Nickelpolierer in Solingen mik den Be -
sitzern galvanischer An st alten daselbst ein Preisverzeichnis
( Tarif ) vereinbart , das jedoch mit den ersten Anfängen der über
Solingen hereingebrochenen Krise wieder in die Brüche ging . Im
Laufe des verflossenen Sommers wurde dann der Versuch gemacht ,
zu neuen Vereinbarungen zu gelangen . Dieser Versuch scheiterte
aber . Daraufhin teilten die im Industrie - und im Metallarbeiter -
Verband organisierten Nickelpolierer den Arbeitgebern schriftlich
mit , daß mit dem 1. November von ihnen der Tarif von 1907 in
Kraft gesetzt würde . Da nur wenige Zustimmungserklärungen
einliefen , stellten die Nickelpolierer am 1. November geschloffen die
Arbeit ein . Schon am 2. November kam es auf Veranlassung der
Arbeitgeber zu Verhandlungen , die zu nachstehendem Abschluß
führten : Die Vereinigung galvanischer Anstalten erkennt das vor -
gelegte Preisverzeichnis vom 1. November 1910 ab an . Dagegen
verpflichten sich die Arbeiterorganisationen , bei keinem Lohn - Vcr -
nicklcr , auch bei keinem , der das Preisverzeichnis (Tarif ) bereits
anerkannt hat , so lange zu arbeiten , bis er der Vereinigung gal -
dänischer Anstalten als Mitglied beigetreten ist . Die Vereinigung
verpflichtet sich dagegen , nur organisierte Nickelpolierer zu beschäf -
tigen . Es soll baldmöglichst das jetzige Preisverzeichnis von einer
gemeinsamen Kommission neu durchberaten und ergänzt werdem

Warum die Dienstboten christlich organisiert werden !

Die Bemühungen der Gcwcrkschastcn , auch die landwirtsckiaft -
lichen Arbeiter aufzuklären und durch die Organisation bessere Per -
hältniffe anzubahnen , haben bekanntlich in Bayern auch die Zentrums -
bonzen auf die Beine gebracht , die alle Hebel in Bewegung setzen ,
um die Dienstboten , um deren Lage sie sich vorher nie gekümmert ,

Ttz . Vl »cke , Berlin . Druck u. Verlag : Vorwärt » Buchdr . u. verlaa » ansta0

in christlichen Dienstbotenberetnen zu organisieren Welchen Zweck
diese Organisationen haben , verrät ein oberpfälzischcs Zentrums -
blatt , die „ Grenzzeitung " in Mitterteich , wo ein Zentrumsdoktor aus

Regensburg erschien , um eine Dienstbotenversammlüng zum Zweck
der Gründung einer Organisation abzuhalten . Um die Bauern nicht
kopfscheu zu machen , hieß es in dem Aufruf :

„ Bürger und Bauern ! Die Dienftbolenorganiiation wird nicht
in -Z Leben gerufen zum Kampfe gegen die Dienstherrschaften ,
sondern nur um einen Wall zu bilden , der vor der sozialdcmo -
kraiischen Hochflut schützen soll . "

Also nicht um die Verbesserung der Lage der Dienstboten ist eS
den Patentchristen zu tun , sondern nur darWn , sie dem Zentrum als

Stimmvieh zu erhalten . Das gleiche gilt auch bezüglich der christ «
lichen Arbeiterorganisationen .

tllusland .

Vermittelungsversuche im englische » Bergarbeiterstreik .
London , 8. November . Der Minister des Innern will in den

Bergarbeiterausstand in Südwales vermittelnd eingreifen . Er wird

morgen in London Besprechungen mit Vertretern der Bergleute

haben , um eine Lösung der Streitfragen herbeizuführen . Die in das

Atisstandsgebiet abgeiandien Truppen haben Befehl erhallen , in

Swindon Halt zu machen .

_ _
Verlammlungen .

Zentralverband der Maschinisten und Heizer . Am Sonntag
fand die Generalversammlung statt . Den Recheitschaftsbericht er »
stattete S ch w i t t a u für das dritte Quartal und hob hervor .
daß man mit der Lage zufrieden fein könne , zumal auch die Lohn -
bewegungen günstig verlaufen feien . Doch müsse noch dahin gewirkt
werden , daß die Fluktuation unter den Mitgliedern immer mehr
eingeschränkt wird . Auch werden gewerkschaftliche Vortragszyklen
abgehalten , um tüchtige Funktionäre heranzubilden . Auch hofft
man dadurch die kleinen persönlichen Streitigkeiten unter den

Kollegen möglichst zu beseitigen . Redner gab einen Uebcrblick von
der geleisteten Tätigkeit und den stattgefundenen Versammlungen
und Sitzungen usw . Es wurden im letzten Quartal abgehalten :
7 Verwaltungssitzungen , 2 Versammlungen mit Vorträgen , 1 Gene »

ralversammlung , 42 Betriebssitzungen , 3 Versammlungen der
Berliner Elektrizitätswerke , 2 Versammlungen der Brauereien ,
10 Kartellsitzungen , 3 Vertrauensmännersitzungen , 33 VerHand -
lungen mit den Unternehmern .

Es sei auch nötig , daß mehr wie bisher die Mißstände
in den Betrieben den Versammlungen unterbreitet werden ,
besonders aber auf die Verfassung der Kessel zu achten , damit die

Gewerbeinspektion aufmerksam gemacht werden kann . Zuletzt� be¬
tonte S ch lv i t t a u die Notwendigkeit des gemeinsamen Zusam -
menarbcitens im Interesse der Organisation .

In der Diskussion trat M o n s k e warm dafür ein , daß die

Kollegen nicht nur gewerkschaftlich , sondern auch politisch organi -
siert sein müßten , besonders aber die Klatschpresse aus dem Hause
zu schassen und den „ Vorwärts " zu abonnieren , um sich über alle

Angelegenheiten der Arbeiterschaft zu unterrichten ."
Gegen die Anregung , die Hauskassierung einzuführen , äußerten

einzelne Redner Bedenken .
S ch w i t t a u wies noch darauf hin , daß die Kollegen in der

Holzbranche die eingetretene Zulage von 5 Proz . zu verlangen
haben und wo dies verweigert wepde , sei der Ortsverwaltung zu
melden , die dann das Gewerbegericht anrufen werde .

Den Kassenbericht gab Holz : Einnahme vom 1. Juli bis
30. September 1910 11931,85 M. . Ausgabe 11240,33 M. , Mehr -
einnähme 691,52 M. , Saldovortrag vom 30. Juni 1910 13 584,46
Mark . Der Kassenbestand betrug am 30. September 14 275 . 98 M.
Das Lokalvermögcn besteht in Berliner Stadtobligationcn , 10200
Mark , Anteil am Gewerkschaftshaus , 2000 M. , an bar 2075,98 M. ,
aktives Vermögen 14 275,93 M. , passives Vermögen 3000 M.

Unter den Ausgaben ist ein Posten von 300 M. für die auS -
gesperrten Bauarbeiter verzeichnet .

letzte pfcehiichten .
Haussuchung in Getverkschaftsbnreans .

Bremen , 8. November . ( Privattelegramm des „ Bor -
wärts " . ) Die Bremer Staatsanwaltschaft ließ
heute gegen Abend durch 12 ftriminalpolizisten in den BureauS
des Transportarbeiter - und des Mctallarbeiterverbandes

haussuchen . Offenbar handelt es sich um die Suche nach „ Nr -
hebern " der Straßenkrawnllc . Die Haussucher nahmen große
Stöße Akten mit , der Geldschrank der Metallarbeiter wurde

versiegelt . Die Haussuchung dauerte mehrere Stunden .

Wahlsieg . i

Roßlau , 8. November . ( Privattelegramm des „ Vorwärts " . ) !
Bei der heutigen Stadtverordnetenwahl wurden vier Sozial -
demokraten gewählt . Die Gegner erhielten sechs Mandate

Schwerer Bauunfall .
München , 8. November . ( B. H. j Heute . mittag stürzte auf

einem Neubau in der Agnesstratze der 30jährige Zimmermann
Martin Scheideck beim Aufziehen von Balken aus dem dritten
Stockwerk in die Tiefe und wurde so schwer verletzt , daß er aus
dem Transport ins Krankenhaus starb .

Vom elektrischen Strom getötet .

München , 8. November . ( B. H. ) In Lechhausen wurde der
Mllnchener Monteur Schintler von der Starkstromleitung des
LichtwerkeS , die er aus Versehen berührte , getötet .

Ueberfall auf einen Eisenbahnzug .
Prag , 3. November . ( W. T. B. ) Auf der Strecke Kralup

— Prag wurde heute früh ein gemischter Zug von einer größeren
Anzahl von Personen überfallen , mehrere Kohlenwagen
wurden eines Teils der Ladung beraubt . Nach der Weiterfahrt
wurde der Zug abermals angegriffen und beraubt . DaS Bahn¬
personal , das bedroht wurde , war machtlos .

Eisenbahn - Zusammenstoß .
Pavia , 8. November . ( W. T. B. ) Auf dem Bahnhof von

Bressana — Bottarone ist infolge falscher Weichenstellung
der Schnellzug Genua — Mailand mit einem Güterzug zusammen -
gestoßen . Zwei Personen wurden getötet , zwei tödlich und mehrere
leichter verletzt . Wie eS heißt , sind die Toten zwei deutsche
Damen , die von Genua kamen . Der Materialschaden ist groß .
Die Strecke ist nicht unterbrochen .

Die Cholera in Konstantinopel .

Kostantinopel , 8. November . ( W. T . B. ) Heute kamen

dreizehn Erkrankungen an Cholera und fünf Todesfälle vor ;
unter den Truppen neun Erkrankungen u. id vier Todesfälle .

Sechzig Ausständige durch die Polizei verletzt .
London , 3. November . ( W. T. B. ) Dreitausend Ausständige

der Stadt Abcrdare griffen , dem Depeschenbureau zufolge , heute
eine Grube an , wurden aber von der Polizei zurückgetrieben . Als

sie darauf die Schutzleute mit Steinen bewarfen , wurden sie von

diesen mit Stöcken zurückgeschlagen , wobei sechzig Ausständige
schwer verletzt wurden . Viele Streikende , darunter auch Frauen .
wurden in den Bberdare - Kanal getrieben , den sie sämtlich durch -
wateten . Die Truppen sind jetzt in Cardiff eingetroffen .

Verantw . Redakt . : Richard Barth . Berlin . Inseratenteil verantw . ; Paul Singer üc Co. , Berlin S W. Hierzu 4 Beilage « u. vntcehaltuugsbl ,
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Die ffloabiter Vorgänge .
Heute beginnt die Verhandlung vor der dritten Straf -

kammer wegen der Moabiter Vorgänge . Für die Bericht -
erstatter der hiesigen und auswärtigen Presse hat Landgerichts -
direktor Lieber drei lange Tische aufstellen lassen , an denen

Platz für zwanzig Personen geschaffen ist . Dort werden auch

i,wei Herren Plav nehmen , die im Auftrage des Geheinien

Justizrats Professor Dr . von L i s z t der Verhandlung
beiwohnen . Besondere Journalistenkarten werden nicht

ausgegeben , Zutritt finden nur diejenigen Vertreter

der Presse . die sich ausreichend legitimieren können .

Die Angeklagten haben natürlich in dem Anklagera�m nicht

Platz , sie müssen vielmehr auch auf den Geschworcnenbänkeu
und Stühlen vor diesen Platz nehmen . Die auf Aufruhr ,
Landfriedensbruch , Widerstand und Beaniteubeleidigung
lautende Anklage richtet sich gegen folgende 33 Angeklagte :
I . Schiffer Friedrich Hagen , 2. Malergehilfe Paul T r e p
kowski , 3. Arbeiter Felix Krämer , 4. Gclegeuheits
arbeite ? Josef K l i ch e , 5. Glasbläser Adolf Senf ,
6. Arbeiter Gustav R o h t e , 7. Arbeiter Fritz Pflaster ,
8. Frau Martha Friese , 9. Hausdiener Willi

Heinemann , 10 . Kutscher Otto Weiß , 11 . Arbeiter

Wladislaus M u s l e w s k i , 12 . Arbeiter Paul M i e r s ch ,
13 . Fabrikarbeiter Arnold Heide , 14 . Kutscher Gottlieb

Breyer , 15 . Arbeiter Max Nörenberg , 16 . Schlosser
Paul Bock . 17 . Monteur Joseph Alb recht , 18 . Arbeiter

Emil R a s ch t u t , 19 . Arbeiter Otto Tiedeniann , 20 . Laus
bursche Georg Me her , 21 . Stallmann Albert Romanowski ,
22 . Kohleuarbeiter Kurt Merten , 23 . Schlosser Hermann
W e i tz , 24 . Arbeiter Karl Z o l l ch o w , 25 . Frau Marie

Sattler , geb . Weise , 26 . Arbeiter Johann L i t w i e k i ,
27 . Näherin Elli Reinhardt , geb . Krause , 29 . Schankwirt
Friedrich Pilz , 30 . Korbmacher Wilhelm Kratzet ,
31 . Kunstmaler Oswald W e i d e m a n n , 32 . Schreiber Karl

Wandt , 33 . Schlosser Paul Schulz , 34 . Frau Katharine
D o m n i ck . geb . Borowska , 35 . Barbier Richard Eisen
reich . _

( Prozeß Drubn und Genoffen .
Nach zwölf Verhandlungstagen ist der Prozeß gegen

Brnhn und Genossen mit der Freisprechung der Angeklagten
beendet . Dies Resultat kommt nicht überraschend . Es war

nach dem Gang der Verhandlungen vorauszusehen . Als im

Oktober vergangenen Jahres der Mitarbeiter an der Bruhn

schen „ Wahrheit " , Tahsel , wegen Erpressung verurteilt

wurde , ergab jene Gerichtsverhandlung : ohne die Existenz
eines Blattes vom Schlage der „ Wahrheit " wären jene
Erpressungen , die damals zur Verurteilung führten ,

unmöglich gewesen . Der Dahselsche Prozeß , in dem Bruhn
als Zeuge , nicht als Angeklagter vor Gericht vernommen war ,

zwangen zum strafrechtlichen Vorgehen gegen den Verleger
der „ Wahrheit " . Der Prozeß , in dem Bruhn jetzt als An -

geklagter figuriert , hat den Schmutz , in dem weite Kreise der

bürgerlichen Presse , in erster Linie die „ nationale " Presse ,
waten , der breitesten Oeffentlichkeit gezeigt . Der Vorsitzende
des an komödicugleichcn Vorgängen reichen Prozesses — er
innert sei nur an die Vernehmung des von der Verteidigung
geladenen „ Sachverständigen " Dr . Liman und die gerichtliche
Ladung und NichtVernehmung des Chefredakteurs
Vollrath — meinte , Bruhn gehe ohne sittlichen Makel

aus dem Prozeß hervor . Unser Neinlichkeitsgefühl zwingt
uns zu der entgegengesetzten Ansicht des Staatsanwalts . Für
den Tiefftand bürgerlicher Anschauung ist aber die Anschauung
des Vorsitzenden bezeichnend . Ist es wirklich anständig , mit

Worten die Warenhäuser angeblich im Interesse des Mittel -

standes zu bekänipfen , durch die Tat , durch Aufnahme be -

zahlter Inserate sie zu fördern ? Anständig , Reklumenotizen ,
die bei dem Leser den Anschein erwecken , sie seien redaktionelle

kleines Feuilleton .
Ueier das Leben und Schaffen Beethovens sprach am Sonntag

im Verein für Frauen und Mädchen Dr . Hugo Leichtentritt ,
der bekannte Musikhistoriker . Der Vortrag war eine auSgezeicbnete
Einführung und Einsühlung in das Werk und die Seele des Un -

sterblichen . Gerade die Schlichtheit und Innerlichkeit des Redners
war eS, die fesselte . ES ist daher zu bedanern , daß man die an -
dächtige Stimmung durch Tarbieten von Bier und Kaffee durch -
kreuzte .

Mit Recht hob der Redner zunächst die umfassende Gewalt der
Beetbovenschen Kunst hervor , als einer Allkunst . die zum Herzen
aller Menschen , nicht bloß zur Seele der Musikalischen spreche .
Beethoven gestaltet klar und einfach , seine Musik rührt übermächtig a »
das Innerste unseres Herzens . . . Leben und W- rke Beethovens
verstand der Vortragende zu einer künstlerischen Einheit zu ver
schmelzen , ohne doch die Entwickelungslinien deS üutzeren Lebens�

ganges des Unsterblichen zu verwischen . Tiefe Ergriffenheit be�

mächligte sich der Zuhörer , als von der Taubheil Beethovens die
Rede ivar , die den Meister ja schon als 30jährige » Mann packte und
in ihren grausamen Klauen fast noch ein ganzes Menschenalter hin¬
durch fest umklammert hielt . Es war ein schöner Gedanke des Vor »
tragenden , das erschütternde sog . Heiligenstädter Testament Beelhovens
zur Verlesung zu bringen , in dein sich der tiefe Seelenschmerz und Lebens -
überdrutz des Meisters kundgibt . Auch sonst wußte Dr . Leichlenlritt
den Vortrag durch die Verlesung geschickt ausgewählter Briefstellen .
namentlich aus Briefen an Bettina v. Arnim zu beleben , Bnefftellen ,
die uns interessante Einblicke in das Wesen des Menschen und
Künstlers Beethoven , in sein Verhältnis zu den Frauen und
seinen freiheitlichen Anschauungen über die Fürsten und
Könige gewähren . Sehr lehrreiche Streiflichter warf der
Vortrag auch aus die SchaffenSentivickelung des Meisters ,
die sich deutlich in drei Perioden teilen läßt ; in der ersten Pertode
schließt sich Beethoven ziemlich fest an Haydn und Mozort an ; in
der zweiten Periode entwickelt sich sein Schassen zur vollen Selbst -
Herrlichkeit , um dann in der letzten Periode ein in sich gekehrtes
weltfernes Gepräge anzunehmen . Zum Schluß tvies der Redner
noch kurz auf die in den drei Sonniagskonzerten ( am 13. November ,
11 . Dezember 1910 und Ib . Januar 1911 ) in diesem Winter zur
Aufführung gelangenden vokalen und instrumentalen Werke hin , die
er in dem EinsührungSfest in anschaulicher , populärer Weise
erläutert hat .

Tbeater .

OedipuS - Aufführung im girkuS Schumann .
Das Wagnis Reinhardts ist über jede Erwattung gelungen . Die
vielen Tausende , die bis zu dem Dach hinauf das mächtige Amphi -
theater des Zirkus füllten , lauschten in atemloser Stille , unter dem
Banne einer Phantasie , die Bilder von unvergeßlicher Gewalt und
Größe entstehen ließ .

Empfehlungen , aufzunehmen ? Oder wird dies schmutzige
Vorgehen durch Annahme von 5 M. Jnseratengeld pro Zeile
rein ? Anständig , aus Inserenten „gewisse Rücksichten zu
nehmen " ? usw . usw .

Aber der Vorsitzende mag recht haben , wenn er mit

seiner Ansicht nur ausdrücken wollte : Bruhn mag nicht
unanständiger gehandelt haben , als andere bürgerliche
und insbesondere „ nattonale " Zeitungen nach dem Zeugnis
der famosen Sachverständigen Liman und Kluge sowie der

Gesinnungsgenossen des Angeklagten handeln . Die Klar -

stellung der tiefen Korruption des Gros der bürgerlichen Presse
— die „parteilose " , „ unparteiische " und „ nationale " an der

Spitze — ist ein wertvoller Gewinn cklis dem abgelaufenen
Prozeß . Von bleibendem Wert auch die wiederholte scharfe
Pointierung , daß die „ nationale " Presse ohne Dreck nicht
leben kann . Geschäft ist Geschäft , heißt es in erster
Linie für Bruhn und die übrigen nationalen Kämpfer . „ Ich
sage es ganz offen , daß mitn selbstverständlich gewisse Rück -

sichten auf Inserate nimnit und nehmen muß . " Dies Be -
kenntnis des antisemitischen Abgeordneten reiht sich würdig
seiner Anfauchung der Staatsorgane an , denen er vorhält ,
sie sollten ihm dankbar sein , da er ja nur ihre Interessen , die

„ nationalen " , wahrnehme . Hat ein Bravo kein Recht auf
Dankbarkeit ?

Schade , daß durch Versagung der Genehmigung zur
Zeugnisaussage durch Unabkömmlichkeit der Polizeibeamten
Henniger und Dr . Kopp eine nähere Beleuchtung des inneren

Zusammenhangs zwischen Blättern vom Schlage der „ Wahr -
heit " und der beruflichen Staatsstiitzen nicht erfolgen konnte .

Ob das Anklagematerial anderes bewertet werden , ob auch

strafbare Erpressungsversuche aus dem Verhalten des

Hauptangeklagken hcrauskonstruiert werden konnten , interessiert
weit weniger als der Umstand , daß die Verwirrung der

Schuldfrage unlöslich mit der weit verzweigten Korrumpierung
der „ nationalen " Presse , von der „ Wahrheit " bis zur
„Vossischen " , verquickt ist und verquickt werden konnte .

Die bürgerliche Presse ist ein Gclvcrbc geworden , das
unter dem heuchlerischen Vorgeben , ideale Interessen zu ver -

treten , lediglich ihre eigenen Geldintercssen skrupellos vertritt .
Die Erkenntnis hiervon weit verbreitet zu haben , ist ein Ver -

dienst des Lruhnschen Prozesses .

Zwölfter Tag . '

Der Angeklagte Wilhelm Bruhn tritt im Schlußwort in

längeren Ausführungen den vom Staatsanwalt gemachten Dar -

legungen , so weit sie ihm ungünstig waren , entgegen und wehrt sich
besonders gegen die Behauptung , daß , wenn er sich auch nicht gegen
das Strafgesetzbuch vergangen habe , sein Verhalten aber doch niornlisch
anfechtbar iei . Er sei ein Opfer des Gehetzes in der Presse geworden ,
auch die Staatsauwaltichast habe in gewissem Sinne unter diesem
Drucke gestanden . Er bestreitet , daß festgestellt sei , daß die „ Wahr -
heit " ein „ Sensationsblatt ersten Ranges " sei . Die sogenannten
Sensationsartikel haben eine durchaus ernsthaste Tendenz . Er be -
streite ja auch gar nicht , daß auch Sensation bisweilen gemacht
worden , das sei aber nur als Mittel zum Zweck zu be -

trachten gewesen , für die übrigen national und königs -
treu gehaltenen Artikel Leser zu gewinnen . Er

stehe doch gegen eine Welt von Feinde » , gegen die ganze oppositio -
nellen Blätter , besonders die Montagsblätter und die Behörde
müßte doch ein Interesse an der Existenz eines
Blattes , wie das seinige . haben , welches gegen die Tendenzen
der radikalen Blätter ein Gegengewicht biete . Ein königstreuer
Mann würde in der „ Wahrheit " vielleicht manches
finden , was ihm nicht recht gefällt , er werde ober
doch bestätigen . daß es ein königStreueS Blatt ,
ein monarchisches Blatt ist , im Gegensatz zu anderen Wochen -
blättern , die ihre Hauptaufgabe in dem Kämpf gegen die staatliche
Ordnung erblicken . Er sei dankbar dafür , daß es einmal möglich
geworden , die ganze » Dinge in aller Oeffentlichkeit aufzurollen und
zu durchleuchten . Er verlasse wirtlich erhobenen Hauptes den Ge -
richtssanl , weil eS ihm möglich geworden , das Gegenteil von dem

zu erweisey , waS man ihm unterstellt habe . In seiner pommerschen
Heimat gebe es ein Sprichwort : „ Wer die Wahrheit sagt , ist nicht
gern gelitten " und auch Fritz Reuter , dessen hundertster

Das Werk des Sophokles hat in der Darstellung durch Rein -
Hardt , der die treffliche Bearbeitung Hugo v. HoimaimSthalS zugrunde
legte , in mancher Hinsicht ein verändertes Gepräge erhalten . Aber
es wäre Torheit , die Freiheit zu tadeln , » ur um diesen Preis war
eine solche Nachichöpsimg zu haben . Die Kürzungen und kleinen
Einschiebuugen beiveisen ein taktfest sicheres Gefühl . Wofür Rein -
Hardt aber dem feinsinnigen Wiener Aeslheten besonders zu Dank ver -
pflichtet sein dürste , ist . daß dieser die Chöre des Stücks vom Ueber »
maß mythologischer Anspielungen befrelt , durch Znsammenziehung
die Wirluiigsmöalichkeit der Massenrede außerordentlich potenziert
hat . Reinhardt setzte diese Möglichkeiten in Klang und Farbe , Leben
und Bewegung um .

Schiller nennt den Chor der antiken Tragödie den Träger eine ?
allgemeinen Begriffes , von Gedanken , die repräsentiert sind durch
. . eine sinnlich mächlige Masse " . Er rühmt dem griechische »
Drama als einen seiner größten Vorzüge nach , daß eS
Schicksale vorführt , als deren mitfühlender und mitleidender
Zeuge ein ganzes Volk , vertreten durch die Cböre , erscheint . Diesen
Eindruck zur höchsten Macht zu steigern mit allen Mitteln , gleich -
gültig , ab sich das althellenische Thealer ihrer schon bediente —
das war das neue . Reinhardts eingeborenem Künstlerteinperamente
kongeniale Ziel . Nicht um ein von außen aufgepfropftes Fremdes
handelt es sich also , sondern um die Fortführung einer in der Sache
selbst begründeten Tendenz ; und nur aus dieiem organisch inner¬
lichem Zusammenhange läßt es sich verstehen , daß die neue hier ge -
boteue Form so echt und so ursprünglich wirken konnte . Die Chore
als Repräsentanten des Voltes genügen Reinhardt nicht . Er wirft die
Massen selber auf die Bühne . Die von der Pest bedrohten Tbebaner
fluten in wilder Braudung zu den Stufen des KönigspalasteS . Ein
Wald von flehend ausgestreckten Armen fleht Oedipus als Helfer
aus der Not an . Doch noch bedeutsamer wirkt jenes spätere , ganz
aus dem Geiste der Dichtung geschöpfte Bild , wo das auf die Kunde
von Oedipus furchtbarem Los herbeiströmende Volk , von Grauen
überwältigt , scheu zurückebbt . Wie ein angstvoll ausgeschreckter
Bogelschwarm jagen die entsetzten Mädchen JokasteS , die Knaben
aus Oedipus Gefolge zum Portal hinaus . Jeder Ton erklingt in
hundertfachem Ecvo . Eine wunderbare architektonisch - malerische
Jnszenierungskunst hatte den Raum geheimnisvoll verwandelt . Die
mächtigen Säulen vor der Front des Königsschlosses , onf desien
strahlend bell beleuchteter Rampe sich der größte Teil der Handlung
abspielt , gaben dem Hintergrund eine weihevolle erhabene Feierlich -
keit . Jeder Zug bis zu dem kleinsten Detail half mit ini Dienste
des Ganzen .

W e g n e r in seiner starken sicheren Männlichkeit war eine Pracht -
volle Oedipusgestalt von schlichler Würde , fortreißend im Ausbruch der
lang zurückgehaltene » Seelenqiial . Winter stein ein trefflicher Kreon .

Ebenbürtig stand dem Gemahls Tilla D u r i e u x' Jokaste zur
Seite , in der versteinerten Miene , dem rotgesärbten halboffenen
Munde an griechische Theatermasken erinnernd . Der Kontrast zu
dieser Starrheit machte den jauchzenden Ausbruch ihrer erneuten

Hoffnung kurz vor der Katastrophe noch erschütternder . Jeder gab

Geburtstag gefeiert worden , habe gesagt : „ Wer die Wahrheit
kennt und spricht sie frei , der kommt in Berlin auf die Stadt -
vogtei " . Auch ihn habe mau auf die Stadtvogtei bringen wollen ,
es sei aber mißlungen . Er bitte nicht nur um seine Freisprechung ,
sondern auch ihm Gelegenheit zu geben , für seine Ideale weiter zu
kämpfen wie bisher .

Nach kurzer Beratung verkündete LandgerichlSrat Lampe da ?

Urteil ,
welchem er folgende Begründung voranschickte : Die Verhandlung
hat keinen Anhalt dafür ergeben , daß die Tendenz der
„ Wahrheit " sich als eine erpresserische darstellt ,
d. h. daß die „ Wahrheit " ein Revolverblatt und schon die
Existenz derselben als eine Drohung anzusehen sei . Der Gegen -
beweis ist dadurch geliefert , daß hier durch die Verlesung der
Artikel festgestellt ist , daß solche erpresserischen Absichten nicht per -
folgt worden sind beziehungsweise die Artikel nicht geschrieben sind ,
um von den Betroffenen Inserate zu erlangen . Es ist namentlich
nach keiner Richtung hin festgestellt worden , daß die in der „ Wahr -
heil " erschienenen Inserate „ Angst - Inserate " waren . Es ist
vielmehr festgestellt worden , daß große In -
stitute , die über jeden Verdacht erhaben sind ,
wie zum Beispiel die Dresdener Bank , die
Schulthciß - Brauerei u. a. in der „ Wahrheit "
inseriert haben und daß zu denLesern der „ Wahr -
heit " Personen aus den besten Gesellschafts -
kreisen gehören . ES muß ferner als festgestellt angesehen
iverden , daß auch die Art der Bei breitung keineswegs als die eines
Revolverblattes bezeichnet werde » kann . Die Straßenhändler haben
hier bezeugt , daß sie völlig selbständig sind und sich von niemand
dreinreden lassen . Dagegen muß man sagen , daß die
„ Wahrheit " ein Sensationsblatt ist . In den
Artikeln sind die Farben stets sehr dick ausgetragen und
in manchen Fällen ist daS Persönliche in . den
Vordetgrund gestellt , waS unterbleiben konnte , ohne
den Artikeln sachlich Abbruch zu tun . Aber die Sensation ist noch
nicht strafbar und ivird auch von anderen Wochenblättern ebenso
gelrieben . Nichtig ist , daß der Angeklagte Inserate
von Firmen aufgenommen hat , die et bis dahin
bekämpstbatte . Dies geschah imgeschäftlichenJnteresse ,
wie der Angeklagte selbst gesagt hat . Denn er war durch die von Tietz
gegen ihn erstriitene einstweilige Verfügung lahm gelegt worden .
Die in dem allgemeinen Teil der Anklage enthaltenen Verdachts -
Momente haben sich nicht bestätigt und es ist nicht erwiesen ,
daß Bruhn bei Aufnahme der Artikel in der „ Wahrheit " die Ab »
ficht verfolgt hatte , Inserate dadurch zu erwerben . Denn trotz der
Inserate sind in einzelnen Fällen doch noch Angriffe ge><
kommen . — liebergehend zu den Spezialfällen der An -
klage führt der Borsitzende im allgemeinen die Gesichtspunkte ,
die der Staatsanwalt zur Begründung der Freisprechliig geltend ge¬
macht hatte , als Ansicht des Gerichts noch einmal aus . Der Gerichtshof
bat in allen Anklagetällen weder eine Erpresstuig . »och einen Er -

presiungsversuch für vorliegend erachtet und deshalb auf Frei -
sprcchung der drei Angeklagten erkannt . Der Vorsitzende betont zum
Schluß , daß nach dem Ergebnis der Beweisaufnahme dem An -
geklagten auch der Vorwurf eineS sittlichen Makels nicht anhaftet .

Im Zuhörerraum ertönt am Schluß der Urteilsverlündigung
lautes Händeklatschen und Bravorufen , was der Lorsitzende mit
allem Nachdruck rügt .

Soziales *
Unterhaltung mit einem Gast als EntkassungSgrund .

Der Musiler K. klagte gegen den im Cafü Blücher konzertieren¬
den Kapellmeister Eduard Herr mann auf Zahlung einer
Entschädigung in Höhe seiner Gage iür elf Tage , weil er schon drei
Tage nach erhaltener Kündigung entlassen worden ist . Im gestrigen
Termin vor dem Gewerbegerichl wandte der Beklagte ein , der
Kläger habe den Bestimmungen der Hausordnung entgegen
gehandelt , indem er trotz Verwaruung mit einer Dame der Halbwelt
Verkehr gepflogen hätte . Seine Entlassung sei somit begründet . Der
Kläger bestritt , mit der Dame verkehrt zu haben . Er sei am Abend
vor der Entlassung während und nach der Konzertzeit von der Dame
etwa drei - bis viermal angesprochen worden , er habe die Unter -
Haltung nicht gesucht . Obwohl der Beklagte einen Beweis dafür
nicht erbracht hatte , daß der Kläger in einer seinerseits schuldhaften
Weise mit der Dame in Unterhalttingen gekommen sei , vertrat doch
der Vorsitzende M a g i st r a t s a s s e s s o r D r . L e ck t die Ansicht ,
daß die vorzeitige Entlassung des Klägers zu Recht erfolgt sei und
empfahl diesem die Klage zurückzcniehmcn . Dein kam der Kläger

so viel , daß die meisterhaft geleitete Bewegung der Massen doch keinen
Augenblick die Aufmerksamkeit zerstreuen , vom Kern des Dramas ab -
ziehen konnte . ckt.

Humor und Satire .

Die Junkerrevolution .

„ Das murrt noch ? Undankbar Gesindel !
Und säuft nicht einmal um' eril Schnaps .
Scbreit mir der Balg , weil naß die Windel ,
So kriegt er einfach einen Klapps .
Wozu sind wir das Volk in Waffen ?
Die Klein kalibrigen heraus !
Man muß ein bißche » Ordnung schaffen ,
Und beißt sie dich , zerdrück die LauS l

Wer früher aufsteht , der ist stärker .
Verfassung ? Pah ! Ein Krllckenstock
Für liberale Rückeumärker .
Wir tragen all ' deS Königs Rock .
Beschworen ? Wozu hat man Eide ,
Als daß man sie ein bißchen bricht .
Ein Königswort schreibt man mit Kreide :
Schwamm drüber ! Und man sieht eS nicht .

Wozu noch lange Zeit verlieren ?
Herr Kanzler , hier ist mein Programm :
Die Sozis einfach füsilieren ,
Und dann — dann sind wir aus dem Damml
Der Staat besteht aus zwei Faktoren ,
Aus Offizieren und Zivil ,
Und beides wird von selbst geboren .
Jedoch das zweite taugr nicht viel . "

So ruft der edle Januschauer .
Die Junkerperle PreußenlandS ,
Er zeigt dem Mob die weißen Hauer
Und singt : „ Heil dir im Siegerkranz I "
Sein Auge scvweift zu blauen Fernen
Verstehst du seine Sehnsucht nicht ?j
Der Kerl will Portugiesisch lernen
O Michel , gib ihm Unterricht .

( Edgar Steiger im . SimplicifftmuS ". )

Notizen .
— Musikchronik . Raoul v. KoczalSkiS zweiter Klavier -

abend findet Mittwoch , den 9. November , im Blüthner -
saale statt .

— Ein Reutermuseum . Die städtischen Behörden von
E i s e n a ch haben 28 000 M. bereitgestellt , um bei geeigneter Ge -
legenheit das der Stadt Eisenach gehörende Reuterhaus ausschließlich
der Reutersache dienstbar zu machen . Zurzeit beherbergt eS auch noch
das Wagnermuseum .



leider nach . Hätte der Kläger e-Z auf ein Urteil onlommen lassen ,
so hätte er wohl ein obsiegendes Urteil erstritten , weil nach dem Gesetz
solcher Vorfall zur lündigungslosen Entlassung nicht berechtigt .

Bon der Anwendung des § 53 des Kommunalabgabengesetzes .

In der Gemeinde Helbra wohnen viele Arbeiter , die im
Gutsbezirk Helbra im dortigen Betrieb der Monsfelder Kupfer¬
schiefer bauenden Gewerkschaft beschäftigt sind . Unter Berufung auf
§ 53 des Liommunalabgabeiigcsetzes forderte deshalb die Gemeinde
Helbra von der Mansfeldcr Gewerkschaft als Zuschuß zu ihren
Schul - und Armenlasten etiva 13 ( XZV M. Diese wurden der Land -
gemeinde vom Bezirksausschuß auch zugesprochen .

Das Oberverwaltungögericht hob das Urteil
des Bezirksausschusses aus und verwies die Sache
an den Bezirksausschuß zurück . Es wurde ausgeführt :
Bei Feststellung der Mehrbelastung der Arbeiterwotmsitzgemeinde
im Sinne des § 53 des Kommunalabgabengesetzes habe
der Bezirksausschuß mit Recht mitberücksichtigt die Witwe u
und Waisen früherer Arbeiter des Betriebes der Ge -
werkschast im Gutsbezirk Helbra , sowie solche Personen ,
die früher dort arbeiteten , es aber nicht mehr tun , weil sie
es wegen inzwischen eingetretener Invalidität nicht mehr
können . Dagegen habe der Bezirksausschuß geirrt hinsichtlich der
Auslegung des Begriffs der der Gemeinde „ erwachsenden Vorteile ,
soweit sie in der Steuerkraft zum Ausdruck kommen " . ( Diese sollen
nach ß 53 gegen die Belastung der Arbciter - Wohnsitzgemeinde auf -
gerechnet werden . ) Der BesirksauSschuß stelle der Belastung durch
die Arbeiter nur gegenüber die steuerlichen Vorteile , die
aus der Steuerkraft der Arbeiter erwachsen . Es seien aber
auch anzurechnen die Vorteile , die aus einer Verstärkung der
Steuerkraft durch den Unternehmer erwachsen . Det Bezirks «
ausschuß hätte deshalb nicht unbeachtet lassen dürfen , daß die
Mansfelder Gewerkschaft erhebliche Steuern auch in der Land -
gemeinde Helbra zahle , da sie dort ebenfalls Betriebsstätten habe .
Allerdings sei nicht diese ganze Steuer anzurechnen , sondern nur
die Quote , die verhältnismäßig auf die Deckung der Schul - und
Armenlasten entfallen . Der Bezirksausschuß müsse die näheren

'
Feststellungen treffen . _

Hus Induftnc und FtandeL
Rückgang des Fleischkonsums .

Berücksichtigt man die Zunahme der Bevölkerung , dann ergibt
sich nach den Ergebnissen der Schlachtvieh - und Fleischbeschau in

Preußen für das dritte Vierteljahr 1910 im Vergleich mit dem

gleichen Zeitraum des Vorjahres ein Rückgang des Fleischverbrauchs .
Die Zahl der beschauten Tiere betrug

PK- Rindvieh Kälber Schweine ��' Hunde
8. Quart . 1909 20 982 520 421 665 713 2 134 297 602 683 385
8. „ 1910 20 174 575 685 525 752 2 337 969 593 989 485

Demnach resultiert eine Zunahme der Schlachtungen bei Schweinen
um 203 672 Stück , bei Hunden um 100 Stück : andererseits ergeben

sich folgende Abnahmen : Pferde usw . 806 Stück , Rindvieh 44 736

Stück , Kälber 139 961 Stück , Schafe und Ziegen 8689 . Unterstellt

man die vom Landwirtschaftsministerium benutzsen Einheitsmeugen ,
dann halten sich Mehrschlachtungen und Minderschlachtungen , auS -

schließlich Pferde und Hunde , genau die Wage . Sonach hat sich im

Verhältnis des Bevölkerungszuwachses der Konsum verringert . Es

kommt aber hinzu , daß das Gewicht des Schlachtviehes vielfach stark

abgenommen hat . so daß der Minderverbrauch tatsächlich größer ist ,
als sich rechnerisch nach Stückzahl und Einheitsgewicht ermitteln läßt .

Die sozialen Lasten der Industrie .

Angesichts des Lamentos ' unserer Industriellen über die ruinöse

Wirkung der sozialen Lasten und im Hinblick auf die von den

Scharsmachern inszenierte Heye gegen die sozialpolitisch vorivärts

drängende Arbeiterbewegung gewinnt ein Bericht der englischen
Bergwerksinspekioren über die Wirkung des Achtstundentages erhöhte
Bedeutung . Unsere Londoner Mitarbeiter schreibt darüber :

Man hat allgemein dem Bericht der Berwerksinspekloren Groß -
britanniens für das Jahr 1909 , der soeben erschienen ist , mit mehr
Spannung als gewöhnlich entgegengesehen ; handelt es sich doch
darum , zu ersahren , wie die Fnspektionsbehörde über den im Jahre
1909 eingeführten gesetzlichen Achtstundentag denkt . Freilich ein

einigerniaße » vollständiges Urteil konnte mau kaum erwarten , da
daS Achlftundengesetz in den meisten Bezirken Großbritanniens erst
seit dem .1. Juli des Jahres 1909 und in den Grafschaste » Durham
und Norlhumberland erst seit dem Anfang des laufenden Jahres in

Kraft ist . Ferner war auch zu bedenken , daß die britische Berg «
Werksindustrie um die Milte des Jahres 1909 mit fallenden Kohlen -

preisen und außergewöhnlich umfangreichen Lohndifferenzen zu rechnen

hatte . Aber eins steht schon fest : die Jeremiaden der Unglücks -
Propheten , die den Ruin der Industrie voraussagten , find glänzend
desavouiert .

Nach den Berichten der Bergwerksinspekioren ist der größeren
Verwendung von Hilfsmaschinen ein kräftiger Ansporn gegeben worden ,
die Förderung wurde beschleunigt und eS konnte eine bessere

Ordnung und Disziplin bei der Ein - und Ausfahrt der Arbeiter be -

obachtet werden . Ein Inspektor berichtet , daß die Verbesserung , die
das Achtstundengesetz herbeiführte , nicht nur eine größere Produktion

zu geringeren Kosten erniögliche , sondern auch wesentlich zur größeren
Sicherung der Arbeiter beitrage .

Was den Nutzen anlangt , den die Arbeiter erzielt haben , so be -

richten die Inspektoren , daß nach ihrer Schätzung 500 000 Berg -
arbeiter in Großbritannien ( Nothumberland und Durham aus -

genommen ) heute unter Tage 2 290 000 Stunden in der Woche
weniger arbeiten als vor Einführung des Gesetzes .

Aus dem Fleischergewerbe .

Im Laufe der letzten Jahre hat sich im Fleischergewerbe mehr
und mehr eine Umwandlung der Betriebsart vollzogen : die starke
Verbreitung der Schlachthäuser auch in den kleinen und

kleinsten Städten hat bewirkt , daß die Fleischereien mehr und mehr
das Gepräge von einfachen Verkaufsgeschäften erhalten haben . Nur
eine kleine Anzahl von Großschlächtereien besorgt das Schlachten und
den Einkauf des Schlachtviehes und vertreibt die geschlachtete Ware

an die Detailgeschäfte der Fleischerei , die sich zum Teil noch , aber

doch auch in schwindendem Maße mit der Wurstfabrikation befassen .
So hat sich in den Großstädten die Arbeitsteilung in der Schlächterei

gestaltet . In den anderen Städten dringt diese Entwickelung lang -
samer vor und an kleineren Plätzen behauptet sich auch noch der
kleine Schlächter in seiner früheren Form . Nach den Gewerbe -

Zählungen gab es in der Fleischerei :
1882 1907

Kleinbetriebe . . . . 61 607 80 135
Mittelbetriebe . . . . 1131 5924

Großbetriebe . . . . 9 39

Die Zahl der Kleinbetriebe ist in der Periode 1882/1907 um

80 Proz . gestiegen , die Zahl der Mittelbetriebe hat sich verfünffacht ,
die der Großbetriebe ist ebenfalls sehr viel kräftiger gewachsen .
Insgesamt beschäftigte die Fleischerei 1907 235 767 Personen . Die

Lodnsummeu stellten sich 1906 , soweit die Fleischerei - Berufs -

genosienschaft es erkennen läßt , auf 72,21 Millionen Mark , sie be -

trugen 1907 84,30 , 1908 89,82 Millionen . Für 1909 liegen die Nach -
weise leider noch nicht vor . Berechnet man den Durchschnitts -
v e r d i e n st eines Vollarbeiters , so ergibt sich für 1906
ein solcher von 575,44 M. pro Jahr , für 1907 ein

solcher von 662,16 M. und für 1903 ein Verdienst von 669,99 M.
Der GesamtdurchswnittSlohn eines gewerblichen Arbeiters stellte sich
1908 auf 1073,59 M. DaS Arbeitsangebot im Fleischer -
gewerbe ist äußerst stark . Da die V i e h p r e i s e im laufenden
Jahre sehr viel stärker in die Höhe gegangen sind als die Fleisch -
preise , so dürfte die Fleischerei im allgemeinen nicht gerade be -

sonderS günstig abgeschnitten haben . Nur bei Schweinen find die
Fleischpreise entsprechend den Viehpreisen gestiegen , bei den anderen
Sorten ist die Preissteigerung bei Vieh vielfach , wenn allerdings
auch nur vorübergehend , größer gewesen als bei Fleisch .

Staatliche Eisenwerke will die Regierung des australischen
Bundesstaates Neu - Süd - Wales in größerem Umfange erwerben . Die
Verstaatlichung von Eisenwerken in einem größeren Umfange ist
bisher noch nirgends durchgeführt worden , wenn auch in Europa
hier und da staatliche Eisenbahnwerkstätten errichtet worden sind .

Huö der frauenbewegung ,
6 Monate Fabrikarbeiterin .

Noch fernen Ländern werden hin und wieder Expeditionen
entsandt , die Kunde bringen sollen von den Lebensverhältnissen
farbiger Vollsstämme . Im allgemeinen weiß man heute hier -
über recht gut Bescheid , hundertmal besser jedenfalls , als gewisse
Kreise unseres Voltes über die soziale Lage des Proletariats .

Vor einiger Zeit hat Fräulein Dr . Bernays sechs Monate in
einer Spinnerei in München - Glodbach gearbeitet und als Ar -
beiterin unter Arbeiterinnen gelebt . Die Frauenrundschau des
„ Berliner Tageblatt " ( Nr . 561 ) berichtete etwas dürftig über einen
Vortrag , den die Dame kürzlich in ? Reichstagsgcbäude über ihre
Erfahrungen gehalten . Sie schilderte die Hilfsbereitschaft , das
Entgegenkommen der Arbeiter und Arbeiterinnen gegen neue
Arbeitskräfte , das Zusammengehörigkeitsgefühl , das sie unter ein -
ander pflegen mitten in einem Leben der Hetzarbeit . Die Hast
kennzeichnet das Schaffen der Akkordarbeiterin , sie beherrscht der
Gedanke , jede der kostbaren Minuten auszunutzen , um möglichst
viel Geld zu verdienen . So kommt es , daß die Akkordarbeiterin
nur mit der Quantität ihrer Arbeit rechnet . Was Fräulein Dr .
Bernays über die sittlichen Zustände unter den Arbeiterinnen zu
berichten weiß , ist um so bemerkenswerter , als über 80 Proz . der

Bevölkerung des rheinischen Jndustriebezirks München - Gladbach
katholisch sind . Bis auf den heutigen Tag ist München - Gladbach
politisch unbestrittener Besitz des Zentrums .

Es ist demnach nicht gerade rühmlich für die Schwarzen , daß
in einer ihrer Domänen ein solcher Tiefstand der Sittlichkeit
herrscht , wie ihm Dr . Bernays festgestellt hat Sie meinte : „ Das
ethische Empfinden ist unentwickelt bei den Arbeiterinnen , deren
Sexualleben ein ebenso zügelloses wie das der männlichen Arbeiter
ist ; ihnen bedeutet ein uneheliches Kind keinen Makel . Bei der

Eheschließung spielt weder Liebe noch Ueberlegung eine Rolle .
Die geringe Wertung der Frau kommt in dieser Gegend von dem
Bedarf der Textilindustrie an weiblichen Arbeitskräften , so daß
weniger Männer eingestellt werden und daher ' der Kampf um
den Mann sich in seinen hätzlichsten Formen zeigt . Diesen
Schattenseiten stehen aber auch lichte , freundliche , ja erhebende
Züge gegenüber . Dahin gehört nicht nur die eingangs erwähnte
Kameradschaftlichkeit , sont�rn auch eine tiefe Liebe zur Natur , die

doch, in der hätzlichsten Umgebung des schnell emporgekommenen
München - Gladbach so wenig Nahrung findet . Alle diese Menschen ,
die im Zwange harter Arbeitsfron die Sonne fast nie genießen
können , sie haben ein glühendes Verlangen nach Licht , Luft und
Sonne , und der heißeste Wunsch der verheirateten Arbeiter ist
der , daß ihre Kinder nicht „solche Sklaven " werden . So hat der
Volksverwüster Kapitalismus - hier doch noch nicht alle reinen und
edlen Empfindungen zu verschütten vermocht . Aber die zum Teil
vorhandene sittliche Verwilderung , sie entfällt auf das Schuldkonto
einer unmenschlichen , stumpfsinnig machenden Ausbeutung . So

mußte auch Dr . Bernays am Schlüsse ihrer Ausführungen erklären ,
daß die Fortschritte der Technik nur den Herrschenden zugute ge -
kommen sind . Die Fabrikmauern haben diese Arbeiter und Ar -
beiterinncn nicht nur von der Natur , sondern auch von der Kultur
getrennt ; sie leben ohne Bücher , ohne geistige Anregung , ohne
Schönheit .

Das war das Ergebnis der neuesten Entdeckungsreise in das
Land der Arbeit und der Armut . Wenn sie uns auch nichts Neues

sagt , so zeigt sie uns dock) , wieviel uns noch zu tun bleibt , bis das
Licht sozialistischer Erkenntnis in alle solche dunklen Winkel ge -
drungen ist . Was der katholischen Kirche nicht gelingen konnte :
dem Leben der Enterbten einen höheren Inhalt zu geben . daS

muß Aufgabe der Sozialdemokratie sein , indem sie ihnen den Weg
weist aus dem Joche der Ausbeutung zur Freiheit , aus der Un »

wissenheit zur Bildung , aus halber Barbarei zu wahrer Kultur . —

Gerichts - Zeitung »
Milde Richter für Roheiten gegen Schutzlose .

Vor der Brandenburger Strafkannncr spielte sich dieser Tage
eine Verhandlung gegen ein Dienstmädchen ab , die die Schutzlosig -
keit des Gesindes und die Milde der Richter bei Roheitsdelikten
drastisch illustrierte .

Im Jahre 1906 trat das Dienstmädchen Marie Wilde bei
dem Mühlenbesitzer Edmund Hennig in Golzow in

Stellung . Seit dem Sommer 1909 gab der Dienstherr dem

Mädchen seinen Unmut zu verstehen , weil dieses ihn " wegen Unter -

schlaguug zur Anzeige gebracht habe . Das Mädchen kündigte
deshalb . Am 30. Oktober schimpfte der Dienstherr auf das Mädchen ,
weil eS die Gänse nicht richtig behandelt habe . Unter anderem
nannte er sie ein „schiefschnäuzigeS Aas " . Als hierauf daS Mädchen
sich in ihr Zimmer begeben hatte , um die Sachen zu packen und

Schutz bei ihren Angehörigen zu suchen , folgte ihr der Dienstherr
und schlug sie nach ihrer Darstellung unter gröblichen Beschinrpsungen
mit den Fäusten ins Gesicht , so daß sie blutete . DaS von einem

Arzt über die Folgen dieser Mißhandlung dem Mädchen ausgestellte
Attest lautet :

» Die p. D. ist sehr verweint — Liderhäute stark gerötet ,
Augenbindehaut verschwollen . Das Gesicht im ganzen etwas auf «
gedunsen . Nase wie Oberlippe etwas aufgetrieben . Nasen -

eingang wie Oberlippe mit trockenen Blutmassen überzogen . An
der rechten Hälfte der Innenseite der Oberlippe sieht man einen

zirka 1 Zentimeter langen , etwas klaffenden frischen Riß in der
Schleimhaut . "

DaS Dienstmädchen stellte Strafantrag wegen Beleidigung
und Körperverletzung . Der Staatsanwalt lehnte die

Erhebung einer Anklage ab , weil kein öffentliches Interesse zur Straf «
Verfolgung vorliege . Auf erhobene Privatklage wurde der Mühlenbesitzer
vom Schöffengericht zu ganzen — 10 Mark Geldstrafe
verurteilt , von der Anklage der Beleidigung wurde er frei -

gesprochen , weil „ schiefäugiges Ding " unter den ge -
gebenen Verhältnissen nur eine — an eine Beleidigung streifende
Rüge sei . In der Beweisaufnahme vor der Strafkammer be -
kündete der Dienstknecht Wolter . Hennig habe daS Mädchen nicht
nur „ schiefäugiges Ding " , sondern auch „ schiefschnäuzigeS
A a »" genannt . Er habe dann auch den Streit zwischen der Klägerin
und dem Angeklagten sowie ein Klatschen und laute «
Schreien gehört . Das Dienstmädchen Schächter
wußte zu bezeugen , daß der Angeklagte die Klägerin „ schief -
labbiges Gerecke " genannt habe . Ferner habe H. an dem
betreffenden Tage geschimpft , „ fo ' n dämliche « Weib jage ihm
die Leute vom Hof . Er würde sie in die Fresse schlagen :
auf ein paar Mark Strafe käme eS ihm nicht an . "

Die Klägerin beantragte Bestrafung wegen Beleidigung und

Erhöhung der Strafe wegen Mißhandlung . Der Verteidiger
des Angeklagten beantragte Verwerfung der Berufung . Die
erkannte Strafe sei eine ausreichende Sühne , zumal der Angeklagte

durch einen Artikel in der „Fackel " durch die Klägerin bloßgestellt
sei . Die Strafkammer hob den freisprechenden Teil des

Schöffengerichtsurteils aus und verurteilte den Angeklagten
zu — fünf Mark Geldstrafe . Im übrigen wurde die Berufung
verworfen und der Klägerin die Hälfte der Gerichtskosten zweiter
Instanz auferlegt .

„ Auf ein paar Mark Strafe kommt es mir nicht an ! "
Der mißhandelnde Mühlenbesitzcr hat die Richter zutreffend ein -

geschätzt . Dem mißhandelten Mädchen sind aber wohl erst durch
diese Verhandlung die Augen darüber geöffnet , daß in dem Klaffen «
staat Preußen der Grundsatz der Gleichheit vor dem Gericht nicht
gilt , weil er mit der Klassenjustiz unvereinbar ist . Wäre etwa vor
denselben Richtern ein Dienstmädchen , daS ihre Herrschaft , oder ein
Arbeiter , der einen Arbeitgeber , oder gar Majestät Streikbrecher
ebenso beleidigt oder mißhandelt hätte , wie der Angeklagte ein

wehrloses Mädchen , ebenso milde fortgekommen ? „ Wenn zwei das «
selbe tun , ist es nicht dasselbe I "

Die Mielczyner Hölle .

In der bekannten Strafsacbe gegen denPastor Breithaupt
und Genossen wegen der Mißhandlungen , denen die in der Anstalt
zu Mielczyn untergebrachten Fürsorgezöglinge ausgesetzt gewesen
sind , ist nunmehr endlich Hauptverhandlungstermin aus den 12. De -
zember vor der 1. Straflaminer des Landgerichts Berlin III an -
gesetzt worden . Die Beweisaufnahme wird eine so umfangreiche
werden , daß ftir die Verhandlung drei Tage in Aussicht genommen
sind . Als Nebenkläger für einige der Geschädigten ist der Rechts -
anwalt Kurt R o s e n f e l d zugelassen worden .

Hus aller ( Reit .

Die Strauduug der „ Preuffen " .
Der am Sonnabend an der englischen Küste bei Dover ge »

strandete Fünfmaster „ Preußen " ist immer noch nicht wieder
flott gemacht worden . Während der letzten Nacht stieß daS

Schiff während de ? Sturmes mehrere Male auf den Klippen heftig
auf . Die „ Preußen " hat im Schiffsraum 12 Fuß Wasser , im

Vorschiff sogar 20 Fuß . Die Mannschaft ist zum größten
Teil an Bord geblieben und versucht , durch Pumpen das Wasser zu
verdrängen . Die bisherigen Versuche der Schleppdampfer , das

Schiff von den Felsen , zwischen denen eS eingekeilt ist , abzubringen ,
waren erfolglos . Da das Wetter etwas besser geworden ist , besteht
noch Hoffnung , daS Schiff wieder flott zu machen .

Nach einem Telegramm sind zwanzig Mann der Besatzung
heute nachmittag in Dover gelandet worden . Wie verlautet ,
wurden die übrigen achtundzwanzig am späteren Nachmittag
gleichfalls an Land gebracht .

Der Verbrecher in der Kutte .

Die Liebschaften eines französischen Pfarrers beschäftigen zurzett
die Staatsanwaltschaft von Tonnerre im östlichen Frankreich .
Bor etwa drei Monaten kam auS Amerika ein Missionar David ,
43 Jahre alt , um die Pfarrstelle in der Gemeinde Tonnerre

einzunehmen . Die eleganten , vornehmen Manieren deS Pfarrers
verschafften ihm viele Freunde in allen Kreisen der Bevölkerung ,
besonders den kleinen Mädchen gegenüber war er stets recht liebenS »

würdig . Er arrangierte einen Gesangverein unter dem Namen

„ Die Engel der heiligen Cäcilie " , dem klein «

Mädchen im Alter von zehn bis zwölf Jahren
angehörten . Die Gefangstundcn wurden in dem Kirchenchor
abgehalten . Erst als ein elfjähriges Mädchen seinen Eltern gegen »
über öflers über Leibschmerzen klagte , kam man dahinter , daß der

Pfarrer in den Uebungsstunden mit den kleinen Mädchen un »

züchtige Handlungen vornahm , und die ärztliche Unter «

iuchung ergab , daß von den 24 Kindern , die dem Cäcilienverein

angehörten , kein einziges Mädchen vor den Angriffen
deS Pfarrers verschont blieb . Man zog dem nette »

Geistlichen die Kutte auS und brachte ihn ins Gefängnis , wo er

seiner Aburteilung wegen der von ihm verübten Verbrechen ent »

gegensieht . _

Schlafwage « dritter Klasse in Schweden .
In kurzem werden die S ch l a f w a g e n . die von der schwedi »

scheu Staatsbahnverwalkung für die dritte Klasse befchloffen
wurden und jetzt bis aus die letzte innere Einrichtung fertig sind , in
Betrieb gesetzt . Die ersten drei Wagen dieser Art kommen zunächst
im deutsch - schwedischen Verkehr auf der Linie Stockholm - Malmö zur
Verwendung und werden bei den Reisenden der dritten Wagenklasse
sicher großen Anklang finde », da sie sehr bequem eingerichtet
find . An beiden Enden des Wagens befinden sich Wascheinrichtungen ,
die vernickelte Waschgestelle mit Handtüchern und Seife aufweisen .
Die Wände sind ebenso wie in den neuesten Schlafwagen mit
imitierten Kacheln bekleidet . Längs der einen Langseite
geht wie in den Schlafwagen erster und zweiter Klasse ein
Gang , von dem aus nian in die verschiedenen Abteile kommt ,
deren eS neun gibt . In siebe » Abteile » sind je sechs Schlafplätze ,
zu je drei aus jeder Seile übereinander angeordnet , vorhanden . Bei
Tage bietet jedes Abteil acht Sitzplätze . Die beiden anderen Ab »
teile , sogenannte Halbabteile für je vier Personen am Tage und
drei Personen in der Nacht , sind für Dame » berechnet und haben
besondere Wascheinrichiungen derselben Art und in den Schlafwagen
erster Klasse . Jede Abteilung ist groß und geräumig und mit einem
großen Fenster versehen . Auch der Seitengaug ist breit . Als Ge «
bühr für die Schlafwagen dritter Klasse hat die Eisenbahnverwalwng
den billigen Preis von 2 Kronen 50 Oer « ( 2,80 M. ) fest »
gesetzt. _

Kleine Notizen .
Während eines Sturmes stürzte in Brüggen im Rheinland

eine Mauer einer kürzlich abgebrannten Ziegclfabrik ein . Zwei
Arbeiter wurden dabei getötet , drei schwer verletzt .

Ein schweres Unglück trug flch gestern in einer Reismühl «
i n H a m b u r g zu . Ein Stapel gefüllter Säcke kam ins Rutschen
und begrub mehrere Arbeiter . Einer der Verschütteten
wurde getötet , drei schwer verletzt .

Falschmünzerwerkstätte im Walde . Im bayerischen Staatsforst
bei A l t ö t t i n g entdeckte ein Forstassistent eine regelrechte Falsch »
m ü n z e r w e r k st a t t mit Gußforinen zur Herstellung salfcher
Eiumark - und Zehnpfcnnig - Stücke . Die Falschmünzer selbst , die
bereits eine große Zahl von falschen Geldstücken in der hiesigen Um »
gegend verausgabt habe » , sind noch nicht ermittelt .

AuS Furcht vor der Ehe hat sich in K u f st e i n in Tirol der
Gendarmeriewachtmeister Naierz das Leben genommen .

n dem Augenblick , als der Wagen vorsuhr , um ihn zu seiner
rauung abzuholen , erschoß er sich mtt seinem Dienstgewehr .

Lievesdrama eines Offiziers . In einem Hotel der böhmischen
Stadt Aussig hat in der letzten Nacht der österreichische Ober -
leutnant Jvoncich seine Geliebte , eine ApothckerStochter aus Lissa ,
erschossen . Gleich darauf tötete sich der Leutnant selbst durch einen
Revolverschnß .

Der Tod beim Pferdeschacher . Während eines Streites , den
zwei Donkosakenoffiziere mit Pferdehändlern auf dem Jahrmarkt des
Donbezirkes in NowotschcrkaSk hatten , wurden sie von der Volks »
menge überfallen . Bei ihrer Verteidigung erschossen die Offi »
ziere einen Bauern und verwundeten zwei Poli »
zisten sowie drei Bauern . Die Volksmenge erschlug
Üen einen Offizier und verwundete den anderen
schwer .



Eingegangene Dmchfchriftcn .

Pa « . Nr . 1. Halbmonatsschrist . Herausgegeben von W. Herzog und
» Casstrer . 50 Ps. P. Calsirer . Berlin V. 10.

Gegen die Pricster - Religionen . Von Dr . R. LeSzner . 1 M.
Brackwede i. W. Verlag von Dr . W. Breitenbach .

Otto zur Linde : Gesammelte Werke . Erster Teil : Gesammelte
Gedichte . Bd. 1. „ Thüle Traumland ' . Brosch . 2 M. — Julcheu . Ein

Buch vom kleinen Leben . Von Julie Kruse . Charo » . Verlag , Grob «
Lichterselde . 2,25 M.

Aus dem Paradiese . Roman von H. Hardt . Sonnen - Verlag ,
Leipzig . 4,50 M. , gebd . SM . „

Die Trennung don Kirche » nd Staat . Von O. Lehmann . 30 Ps.
E. Frowein , Bei Im.

« mtlicher Marktbericht der sUidMchen MarMallen - DIreMon aber
den Großbandel in den ssentral - Marktballen . Marktlage : Fleisch :
Zusuhr reichlich . Geschält schleppend , Preise unverändert . Wild : Zufuhr
genügend , Geichäst rege , Preise sast unverändert . Meslügel : Zusubr
reichlich , Geichäst still , Preise wenig verändert . Fische : Zusuhr etwas

reichlicher , Geschäft ruhig , Preise wenig verändert . Butter und Käse :
Geschäft ruhig , Preise unverändert . Gemüse , Obtt und Süd »

s r ü ch t e : Zusuhr genügend , Geschäft sehr still , Meise wenig verändert .

Böetterdragnose für Mittwoch , den S. November 1910 .

Etwas kühler , vielsach heiter , jedoch aber unbeständig mft vielen Regen -
oder Graupenschauern und srischen westlichen Winden .

Berliner W e t t e r b ur e au .

WttterunqSüberNch » vom 8. November 1910 , moraen » 8 Mir .

Ä
t «
Mi

unticht Willst du haben stets Erfolg
Bei der Wäsche und zwar raschea

Musst du einzig und allein r

Nur mit Sunlichtseife waschen !

Die Geburt einer Tochter zeigen an

Dr . Richard Roeder und Frau
Hedwig geb . Asch.

Schöneberg . 167gL

Als Verlobte empfehlen sich

Helene Jost , Südende

Fritz Jänchen , Berlin .

Sozialdemoliraliselier WahMil
für den

t. Berl. kieicktW - FMM j
KUpunicker Viertel .

Bezirk 21 S, Teil 1.
Den Mitgliedern zur Nachricht . !

dag unser Genosse , der Tischler

Otto Hauke
Falckensteinstr . 13,

gestorben ist
Ehre seinem Andenken !

Die Beerdigung kindct am z
Donnerstag , den 10. Novbr, , nach -

'

mittags 3>/ , Uhr , von der Leichen -
alle des Thomas < Kirchhoses ,
crmannftraßc aus statt .
Um rege Beteiligung ersucht

Der Vorstand .

Deutscher
Hoizarbeiter - Verbani ]

Den Mitgliedern zur Nachricht ,
dag unser Kollege , der Tischler

Otto Haufe
am 6. November verstorben ist.

Ehre seinem Andenken !

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , den 10. November ,
nachmittags 81/ , Uhr , von der
Halle des Thomas - Kirchhoses in
Rixdors , Hermannstraße aus statt .

Um rege Beteiligung ersucht
33/3 Die Ortsverwaltung .

ZMlieolilii ' Meii. VMel ' öii !
fllr den

iBerllnerReielistaBswaliM.
Görliyer Biertel .

Bezirk 165.

Den Mitgliedern zur Nachricht ,
dah unser Genosse , der Metall -
drücker

Heinrich Tews
C . aatenstraße 3

gestorben ist.

Ehre seinem Andenken !
Die Beerdigung findet am

Mittwoch , den g. November , nach .
mittags 3' / , Uhr , von der Leichen -
halle de « Thomas - Kirchhoses .
Hermannstraße , aus statt .

Der Borttand
m. i

Zentral - Kranken - u. Sterbekasse
der deutschen Wagenbauer ( S. jp . )

Ortverwaltung Berlin .
Den Mitgliedern zur Nachricht .

dah das Mitglied

�lwin Schulze
verstorben ist. 257/14

Die Beerdigung findet am
Mittwoch , den S, November nach -
mittags 4 Uhr , von oer Leichen -
halle der Thomas - Gemeindc aus
statt .

Um rege Beteiligung bittets
Der Borfiand .

sspogrspdia .
Unseren Mitgliedern die be-

trübende Nachricht , daß unser
treues Mitglied , Kollege

Hermann Delleme
1 imu längerem Leiden entschlafen
1 ist. Sein stets rcgcS Interesse
1 für den Verein sowie seine mehr
I als 25jährigc Mitgliedschaft sichern
| ihm ein bleibenden Gedenken

Die Mitglieder werden gebeten ,
I unserem braven Kameraden bei

der am Donnerstag , den 10. No-
vcmber , nachmittags 4' / , Uhr , aus
dem alten Luisen - Kirchhos , Berg -
mannstrasie 48 —50 , statisindenden

I Beerdigung recht zahlreich das
| letzte Geleil zu geben .

Der Borstand .

' Atiltscher Ttjtilarbciter -

Uriliand .
Den Mitgliedern zur Nachricht ,

�daß unsere Kollegin

karoliue Krüger
am 7. November gestorben ist.

Ehre ihrem Andenke « !
Die Beerdigung findet am

Donnerstag , den 10, November ,
nachmittags 3' / , Uhr , von der
Leichenhalle deS St . - Mchael -
Kirchhoses ( Mariendorser Weg )
aus statt .

Um zahlreiche Beteiligung ersucht
127/11 Der Borftand .

Danksagung .
Für die herzliche Teilnahme bei der

Beerdigung meines lieben Mannes ,
unseres guten Baters sagen Wh allen

Freunden , Bekannten und Verwandten
sowie dem Ches, den Kollegen und
dem sozialdemokratischen Wahlverem
unseren besten Dank .

Wwe . Rosine igler �- ' n .

Dauksaguug .
Sagen hiermit allen denen , welche

unserem lieben Gatten und Vater ,
dem Wächter vustav ( dchulz
aus seinem letzten Weg « da » Ehren -
geleit gegeben , insbesondere dem
vierten Berliner ReichstagS - Wahlkreise
sGölitzer Viertel . Bezirk 215, ll . T- ll ) ,
dem Deutschen TranSportarbeiter - Ver »
band sowie seinen Kollegen der Firma
NowalowSky unseren herzlichsten Dank .

vi « lllnterbllebeneii .

Singer Nähmaseliioen
erhielten auf der

Weltausstellung ; Brüssel 1910

die höchste Auszeichnung
den

Danksagung .
Zurückgekehrt vom Grabe unserer

unvergeßlichen Tochter ül a i» t b a ,
sagen wir hiermit allen Verwandten
Und Bekannten , insbesondere der
Firm » Eichenberg und den er -
schienenen Sängern sür die reichlichen
Kranzspenden und erhebenden Ge-
sänge unseren ttesgcsühlten Dank .

steinhold Stllmpel , Elbingerstr . 75.

llv . Simmvi
Spezial - Arzt

für Haut - und Harnleiden .

Priuzenslr . 41,
10 —2 , 5— 7. Sonntaprs 10 — 12. 2 — 4

Sonntag früh entriß uns der
bittere Tod plötzlich unsere ge-
lieble , trruiorgende Mutter , Frau
Tischlermeister

EiriKfine Köttier - ob. Scholz
im Ader von 61 Jahren .

In tiefstem Schmerz um stille
Teilnahme bitten

EUtte Bohhow geb. KSther
Willi Köther
Walter Ruasow .
Die Beerdigung findet Donners¬

tag , nachmittags 4 Uhr , von der
Leichenhalle des allen Thomas -
Kirchhoses in Rixdors , Hermann -
ftratze , aus statt . 1758b

i VBStifliiiiflsTrsniiiizifi |
Extra - Abteilung :

11. Gesch . : Berlin W , Mohren -
SlraSe37a ( 2. Haus von der J
Jerusalemer SiraBa ) .

Iii . Gesch . : Berlin HG. , Grolle ?
krankturt , Str . t t S (2. Haus l
»on der AndreasstraSe ) .

! Sehrgr . Ausw . fert . Kleider , I

j Hüte , Handschuhe , Schleier
letc . v. einfachsten bis anw I

I hochelegant . Genre z. äußerst j
niedrigen Preisen .

Sonder - Abteilung :
naßaarcrtlsung in

10 bis 12 Stunden .

GRAND PRIX .

Singer Co. Mähmaschinen ict . Ges .
Berlin , Leipziger Straße 92 .

Ettdea In den rerfichiedenen Stadtteilen . *

ca . 18009 stock Konfektion
fm Weite tod Mark

für den Weihnachts - Verkauf !
Gute. QunUtälen ! Geschmackvolle Ausführuagenl

P3üsc ' ,fnänte ! ,r,1.h�r "> so . - w. « o . -
_ letittrlln nnrlK . - . 22 . 5( 1, 30 . —blsSOO . —
FPl7ITI « intpl t�Ubor tallw . zu «0. —, 120. - . Ifto . —bis 1300 -
rcizmaiiiei ( ceztteiiw nwao . - , na . - . 75 . - bis62 « �
II cfpr trüber lellw . iu 18. - 24. - 30. - 36 - bis ISO —Wietel lets « teilw . nur H. - II — 14 — 17 — bis « O —
KoatOme / früher tellw iu 24. - 80 . - 36 - 45 - 00 - bis 210.
Kleider \ | p«c« irllw . nurlM . 14 . - 17 . 2«. 20 . - b . I ( >« .

Röcke fÄnTUS 5, 8, 10, 12, 15bi . 40
Blusen in hübschen Ausführungen von M. 5 an

Balitoiletten - - n » 25 b! . 100
Stoien von m. 6, 10, 15, 20 250

IMi Vitts um Besuch tur Uebsritugung meines Angeboteel

i

Westmann
ioöroajtrasse 37a \ pert u. 8r . FranKlurtar Str 115
nahe lerusslemer Str. / t- ttege nahe indrsasitrasse .

Traußr - lS/cstmanB k. gesüi.
MIntsi , Kleider , Röpke, Bluaen , Hüle besonders billigt

Vorjährige

Winter-Paletots!

Kerbst-Anzäge:
jetzt 20 —40 Mark .

Täglicher Verb an f .

Kavalier - Klub ; ,
Unter den Linden 61 «.

Molkerei -

Butter
stet » frisch , auch anf JahreS -
abschlnfi abzugeben in grösseren
Posten , in Postkolli ( S Pfund )
11,70 M . frank « Nachnahme . —

Offerte » unter P . 1 an die Hauvt -
expedition de » » Vorwärts « . *

Enorm

billiger Verkauf
elegant . MonatSgarderoben

früher 60 - 90 9) 1. , jetzt
18 - 88 M .

Dentselies Bekleidungsbans,
drohe ftzrankfurterftraftr 89 ,
Nur 1 Treppe , kein Laden .
| Fahrgeld wird vergütet . >

yrofis 7irms . - rgib .

leppieke , Ksrdlnen, Ztores ,
8teppdeolisn , Pertieren

auf Teilzahlung ohne Anzahlung .
Keine Kassierer . Chiffre 8. 100, . Bor -
wärts ' - Spedition , Auguststr . 50. -

Hyijlenisctie Bed » pr8 -

+ ll ) yiCIIIObllO artlbel
Drogerie Zareniba ,

Wetnbergswea 1, dir . a . Roscntbnler
Tor . � Billigste Bezugsquelle l
Versuch s. zur dauernden Kundschaft .

iBusenäfscfi bewährta
Mahnung bei :

Brechdurchfall ,

- Kindamahrung Diarrhöe ,

- umtentod Darmkatarrh , etc .

ubcuTitte
Gratis

1 ProbeklHtehen hochfeine I ' re - Uanlna ,
10 Prcnnig - Zig - arren ( gcsctallch geschlitzt )

erhält jeder Besucher in meinen neuen Geichaftsraumen :

SwinemOnder Str. 64 Et�e, Ällfpng Ramlerstr . 27,
beim Zigarren oder Zigaretten - Einkauf von 10 M. an
gegen Rückgabe dieses Inserates . *

H . Preuß ,
Zigarren - , Zigaretten - und Tabak - Fabrik - QroBhandloog .

Tel . Amt 3. Ho. 3854 .

(1
| iu

k:

Haben Sie Stoff ?
/ch ferüte davon Anzug od. Pnlefot
nach Mass , schick, dauerh . Zutaten ,
von 20 Mark an. Moritz Uahand ,

Nene Promenaden, ! ! . {Stdtb . BSntt .
ÖM

Verleih - tnotltat :
Frledrfchst . HS/l . a . Drabg .

" Tor . Eleg . Frack . Gehrock
1. 5>0. Hose 1. 00. Weste 50P ! .

Von

uuvergleichlieher kuitlilSl
sind

Vorwäris -
Csgaretten .

Echte
Überall zu habend

W03�

Olcj sare±i : erjL
Ein Hoctkaenviss I

Preise : 3 - � S G Q 10 T » £ . c [ . Sf .
gaani 'i i r w >1 ' i r , i , i , , ■ i i H l I ll V

flnnahnidteilcii für „Kleine Anzeigen "
Berlin C. A. Hnlintich , Auguststr . 50.
W. ®. Schmidt , Kirchbachstr . 14.
O. W. Man » , Petersburger Platz 4. Gustav Vogel » Koppenstr . 83.

Si . Wengels . Gr . Frankfurter Str . 120.
fiO , 8. Zucht , Inimnnuelkirchstr . 12. y . Neul , Barnimstr . 42.
V. W. Bauma » » , Bcrnaucr Str . g. F. Trapp . Stettiner Str . 10. Karl

Mars . Lvchencr Str . 123. Karl Wetfie , Nazarctbkirchstr . 4g.
H. Vogel , Lortzingstr . 37. A. Tietz , Lnvalidenfir . 124.
L. Techaud . Ruheplatzstr . 24.

stiW . Kart Slnbers , Salzwcdeleritr . 8. Weckert . GohkowSkhstr . 2S.
VIW . H. Werner , Gneiscnaustr 72. TaeHu , Hagelberger Str . 27 .
18. St . Frist , Prinzenstr . 3t . F . Gntscvmidt . Kottbuscr Damm 8.
8iO . Paul Böhm . Lausitzer Platz 1405 . P . Horsch » Engeluser 15.
Atdlershof . Karl Schwarzlose , Hosfinannstr . 9.
Baunischnleniveg . H. Hornig , Marienlbalerstr . 13, 1.
UursiKtvaide . Paul Kieiiast , Räuschstr . 10.
Clharlottenbure - Gustav Scharuperg , Sesenbeimer Str . 1.
Prlcdrichuhaxen . Gruft Werkman » . Köpenicker Str . 18.
Orlinan . Franz Klein , Bahnbosstr . 6, III .
dobannlslhal . Pielicke . Kaiser - WUHelm- PIatz 4.
Itarlshorst . Richard Knter , Rödelstr . v, II .
I4 » penleh . Emil Wifiler , Kletzerstr . 6, Laden .
I . icntenberir , Otto Settel , itronprinzenitr . 4, I.
Hileder - lScbönervelde . Max Priebke , Britzer Str . 14 H.
Ä' osvawes . SLitHelm Jappe , Friedrichstr . 7.
Ober - ! 8ch « neveide . August HcujcS , Lausencr Str . 2, L
Itixdorf . M . Heinrich . Neckarstr . 2. Conrad . Hermannfir . 50.
Bninnielabar » . A. Rosenkranz , Alt - Ro; hagcn 56.
hehnsarxendorl . Gustav Kamintzky . Cunowstr . 2.
KchOnober « . « vtlbelm Bäumtcr , Martin - LulHer - Str . 81 Im Lade ».
« wandan . Köpve « , Lagowstr . S.
Ktegtil ? , . H. Bernsee , Schlotzstr . 119.
Tempclhof . Albert Thiel , Berliner Str . 4l/42 .
Vrentorv . Robert Grnmcnz , Kiejbolzstr . 412, Laden .
Weuieiieec . Anhrman » . Sedanitr . 105. Schillert , König - Thauffee 39 »
HVllmeradorl . Paul Schubert . WildelmSaue 26, Hos parterre .
Pankow , Otto Rthmann , Mühlenstr . 30.
AetnlckendorL . P . Gursch , Kamelestr . 12.



ZZMcher Cransportarbeitcr - �crband
Bezirk Grofi = Ber ! in .

Bureau : Engeluser 14/15 .
Fernsprecher : Amt IV , 2382 , 4747 .

Arbeitsnachweis : Engeluser 15. IV . 33- 18,1935 .
, Alte Leipziger Str . 1. 1,2632,939 ».

Xilgtieäer s . slw örsvekev u. Ktrikte » s - Z - Mz KrH-Isrlin .
Freitag , den 11 * November , abends Uhr :

Ordentl . GsneralVersammlnng
im Lokal „ Deutscher Hof " , Luckauer Ttr . 13 .

Tages - Ordnung :
1. Mitteilungen . 2. a) Geschästsbericht ; b) Kassenbericht ; o) ArbeitSnachwcISbericht . 3. KeschästlicheS .

Mitgliedsbuch ist als Legitimation mitzubringen und beim Eingang zur Bersammlung vorzuzeigen .
Wer mit seinen Beiträgen über 1» Wochen im Rückstände ist, hat keinen Zutritt .
Einen zahlreichen Besuch erwartet

52/4 »_
Die Bezirksleitung Groß - Berlin . I . A. : A u g. Werner .

Mn iibMrMiii .
vrbeirouannvriS :

Hos I. Anit 3. 1239.
BerwalrungSnellr Berlin . Hanvtdureau �

Vliaeitesiesöa 3. Hos III . Amt 3. 1987 .

Mittwoch , 9. November , abends 7 Uhr :

Ungemeine Versammlung
aller in Schraubenfabrihen beichSMgteo

Arbeiter und Hrbeileripoea

( Blerlizeugmacber und Clorlcbter )
im „Gkivkrkslljastshanse", Euztlufer 15, Sßal 4.

TageS - Ordnung :
1. Bericht über den gegenwärtigen Stand unserer Lohn -

Vewegung . 2. Diskussion .
Kollegen und Kolleginnen l In dieser Versammlung wird ?! hnen die

Antwort der Arbeilgeber auf unsere Forderungen mitgeteilt . ES ist not -
wendig , da auch wichtige Beschlüsse gesaht werden , daß Sie alle zu der
Bersammluirg kommen . Niemand darf fehlen .

Die Bertraucnsleule und die Mitglieder der einzelnen VcrhandlungS -
kommissionen werden ersucht , um 6 Uhr im Saal 1 des Gcwerkschastsbause »
zu erscheinen .
125/2 Die OrtsTerwaltnas .

Av die Meiler mtd Meilerinnen der
Berliner Wäsehesabrikaiisn , -Konfektion,
Krawatten- , Korsett- u. Sekärzenbranehe !

• •

Donnerstag , den 10 , November , pünktlich abcudS 8 Uhr ,
im &ielwel » ei - . « » i - t « u am KönigStor :

Öffentliche Bersammlung .
TageS « Ordnung :

1. Wie erreichen wir einen genügenden Ausbau der Wäsche - Ortskranlen «
lasse . Referent : Genosse Karl visbol .

2. DiSkuision und die bevorstehenden Wablen der Vertreter .
S. Der Streik der Wäschern beiler in Bielefeld . Die Streikarbeit in den

Berliner Plättereien . Mißstände in der Behandlung und Entlohnung der
Arbeiterinnen . Referent : Kollege VI. Eue .

Die Parteigenossen und Leiter der Zablabcnde bitten wir , unsere Be «
rusSangchörigen aus diese Versammlung ausmerksain zu machen .

Verband der Schnnder tmd Mchearbeiter
Filiale Berlin III , Neue Königstr . 6. 252/9

Mi ! k Im k\ - Ii MM
IßUlSC 1 ailds . ( Zahlstella Berlin . )

Sezirksoersammtnngsn :
1. Bezirk : Die nächste Versammlung findet am Donnerstag , den

10 . November , nachmittags 5 Uhr , beim Kollegen Brüschke , Götz .
kowsky - Brücke . statt .

X. Bezirk : Die nächste Bersammlung findet am Donnerstag , den
10 . November , nachmittags 5 Uhr , beim Kollegen Frisch . Lad «
strafie 12, statt .

8 . Bezirk : Nächste Versammlung am Freitag , den 11 . November ,
nachmittags 5 Uhr , beim Kollegen Hecker , samariterstr . 11.

4 . Bezirk : Die nächste Versammlung findet am Freitag , den 11 . No «
vember , nachmittags 5 Uhr , beim Kollegen August Zieh , Warschauer «
Strafie 61, statt .

3 . Bezirk : Die nächste Versammlung des 5. Bezirks findet am
Donnerstag , den 10 . November , beim Kollegen Paul Kaslellau .
C- nnphnusenstr . 13, statt .

v . Bezirk : Die nächste Versammlung findet am Freitag . den
11 . November , nachmittags 5 Uhr , Rückertstr . 7, statt . Vortrag .

Die Ortsverwaltung .

GaoHimtel 1864

waren ,

Engrot —Export .

S. Schlesinger ,
Neue ' önigstr . LI
( Ordon nanzhaus )
Kein l acken !

II . Etage .

Eiazelverkant
wie alljährücb zu
billigsten Preisen

Peiz - S( o! as

Muffen
Eislaufharetts .

Reparaturen saubor und billig .
Bonntags geöffnet . _ _

; äl | Kein Katalog . fäl

Kronleuehlep - Fabrik .

� Größte

Auswahl .
Verkauf zu billigsten
Fabrikpreis a. Private .

ilfV — Musterbuch —
n . Außerhalbfranko .

S Auf Wunsch kulante
C/j Vlgy ( 4 Zahlungsbedingungen� ohne Preiserhöhung .

Siegel &Co . ,
PrtnzenstraBe 33 . *

Unsere

ßeißungsfäjjigM
£ llm die Jtr von uno ym ty »t £auf fdanpont/m oJStjn &nJf

tUm vor ( Supm ju füAton , AaA &n toir Art dorn d/CönifAeAm
SfflatniatS ' iiifwnasatnt » dt * von unj vrxrvondftn »trr eTCöoo

und d7{zaß " „tPioro 8 . 00 QKaxß ' , ttfirr untnpoAon ( etssom .

ofcö tmonor effiae „affiotn u. oTiiaJi"

cTeottpfiett H* tcd
&)e/inunp

A. Nr . 61820 Abt . 3 No . 90707 A. B

Q&ti * »t ' nd STltUrfauo jt 6 �PrtetucAm o/FetaoAinpo tot ouo t/rm ( Suadtat -

moUtaorvt ' oAt dot tPtoA An 66 f>(Bt Sup�euc/iit�AeU AeiecAnet . cPiotr (Stnofann fänp»
dor Z&oAeohoifim SOO mm . eJStntr dot �PtoAeottoifon SO mm . eS' ttoiton tvtttdon

Aoom vis ottoiooon dor ■Ajäntf* naaA dnpfiedt tu -
�

»ammonyofeyt. (oiuadtafmototpotvicAt tut / C�tamm ,

foj . iDfäntg/toAes Sfflaietdaf-tPiüjluHijfdamt ,

ßose „ ( Km und Kraft " 8 M

Engrospreis bei Entnahme von 6 Hosen 46 . 50

Di « Stoffe zur Hose „ Kern und Kraft " werden ausschliesslich für uns fabriziert .

Vaer Sohn
L

Chausseestraße 29 - 30
na

/ / Brückenstraße /f

Gr . Frankfurter Straße 20 Schöne berg , Hauptstr . 10

Per Pelz - Katalog Nr. 40 und der Haupt - Katalog Nr. 41 kostenlos and portofrei .
J

Oeffentlicher Vortrag
für Herren und Damen

Donnerstag , de » 10 . November 1910 , abends S' / « Uhr , im arofien
Saale der Branrrel M* « tzenhofer , Durmstrasie Ä«>. Referent :
Dr . med. Magnus Hirschseld . Thema : Das geschlechtliche Elend
unserer Zeit mit besonderer Berücksichtigung des neuen Strasgesetz -
entwurss . Freie Aussprache , Fragcbeantwortung . Nur Erwachsene haben
Zutritt . Eintritt 30 Pf . 17536

Es ladet zu diesem inlcrefianten und belehrenden Vortrage ergebenft ein
Der Porstand der Gesellschaft für volkstümliche Borträge .

Drei TVopf eil

» » »
flQssige Metall - Politur

machen das

schmutzigste Metali

spiegelblank
in Flaschen von 10 bl « 60 Pfennig

Ueberall zu haben .

Fabr . : Lubszynskl & Co. , Berlin NO.

WaMffi II las BiliUprüe a BA.
Donnerstag , den 24 . November er . , abends 8 Uhr ,

im grollen Saale der

„ AnnlnIiaIIenM , Kommandantenntr . 58/59 ;

Ordentl . Generalversammlung .
Tages - Ordnung :

1. Wahl yon drei Vorstandsmitgliedern für die Jahre 1911 — 1913
(1 Arbeitgeber , 2 Arbeitnehmer ) . 2. Wahl des Rechnungsausschussea
für das Jahr 1911 . 3. Antrag des Buchdruckereibesitzera Herrn
Leopold Stern : „ Ist einem Mitgliede gekündigt worden , so soll
ihm der Arbeitgeber in der Kündigungszeit keinen Krankenschein
ausstellen . Das Mitglied hat diesen direkt von der Krankenkasse
einzuholen " . 4. Vortrag des Herrn Sanitätsrats Dr . Dosquet -
Manasse : „ Die historische Entwickelung des Krankenhauswesens
und Beantwortung der Frage : Wie muß das moderne Kranken¬
haus beschaffen sein ?" 5. Verschiedenes .

Die Mitglieder der General - Versammlung werden ersucht , über
die Angelegenheiten , welche sie event . zur Sprache bringen wollen ,
der Kassen Verwaltung bis 19. November 1910 Mitteilung zu machen ,
damit das einschlägige Material zur L teile geschafft werden kann .
Bis zu diesem Tage nicht gemeldete Angelegenheiten können
nicht verhandelt werden . 879/11

Berlin , den 7. November 1910 .

Der Vorstand

der Ortskrankenkasse für das Buchdruckgewerbe zu Berlin .

J . Blenz , Vorsitzender . Otto Wonltzkl , Schriftführer .

Rosenthaler Hof
Rasenthaler Str . 11/12 . Jnh . Otto Schlillns : . Telephon Amt III 2438 .
Empfehle meine Säle u. Vercinszimmer zu Festlichkeiten u. Versammlungen .

Sonnabend , den IL . November und einige Sonntage noch frei .

�ie sehen

durch Qpfttr f�ohnkes
0ptal -(9l aser

Per Herr Justizrat sclirelbt :

Jch sehe rgit Jhren Qplat - �läsern wie gie zuvor . 3u8' ' zra' <Schu"; t ' �6C�sa1wa " u. �oiar. �ilsdns.

flerztliche Kostenlose fluqengläser - l/erordnung
Oranlen - Strasse 44 Von 11 —1 , Brunnen - Strassc 12 i/on l1 ' , —3.

Arn Alexander - Platz Von 3 —7 , LInk - 5tr 1 Von 11 —1 u. S' /, —7.

f| ur ll�pezial -�eschäjfe in�srlin
0ranien - 5tr . 44 •• ßrunnen - 5tr . 12 - Am Alexander - Platz •• ünk - 5tr . 1

Turm - 5tr . 47 - Karl - 5tr . 3 - Wall - 5tr . 9 - Chaussee - 5tr . 72

Priedrich - Str . 190 - Tauent2ien - 5tr . 19 •• Wilmersdorfer 5tr . 48

Verantwortlicher Redakteur Richard Barth , Berlin . Für den Inseratenteil verantw . : Th . Glocke , Berlin . Druck u. Verlag : Vorwärts Buchdruckerei u. LerlagSanftalt Paul Singer S To� Berlin SUb



lt . 268 . 27 . Iahrgüvg . 2. Kkilliae Ks
, Amiirls " Scrüm DslKsdIM MittVoch. 9. Norember 1910.

Heute, den 9. llovember , 3ahladend in den KeÄrKen LroK - Kerlins .

Zu den Gkinerbegknlhtslviihlkn.
Der heutigen Nummer des „ Vorwärts " liegt das

Strahentableau für die Beisitzerwahlen zum Gewerbe -

gericht bei .

Die Arbeitgeber wählen am

NN . November von 3 — 7 Uhr nachm .

Die Arbeitnehmer am

13 . November von vorm . 10 Uhr bis 6 Uhr nachm .

Da Arbeitgeber und Arbeitnehmer in den gleichen Lokalen

wählen , so gilt das Verzeichnis für beide Wahltage .
Morgen erscheint das Tableau für die Wahlen der

Arbeitgeber und werden darin auch die Lokale angegeben , in

denen sich am Wahltage die

Parteibureaus
befinden .

Kein Arbeitgeber , kein Arbeitnehmer , der Anhänger der

Partei ist , darf an beiden Tagen fehlen . Jeder aber hat die

besondere Pflicht , für rege Beteiligung zu agitieren . Die

Bezirksführer mögen am heutigen Zahlabend i n

diesem Sinne energisch wirken .

Selbständige Genossen und die , welche sich sonst am

Freitag , den 11 . November , nachmittags der Partei zur Ver -

sügung stellen können , wollen sich in den Schlepplokalen zur

unentgeltlichen Hilfeleistung einfinden .
Der Zentralvorstand .

Partei - ?Zngelegenkeiten .
Zweiter Wahlkreis , Friedrichstadt . Zahlnacht für Buch¬

drucker , Stereotiipeure usw . am Mittwoch , den
9. November er. , abends llii2 Uhr , bei Jul . Meyer . Ormiien -

stratze 103 . Die Vertrauensleute .

Schmargendorf . Heute , Mittwoch , den 9. November , abends

g' /g Uhr , findet im Ne� rurant „ Zum Lindenbanm " , Inhaber Adolf
Pölicher , Spandauer - , Ecke Kösener Straße , statt des Zahlabends
eine außerordentliche Generalversammlung des Wahlvereins statt .

Eichwalde , Zeuthen , Miersdorf . Heute abend 8>/g Uhr : Zahl -
abend in den bekannten Lokalen ; für Eichwalde in Wittes „ Wald -

schlößchen " . Der Vorstand .

Erkner - Woltersdorf . Heute Mitgliederversammlung und Zahl -
abend .

Karlshorst . Der Zahlabend findet heute bei Sabrowski , Ecke
Treskow - Allee und Krausestraße statt .

Bernau . Umständehalber findet heute , Mittwoch , den 9. d. M.
ein kombinierter Zahlabend im Lokale de ? Genossen Albert Temmler ,
Wallstr . 2, statt . Die Bezirksleitung .

WaidmannSlust . Unser Bezirkswahlverein feiert am Sonnabend ,
den 12. November , abendö 8Va Uhr , im Lokal „ Zum Feldschlößchen "
in Hohen - Neuendorf ( Station Stolpe ) , Stolper Str . 27 , sein zwölf -
jähriges Bestehen . Das Programm , in dem auch der Humor nicht

zu kurz kommt , sichert jedem Teilnehmer einen angenehmen Abend .
DaS Komitee .

Röntgental ( Bezirk Bernau ) . Am Donnerstag . 10. November .
abends 8' /z Uhr , findet im Restaurant von Marx der Zahl -
abend statt .

Ortsteil Baumschulenweg . Heute , Mittwoch , abends 8� Uhr ,
bot dem Zahlabend Flugblattverbreitung von den Be °

zirkslokalen aus .
_

Berliner JVaebriebten .
Wie bessern wir ' S ia der Armenpflege ?

DaS Armenwesen unserer Stadt Berlin bedarf zurzeit keiner

Reform . Das ist die Ansicht des Stadtrats Münsterberg , der an
der Spitze der Armenverwaltung steht . Er beruft sich hierfür auch
auf das Urteil jener von der Armendirektion eingesetzten Sub -

kommission , die in den letzten Jahren die Frage einer Umgestaltung
des Armenwesens zu prüfen hatte . Das Ergebnis ihrer Beratun -

gen war , daß dem Armenwesen nicht eine Reform , sondern nur
eine gute Verwaltung not tue . Bessern lasse vieles sich

schon dann , wenn nur alle Armenpfleger die ihnen gegebene Ge -

schäftsanweisung sorgfältig befolgen wollten .
Die jetzt geltende Geschaftsanweisung war die Frucht der

letzten . Reform ' unseres Armenwesens , die noch keine zehn Jahre
hinter uns liegt . Von den Hofsnungen , die damals geweckt wurden ,

ist bisher so wenig erfüllt worden , daß inzwischen längst wieder
das Verlangen nach einer erneuten Reform sich geltend gemacht hat .
Allerdings wird dem , der sie zustande bringen soll , in erster Linie
d i e Aufgabe gestellt , eine Minderung derKosten des

? lrmenwesens herbeizuführen . Und eben das läßt sich —

meinte jene Subkommission und meint mit ihr auch Herr Münster -
berg — schon dadurch erveichen , daß die Armenpfleger die durch
ihre Ä,eschäftsanweisung festgelegten Grundsätze streng beachten .
Wie sie ' s machen sollen , darüber sucht Herr Münstcrberg in eigener
Person sie zu belehren , indem er von Zeit zu Zeit in Vorträgen zu
ihnen spricht . Eine solche Zusammenkunft von Armen -

Pflegern fand am Freitag im Stadtteil Wedding statt .
Herr Münsterberg bezeichnete in der Einleitung seines

Vortrages es als selbstverständlich , daß mindestens niemand Not
leiden dürfe . Auch über die Befriedigung der dringendsten Bedürf -
nisse hinaus sei eine vorbeugende Hilfe zu wünschen , die der lör -

perlichen Verelendung oder sittlichen Verwahrlosung zu wehren
suche . Das sei nicht Hurnanitätsduselei , sondern sei geboten schon
durch die Erwägung , daß so den Gemeinden für später manche sehr
viel größere Ausgabe erspart werde . Er könne sich aber doch des
Eindrucks nicht erwehren , daß die Stadt Berlin in ihrem
Armenwesen verhältnismäßig teurer wirt¬
schafte als andere Städte mit anerkannt guter Armenpflege .
Irgend etwas sei da nicht in Ordnung ; darum müsse man fragen ,
was zu bessern sei . Aufgabe des Armenpflegers sei , dem
Armen möglichst nahe zu treten , um ihn genau kennen zu lernen .
Berlin habe viel früher als Elberfeld , das als Muster hingestellt
werde , die Einteilung in kleine Bezirke geschaffen , deren Armen -
kommissionen jeden ihrer Armen zu beobachten Gelegenheit habeif .
In Elberfeld belaste man aber die einzelnen Pfleger weniger mit
Arbeit als in Berlin , daher könne dort gründlicher geprüft werden .
Dazu sei noch nicht ohne weiteves eine Mehrung der Pfleger nötig .
Gebessert werde schon manches , wenn die Kommissionsvorsteher die
eingegangenen Gesuche nicht mehr bis zum 15. jedes Monats auf -
sammeln , sondern siesofortzurErledigungandieMit -
olieder weitergeben wollten , so daß diese ihre Arbeit sich
« sser einrickten könnten . Wenn aber dennoch mehr Pfleger ge -
feONcht würden , so solle man graue » f » größerer Zahl

als bisher hinzuziehen . Hier begann zuerst der Widerspruch in
der Versammlung sich zu regen . Münsterberg vertrat in dieser
leider inimer noch umstrittenen Frage mit aller nur Wünschens -
werten ' Entschiedenheit den Standpunkt , daß die Mitarbeit der
Frau in der Armenpflege nicht nur nützlich , sondern sehr nötig sei ,
und zum soundsovielten Male widerlegte er die lächerlichen Ein -
Wendungen , die da noch immer vorgebracht werden . Verschiedene
Zuhörer begleiteten diese Ausführungen mit mehr oder minder
laut dazwischengeworfenen Glossen . Man hörte Bemerkungen wie :
„ Kochtopf ! " und „ Strümpfe stopfen ! " , und als Münsterberg er -
wähnte , daß z. B. für alleinstehende Witwen sich in den Armen -
kommissionon ein dankbares Arbeitsfeld biete , witzelte einer der
Herren : „ Witwenball ! " Münsterberg schloß seine Darlegungen
über die Mitarteit der Frauen so : „ Eigentlich kann kein ver -
nünftiger Mensch etwas dagegen sagen — und S i e
sagen doch etwas dagegen . " Die Zuhörer machten gute Miene zu
dieser Backpfeife und lachten . Der Redner stellte dann weiter die
Forderung auf , daß der Zusammenhang zwischen
Pflegern und Unter st ützten ein engerer werden
müsse . Nur zu oft lverde eine dauernde Unterstützung , obwohl
längst die Verhältnisse andere geworden seien , weitergezahlt , weil
man einstweilen eine erneute Prüfung für überflüssig halte . In
Elberfeld kenne man dauernde Unterstützungen überhaupt nicht ,
da werde immer nur von Sitzung zu Sitzung auf jedesmal vierzehn
Tage bewilligt , und das zwinge dazu , sich dauernd um die
Verhältnisse der zu Unter st ätzenden zu küm -
m e r n. Bei diesem Verfahren werde mancher als nicht bedürftig
erkannt , auch mancher Schwindler rasch entlarvt , so daß Mittel für
wirklich Bedürftige frei werden . Münsterberg versicherte , die Be -
folgung dieser Anregungen werde eine bedeutende finan -
zielle Ersparnis bringen ; ein spöttischer Zwischenruf er -
gänzte : „ Das ist ja die Hauptsache ! " Aber mehr noch liege ihm
daran , auf diese Weise das Verhältnis zwischen Pflegern und
Unterstützten so zu gestalten , daß die bisherige Almosen -
Wirtschaft erst zu einer rechten Armenpflege werde .

So hatte der Vortrag doch viel mehr gegeben , als eine Beleh -
rung darüber , was die Geschäftsanweisung will . Münsterberg
hatte selber gezeigt , daß die Armenpflege Berlins doch sehr
besserungsbcdürftig ist . Aus der Fragenbeantwortung ,
die dem Vortrag folgte , seien hier nur ein paar Einzelheiten wieder -
gegeben . Als ein Redner behauptete , die Rechercheure würden be -
logen , antwortete Münsterberg : „ Ist denn die sichtbare Not eben -
falls Lüge ? Sind fünf Kinder , die Sie antreffen , Scheingebilde ?
Ist der Anblick einer zitternden Greisin leerer Trug ? " Ein an -
derer Redner brachte zur Sprache , es sei oft vorgekommen , daß ein
mit der Almosenauszahlung betrautes Mitglied sogleich das Al °
mosen für WohnungSmiete einbehielt . Münsterbcrg erklärte , ein
Hauswirt dürfe überhaupt nicht mit Auszahlung an Arme , die

seine Mieter sind , betraut werden . Wer so mit der einen Hand
gebe und mit der anderen nehme , der handle pflichtwidrig und
dürfe nicht länger Armenpfleger bleiben .

Man muß es Herrn Münsterberg lassen , er sagte seinen Zu -
Hörern deutlich genug so manche Wahrheit . Aber bei der Stim -

mung , die in der Versammlung herrschte , möchten wir annehmen ,
daß die guten Lehren leider wohl keimen sehr tiefen Ein -
druck gemacht haben . Die Herren Armenpfleger lassen in
ihrer Mehrheit sich von dem Herrn „ Chef " des Armenwesens nun
mal nicht imponieren . Gerade ihm gegenüber geben sie sich als

strenge Hüter der „ Selbstverwaltung " , die er als Grundlage der

Armenpflege pries . _

Der Ausschuß zur Borberatung der Lustbarkeitsstcuer beschäftigte
sich in seiner vierten Sitzung am Montagabend ausschließlich mit
der Beratung des Tarifs der Kartensteuer . Nach der Magistrats -
Vorlage soll bereits bei einem Eintrittsgeld von 25 bis 50 Pf . eine
Steuer von 5 Pf . erhoben werden . Der vorgeschlagene Tarif springt
in den unteren Stufen um je 50 Pf . ; von 3 M. ab um je 1 M.
Die Steuer soll im Durchschnitt 10 Proz . des Billettpceises betragen .
Wie das aber bei dem System der Steuerstufen unvermeidlich ist ,
werden die unteren Preise in jeder Steuerstufe nicht mit 10 Proz .
besteuert , sondern von einer Steuer getroffen , die bis zu 20 Proz .
steigt . Maßgebend für die Höhe der Steuer soll lediglich der jeweils
geltende Kassenpreis sein . Zu ermüßigten Preisen ausgegebene
Bllletts wie auch alle Freibilletts müssen die volle Steuer tragen .

Vor Eintritt in die Beratung erklärte der Herr Kämmerer , er
habe dem in der vorigen Siyung ausgesprochenen Wunich zufolge
überschläglich berechnet , daß eine Freistellung aller Theater -
b i l I e t t s bis zu 50 Pf . keinen erheblichen Ausfall verursachen ,
daß dagegen die Freistellung aller TheaterbillettS bis zu
1 Mark bereits ein Minus von 30000 bis 85 000 Mark ergeben
würde .

Von unseren Genossen wurde in wiederholten ausführlichen
Darlegungen und unter Hervorhebung zahlreicher krasser Einzel -
heilen die Ablehnung des Paragraphen und damit die Ablehnung
der ganzen Vorlage gefordert . Sollte die Ablehnung aber nicht
erfolgen , so müßten alle gemeinnützigen Unternehmungen unbedingt
freigestellt werden .

Die Diskussion ergab , daß die Majorität gewillt ist , eine Karten -
steuer unter allen Umständen zur Einführung zu bringen . Gemein -
nützige Vereine , wie die Freie Volksbühne , sollen nach Wunsch aller
Redner freibleiben ; dagegen war die Stimmung den gemein «
nützigen Aklienunternehmungen , wie Schiller - Theater und Urania ,
weniger günstig . Man meinte , gerade diese Unternehmungen könnten
die Steuer ohne Schädigung ihrer Interessen tragen und viele
private Theaterunternehmungen in Berlin würden glücklich sein ,
regelmäßig 5 Prozent Gewinn herauSzuwirtschaften . Die

Formulierung entsprechender Bestimmungen wurde bis zur zweiten
Lesung hinausgeschoben . ES wurde

'
schließlich ein Tarif an -

genommen , der alle TheaterbillettS bis zu 1 M. freiläßt und
darüber hinaus «ine mit der Höhe der Preise steigende Progression
ausweist . Konzerte und alle anderen Veranstaltungen sollen nur
bis zu einem Eintrittsgeld von 40 Pf . von der Steuer befreit sein .

Die LandtagSersatzwahl im vierten Berliner Landtags -
Wahlkreise hat gestern stattgefunden . Wie zu erwarten war ,
wurde der freisinnige Kandidat Kreitling gewählt . Für ihn

stimmten 269 Wahlmänner , für Genossen Max Grunlvald
wurden 193 Wahlmännerstimmen abgegeben .

In der Säuglingsfürsorgestelle l, Blumenstr . 73 , findet im No »
vember wöchentlich je andeithalb Stunden Unterricht in der

Säuglingspflege mit praktischen Uebungen statt . Meldungen schrist -
lich oder mündlich : Bureau des KinderbauseS , Blumenstr . 78 , vorn
links parterre , wochentäglich von 2 —4 Uhr .

Warnung . Das Polizeipräsidium teilt mit : Seitens der Firma
M. A. Winter Co. in Washington D. Z. werden seit mehreren
Jahren zahlreiche Agenten gesucht , um für das von ihr vertriebene
Heilmittel „Natürlicher Gesundheitshersteller " den Absatz im Reichs -
gebiete zu erweitern . Nach den eingezogenen Erkundigungen stellt
diese , von der Firma als „Universalheilmittel " bezeichnete Arznei
im günstigsten Falle nur ein unschädliches Abführmittel für hohen
Preis dar , welches keineswegs das leisten kann , was die Firma
verspricht . Das Unternehmen läuft lediglich auf eine Ausbeutung
des deutichen Publikums hinaus . Das Mittel ist durch Landesrats -
beschluß vom 27 . Juni 1907 in da- Z Verzeichnis B der Geheimmittel -
liste aufgenommen und darf demnach nur auf ärztliche Verordnung
abgegeben werden . Agenten , welche das im Verkauf auf Apotheken
beschränkte Mittel vertreiben , machen sich strafbar .

Der geheimnisvolle Leichenfund an der Lutherbrücke ist endlich

aufgeklärt . Die Tote ist als ein Straßenmädchen erkannt , und

diejenigen , die ihren Tod verschuldeten , sitzen bis auf einen hinter

Schloß und Riegel . Es sind zwei wiederholt bestrafte Zuhälter ,
ein durch den Alkohol heruntergekommener städtischer Wächter
und ein Schifferknecht , der noch nicht ermittelt ist . Die Tote steht

ihrer Person nach noch nicht ganz fest . Sie nannte sich Martha

Schmidt und auch Berta Schardrowski . Die Zuhälter heißen
Karl Wolfs und Hermann Richter , der Wächter Wilhelm Wegncr ,
der Schifferknecht wahrscheinlich mit Vornamen Ernst . Man kennt

einstweilen nur seinen Spitznamen Schiffer - Ernst .

Tag und Nacht suchten die Kriminalbeamten die Umgebung
des Hafens ab , leuchteten in alle ihre Schlupfwinkel hinein und

griffen auf ihren Streifen nach und nach alles auf . was sich in

jener Gegend herumzutreiben pflegt . Durch Ermittelungen und

Vernehmungen wurde endlich festgestellt , daß doch noch drei

Mädchen fehlten , die man sonst in der Gegend des HumboldthafenL

zu sehen pflegte . Es waren „ Jungfern " , d. h. Mädchen , die noch

nicht unter der Aufsicht der Sittenpolizei stehen . Sonst waren alle

da , die am Humboldthafen bekannt sind . Es ergab sich, daß zwei
der Vermißten , eine 20 Jahre alte Klara Grade und eine

23 Jahre alte Anna Wesenmeyer , sich in der Heilanstalt des

städtischen Obdachs in der Fröbelstraße befanden . Sie waren

Mitte Oktober von der Polizei aufgegriffen und nach der Anstalt

gebracht worden , weil sie krank waren . Das dritte Mädchen aber

befand sich nicht unter allen den Aufgegriffenen und Auf -

gestöberten , es war verschwunden . Es wurde ermittelt , daß es
Lotte Schmidt heißen sollte , andere Leute sagten , es sei eine Martha
Schmidt . Dazu wurde noch berichtet , es handele sich um eine
18 Jahre alte Berta Schardrowski aus Bartclsee bei Bromberg .
Bei den weiteren Nachforschungen wurde Lotte Schmidt gefunden .
Endlich wurde festgestellt , daß Martha Schmidt und Berta

Schardrowski ein und dieselbe Person sind . Dieses Mädchen

besaß zwei Jnvalidenkartcn auf die beiden verschiedenen Namen .
Es erzählte , daß es keine Eltern mehr habe , sondern nur noch
irgendwo einen Stiefbruder oder eine Stiefschwester . ( Die Zeugin ,
die die Erzählung bekundet , weiß nicht genau , ob es sich um
Bruder oder Schwester handelte . ) Bei einer Gelegenheit , in einer

schwachen Stunde , sagte es auch , daß es richtig Schardrowski
heiße und 18 Jahre alt sei . Sie nenne sich aber Martha Schmidt
und gebe ihr Alter auf 23 Jahre an , um die Behörden zu
täuschen , weil sie unter Fürsorge stehe und aus einer Erziehungs -
emstalt bei Tilsit entwichen sei . Aus diesem Grunde habe sie sidj
auch die falschen Papiere besorgt . Ein Teil dieser Erzählung
ist unrichtig , eine Fürsorgeerziehungsanstalt bei Tilsit gibt
es nicht .

Nachdem festgestellt worden war , daß die Graske und die

Wesenmeier dieses Mädchen , das meistens mit dem Vornamen

Martha gerufen wurde , kannten , wurden beide zur Kriminal -

Polizei geholt und über den Verbleib der Martha eingehend ver -
nommen . Während die Wescnmeier zunächst ersichtlich Ausflüchte
machte , erklärte die Graske sofort , daß sie die Martha gut gekannt »
in den letzten Tagen , bevor sie aufgegriffen und nach der Kranken -

anstalt gebracht wurde , aber nicht mehr gesehen habe . Zuletzt
hatte sie sich mit ihr am Humboldthafen getroffen und von dort
aus einen Aschinger - Ausschank aufgesucht , um etwas zu essen .
Die Martha klagte dabei , daß sie ganz und gar ausgehungert sei »
Beide Mädchen ließen sich Schweinekotelett und Pfcfferlinge geben .
Mie Martha fiel mit wahrem Heißhunger über das Gericht her
und verschlang alles , ohne es zu kauen . Sie verzehrte nicht nur

ihre eigene Portion , sondern auch noch die halbe Portion der
Graske , die ihr diese abgab , weil sie selbst nicht viel Hunger hatte .
Von Aschinger kehrten beide Mädchen nach dem Humboldthafen
zurück . Dort lag ein Kahn , auf dem ein Schifferknecht beschäftigt
war , der am Humboldthafen nur mit dem Spitznamen Schiffer »
Ernst bekannt ist . Zu diesem stand Martha in näheren Be -

Ziehungen . Auf ihren Wunsch holte ihr Schiffer - Erxlst von einem

Handelswagen , der in der Nähe stand , allerlei Obst , daS er ihr
schenkte . Das war das Zusammentreffen der Graske mit dn «

Martha . Jene wurde bald danach von der Polizei aufgegrifß » «
und nach dem Krankenhause am Obdach gebracht .

Die weiteren Ermittelungen haben nun ergeben , daß die
beiden Mädchen von den gefürchteten Zuhältern Wolfs und Richter .
Schiffer - Ernst und dem Wegner auf dem Kahn gebraucht worden

sind . Die Martha sträubte sich unter Schreien , wurde aber von
den Kerlen mit Gewalt auf den Kahn geschleppt und schließlich
in die Kajüte des Schifferknechtes gezogen . Martha schrie weiter ,
und der Schiffseigner verbat sich wiederholt den Spektakel . Jetzt
sollte Ruhe geschafft werden . Während Wolfs sich mit der Wesen -
meier abgab , deckten Schiffer - Ernst und Wcgner der Martha , die
man entkleidet hatte , mit einem Tuch den Mund zu und zogen daS

Tuch straff , so daß sie nicht mehr schreien konnte . Als Richter
von dem Mädchen abließ , und die beiden anderen ihm dann daS
Tuch von dem Munde wieder wegnahmen , war die Martha tot .

Jetzt standen alle fünf , die vier Männer nnd die Wesenmcier , rat «
loS um die Leiche herum , bis man sich entschloß , sie wegzuschaffen .
Wolfs ging dann hinaus und holte einen großen Sack , in den
man jetzt die Leiche des entkleideten Mädchens hineinsteckte . Die

Wesenmeier stand dabei und sah es mit an . Nachdem der Sack

zugebunden worden war , schafften ihn die beiden Zuhälter und

Wegner auf Deck , während Schiffer - Ernst unten blieb . Sie

trugen ihn dann , gefolgt von dem Mädchen , unter der Eisenbahn -
brücke durch an dem städtischen Packhause vorüber durch die Unter -

führung der Alsenbrücke nach der Ladestraße an der Moltkedrücke
und warfen ihn dort ins Wasser .

Die Mordkommission ermittelte und ergriff nun nach und

nach Wolfs , Wegner und Richter . Erst wollte keiner vom anderen
etwas wissen und jeder verlegte sich auf die erdenklichsten Aus -
reden . Schließlich räumte Richter ein , dabei gewesen zu sein
und belastete die anderen , die noch streiten , außer der Wesen -
meier , die eingehende Bekundungen gemacht hat . Die weiteren
Ermittelungen richten sich zugleich auf den Verbleib des Kahnes ,
auf dem das Mädchen seinen Tod gefunden hat , und den Schiffer -
Ernst . Festgestellt ist schon , daß sich der Kahn wieder auf einer

Reise nach Berlin befindet ; wo er aber augenblicklich steckt , weiß
man noch nicht .

Die Bildung der Gebildeten . Wie die »Voss . Ztg . " be -

richtet , machen die Bonner Borusien auch in Berlin Schule .
In der Nacht zum Sonntag durchzog die Chausscestraße ein

Trupp von etwa dreißig Studenten , die allerlei Unfug trieben
und dermaßen lärmten , daß es straßenweit zu hören war .
Ein Schutzmann , der zur Einstellung des Lärms vergebens
mahnte , wurde verultt . Die schließlich nach der Polizeiivache



geführten drei Hauptschreier , dielleicht zukünftige preußische
Staatsanwälte , benahmen sich auch hier sehr renitent .

Natürlich setzt es drei Strafmandate über je fünf Groschen .
Oder wird man die akademischen Ruhestörer auch vor die
Lieber�Kammer schleppen ? _

Der öffentlichen Wohltätigkeit nicht bedürftig .
Wir berichteten am Sonntag üöer eine Gerichtsverhand -

lung �sgcn einen Händler Karl Weißmüller , der von
der Polizei mit Strafmandate » drangsaliert worden war , weil er
in der Friedrichstratze sich , seine Wachsstreichhölzer feilbietend ,

längere Zeit an derselben Stelle aufgehalten hatte . Weißmüller ist
ein unglücklicher Krüppel , dem infolge einer Rückenmarks -

cntzündung beide Beine abgenommen worden sind , so daß
er sich nur rutschend mit Hilfe der Hände fortbewegen
kann . Das Gericht glaubte die über ihn verhängten Strafmandats

bestätigen zu sollen , doch sprach der Vorsitzende die Ansicht aus , daß
hier die öffentliche Wohltätigkeit eintreten müßte , und schließlich
überreichte er dem Verurteilten daS Ergebnis einer Geldsammlung ,
die im Beratungszimmer veranstaltet worden war . Wohl um die

allgemeine Aufmerksamkeit auf das Elend dieses Mannes zu lenken ,
hatte der Bericht , der uns ebenso wie anderen Zeitungen zugegangen
war , WeißmiillerS Wohnung Lottumstratze 6 genannt . Wir er¬

fahren aber jetzt , daß die Annahme , die Familie Weißmüller befinde
sich in bedrängter Lage , unzutreffend ist . Die Darstellung der Ver -

Hältnisse dieser Familie stützte sich auf Angaben , die der Angeklagte
Weißmüller vor Gericht zu seiner Verteidigung vorgebracht hatte .
Er hatte erklärt , daß sein b7jährigcr Vater als Arbeiter nicht
mehr viel verdienen könne , so daß er , der Sohn , durch Handel mit

Wachsstreichhölzern wenigstens einen kleinen Teil des Unterhalts zu
verdienen suchen müsse . Die Familie Weißmüller gilt indes in der

Umgebung der Lottumstraße als durchaus nicht bedürftig
und der Vater will auch keineswegs für bedürftig gehalten werden .
Er ist auf dem Packhof beschäftigt und hat dort eine besser bezahlte

Stellung , die ihm einen Wochenlohn von nicht unter 40 M. und oft
noch sehr viel mehr bringt . Ein Kohlengeschäst , das er nebenbei be -
treibt und von seiner Frau besorgei » läßt , geht augenscheinlich recht
flott und wirft gewiß einen hübschen Gewinn ab . Herr Weiß -
müller , der Vater , macht gar kein Geheimnis daraus , daß er sogar
Ersparnisse zurückgelegt hat und beispielsweise in Schildow ein Grund -

stück besitzt . Wenn er zum Plaudern aufgelegt ist , spricht er geradezu
mit einem gewissen Stolz über seine günstigen VermögenSvcrhältniffe .
Auch die Lebenshaltung der Familie macht nicht den Eindruck , wie
wenn es ihr schlecht ginge . In der Wohnung fehlt nicht das Klavier
und ein Musiklehrer unterrichtet die Tochter in der Kunst , eS zu
spielen . Rätselhaft bleibt nur , warum trotz dieser günstigen Ver -

bältnisse der unglückliche Krüppel sich auf die Straße begibt und bei

Nacht mit Streichhölzern handelt .

DaS furchtbare Verbrechen in der Potsdamer Straße hat leider
ein zweites Opfer gefordert . Auch Frau Tetzke ist der schweren Ver -

letzung , die ihr der Einbrecher durch einen Kopfschuß beibrachte , er -

legen . Sie starb gestern morgen , ohne vorher noch vernehmungs -
fähig geworden zu sein .

Der Täter Paul Tippe hat gestern sein Geständnis wiederholt
und in allen Einzelheiten die Tat geschildert . Er habe aber nicht die

Absicht gehabt , die Tetzkeschen Eheleute zu tötem Tippe ist erst 20 Jahre
alt und hat seinen Eltern schon viel Kummer bereitet . Auch seiner
verheirateten Schwester in Schöneberg , die ihn aufgenommen hatte ,

hat er Aerger gemacht , indem er sie kürzlich um 20 M. bestahl .
Dieses Geld verwendete er zum Kauf des Revolvers , mit dem er
die Tat ausführte . Der Revolver und die eine in der Wohnung

geraubte Uhr wurden in Klosetträumen im Hause der Sedanstraße
gestern nach TippeS Angaben gefunden .

Tippe hat in seiner Jugend viel Schund - und Schauerromane

gelesen ; er verschlang geradezu die Nic- Carter - Geschichten . Tippe
ist gestern dem Untersuchungsrichter vorgeführt worden .

Ein gräßlicher Unglücksfall ereignete sich gestern Nachmittag
gegen 6 Uhr auf dem Dynamobau der ElektrizitätAverke am
Noimendamm . Der in Tegel wohnhafte Arbeiter F e l s ch kam

während der Arbeit an der Bohrmaschine mit seinen Kleidern dem
Bohrer zu nahe . Die Kleider wurden erfaßt und Felsch mehrere
Male von der Maschine hcrumgeschleudert . Der Verunglückte trug
sehr schwere Verletzungen davon und wurde in bewußtlosem Zu .
stände nach dem Krankenhaus Westend überführt .

Ein schwerer Straßenbahnunfall ereignete sich gestern Nach -
mittag gegen 6 Uhr in der PotSbamerstraße . Vor dem Hause 13S
versuchte der 60jährig « Rcgierungsrat a. D. Wilhelm Schenkel
daö GeleiS zu kreuzen . Er wurde jedoch von einem herannahenden
Motorwagen der Linie öl erfaßt und auf das zweite GeleiS ge¬
worfen . Unglücklicherweise kam in demselben Augenblick aus ent -

gegengesetzter Richtung ein Motorwagen heran , so daß der Ver -

unglückte unter den Vorderperron geriet . Sch . , der einen schweren
Schädelbruch und Gehirnerschütterung erlitten hatte , wurde nach
dem Elisabeth - KranlcnhauS gebracht .

Bon einem bedanerliche » Geschick ist der Geschäftsführer Wilhelm
Hircke . Schulzendorfer Str . !!i betroffen worden . Vor einem halben

Jahre starb plötzlich die Ehefrau , mit der H. in glücklichster Ehe gc -
lebt hotte . Seitdem war der Mann etwas schwermütig und bald
kam auch der verfolgungSivahnsinn bei ihm Zinn Ausbruch . H. lebte

ftelS in dem Wahn , man wolle ihm auch au » fem ein Jahr alte «
Kind ermordo » . Als er nun in der vergangenen Nacht heimkehrte ,
glaubte er Mörder zu sehen , die sein Kino umbringen wollten . In
seinem Zustand eilte er an die Schlafstätt « des KindeS heran , und
lvarf e « aus dem Fenster heran ». Er sprang dann selbst nach und

zog sich dabei Verletzungen zu. Auch der Knabe hatte Verletzungen
erlitten , so daß beide in ärztliche Behandlung genommen werden

mußten .

Ei » gefährlicher Dachstiihlbrand beschäftigte die Feuerwehr in

der letzten Nacht in der L e t t e st r . 4 im Norden der Stadt . Da »

Feuer war auf bisher unaufgeklSrte Weis « im Dachgeschoß des

Ouergebändes entstanden und erst bemerkt worden , als aus dem

Dach helle Flammen herausschlugen . Bei dem herrschenden Winde

breitete sich der Brand mit ungewöhnlicher Schnelligkeit au ».

so daß bald der ganz « Dachituhl des OuergebäudeS ein Feuermeer
bildete . Als der Automobillöschzug aus der Gcdöiilanker Straße

eintraf , war auch der Dachstuhl des angrenzenden Seitenflügel «

stark gefährdet . ES wurden daher sofort drei Schlauchleitungen

vorgeiiommeit . Auf dem Hose ließ der Brandmeister die neu :

Teleslopleiier errichten , über die hinweg ein Rohrführer gegen den

Brandherd vordrang . Gleichzeitig eröffnete eine andere Abteilung
den Löichangriff über die Treppen . In erster Linie galt es . den

Dachstuhl des SeisenflügelS zu halten . Während der Löscharbeit

schoß eine lange Stichflamme , durch den Sturm niedergrpeitscht . in

da « Treppenhaus dcö OuergebäudeS , wo die Löschmoitnschaften

Pesio gefaßt hatten . Bier der Leute lvurden von der Flamme ge -

troffen und zum Teil schwer verbrannt . Die Verunglückten sind

der Oberfeiicrmannsanwärter Welsch und die Feuerleute Prussack ,
Rudolf und Döi ser . Am schwersten verletzt wurde Prussack . der im Ge -

ficht und an den Händen gefährliche Brandwunden davontrug . Er

und der OberfeuermannSaitwärter Welsch mußten sofort nach dem

Krankenhause am Friedrichshain geschafft werden . Die beiden

anderen geuermänner Dörfer und Rudolf kamen gestern früh gleich -

falls nach dem Krankenhause , da sich ihr Zustand verschlimmerte .

Neben Brandwunden haben die Verunglückten auch unter der Rauch -

« inatimmg gelitten . Außerdem berimglilckte noch der Oberfeuermann

Hesse , indem er von herunterfallenden Ziegelsteinen getroffen wurde .

Hesse konnte aber nach seiner Wohnung entlassen werden . Die Ab -

löschung nahm mehrere Stunden in Anspruch . Der Dachstuhl des

OuergebäudeS ist zerstört .

Unfall beim Postneubau . Auf dem Postneubau in der Lübecker
Straße 1, Ecke Turmstraße hat sich gestern morgen 7>/z Uhr ein Un¬
fall zugetragen , bei dem ein Arbeiter verschüttet wurde . Als der
Arbeiter Fritz Lehmann auS der Petlenkoferstraße 37 mit Ans -
schachtnngsarbeiten beschäftigt war , löste sich plötzlich das Erdreich
an den Seiten und stürzte ein . Lehmann wurde von den Erdiiiasien
verschüttet und konnte erst nach längeren Bemübinigen aus der Not -

löge befreit werden . Die alarmierte Feuerwehr schaffte ihn sofort
nach dem Krankenhaus Moabit , doch scheint er keine schweren Ver -

letzungen erlitten zu haben .

In einem Wasscrloch vms Leben gekommen . Einen schrecklichen
Tod hat der S0 Jahre alte Fabrikarbeiter Theodor Schramm ge -
fanden . Sch . , der früher in einer hiesigen Fabrik beschäftigt war ,
hatte zuletzt in Spreenhagen bei Fürstcnwalde gearbeitet . Als er
gestern abend nicht von der Arbeil heimkehrte , suchte man na » ihm .
Man fand den Bedauernswerten schließlich in einem sechs Meier
tiefen Wasserloch an einer Kiesgrube als Leiche auf . Sch . war in
der Dunlelheit an das Grundstück herangeraten , in das Loch hinein -

gestürzt und da niemand den Lärgang beobachtet hatte , mußte er
elend umkommen .

Die Wahl der Vertreter der Kaffenmitglicder der Ortskranken -

taffe des Maurerzewerbks zu Berlin für die Jahre 1011 und 19l2

findet am Sonntag , den 13. November cr. , vormittags von 10 bis
12 Uhr im GewerkschastShause , Engeluser 1b , Saal 3, statt , woraus
wir die wahlberechtigten Mitglieder der Kasse noch besonders auf -
merksam machen . Es ist eine rege Beteiligung angesichts der
drohenden Verschlechterungen in der Selbstverwaltung der Kassen bei
Annahme der NeichsversicherungSorduung zur Wahrung der Rechte
der Kassenmitglieder durchaus erforderlich .

Vorort - JVacbncbtm
Schöneberg »

AnS der Stadtverordnetenversammlung . Zunächst wurde die
durch die Amtsniederlegung des Justizrats Reinbacher erforder¬
liche Vorsteherwahl vorgenommen . Es erhielt der von den Liberalen
vorgeschlagene Graf v. M a t u s ch k a von bl abgegebenen Stimmen
30 , selbiger ist somit zum Vorsteher bis zum Schlüsse dieses Jahres
gewählt . Bevor zur Wahl geschritten wurde , frug der Antisemit
S ch n e i d e r an , ob es wahr sei , daß der Graf v. Matuschka
„ gottlos und ohne Religion sei ". Denn wenn jemand den
Mut habe , au ? der heiligen Landeskirche auszuscheiden , dann

muß der betreffende auch den Mut haben , dieses öffentlich
einzugestehen . Hierauf erklärte Graf v. Matuschka , daß er
aus der Kirche ausgetreten sei , weil er römischer Katholik
war . Nunmehr übernahm der neue Vorsteher sein Amt .
Nach dem Polizeikostenfcstsetzungsbeschlusse vom 30. Juni d. I . be -
laufen sich die von der Stadtgcmeinde zu entrichtenden Polizeikosten
auf 303 900,71 M. . im Etat waren nur 231 000 M. vorgesehen , so

daß noch 27 900,71 M. nachgefordert werden müssen . Im Vergleich
zum Vorjahr bat Schöiteberg rund 34 400 M. Polizeilosten mehr

zu zahlen . Gegen die Stimmen der Sozialdemo -
traten wurde die Nachforderung bewilligt . Einstimmig an -

genommen wurde die Verlängerung von Vertragsbedingungen
mit der Stadtgemeinde Rtxdorf über Vornahme von Unter -

suchungen seuchenpolizeilicher Art in dem bakteriologischen Unter -

suchungSamt des hiesigen Krankenhauses , weil die Einrichtung eines

gleichen Instituts in dem Krankenhause in Buckow vom Staate
noch nicht genehmigt worden ist . Es sollen dieselben Ver -

tragsbedingungen , wie sie seinerzeit bei Abschluß de » ersten Ver »

trageS festgelegt waren , gellen . Sowohl der Staat , als auch die
Stadtgemeinde Rixdorf zahlen für jedes angefangene Tausend der

alljährlich am 1. April auf Grund der Fortschreibung festgelegten
Eimvohuerzahl 6 M. Die Kündigungsfrist beträgt 4 Monate vor
Ablauf des laufenden Rechnungsjahres .

Ein von allen Fralltonen unterzeichneter DringlichkettS -
Antrag :

„ Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen , den

Magistrat zu ersuchen , in Anbetracht der Verhältnisse mit größter
Beschlentttgung , möglichst schon in der nächsten Sitzung der Stadt -
vet ordneten eine Vorlage betreffs Ausschreibung der
Stelle des ersten Bürgermeisters einzubringen . '

gelangte nunmehr zur Verhandlung . Es wurde darauf hingewiesen ,
daß durch den langwierigen Weg der Bestätigungen immerhin
erheblich viel Zeit verloren gehen dürste , bevor die Stellung definitiv
besetzt wird , weshalb jetzt schon notwendig sei darüber zu beschließen .
Der Antrag wurde einstimmig angenommen ; damit war die Sitzung
zu Ende .

NIxvorf .
Ein Kind verbrüht . Durch einen bedauernswerten Unfall Ist der

3 jährige Sohn Werner des Tapezierers Hammer , Zietenstr . 81

wohnhaft , untS Leben gekommen . Der kleine Werner befand sich
vorgestern nachmittag bei Bekannten seiner Eltern , den RestauraieurS -
leuten R. Als Frau R. einen großen Topf lochenden Waffers in
eine Nebeustube tragen wollte , wurde sie plötzlich abgerufen und

setzte den Topf auf die Erde . In diesem Augenblick kam das Kind
in die Küche gelaufen und stürzte durch einen unglücklichen Zufall
in daS heiße Wasser . Obwohl der Knabe sofort nach dem
Krankenhaus geschafft wurde , war keine Rettung mehr möglich .
Der Kleine verstarb unter surchtbaren Qualen nach wenigen Stunden .

Die betrogene « Handlungsgehilfen . Mit diesem Thema
wird sich morgen Donnerstagabend 8' / , Uhr in den Bürger -
fSlen . Bergstr . 107 , eine öffentliche Versammlung
beschäftigen . DaS Referat hat der Reichstagsabgeordnete
Emil Eichhorn übernommen .

Keiner BerufSgritppe sind von der Regierung und den

bürgerlichen Parteien soviel Versprechungen gemacht worden .
wie gerade den Privatangestellten . Da dürfte es ganz be -

sonders interessant sein , fesiztistellen , welche „ positiven Leistungen "
die Regierung sowie die bürgerlichen Parteien in den letzten
Jahren vollbracht haben .

Aber auch die angekündigte Versicherung der Privat¬
angestellten — die von der Regierung und den bürgerlichen
Parteien alS Wahlköder benutzt wird , dürfte eiugeheud unter
die kritische Lupe genommen werden .

Der Zentralverband der Handlungs - Ge -
Hilfen und Gehilfinnen Deutschlands — der
die Versammlung einberufen hat — hofft , daß sich die

Handlungsgehilfen und Gehilfinnen , gleichviel welchem Ver -
bände sie angehören , zahlreich beteiligen werden . Daß auch
Interessenten anderer Berufe willkommen sind , bedarf wohl
keiner besonderen Erwähnung .

Wilmersdorf - Halensee .
' Zu den Stadtverordnetenwahlen .

Eine Ueberrasckung brachte die gestrige amtliche Verkündigung
de ? Ergebnisse » der Stadtverordnetenwahlen dritter Abteilung .
Während der Magistrat die Wahlfähigkeit des von den Demokraten
und Sozialdemokraten gewählten Hausbesitzers Lazarus und selbst -
verständlich auch die unserer parteigenössischen Mieterkaudidaten
Riedel und Schröder unaiigewstet ließ , erklärte er die im Bezirk
Halensee für den Demokraten Floto abgegebenen 140 Stimmen für
ungültig . Nach der Ansicht des Magistrat » fehlt Herrn Floto die

Eigenschaft eines Hausbesitzers . Auf eine Anfrage unserer Genossen

bei den Demokraten wurde ihnen die Antwort zu teil , daß man

dort an der Hausbesitzereigenschaft deS Herr Floto keinen Zweifel
hätte . _

Friedenau .
AuS der Gemeindevertretung . Gerechtigkeit stelle ich über alles !

So sprach stolz in der letzten Sitzung Herr Bürgermeister W a I g e r .
Anlaß zu diesen Worten gab ein Antrag unseres Genossen Richter�
welcher verlangt , daß alle an die Adresse der Gemeindevertretung
gerichteten Schreiben ( außer Reklamen ) aus . Bürgerkreisen in öffent -
licher Sitzung zur Kenntnis gebracht werden . Der Bürgermeister hatte
die ? schon in einer vorhergehenden Sitzung mit der Begründung ab -

gelehnt , daß er sich nicht zum Briefträger der Gemeindevertretung
degradiere . Er habe bisher stets gerecht verfahren und das , was ihm
interessant erschien , verlesen . Uebrigens sei er nach der Land -

genieindeordnung durchaus befugt , die Sachen vorzulegen , welche er
resp . der Gemeindcvorstand für geeignet hält . Genosse Richter wieS
darauf hin , daß der Vau dem Bürgermeister angezogene Passus der

Landgememdeordnung je nach Auslegung auch das Gegenteil besage .
Er protestierte entschieden gegen eine derartige Bevormundung durch
den Geineindevorstand , durch die die winzigen Rechte der Gemeinde -

Vertretung noch mehr beschnitten würden . Auch suchte er nach -
zuweisen , daß es mit der GerechtigkeitSliebe des Gemeinde »

Vorstandes doch nicht so weit her sei , da man schon des
öfteren beobachten konnte , daß Zuschriften , welche von Krieger «,
Jünglings - , Parochial - und anderen Vereinen kommen , in den meisten
Fällen verlesen wurden , während z. B. eine Petition , welche ver -
langte , daß Schritte eingeleitet werden sollen um Stadtrechte zu er -
langen , sowie ein Antrag auf Erhöhung der Zahl der Gemeinde -
Vertreter und Eingaben der Gewerkschastskommission und des Arbeiter -
Turnvereins einsäch in den Papierkorb wanderten , weit sie dein Ge -
meindevorstand zu wenig interessant erschienen . Die zur Sache
sprechenden bürgerlichen Gemeiudevertreter verlegten sich aufs
Bitten , was natürlich bei dem Geist , der unser ganzes
honettes Bügertum beherrscht , nicht weiter verwunderlich ist .
Zu einer klaren , unzweideutigen Stellungnahme können sie sich nicht
mehr aufschwingen . Uebcr den Antrag unsere ? Genossen Richter
wurde auf Antrag des Gemeindevorstehers gegen die Sttmmen
unserer Genossen zur Tagesordnung übergegangen . Die bürgerlichen
Wähler aber werden es sich zu merken baben , welch unwürdige Rolle

ihre Vertreter gespielt haben .

Köpenick .
Die Wahlen der dritten Abteilung gehen mit dem henttgen Tage

zu Ende . Diejenigen Wahlberechtigten , welche nicht in der Lage

waren , an den ersten zwei Tagen ihr Wahlrecht auszuüben , werden

ersucht , dies noch heute bis 8 Uhr in Scheers Wilhelms «

garten nachzuholen . DaS Wahlresultat wird auf den heutigen
Zahlabenden bekannt gegeben .

Spandau .
Der Kampf gegen die Sozialdemokratie stand auf dem am

Sonnabend stattgehabten 2Sjährigen Stiftungsfest deS Vereins ehe¬
maliger Elisabether , auf welchem das erste aus den Steuergroschen
der Allgemeinheit bezahlte Fahnenband durch den Oberbürgermeister
überreicht wurde , im Vordergrunde . Der Amtsvorsteher von
Spandau - Land , der Oberstleutnant a. D. v. Rohr , hielt eine Rede ,
in welcher er u. a. ausführte : „ Heute wäre kein äußerer Feind mehr
zu fürchten , dafür drohe aber der innere Feind , die alle « um -
stürzen - wollende , der Monarchie femdlich gesinnte Sozial -
demokratie , die gerade in den letzten Tagen ihr freches Haupt
in unerhörter , ja unverschämter Weise noch mehr er -
hoben habe . " Auch der Vorsitzende deS KrtegcroereinsvecbandeS ,
Justizrat Freiherr v. L y n ck e r , meinte in seiner Ansprache , daß die
2' /z Millionen zählenden Kriegervereinlcr als ein festes Bollwerl der
Sozialdemokratie gegenüber ständen . Die Angst vor der kommenden
Reichstagswahl muß doch furchtbar groß bei der llapperbeinige »
Gesellschaft sein .

Der unsittlicher Verfehlungen beschuldigte Prediger Neesemann
soll , wie die hiesigen Lokalblätter mitteilen , laut ärztlichem Attest
wegen hochgradiger Neurasthenie in einem Sanatorium Aufenthalt
nehinen . Dieser Kur hätte sich Herr Neesemann schon längst unter »
ziehen sollen , damit nicht erst ein junges Mädchen feine neurasthc «
nischen Anwandlungen zu spüren bekam .

Oranienburg .
Eine stark besuchte Protestversammlung nahm nach einem mit

stürmischem Beifall aufgenommenen Referat deS Genossen U cko ,
über die Borgänge in Moabit , folgende Resolution einstimmig an :
Die heute , am 7. November in Oranienburg tagende Versammlung
protestiert auf das entschiedenste dagegen , daß die Vorgänge in
Moabit dazu dienen sollen , die Arbeiterklasse von neuem zu knebeln .
Die Versammelten verlangen vielmehr Ausbau der sozialpolitiichen
Gesetze , ein freies , unbeschränktes Koalitionsrecht , sowie freies Wahl -
recht für beiderlei Geichlechter in Preußen und in den Gemeinden .
Um dies Ziel zu erreichen , erklären sich die Versammelten bereit .
Mann für Mann sich der gewerkschaftlichen und politischen Orgamia -
tion anzuschließen .

Waidmannslust .
Au » der Gemeindevertretung . Einen Vertrag , der Eisenbahn -

Verwaltung eine Böschmtgsfläche von 80 Quadratmetern am
Panguereigraben zur Ueberbrückuttg des Grabens zu verlaufen »
wurde zugestimmt . Daö Ersuchen der Eisenbahnverwaltung an die
Gemeinde , ihr einen Wnssertnesser aus Gemcindentitteln aufzustellen ,
lehnte die Gemeinde ab . Die Vertrelung beschloß jedoch , den Messer
zum Kostenpreis von 500 M. zu beschaffen und denselben der Eisen «
bahnvcrwallung gegen «ine jährliche Miete von 50 M. zu überlassen .
Für die Ausschmückung des Platzes an der Diana - , Ecke Waidmann -
itraße wurden 000 M. verlangt . Da da « vorgelegte Projekt die
Zustimmung der Versammlung nicht fand , wurde beschlossen , erst
dann Mittel zu bewilligen , wenn ein neues Projett nach den
Wünschen der Gemeindevertretung vorliegt . Hierauf folgte eine
nicht öffentliche Sitzung . _ _

Jngendveranstaltungen .
Kövenick . Der yugendauSschuh veranstaltet am DoimerStag , den

lv . Nonember , adcnd » 8 Uhr . im Stadt - Tbealer ein « Ingen dfeier
unter Mitwirkimg van Frau Amalie - Nadwaner - Birnbaum (Violine) , Herr
Leo Kestenberg (Klaviers�Herr�Lchädlkr -Perafini , Frau SchStzler - Peiasint
( Rezitation ) und dem Mnncrchor Köpenick . EinlriUSk . irten sind an dt -
' amiteit Stellen zu haben . Alle Eltern der arbeltenden Jugend werden
gebeten , ihre Söhne und Töchter aus diese Feter ansmerkjat » - u mache ».

kvasserstanvS - Stachrtchte »
der LandeSanstall sür Newäsiertnttde . mitgeteilt vom Berliner

Welterbiireau .

' 1 4- bedeutet !!?iick»», — »ag . ») Unlerveaet .
Die Oder erreichte bei R a tt d o r gestern um 3 Uhr nachmittag »

ihren böchsten Wasserstand mit 478 cm . Ist seit 5 Uhr nachmittags nach
tclegraphlscher Meldung b>« heute srüh um 7 Uhr aus 438 ow gefallen mw
fällt Wetter .



Credit - Uaus

» Bellealliauce "
100, I. EtAg*.

y&r »n n. MöbM «. kwlAnt. Beding .

Berliner Credit - Haus
Koramandsntenstr . 67. �

TarrastraBe 55. Ecke Waldstr .
( rewährt JedBDl b. spielend
leicilter An- n. Abzahlung

mehpJShrlaen Kredit
auf Waren und Möbel .

Lntetisd
Spandau , Potg -
damcrstr . 2Z I,

f Vi ksulanlf stes a. PI
Auf Abzahlung gibt

Wilh . Neumann , Pappelallee 83
Waren , Möbel , Garderobe�

Wßlt?i . [art,�inmci,ter -, Straße 14 1.

�Ktkoholfrete BetrSnfce J

SinalcojBilzbrause )
Q« L. V<rtret QttO StaHCk

iVO , Landsberger Allee 0/7 .
- Fernruf VII : 1666 u. 15«i . -

Fr an z A br ah ana
H«nb Mesaina - a . RSmertrank - Kell .
N 4, Schlegelit . 9, Fernsp . III , 7727.

OfB H75INN UarlBasce &Co�
Kit Daulc Ijndsberger atr . f

Ooldtröptcheii
R. Keeae . Mfilhansener Str . 6.

Iii , rh Seiter - u. Liruona<i . - i ' ' al )nk
Uiilll , Thaerstr . 44. T. A. 7,8176 .

& BfJtcs alkobot -
%i - Ni IrtUi ettrMnk .
�y | vl Berlin O. gnteU » . 4

f Krbelter - BaklelduwB J

- r » 1 M». 0 Zoweaerilr . 32
ofi� Bcrqmannsi. Oo

Höhnen Döring aB ? Ä
Landab Allee 148 Nixd Lergül 66.

QBJjck�re�nTjcondHo��
Else>b. KrartHni. Ti(II . ,Tin. i . iiztl . raff .

feronia
Alleinlg . Fabr . Gebr . IIagen Nchf .
Max Hagen , Dalldorteratr . 16.

7a Geschäfte
| in ollen Stadtteilen Borlina |

nnd in Rixdorf .
Gegrll ndrt 1MO« .

Backerei „ hordslern "
Inh . ; Gust . MOIIer

Filialen i. verschied . Stadtteilen
Bäckerei Oststern Smriiw«berst . 23
Herfaerg , Paul , Amsterd . - Str . 29.

Utrechtcratr . 17. linrpdortstr , 14.
Jarosch , A. , Winastraßc Nr. 67
OroDbkdcereL CbrisiburgoratJW

, Hadstr . lS . Schwed . -
f St . l9,Soldiner3t . 30,
. Reinickcnd . -St. 118.MWet

Kunze , Grossbäckerei
Berlin N, Panknw , Weißensee .

Rieh . Liebenow
Rixdorf , Bergstr . 143

Brotflabrik .
Filialen In allen Stadtteilen .

flache , Carl ,
Bamariterst . , Ecke Frankf . Allee .
Proskauerstr . 81. Voigtatr . 30.

Waldsyerat . 1. Grünbergerst . 15.
Straßbg . - St . 39. Frinaeckyst . 16.

Peter ' 8Grorsbäckerei
In allen Stadtteilen ». Satlichen
Verorten ; üb. 60 «ig . Geschäfte .
ScfaBpe , H , Rixdorf , Bergstr . 84.
Molliitt 4m Filialen in» dl Uli , « K. BerfinO , NO.
Auguat Thlelmann , Berlineret 137a.

Ulbrich Är " '
Heinrich Wittler

PaBpenirktl - , ScbTtnbrst - r. Sintn -
brot -Fabrik. T. II, 9213. iUtslr . 7.
Yerbnlstlfll . i. «IHiraetd . Grtl - BtrHi»

Redannstalton

Anstalten vom Admiralsg *rtcn - Bad:
Alexanderplatz 3. Linsenufer 22.
Relaickend . - Str . ». LOtiowetr . 74 .
Arkonn - Bad , Anklamer - 8tr . 84.
Augusta - Bad , Köpenick . -St r 60,61

Bürger - Bad

Can « tz - �Är� 5-

tifraLBM�änz�ör . « .
IBnd Frankiert . Gr. Frkft . Str . 13»
| Lieferant eSintl . Krankenkassen

Bad Prledrlditbaln . UnilsbAlles 153
OOnceli Bade Anstalt , Bnirwnstr . 120.
Badeanstalt , llaseaheide 18.
Helena - Bad , Culmatr . 30 a.
Hohen taufen - Bn JllioHüUOa

Am Nollendarf - Winterfeldplatx .
BVraen - Badt Dlrcknenstr . 5t

Am Haokeacben Markt .
Lieferant aller Kassen .

ETft Aa - fl Landsberger 8t . ItT,* " * » GoIlnowatraBe 41.
H. Kallsch , Lieferant all . Kasten .
Iffland - Bad, Marsiliusatr . 9.
Kaiser - Friedrichs Bad tlurl . xßhf
K9poDlckerBad,K5penlck . - St . l76
| f B« n » , * nsta ' tßr,undmonn

Kouernlkusatraße 29.

IC II | *- An«talt ) , Loser "
_ Roaenttleratr . 70.

Kuranstalt
langjätar . I. Assistent d. ehemals
weltberühmt . Jakobl Heilanstalt
BW PGanzenbeilverfaliren - MB

Atteste von Geboüton .
Bad „ Meyers " Hot , Ackeratr . 182.
Marienbad , Chausseestr . 42.
MünchenerBad . Ri . Mnnrhraenti . SL
Natlonal - Bad , Brunnenatr . 9.
Neander - Bad , h' eanderslr . 12.
Meptuu - Bad , Stbtnktiisr - AliM 164.

Nord-Ost
Bad Ostend EfÄ8� ;
Ost - Bad , FaUisadenstr , 78.

Er « cheint 2 mal
wöchentlich . Bezugsquellen - yerzeichnis -

Untenstehende Geschälte

empfehlen sich bei Einkaufen

| iflistelsky ' sche I

Elektrophysikalische
IM - öüä fi2tiir-l2ilaBst2itl

j C. Habels Brauerei
hell — Habeibrgti — dnakcl .

| Hempel , E. , Müllerstr . 138 d.
i Kahlenberg , AM Müllerstr . 156 c.

1 Kaiser - Brauerei A. -6.
schwerstes „Helles " Berliua .

Beuster,Rixd . ,Kais . - Friedrlclisf . l7S.
Rim7ol R Rixdorf V
ÖUIIZBI . n . KaiB. Friedr . - St . 43.
Büttner , A. , Damigeratr . 96.
E. Lclschner , Kottbusserdamm 69

KronsQ - Grossmann
Elsasser Str . 92

Leser des ,, Vorwärts " 5 % Rabatt .

ließeiidcrt,ß . P. . Lf. idn. ÄotrJ

Schrammar. H. ,Rieh ' ,xrd "f ; ,a

( Berufiiiilciduna ]
1 J arger Laden , ilmrl ! , Walls: , 13
Keiner , Otto , Gerichtstraße 86.

J flVg—1,4 —TVt, Sonn- n. Feicrt. 9 —1 >

Passage - Bad dÄS
Pr�nzen ' Bad , Prinxenstr . 42.
Reform - Bad , Wiener Str . 65.
Reformbad WdßenseejLshderstr . 104.

Rsfoer- Ead
Kuss . - röm , Bad , Stephanstr . 40.

Schiller - Bad
Schönhauser Bad , Seiönh. Allee 28.

M1 g» » MW* Boll ® �
w 3 Bco 19 Schlesische Str . 31 .
Viktoria - Bad, RBEBibUbJ>r - -Alb«rt3tr 6.
WJl�lmsbadj�SchützanR�

� Bondenen , Oummlwt��
�" Baute�ötraTaue�StnöB��
Lenge , A. E. , Brunnonstr . 167.
Meyer , P. , Ri. f Berllnerstr . 49—50.
Felzmann , D. » Neue Königstr . 30.

Wende , fl . , �er84 '
( Beepdio . - Anstq Sarsm . )
Bernd », W- , l - | IUuetstr7| EcIeBra«lII
A. Butit , Zorndorfer Str . 23.

M3I fülllS Frankfurter : Allee 170
Gaister , M. , Badstr . 62,63.
Georg HeroIdt . Oderbergeratr . 38.
HiekeL Ft . , Gr. Hamburgerat . 37
Kucfa,E ! i . lI,Weißonsee , König Ob 76.
E. Lüttcher , Frisunsl . 24, IV, 10 336,
»lisdi , 0 . 17,Münchobergerstr . I.
Meldt . Fritx , Rixd . , Reuterplatr .
Gast . Nobert , Potsdamersir . 115a
H. Petermeier , Strelltierstr . 8.
Peter - Schley , Wilh . , Zossenerstr. ! 1.
Rommeck , C , Ri. , H ermannst 22.
Fritz Settekorn , Elbingerstr . 21.
R. Stark , Wieletstr . 20.

( BelcuchL - BegcnatT�

Becker , Rejüh. 1�. 1' �"' ]

Willi . Schoiem
Kottbuserdamm 04 , Keller .

Schuck . M. , LÄ » .

W.
Aktienbrauerei Potsdam .

Eigene Niederingen :
In SW, Temnelhofer vi

Brandenburg a. H. , FehräerStr . 3.
Berlin Tempelhofer Ufer 15,

Bpezialltät :

PotsdamerStangenbier
in Flaschen und Gebinden .

Bergbrauerei "?.
Feinstes Doppelbier

Tel . III , 1412.
IKKKKKKI -

iiMaferi
Die

Potzenlioter flasdienlilen!
| sind in allen einscbläifigon j

Geschäftea erhältlich .

JhkkkkkkkkkkkkkmI .
Berliner Bock - Brauerei .
Bcrl . Weifsbier A. landN
Stnltasr Sir. 36 87. Tel. 1. 7588 4004-

WeifsbierC . Laudr�Acl - Ges
Sir » Nbnrger Str . 6-8. Tel . III , 1692.

MaxilöhraÄrÄ
MaHeabnrgerstr . 17,

n „lient
Actien - Gesellschaft .

Inoa . lOüeig . Ausschanklo ' tal .

4/ioLßÄlilOPIg . ,
kl . Wellie 10, gr . Weiße 28 Pfg .

Brauerei Alt BerUa , Oha rloitenb .
Gabriel 6 faeger . WeKbier. T. - A. m. X» 630

Inerei KiigM
feinsteCualltätsbiere

Brauerei Pfefl ' erberg
Veroaud - nnd PllHenorBler .

Brauerei Tivoli ÄruaÄ
Frnohtstr . 37.

BraDini Wiillm G. Enden .
Brauerei Wenn , Berlins ? .

Caramel - Weifsbier
tut iltobolfrrl , erfrliekeed , bebeemllcb ,
Berliner Welßb . - Brauerei E- Wlllncr .

G roter Jans
Malzbier , Rebeab. -Allee 1,6, TM. 6663.
K ~ Haan « - Brauerei . WB

ist nicht nnr ein
ErfriscbaagsgetrSak , »ondern

auch ein
Gesundheitsblcr ersten

Ranges .
BeriinerOnions-Brauerti , Berlins,

Luisenbraucrel Weißsnsee .

�rlincr ' Porteri Malz- u. Weißbier
Brauerei „ Stern "

y. 4, Chausseestr . 40, T. - A. 8�82.

8 . I > . Moewes
Hohersleinweg 6.17. Tel . I, 8360.

tlHeniü BraDliaü! Bsrllo. t
ÜSMKllEl BlBObaBL II. -6.
Schlesischestr . 20. Tel . IV. 4785.

Phönix -

Brauerei
A. - O.

ErstKIassije
Biere .

4 to j . l i , ä :
gegr . 1820. Berlin C 54. T. III , 1517.

Roland Flasc�nmb : rHniind'
QrhnHp Grünet Weg III .
öCHdae , Weiß - u. Malibior .

WM » ! Metel
SohBossbrfiu • Kronenbrfla

in Gebinden und Flaschen .

Spandauerberg - Brauerei ,
Westend .

Stadtbrauerel - Scböncbg . , Bahnt . 14.
Strehblow 4 Co . Wei6b. ,Gf rlrhtst . 46.

VgrBii!iBr3Di!reiTeotßiiia,I{W87.
Weissbicr Albert Braun .

Weissbier, C. Breilliaupt ,
Palissdenstr . 97. Tel . - A. VII . 2634.

Weißbier F. W. HilrebElD k. -ß.
Koppenstraße 68 69. Tel . 7, 2821.

c Bouillon - wOHtol D
NSiirmittel - Reaaiiactiaft

„ Krone6 *
Michaelis & Co . S: a
Berlin SW. 47, Hagel berger Str . 49.

c Butter , Eier , Käae

Halter bundlung

. F . Assmann
20 Filialen in Berlin O.

Boxhag . - R&inmelsbg .
- 5 Filialen . -

Max Baeniscfa , 8 Filialen ,

j

0 » kai - BeokOer - lsft .
Dresdenetat 97, Blflchorstr . 11
Reichenbergerati . 18 u. westl .

Vororto . Vorzugspreise .

Fritz Itartz Fillflen,
Afliluftpit ' / Oderbergorstr . 53.

. I ' it " " rilz,schivelbeinerstl7
Dünkler , Otto , 11 Filialen .
Carl Frankegy,� -

W « Uoribfer. I3gr, «->
»ige«. D«ttllg «srh. |

. Berlin a VororioL

Frifd . Göseke, 7 Filialen .

F. Hagcnü ' Sr
August Holtz {Ä1,1; .
Horfinann,R . ,Obor - Rchönewelde ,
Kenten , Gebr . , WürtUer Str . 83 a.

Kosmaila , E. , 4gSfi .
Eugen Köhler , Neue Königstr . 68.
Liditensteln , A. , Thaerstr . 23.

Maedin� , J [ .
Markthalle , Aadreassir , Kmlitr .
Meineler - 8t . 74, Grüner Weg97 ,

Müller , Ernst MaxÄS " �
prima Wurst - nnd Fleisobwarea .

BDtterbaniiluu�FritzMnÜL
Kordstern {n porunN1uuno.

Pomorski .PaulSggy; ' «.
[»■SiekerButterbandlg . |

Uernanaetr . 116, ■
Henaaanstr . 33.

Schröter, R.v| | . -
SchnU , Arthur , RI . Hormannat . dS .
Schumacher . J. , Markusstr . 47.

A . Talman

Uhly & Woifram

Verainigte 48

Pommersche Verkaufs

Meiereien
Fruchtstr . 70,

, Bebe Miinrhebergerilr .
Zum ' Stern , Adalberts tr . 19.

c Cacao , Chooolade 3
Cyliax G Filialen l . aU.

• y Stadtteilen .

Dia Fabrikate der

„ Sarottt66
j Chocoladen - o. Cacao - lndastrle -

Aktiengesellschaft
sind überall erhältlich .

Seiffert , Erich , SvÄ " ?
Tnirtimann H fhanw»»st42,B *<i «i . 33a.
IClUIUlQUIltD . WoiBensoe . AntonpL
Werkinci «ler5Reudorff,O . ,0r Prsab-
I«l «f - Slt . 8»,Gl,Wafl . U3, Dltidk - Sk. 61.

( Clj�rr�handlungen )
Brager , J. , Rixdorf , Bergstr . 67.
Bräuer , P. , 0. 113 Pro . kauerst . 12
Frohe , Gast - , RIxd . ,Thomasstr . S.
fnrerue M Chortnerstraße 13,« U1 iÜ. Tabak - , Pfeiferhdlg .

Alb . Kasulke� ?
_ _ Stadtteil .

Klein . Wilh . ari1 ! 84 '
Krebs . Aag. , Rixdorf Bergstr . 124.
H. Mlschke , Bouaselstr . 32.
Willy Milnstermann,G1 >dit <rbitr . 48.
Schtrmer , A. , Invalidenstr . 2.
Wober , K- , Ri. , Hermannstr . 110.
Wolter », Tbeod . , Blüeherstr . 28.

Gr. Frankf . - St . 117, Badst . SV
Biete , Kleider, Käatel, laöufert

Max Arnad < » rff
Oranienstr . 176n . Rixd . ,Bergatr . 9
Blusen - Kali , RI. , Berliner Str . 7.

C3fl BrtMBZßrEÄnWg ' ertt .
minnstr . 9.

Mülle r-
_ _ _ _ _ _ _. Str . 166

CzerwiBSkl,F . lRoiebenb . - Str . l68

DombrowsKy? Ä' l . ! �iili
nirschowitz , gSSSS " " «"

Cohn , Gesch « � Bergman

fsMimbzNWMiiz !

Holz & Ascher
O. Frankfurter Allee 68.

N. Schönkauser Allee 127.
WZ- 11 3 _ Klus. . Kosulmrftcke !

<811 ■55 Wäsche , HaaEeeitr. 19.
Prager , Lndw. ,0bet - SchöBe*eid6 . S0/.

Wapor , PRixd . , Bergstr . 42.
•j Damonm . , Pelzw .

Westmann
1. Geschäft : Mohrenstr . 37a.

2. Geschäft ; Gr. Frankt . - Str . 115.
Bei Vorzeigung 6 % Rabatt ,

Blasen u Koatihne
» Schönhauser Allee 137a.wöiff ;

A. Kieper, Nowawes
Friedriohstrasso 28 .

C Drooen u. Farben D
Adlcr - BroprieA�Äban .
Adler - Drogerie , 0. ,Müggelstr . 8.
Angermann , Königsborgcrstr . 13
Artelt , Kurt , RI. , Reuterstr . 38.
Bcdcor , C. Litthauerstr . 6.

J. Beetz. Petersboreef Straße 71.
O. Beug , Büctbstr . 54, Ecke Grinmstr.

Bcb . BBtaliDi. r . ÄÄs' dVti
Sämtl . hygienische Bedarfsavtik ,
BSckmann . Fr . Hocbsiädtcrstr . 21
Robert Brüggemann , All-Stralau 70
Domsalia . wT, Falckensteinstr . 44.
Donath , W. . I . andstg . Str . 99Ecke .
Drogerle , Landsberger Allee 55.
Vltorl Mav Koparnlknaetr . 17.
Iilicl l . lUdA Warsehauerstr . äl .
EdUon - Drogerien , o. -SchöueweiJe.
Franz Fischer , Fraubf. Cbauasre 148,
Samll. Gemmiarilbel :: Blitr . Bedlcanng,

Fortuna - Drogerie z�lv
Franck , Ludw . , Ri. , Uenaanuatr. 108

Föhse . O. Fruchtstr 62
Friedrich , Paul , O, Gärtnerstr . 19.
Gottschalk , Otto , Krautstr . 55a .

Alfr . Gotting , FrÄ ? er
Crelner . H. , Reinickendorf . St. 105.
ApothekerOifineothaI,3Vleirnt . 6t
Gunther , J/öweB- Dregerie ". 8cramil . II
Hönisch , Roh. , Boxhsg . Chaussl A
Haeberlein , TnpL, Graetr-Beucbislr .
Klahn,H . ,Rl . , Kaiser-Friedrirbsti . : 36

KneSeÖ8Ck-ßrfl!I..HerRman0nl!.119.
Kronen - Drogerle , Alt - Boxhag . 49.
I uamnlra Scbarnweberstr . 14a,UcIllLKB Ecke Welcbselstr .
Lerch,Ph . ,Reichenbergerstr . U6.
Alfr . Marsch , Culmatr . 37.
W. Metcke . Cbarl . , Potsdam . - Str . S.
B. MIchaells . SchönhauserAlle 183
Neil », Felix , Memelerstr . 16 a
Piper , R- , Boxhng . , Sonntagstr . 29.
Ramien , Otto , Lnndsbg . Platz 1.
Rattey , Hans , Memelerstr . 72,
Bill . Bezugsquelle f . Oummiwaron
Recollln . P. nelnlckendorferst . M
Louis Hühl , Inh. l' anl Rubi, frpeeifk .
Franz SchSnbeck , ObcrucuSnevelJe.
Schönefeld , W. , Sohlos . - Slr . 39 40.
Soliuitz . Huoo , Mülloratr . lOSa.
Photogr . Bed. - Art . , Hyg . Oummtw .
SccbaJ - Drog. ,Ueiuickdr . lU«iild «DuU07
Eridi Seidel , N. Lychenorstr . 113

Sieslrigd-BrflDerle. KÄo. w' wb1
Edinund Bnctiloli , Soldinerstr . 26,
Lief , sämtl . Krunkenk . T. II , 2653.

Spangeuberg , Frankf . Allee 34.
Carl Spitzar , StralsuBderstr . 89
Ünlon - Dregerle . RorointenerSt . l ,
Virchow - Dregerie , FohmarBatr . 4
Roh. WelgchJ,rankf . . Ohauasee96 .
Willi Wesch,Charl . ,Nehrlng8t . 13.
A, Wohlgemuth . Usedom Str . 22.
Zobel , Georg , N, Ackeratr . 60.

Äln, O. , Kaiser - TneSTüTstr�
W. Allner , Mulaokstr . 24.
Bf utel,C . ,ßo *li . ,NeueBahnh St . tO
Herrn . Braun , Landabg . Allee 146.

Brenneke,C. ,wra"geis8 »r94.
Q. Branneke . Sebönb. Allee 166.

WeßrennckCErteSe . "
G. Brucklacher , SÄ
Otto Dörtafft Hixd. . Elbestr . 34.
91. Effffblintf , Müllerstr . 29.
Willy Erpel , Turmstr . 29.
J. Fehrmanii , Birkenetr . 67.

ßerlöieiSllolfrifDÄÄä . .
Hey Eime ÄD�tfen .
L Miller Wilmeredorferstr . 109,8

UlllKI Haua - u. Küchengeräte

Jacob , Otto , weraÄ
Carl Jung , Stromstr . 31.

JüEflSlütll ÄrÄe�i . . .
Pari Carotälit Weidenwog 62,
udll uul ü lall l Hau - u Kürhcigrim

Kniehase ,
Wnrf VranrifO Bohönhsus . - AIleeSO .
nun mflBUtö , Ringbahnhof .

Gust . Len * 65ÄV
LObrke , Ernst , Samarlterstr . 13.
Osk . Mann , Roatoekerstr . 34.
Markwart , Bernh . , Baainiebuleuweg.

PliiBpM�S�
BauartAe I, Vterbzeuge firdeu Baabedatf._ teuae —
Franz MOIIer , VVeinmclsterstr . 9.
Müller , R , Boxh. , Wismarplatz 8.
A. Radi off , Raiaebdrf. , Xarbstrl xSae.
Maz Richter , Behöah . - Allea 104,
Rössel , F. , Markgraf endsma » 1.

Rrihlmana . P. MOllerat . SOb. E. Seest .
Schmidt , Paul , U, Scbanweberst 41.
Schröder,0 . ,Ri . ,Hermannstr . 88 60.

J . C. SchützeNachf . ,6 ' �
Helar . Schupke , Wielefstr . 12/13.
Seilach , Th. , Ri. , Hermannstr . 48.

Geoi8S !05iniiwskl. ,E"k,G"rtU5sst;
Rßb . StlsdlKadil . �ÄÄ*
E. Teeadi , Ri. , KJrehhofstr . 12.
Paul Tiegs , Chsusseestr . 42.
We8Ch,Cüarltbg . ,K«6b. lsd »rl5ti . 28.

Franz Wßta
Wurmsee�Wsx�aehf . , Invalid . - Str . 2

f Fnhrräd . , WShmnnch . J
MnCBele , Brunnenstr . 7�.
Carl Alm , Bochnmcratr. 1,E. Alt-Moabit
Bauiii,jBinil,Scliöneb . ,Herb «rt8t . l
Brennabor
Bosllng , E. , Kottbuserstr . 18.
Rlev Dam Schönhauser Allee 115
HlEi Luiu Kinderwag . , Bettstell .
Daedrich , P- , Ri. , Kotibuserdaffla 77.

faferrid-Leililiess Ldinaßo
Neue Schönbauser - Str . 11.

Fahrradhans Sport , Charlottenb .
Bismarebstret , Arb. - Radf . 10 % Rah
Fiedler , G. , Spand . , Klosterst . 40.
Heinrich Hah es , CSpenict .
Q. Haller , Chart . , Bismarckstr . 79

Klinik dJesiensärlWÄ '
lrflgcr,Rieh . ,S�Ä. "k
Leopold 4 Schulz , Danzigerstr . 29.
Ernst Machnow st ' u" "

Größtes Fahrradhans Berlins ,
Jahresumsatz über 16000 Räder .
Verlangen Sie Katalog grat . u. frk .
W. Malloschkr , Schle8 . - Str . 45.
5, »I Ujll | n> Reinickend . - Str . 106,
len RDIlei Chausseestr . 81.
G. Finge . Birkenste . 77.
RSpcr. darl , i ' etenbg. -Sl. S sd. Frkf. AIIts
Röpke . Q, Ri , HohenzoIIernpl . 18.
Rummler , H. , Grüner Weg 91.

Rund um Derlln
Welnmelsterstr . 5.

Kstalege gratis nnd franke .

Sdiönbora , Willy , Obsrlbg. Scbtlilr . 6.
A. Wodnlak , Apestel - Panlneat . tl .

�F�beMlMrwänche�J
Berliner Dampt - Wäldierei

Fritz Hering , Neue Königstr . 84.

Gebr . Erbguthf " «!
O . Naefe

1 Färberei u. ehem. Wäscherei
f. Herren - n. Damengarder .

| Läden In allen Stadtteilen .
I Berlin , Rixdorf , Scböneborg

Paubert , J . , Se. ,JJ.8tMn'

c Finchhandlungen J
C. DittmannBertoe ? s�. tä .
TZ ' M 1ml Weidenweg 79, auch
Am . mil Wijd und Geflügel

WhlltlillMluKuu ;

c Fielscher , u. Wurstw .

SÜazsissks Warschauer
. » » MCII , Straße 88,
ff. Fleisch - u. Wurstwiren .

Wilhelm Behr
Wnrstfabrtk ,

Speck » und Schinkensalzerei .
Berlln - ScIiöncberg . KölonDeaaLOI- SS

Beate nnd billigste Bezugs¬
quelle f. Wiederverkäufer .

{obertBludschusMactiflg .
Psnoramastr . I n. Oontardatr .

Billigste Bezugsquelle .
Rizdorf ,ßolihardls J.

J, BuchhoU , Uaedoinstr . 12 a,
Panlal , JM Hi. , Hermannstr . 147.

DanzigerFleiscli-Centrale I
- Danzlger StraBe 14 - — j_ «ir _ _

) <UI,H . lKixa . ,Kai8 . Friedr . Str . uT

G Petersburger Str . 59
<3ternmarken ) .

Wnrst , Speck, Schinken
fcauf . Sie a, besten u. billigsten bei
Anton Fehlau ,
Qonthsrdtst . Sladtbahnb - Ecko
Königsgrsh . , Andr, - 8t . 47,Lande -
bergerst . 98, Königabergerat . S,
Landsb. - Allee30,RLzd . ,Btrg8lr . t6 .

Flelzob - Zentmle Charlottenbg .
A. Joer « , Schillerstr . M, F. 8389.

Wurst und Flelschwaren
Off. zu billigsten Tagespreisen

AuMu » t Hofler
I. Geschäft : Dirkaonstr . 48/44,

II . „ Kastanien - Allee 62,
III . „ gkalitzeratr . 99.

Fleisch - n. Wnrst - Centrale
BrunnenatraRe 7fl .

Bot # 6,4 billigst « Bsngsqiillt d, Kötd.

üTFIiF üßd WBßtwafeQ
_ Landsberger Str . 20. _
Jj , Friede , N; tarn�r "
Paul Friedrich , Stephanatr . 44

Gerliardt�ÄT8
Fr . Oerlach , Tauroggeneratr . 1 a.

OttoOrubeH�n .
fienn . Bartmann�Ba' . Ii . n�,.
Hasaensteln , A. O. , Badatr . 19.
Carl Hell , Rixd . , Weaerstr . 213.

Hegel , Wilh . Langeetr . 28.

BirstMeld , l
Feine Wurst - und Fleisch wann

Spezialität : Lnndschmken
Oskar KlÄhn

1U Alt - Moablt 114
159 Invalidenstraße 159.

A. Köhn , SS
' Lenbachst . l .

linke' ! fleiiüiieiitrale XT "
F. Pofforzelaky , 6b«rl . ,Ts jr »gg -St. 16
MaiPohlet,W . ,Blumenthalatr . l9 .
A. Rathenow , Elsässerstr . 19.
Reimann , Frankfurter Allee 38.

iiiiinow,A . , \ i1 ; ,
E. Gchauer , Huttonstr . 70 .
UhlnUUtM ntlick - u. Aufschaut -
ekusiinsusci , Ceatralc . Wtekntitr . III

ff . Fleisch - u. Wurstw .
Mä . " cktenberg .UWULCUUCAgy

Gürtelstraße 17.
Feine Fleisch - n. Wurstwaren

P. Hetze, »liaosei lliee 80.
" - - - -- - - Bad-

Str . 12Wilh . Vogel
Vja » ~ kauft man nur Wuroi
" " gut und blilig ?

-88/t8 muiepjesnqtiOH
' mnsnoA - » an AA N - nascsi . q mj
PnulZwargXandabergJUlet�ö .
�iLInn�inpei- xeUsn��
FJocdcr & Kroll
Rixdorf , Bergst . lSS , EckeRosenst .
Karl HarnTsi ' Danzigerstr . 7.
A. Wllbera , Brunnonstr . 16.

� Grammoph , Sprachm . }
Becker , W. , Wilmersd . - Str . 127,1.

Hoyer , A. , BefgsÄi .
Look ' s Rollschuh -
Centrale u. Muslkh . , Goltzstr . 47.

PhonsgrapliEg-liatz
größtes Spezialhaus .

Reimann , Hackesch . Mnrkt i/rellz .

Spredimasthlnen - Centrale
Arthnr Kühn. �Sr . v .

Ernst Machnow
Schallplatten ,
Sprechmasdihien .
Welnraeisteratr . 14,
Rosenthaleratr . 48,
Andreasstr . 28,

rsBl5 . 0bl«b. iaebB«cbFrleärlcbBl . ll3a

3P11Z. U. . OraDienstiaßelßl.
Uomlnlt Invalid . - St . äO, Türmst 31
VCDCBII, Teilzahl . gestattet .

Winde . F. , Prinzenstr . 92.

( Hau « - u. iCOohenBeeäte )
Beuster , Rixd . , Ksis. -Friedrirhst . 173.

DähnertjO .
Feriinanil Conisowskl Asie. "»"' .
VamniHr Spandau , Sohönew . Sl . 92
nalUGIll , Emaille, GIss. l ' onsilM. Lamr.

KilfIicn -SclireierD�Än,fr ' i »
B. LauklsclilWiImer8d . ,Berl . - St . 37
Ltndner , Nacht . , Perlebergerst . SS
Messow , M. . ReiehenbergerBt . 39
M. Müller , Dresdenerstr . 41/42.
Palme , H. , Frankf . - Chaussee 61J.

Rotkslroli . llarlGÄ' Ä2«, .
Robkrämer P. Nachf . , Frkf. -Allee 19

Sanilow,Riiil. ,Wil,nÄsn' -m
R Wanderin Reinickend . Str . 120

. H illlgei 1U Drontheimer Str . 3.
WnrmseCjMaXjNacii�

Heprew - Rptlkel ]
Antöm�nJonCäu�tTnie�rfBr
Bertb . Axt , Fennstr . 60.
Felix Brltzkew , Köpenick .
Die berühmte f eisen wäsche , Baäit . 44

Nlanazln Enpland
Ksltb. üsmmfS. Orsniesitr . 163.

Bits, Wüiehs, Crawsttea.

Martin Orüsael . Alt - Mnabit 118.
Kflfnill ftll « rriiHrtiAnselJ . Petfrijb . -
l�liül/Mll/ ' stT. 68, W&rssbaasr - Str . 28.
Krause , Wllb . , Iii . , Herrn , -St. 168.
R. Lehmann , Inb. Winter, Cöpenick .
Menzel , P , Cöpenlek , Sebloflstr .
Cnr�ntTpl Ä Wienorstr . 14 B.
aprengeijA . Hüte u. Schirme
Steinhardt , O. , Königsberg . St. 30.
Em » Zelle , Gr. Frankfurt , -Str . 90.

»

f Herren - u . KnabewBepR - j

Amerikaii . Ve/kaiMalleB Frank ' tr -
_ _ ! Allee 186.

R. Bänsch , BeÜcalllanceet . 4. 5 %.
J RR n sag * Badstr . 26- Ecke

• Prinzen - All ««.
Behrens , RL,Kais . - Friedr . - Str . 2te
UofiKAP Friodrlcbshagcn ,DUBBOra Friedricbstraüe 100.
Besser , Julius , Ri. , Bergstr . 18.

IM fialauer ? mnÄÄ
Ilaraburg-Steglilzss. ri03.
Hirschfeldt b - Ä" ®.
Lieferant d. Kons . - Qenossenschaft
S7Hoffmannr,3liarl . ,Wlljiers ( l . - Sl. lt .
Paul Italenteld , Thurmatr . 44.

Inhaber Perlebera
nur in Fa. 3>. Perlaberg

�A�bnnsnseÄicRB�f���
Rud . larael , Grüner Weg 85.

Max Kaplan ,
Friedrichstr . t ,

Große Ana wähl fertiger Kleidung .
Solide Maßanfertigung .

f Uqinnr fesdsMf a. H. Andrraslr . 52
». ItHlIlßl O, Gr. Frankf . Str . 104
Leske 4 Slupeckl , Srhiih -Allse 70 c.

bill . Preise , Tellsshlg . gestattet .
Müller , Adolf , Grüner Weg 75.
Ost , W. , FranUf . - Allee 117, a . Maß.

1 O . Perleberg
Berlin hl. , CbunsseestrtOe 63,

Ecke Llesenstraße .

SIBrsuiisiw Prunuonstr , 172
. 1 UBIier Norden - Marken .

Prager , Ludw . , O. - ScbüsewsUs. Sl %

Strcngnell u. prelswerti . d. Firma
llrltir . Ferester

Reinlekendorferstr . 8. »

! n « nnr M. , , Scbnoldormelster ,tvollvl , lilil . l RIxd . ,Bergst . 3031 .
Lager fertig und nach Maß.

Sebaohrnann . Letils . Bunssmlr 51.
77 KottlHtserdamin 77]

August Sohega * ' |
Bertb . Stiiwerlner , Wrangelstr . 9

Joseph Ü » rschiiwsk i
Prinzenstr . 17.

Bakalltzorstr , 119 u, 127,

�vte. �Ibtxeii�i�ehz «. )
Antonl , Behönhauser Allee 116.
Apelt , E, , Rh, Hermannstr . 161,

BSaiar tetaÄ
Cmsn - 6152 Haist-OS

l . trißo , Rud. , Chauaaeestr . 68.
Btrlia . Uat-Ccatrsls

Weliksni «t | t7 ZMillM " .
[d. , Bergstr . 139.Caaper , Ed. , Rixd . , Bergstr . 139.

Cohn , Simon , Goltzstr . 32.
Draws , Alwin , Kottb . - Damm SL

SS . Grund Br„„Xr. . ITT
Uoncon Rixd . , Boriiner Str . 11,
XlaüoCIl , Osten , Koppenstr . 18.
Max Holnow , Alt - Moablt 20.

Huf - Cenfrale Ä "
Jacob , Oskar , Schönh . - Allee 104.

Kehr - Htite ÄÄ3 *
J. Kock , Kastanien Allee 80.
A. LemaStre , Wilmsdrf. jBerliücrsU 32,
Liebe , B. , Boxbg - , Balmhofstr . 35.

m LOBER - HUTE M
Frankfurter Allee iso . ii/ä »

Han . dcrs Hutfabrik Ä
Pratal , A. , Frankf . - Alleo 149.

Peters , A. waraofaüerStr. l »
Prager , Hutfabr . , Prenzl . - Allße27
Pulvermunn , Grüner Wog 34.

RieckjEm . Ä�.
Ring , A. , Rosenthaler - Strafle 19.
Scfaoerr , Herrn . , Wilraersd . - St . 41.
L. Sctaoop , Skalirzer Str 127.

F Kottbuser -
W eSkS « | &- ■ Damm 18/19.
Weiner , H. , Greifs waldorstr 33.
Wlrischatterstr . ,Nchf . , ÜrunneDstie ?.

Zur Flora "

0��3 = 3
A. Robbelt ÄÄt «
(iskar KrösdieJÄT '
c Kaffea - Surponnte D
M . fltuthke , Ä
Kaffee - Versand n. all . Stadtteilen .

( Kartoffeln , Gemüse J

B f.ynqi ; |
"

Erc ti - H o n d Iu n g ,
IL Uli! IIIUli, BrumsDitr. 125,1117772
Dabersp. -Reilsnr. -Knrtoff. T. ISZtr. fr . Kell.

c Kaufhauser 1

l meneniez & lo., Badstr.
Gescbw . Blank , Bwbagoner- Chsu. 17

Adolf flirstli. Wr - WüemU
Holz £ Aschep

O, Frankfurter Allee 68. 1
N, Schöi� ha uaer Allee 127. J

luf�aus Lud wlhf, nclmboltzstr . Ä

fidolpii Lewinski litzows� «.
ftlfr . Riiscte eSS ' goÄ . �
Lutz , Fr. , Baumschulenweg .

Kaufhaus

Gebr . Preuß
Berl . NW. Boussel - . E. Huttenst .
Geste Bezugsqu . für sämtl .
Mannfakt . Spoz . Damenkonf .
Streng reelle Bei Llefer. säactl . SpirT.

Eduard Röhn , Üb. - Schönawelde .

c
k!

Kautabakfabriken 3
.. euner ' ! c «n�n ? u r \ iu u ta ba k von
H. Carl Hagenbruch , MiiblhansenLTh.

wlteMMde MOhiliäiiäei ' Kaylabaklalif .

� KlnematOBr . - Theater �
Crc . ffladECki . f . ÄÄfr :
Reform - Kino , Reinickend . - St . 26/27
HermannWohl ! ng,DriinDeDt »t . l81

��hjenTKÖksTBrikett�
iBtf . BBtoÄCo . rÄfo ' . Ä
Paul Bioger , Kniproderstr . 18.

�Aug. firlntäerfler�
Huaitenstr . 40. ?el . III , 4804.

3 ? Guse & Co . �
Rixdorf

ISe - vatorplatz 3 .

� A. B . Koch �
Mnior: Peleraborgeratr . I, A. 7, 3046
IsietTlsUI : Rüßersd . St. 71 (Oslbh. )
l egerplatz II : Frnclitatr . 13 (Ostbebo)
Diamant — Ilse — Marienglüdi

M . F . LseyRe .
Hauptkontor

Ktl . Nocdbahnhof .

Das ' Ii >ti > für Ofon Hord .

fll!(;i!iaildLEj[k8SeB.l,rR,trB *2ä.
LoebollgL/S ' nr -

Oeopo Kndpfel 4 Sohn ■
Lynarstr . Brunnonstr . 14. >

ebr . A. &J . Podzuweit ,
Gleimatr . 62. • Putbuaeratr . ä.
Bwinamünderstr . läl . N Seelowef *

■tr . 19. • Sehliemnnnatr . 27.

I

Rf
iRlun

L. Säger & Co . �
Blumenatr . oaa , Or. Frkf . Str . 94

He!Dr. S[IiGikBlrialon,nMüabIt
idrill .SlflCEksMii.u. iii .u.n. iNaKo

CharloUenburg .' " Fllialra

Siemen , A. R. , lielilcnbbf. Weildlag.

c Kalantalwaren )
fWiwiMBm ; - . .
Gustav Bahn , Müllerstr . 166.
Ed Bahrfuß , Wieeonatr . 28.
Otto Ball , Wiener Str . 8.
Barz , Wilh . , NO, Webers t». Dg

ßBitev Mim nXtTiSs .
Borg . lab, Clrkscna , Ob. bcbJne «eHe.
Otto Berger , Hertzborgat . 32- 33.
Birkmeier , Carl , 4 Gesch . iiuNord .
Bouk , Franz , Koppenstr . 48.
Borchardt , O. , Mühlenatr . t .
Frit ) Volke , O, Mühlenstr . 44.
Brandt , Paul , Glogauer Str . 25.
liramiÄZScgnrr , U. i domstr,27a .
Budach . Franz , O , Guüterstr . 23.
Georg B' irow , Stromstrefle 39.
Busse , Otto , Memelerstr . 7.
Clausen , Abraham , Winsstr . KL
J. R. Damm , K tzleretr . 19.

AuKxii�tlbankert
Carl Ebmke , Cöpenlek .
joh . Eichler Vobimr' s; " '
Hermann Ellas , Stephanstr . 59.
Arthur Eake , Amstordainorst . lO
Walter Fahre , Coalineretr . 10.

Fort * ctaEung siehe nüchste Seite «



Fortsetasung des BeasugsQuelleti - VeraseicSinisses «

Kolonialwaren ( Forttetmng ) .

inMiiaditw�A
C. E. Fink . N, Pankstr . 7.

RlldOlf tillk Alt - Moabit ' sS,
Rnd . Ftnk Nachf , Dsrellfrgerstrll .
Foerster,Heäiir . ,Ob . Schöneweido
Ii Cpiriri) vorm . Rob . brücke ,
O. lillAiJ Frankfurt . Chaussee 154.
L. Friedrlrh , Mariendorf , Bergst 15.

m Koloniestr . 83.
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _P,Reiiiickend . ProYinzst. 86
A. Gau! ke,6neisenaustr . 85,E . Jttittw .
Max tiaulke , Straßraannstr . 30.
Frit * Gerull , Beusselstr . 75.
GürBentami , Wichertstr . 156.
Georg Graber , Ober-Srhimeweid®.

Goetsch , Ernst Ds0t�fr
( naDItz , Breslauer Str . 4.
Gräbert , Emil , Richthofonstr . 26.
Max GrleB , Torfstr . 18.

Willi. OrSiliöS Reinfckend, ' str.70
iäblS, FfällZ Ui . �WweVstr. ' aOS.
Gebr . Hajesdi , Woidenweg 24.
Max Hanheiser , Göbenstr . IG.

C. flanrigfflaiinÄ�/�6 '
Otto Ha upe » N, Wiesenstr . IG.
Haselau , W. , Rodenbergstr . 33.
Albert Haube , Dunkerstr . 83.
Ad. Hedwig , Auguststr . 51.
Heini Ae. Wiih . , Mark grafend . 27.

Rixdorf ,
iM 8.

Hnkilllli

Bergstr . 144,
Kali. -FrlBdr. -St. 248.

Schönleinstr . 13,
Annahmestelle d.

_ _ _ _ _ _Stadt . Sparkasse
Gustav Henscbel . Siemensstr . 16.

Bens , fignu�orl.
BemDaDD. Illtr . 9�- ""- 8', EckeWrangelstr .
Paul Herrmann

Hiifrich , A. �r %aÄ '
Rieh . Hobinder , Wollinerstr . 11.
Hoffmann , R , Adlershof .
Holz , Fr. , Falkenateinstr . 38.

Emil Hübner , FrÄr
Fritz HQbner , Schliemannstr . 11.
H. Jacob ) , Köpenick , Amslt. Markt.
Isert , Eugen , Görlitzer Str . 60.
a - nil , | Seelowerstr . 00,
JaiDK , U». Rodenbergstr . 7.
Georg Jonas , Beymestr . 4.
Oscar Just , Pasteurstr . 41.
Danl 1. 1. 4 Mfillerstr . 166( ,
fdUi JU3I Brüsselerstr . 12.
Kamm . Max , Grüner Weg 59.
Hapeja , K. , Petersburgerstr . 76.
J/Q . nlifn Reichen bergerstr . 36
1V( 13u ] IlXi Ologauerstr . 18.

Kastier , M. . GS£cner <s"nil :
Max Keim, . KCÄker
Berker , WUIy,Rathenow . - Str . 34.
KleburgNUg . , ätallscbreiberst . 4.
B. Kindeli . Cliarl . , Friedr. -Karlipl. li .
Blemke , Carl , Krautstr . 64.
Knetsch , C. , Carmen - Sylvastr . 168.
MaxKohlhcbn , Stralsunderstr . 24
Aug . Kotjan , Tilsiter Str . 74.
llraatz,deoig,Scb5nhol7 . er8tr . ll .
Kramer , Rldi. ,0,Kre9priiizeiutr 37/38
Brfiger,0 . , Fried ricLsbergerst . 23
Kühn , Oswald , Müllorstr . 131.
Carl Kupke , Splndlecsleld .
Max Lange , Campbausen - Str . 21
Paul Letzner , N, Böttgerstr . 3.
Lleblg , Georg , Warsobauerstr . 20.
G. L. Liese , Copeniek , Schioßstr . 6.
Lleslnger , Otto , Simplan - Str . 29.
Max Lilge , Tegelerstr . 82.

figitav Linie IäM
Eips , Chamissoplatr 8
Fritz Lobetta , Ri. » Heraannstr . 42/43.
Loasier , G. , Warschauer Str . 5.
Fritz Lüde , /staderatr . 17.
Lncki »or . Fellx,Rixd . , Weichseist . ?

Litze , nenn . IctwÄr8! 4! - . .
MaUchke , A. f Crossenerstr . 27,

Simon- pachatr . . 6, Boxhag . - Str . 12
n Ruppiner Str . 24.
SSwincmftnder Str . 58

Mantholz , W. oraÄ ' T�.
Martini , Eiidi , Rixd . , Alierekr . 89.

Wildenowstr . 2,
Tegeler Str . 38.

Karl Mercier , HuttensiS

Meyer , Guct . , Insterburger Str . 2.

Michaelis ,
Mlelke , Max , Hnttenstr . 33.
Mewes , Adolf , Warscbauerstr . 65 .
Kluke , Carl , Frankfurt . Allee 66.
Morifi , Alfr . , RK, Weserstr . 181
Max Moyaldj , WUhelmahaT . St. 46.
Valift ? f. Koitbuscr Damm 31,
Rnilrl , 0. nrnn . SUSS, KieiebfekttU

h Sohwedtor - Str . 12.
II. Schllemannatr . 14.

Alb . Mttller , Petersburger Str . 19.
Boxh . - Rumnelsbg .

!, Wismar - Platz 2.

Albert Nass Ba;?rds0. rf'
Naack , Wllh . , Ri. . Weserstr . 16
Alb . Nehm , 2 Oesehafte im Nord .

LIM - üSw ' « . . .
W. Niese 8itlii «o<r. «r. S», Ecke Dfutitr .
WiU>. Obltz , Wilhelmshav . Str . 68.

Prinzen - Allee 38,
Ecke Soldiner Str .

Fritz PfeiBer/ÄCkpi .
Paul Pistor BerTilSÄitr
A. Plaadie , Oderberger Str . 66.

Julias JPlotke ,
Reinickendorf eratr . 3»,

Nene Hoehatr . 81, Eli( . DtHlirf . ntr .

MM M

O. Pohle , Metzer Str . 22.
Fritz Pollähn , Graefestr . 30.
Prlebe , E, , Boxbag . - Obaussee 22.
Prochnow , Pankow , Woliankst . 23
R. Pnhlmann,Woldenbergerat . 32
Carl Quast , Prinzen - Allee 16.

Herrn . Radke , Copeniek .
A. Ramhold , Prinzen - Allee 18.

JjMÄEEES ?
E. R ottig , Stralsund . CS, Hus3it . l6 .

F. 0 . Richter IS . V '
Willy liatsth 8�tä18 '
Carl Rohrs , Langhans3tr . 58u . 148 .

Willy Hßtine
Franz Rosenow , Yorkstr . 39.
Franz Rudek , Liegnitzer Str . 12.
Max Rudek , Üeckerraünd . Str . 1.
Rühle , Paul , Dolzigerstr . 10.
Runge , Otto , R! . , Hermannstr . öB.
Kusdike , Otto , Forsterstr . 4.
A. Sägebarth , Fehrbdliner Str. 24.
SchSfer , H. » Neue Hochstr . 5.
Scbeffler , Carl , Radstr . 16.
Schettler , Fugen , GrünerWeg 120.
Georg Scheerer , Bremer Str . 56.
Alfd . Schiffer , FMsabeihkirchstr. 15.
Schlenther , Emil , Huttenstr . 7.
Paul Schmidt , Rügenerstr . 26.
loh . Sch neiderNchf . , KcichiMibg. -SU26
Faul Schötzel Nchf. , Emdener Str . 9
Schramm , 0. ,Boxhag . - Cbaussee 3

Röbo Stelle S�SveV '
VVilh. Schulze , Ri. , Bergstr . 96.

C. Oscar Schwarz
Moabit , Gutzkowskist. 8, Ecke Zwinglistr.
Mehl , Hölsenfruchte , Vogelfutter

Ciirt Keeling . strl' fs6.'
Stäuber , R. , Ri. , Hohenzollernpl. 3.
Stcinke,Max,Weinstr , 4, Ecke HSchateSt
Stolle , Ernst , Thaerstr . 39.

0. Stubbouliagen wÄ .
Gustav Stfimer , Nogatstr . 23.
Tiedemann , H� Wönlischstr . 29.
Wilh . Thomas , Reinickend. -Str. 54.

UmdMeMs��et - biso .
Ulbrlch , F. , Ri. , Warthestr . 13 u. 69.
Ulrlth , O. , Ri- , Priuz-Handjerystr. 20.
Viol,K, , Lichtenberg , Weichsolst. 15.
Gustav Voeltz , Mühlenstr . 55/56.
GustavVoigt , Wiener Str . 47,
Carl Vogt , Sickingenstr . 80.
Erich Vogt , Siemensstr . ß.
Walther , Alfred , Birkenstr . 88.
Walter , Karl , Pillauerstr . 1.

ä Wendig J ; Ärr - 6 -
Ernst Wilde , Bastianstr . 1.
W. G. Wieprecht , Mcmeler Str . 27.

»ittenteafUSsi

( Linoleum u. Wachat , )
RaUSCÖ, RlCh . ""abrik "

Niederlage Warschauerstr . 6.

( ' \
Manufaktupwaren 1

BcMcETErSi ?
Man utakturwarea

G S. Eisenstädt G
Frankfurter Allee 166

Tiefera/nt der Konsu rnAenosse ?»-
xchaft Berlin und Umgepend . _

HaÜSSS
Hoff mann , M Ernst , Beusselst . 27.

Seidel , Ma , weg « .

| Mehlhandlnngen J

Ma Inders
Conrad Adam , Charl . ,Cauerst . 28.
W. Bachmann , Charl . ,NebriBgKt. l5 .
R. Baiimgürtncr , Pankow , Mühlen3t. 20

Bethke , Georg . « ÄT
Rixd . , Elbest . 33. Kats. -Friedr. -Sl. 64.
Treptow , Grätz - Straß © 64.

Bock , Paul , Stralauer - Allce 29b.
Bordasch G-, Ri . Kais . - Frdr . - St . 29
C. Bosse , Reinickendorf erstr . 92.

H Rraoof Pankow , Berljnerstr . 4.
. Di ookH Berlin , Kastan . - Allee 3

Fritz Brosios
Kai8. Friedrichst . 204, Richardst . 63
Kranoldplatz , Berl . Grünerweg 43

Alt G Iinicke , Rudow . _
Bngge . Rob. . Kolonialv. . SckreinerHt. 6.

Ehrlßin . WsniErin��Ärun.
Fritz Engel
0. Erbardt
Free « , Ernst Reichenbg . - St . 53,

Admiralst . 14, Manteuffelst . 40.

PriedriehsoIiHÄ�� :
Gaege,OttoChCet . en '
Hugo Kessler

Grossien , Gebr.
Job . Günther , Graefestr .

Haramerstädt . Q. fÄ
Herrn . Hecht , Wilhelmsaue 26.
Heerma . H ,Ri » Hermannstr . 172 .

Rixdorf ,
Bergstr . 144,

Kals. -Prled. -Sl. 264Henrich , R.

Ziegler , Otto , Ri. , aielnmelzstr. 20.

( K oebakae . , K In d 6 r w a b ■ 1

Ifletzners
ketaiibetlatell , Kiadermöb. , Kiappfahrat.

Berlin N, 95 Brunnenstr . 95.
Lesern 50/oRabatt . Katalog grat .
Grundke , Herrn . , Kr. PraBkfDilerSt. 11

f Krankenbodariaartlfc . )
Fischer , WlIh . ,N , Swiiemiint -St. 116
Lange , A. E. , Brunnenstr . 167.

c Lederwaren

Carl Fessel
S, (2. Tisch. , >»„«11. f •rtemennaie« ns *

Glatz &LangnerÄ #
Paul Kratky . �Toem

Lehranefaitan

Mg, Dartflr Brunnenstr . 6.
In HA nSlIUI , Eigene Fabrikate .

D
Hartkes Znschneide -
Akademle , Schloßplatz S. Damen -
Wäscheschneid . , Prospekte frei .

Schneider - Akademie
Rudolf Maurer
Fricdrichstr . 66a , EckeMohrenstr .

l > lr . KOsners
BidiluUdcr . it BacbhiltcrMhl «

jStenographie , Schreibmasehine
(125 Maschinen )

Rosentfaalerstr . 65 u. Scydclstr . I.

Strahlendorf fi »
Handeln - AKademle .
Beuthst . 10 u. 11, 1. , II . . III . Etage

Größtes Institut Berlins
AnsfübrI . Lehrpläne umsonst .

Inb . A. Werner . Prosp . frei .
Berlin , Neanderstraße 3.

Vaaohnalder - Schnle des
* - Deutsch . Zuachnelder -
Verbandes , e . V. , BERLIN ,
Mauerstr . 88/88 , T. l 3401 .

Llcht - Hellanataltan

rtf Cauerstr . l
I R am Knie .

Täglich 6 - 6 Uhr,
e Thure - Brandt .

Bäder Jeder Art .

P. Hcrrguth Nachf . ,K«inickend. -Str. 7
Hesse , Kolonial w. ,lliinckelieratisl . 31
Hippel , Carl , Ri. , Pfiügorstr . 75.

LBßtaD IJIg . BmowÄ' '
Karl Huhn , Scherorstr . 9.
lanirlro P Langestr . 81.
JalllLlVU , ■ . Ecko Andreastr .
Kerker , J. , Kopernikusstr . 19.
Herrn . Kersten . Rdalckead . - St . 26/27.
Eugen Kleff , Cnlmsfr . 22.

Willy Enobe8� ! �" -

Korn , flugo Zrtä
B. Krüger , Sch6ncb . 1Hauptstr . l63
E. Kunze , Cbari . , Knobelsd . - St . 16
KOnzel , S. A- , Mantouftelstr . 94.

Kurzleben , H . tÄTs , 4

Wrangeist , 113,
Wrangeist . 30/32

_ _ _ _ Alt - Moabit 81.
1 lAf Krumme Str . 64.

OTa ß«/0 Rabatt .
LonzÄ Jaomann , Winsstr . 58,
Po8onerstr . l5,Stralauer - Alleel8 .

P. Leuenberg , Landsbg . Allee 127.

Rob . Linde sÄ "
Lüdfke , H. , Fruchtstr . 67.
Mdnlro M CoD<cerT0QTeriaad,
mallllOf lila Münzstr . 12.
W. Marx , Charl . , Osnabr . - Str . 27.
Gus . Meyer , nelmk. -Sl. 19, Wittst. -St. l .
Heinrick MQhlberg , Cborinerstr . 8.

t.
Sknlitzerstr . 74.

■ Alle Sämereien .
Pähl . Helmut , Pöcklerstr . 44
C. I). Neuiuann t ; k»lit2er9,r - 74-

JoLPeunerÄrÄe1�
Wllh Penner , Stralauer Allee 17c

APInpfrirh Gollnowstr . 14.
. I luCll ILH Barnimstr . 20.

F. Pflngmncher , Colonnenstr 48.
Punze ) , Alfr . , Simon - Dachstr . 3.

Alex . RamboldtKoÄnn -
P. Rauacli F.«us«!«! . 67», Bos<«tkent . 34.

PßontnOP Manstelnstr . 17,
. noUlUCI Steinmetzatr . 27

Bosin , G. �" Är46 « .
Sacka , Julius , Wilsnacker - Str . 11.

Scheibe, Adolf

H. Scheaermannwil
Denncwitzstr . 22, Zossenerstr . 38,
Kyffhänserstr . 31, Goitzstr . 1 o. 22.

Kurt Scholz , Kolonialwaren .

()<,toSehoeiiing4Co. ,Frieöeaoü
Wilmersdorf u. Charlottenburg .

rctoßÄ/ooB�r�
Schräder , Qrdn . Wegll4 n. AadreuL

W. Sdialenburg . lVIlmorsäorf . St. 147.

Otto M. Schulze, StoIpisclieSl 27
Fritz Starke , Gleimstr . 39.

lleglhzerMfillbanfllüngSirft
Steindorff , Emil , Manteuffelst . 53.
Tbieke Nacfaf. , Prinzenstr . 10.
C. Trlebel , Kolon w. , Stettin . -St. 16.
Adolf Welgle , Graefestr . 15/17.
Wohlfahrt , Ernst , Mantenffelstr. 118.

F. WßhlgeiDütölÄÄ38 ! ' «.
lailia ?! / ! D Prenzlauer Allee 233.
Lß WütÄi , ü. , Weijist. ZS. Ecketföchste St
O. Zemke , Friedrich - Carl - Platz 5.

c MSbelmagazIae D
Julius Apelt , Adalbertstr . 6.

Berliner - Möbel - Kaufbans

Charloticnburg
Wilraersdorferstr . 60/61 , nahe Kautst
Billigste Bezugsquelle für Leute ,
die sich die Zahlung erleichtern ,
aber nicht teurer einkauf . wollen .
An jedem Stück deutlich d. Preis .

Berliner NnwliaM Aek«rrtr . l20. >.
Möbelhalle , »IlblüfO »Invalldeugtl 13.
Blesch , Spandau , Scbonw . -Str . 11-
Bollmann , Carl , Ri. , Boddlnstr . 61 ,
R. Brand , Charl . , WHnier8d . - Str . 46 1

Brandt , Max�eug' Äuk;
Eman. BrcnderJ >t °taß ' ' ea?6":

Koppenstr . 9»
Wohnungseinr .

- - . Fabr. ■. Lag. in 5 Et.
Daelme,F . ,Ri . , N eue Jonasstr . 36.

A. Oohmanu , Slromstr . 44.

Wilh. Ballbert, Bs ~
Geppert , Paul , Zoseenerstr . 32.
Gerlclicke , Fritz , Mftlleretr . 145.

Gleiser , A. ,SD « '

| Graff & Heyn
■ Wilmersdorf er Str . 1 1 8.

MM
Stallschrei berstr . 57,
Bar - und Teilzahlung ,

_ Verkauf i. Fabrikgeb .
Herrn . Heinrich , N, Badstr . 58a .

Hertel , SS . psSd9T
M. Hinrichs , Rilterstr . 18.

Geiir . il . ELÜBnann
NW, Perlebergerstr . 22/24 .

Hopp , Jul . , Brunnenstr . 133.

Janiizkew,F. Jöubroi, £abr?k:
Gebr . Kassner , ikÄhig .
König , A. , Ri. , Berlinerstr . 102.

Herrn. Kogel H« m? n1Ä .
Krause ck Co. , Frankf . - AUee 176.

Ernst Krämer wÄS .
A. Küster�fg . �
B onrm Mqv Schwedtcr St. 26
Ldliyt�maA a. d. Kast . Allee .
L. Lazarus , Petersburger Str . 62.
LQddecke , R. , Ri. » Bergstr . 4.

Möbel - Eberharct , Fricdrichst. 105 a.
Möbef- KamerliMg,Kaö ( auicnAllce56 .
MÖbcl- Kanfh. „Süden " , KoUb. Daain 22.
Nagott , Ri. , Richardpl . 8, Alt . Neu.

Sf
Oranienstr . 202.

(• Vorw. - Lesern30/0 ,

MiÄSÄ
Hehfeld , A. , Bullmmst. 20, Gelegen¬
heitskäufe , kompl . Einr . v. 140 M. a.
C. Reiher Nachf . , Veteranenst . 21.

Gustav Rifhter , Miibel- fabrik
Kastanien - AIiee 26,

Köpeuick , Grünauer Str . 9.
O. - Schöne weide , IVilh�lmiDfBhor. t . 20.

Schmidt , Otto

Kenn . Schulz
Rob - Scholz , Prenzlauer Allee 21.
Slebek ) rv W. , Gneiaenauatr . IS ,
eig . Tischlerei u. Tapezierwerkst .- " NeueKönjgflt . 29.

Geleg . - Käufe g.
Bar - u, Teilzahl .

K . Thomas B| ™a?9er
Lieferant d. Konaumgenoasensch .

Wcodlaud, Ernst «J - Xul
Möbelfabrik — Bar - u. Teilzahl ,

Uad Rsinichend . -
laUu Straße 114.

■ olharaien

WAfiflGUQ Möbelfabrik
" VI HILr » Gobtowrtjitr . 27.

Wllh . Witt N. ,Wilheim »haT. - St . 04

c
Milch Schmidt
Rixdorf , Hermannstraße 53,

Tdlnikb . rat « ». lurcSabae , $«61», ,hte
»6a« Konturr ia Barlla. Tägl. fr. Battsr
us aiza«r B"tt «rel Bit «Mir . Betrieb.
BaUeraiileb —Billlgl Billig I WeliXae«.

»Bremer»! «. 50
Bredovatr . liÜßlkefeijoni -Weil

„ Schweizerhof " ,
Haierei und Milchkuranatalt .

Emdener Str . 46. n Tel . II . 2565.

Braun , Emil SsTS
Kaun . Richard . O 27,GrünerW egl7
Kirzt , Rieh . , Brunnenstr . 46.
Plate A Co. , Köpenickerst . 105/6.
Lorenz Rahmel , Oranienstr . 8.
Schaitke , Otto , Ri. ,Rir6 >nlitMI5 .
Schulz , Pict »clintannlCo . ,Bn!aaenat . 2f»

Wrana - ßnihmaactiineii
G. A. Büttner , Hrapigcjnh. Aadrca3at. 79

Filialen : Petersburgerstr . 87,
Spandau , Schönwalderstr . 19.

c

Bltnaan , E. ,
MBwfH

Rosenthal erstr . 19.
. Uiullu » Alle Systeme ; Teilzabl

LiDdßißa3ßj. gSg"T�zah!Egt
LÄrVertr. Wiike, Ri-
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _Hcraiamist. 59/60.
Pf « fF _ Mähmaachinen
ri » i 1 - G. Wendt . Wilmck . St . 35

die besten der Gegenwart
kauft man — auch auf Abzahlung

W. , Kronenstr . 57.
N. , Danzigerstr . 79.
N. , Swineraönderstr . 87.
N. , Bellermannstr . 84.
O- , Frankfurter Allee 146.
O. , Tilsiterstr . 77.
O- Boxhagenerstr . 18/19.
SO. , Reichen bergerstr . 184.

In Rixdorf :
Berlinerstr . 22. Bergstr . 122.

W. Schoppe , Usedomstr . 12.

H. Jetzlaff , Badstr . 54.

Hcßtas Meten Ä
Herrn . Kärrner , Copeniek .
St . Klama , Charl . , Danckelm . - St . 52
Otto Koppe , lab. Franz Huth, Köpenick.
G. Kramer , Wilm. , Berlinerstr . 131.
J. Lewy , Schöneb . , Hauptstr . 142 .
| iff Qu np ® Frankft . Allee 196.
fljlllauul , tjgj am Ringbahnhof .
Lücke , Herrn . , Waldemarstr . 63.
Rieh . Maeder , Charl . , Berlinerst. 120.
Masuch , Otto , PalkssL 14. 50; 0Bab&tt
Paul MUie, Stromstr . 35.
Neinas , Erich , Schönh . Allee III .
C. Neumann , Falkensteinstr . 37.
Odrowskl , F„ Kottb . Damm 102.
Oesterllng , O. , Gruner Weg 107.
Ortmaan,Rich . , Alt - Boxhagen 44,
Petersohn , Osk. , Müllerstr . 155.
Franz Qnotschalla , U. -ScböBeweide.

Fr. üßgGsch. ch " « " . Ä .
Saalheim , F. , Ri. , Hermannst . 66.
Schmidt , Gebr . , Fennstr . 69.
Schuh - Unrurärfc " Hermann -
Haus pinJIWflIli Str . 31. ( 5%) .

töüteDfeaflsieiWKftniS «:
Schüler , Wllh . , Scbönh. - AUee10—11.

Schwarzwald , Damm i "
Sommer , Wilh . , N, ScUönb. -Allee 85.

Singer
NthRastkisen

Läden In allen Stadtteilen .

Optiker j
Dasev Peul , N, MüUerair . 174.
Groß , Paul , Warschauerstr . 66.
Schubert , Carl , Ri. , Bergstr . 148.

� PafHer » m. Sohrelbw . *�
Loh . Paul Königsbergerstr . 32.
Seicller , Louis , Ri. , Bergstr . 42.
Vogt , WUh. , Skalitzerstr . 75.

c Putz initial

Kauft nur

Saffin , bester Scbubputz
Solano , best . Metallputz
JaegeräKlezglich , Berlin , SO, 33

Weltleder�Iana :
Karnolbin

Feinster geruchloser Schuhcreme .
Koch ÄBedrer . Oon. - Ge». , Btriin SO56.
Kauft nup — mit Bons —

Rosa - Line - Blitzblank .

{ Putz - uT' wodewärenJ

König , Titus b « cÄ
Modehaus

3A RME- Sfr . 34 f.SD' meLhhüte,
�ühelm Mefzner

Große Frankfurterstraße 92
Spezlalhaas für Pamenliüte .

Neumann , G , Grenadieratr . 43.
Re»te - Spltz,Fehrb8llincrSt . 24pt .
Schreiber , Borth . , Ken« Kiinigntr. 55

����chlprjfabplk "��

1Seilinti StimW 1
Engen Llchtcnsteln

I. tipzigertlr . 78. Hülirrstr . Ix
H' irfir «teud. tl I. Wilaera<l . $tT. 48
R»jfntS ! t . ll/12 . Sflio »b. A!leel01 . |

I»nn»tr . 67. 0r«nl«»!ilr . 58.
Tegel , Berlineratr . 4.

{ Schirme u. Stgofca )
G. Dahinter , Kixd. ,K»ii . -Fri«lricliitr . 10.

Reparaturen , Bezüge biliigat .
O. ' Schlensaner , Warschi eraLÜO.
Scholz , Oaw- , RI. , Bergstr , 141.

Schuhwaren J
Anhalt , E. , Andrcaastr . 13.
H. Beklers , Mirbaehstr . 64. , Lief .
d. Kons . - Oenossensch . Berlin . Eng.
Dnnr rlil / Potsdamerstr . 67,
OclltUlA gewährt KP/, Rabatt .
Damaschke , Invalidenstr . 144.

Framirta MM , " t '
Draeger , Warschauerstr . 74.
Rick . Deckert , Gartenstr . 2.

Ed. Drechsler
Engel , W� Königsbergerstr . 13.
Fleer , Friedr . , Sparr - Str . 17.
Formanowltz , E. , T«rtitr , 65, »mBU.

SCntni Brunnenstr . 60
. Ulllüt , Eing . Be. - naaerStr . ( 5"; o)

Heinrich , Johann , Petersb . - Str . SC.
Heise , A» Badstr . 69.
Hering , C. , Petersburgerstr . 90.
O. Hoffmann , Ob url . ,D»ick«ta . -81. 56.
Janke , Hermann , Holznikt . - St . 60.
Jnnhe , F. , Stralauer - Allee 17 b.
Herrn . Jentach , Oharl . , Rssiatast . 2.

Inheitspreis 7,50 M.
»tolz , F. , U ar»ch3aersiT. 82, E. BoxhT
Ihewald . W. hitienw . - ötr�S . L. t . Kou.
Tornow , Franz , Tegel , Berl . - St . la .

Tiocrißrßi ( b. ZmschoTÄ ;
Ad. Uebrick , Goitzstr . 21.

Wegner ,
Sckuhwarenhaus „ Hannes "

Gr. Frkf . Str . 117, a. d. Andr. - Str .

c Seifen

Gustav Gambal , Kantstr . 64.
Heidke , Paul , Burgsdorfstr . IS.

John , A. ■8t-r' 481 '
Alle lliii .c' naltiings-

_ _ »rtikel.
R. Semrau , Wrangolstr . 118,
Pückierstr . 26, Eisenbahnstr . 26.

{ Teppiche u, SaruZnon�
Frankenstein & Co. , Ri. , Bergst . H0.
Maaerhoff , M. , Gr. Frkf . Str . 9,pt .

Westmann
Mohreustr . 87 a, Gr. Frkf . Str . 115.

{ Uhren u. Coidwaren )
A Al Goitzstr . 30.

am WinterfeldpL
Albert , Alfred , Manteuffelstr . 93.
OscarAldug , Cbari . , Kruramest . 29.
Arlt , Herrn . , Manteuffelstr . 114.
Joh . Beggerow , Oharl. , Tegel. Weg 108
j . Behrendt , Wrangelstr . 52.
Arnold Beyer , Oberschöneweide .
Otto Brauer , Müllerstr . 164.
Briese , Ernst , Ri. , Berl . -Str . 61.

erMM�Äir151
Bürger , Jul . , Müllerstr . 6.

. Max Busse BT°iT7Str
Fmil SHnnr Schönhauser Allee 132,
LOlil mKill vis a vis der Gneistst .

Ebert , Otto , HuSraße
R. Eichler,Reinckdf . ,0,Keai »lenzB {45
Ellinghausen , Gebr . , Urünerweg 46.
FUegenscbmldt , M. , Bcrgmar. nstr . 9.
I fiphhnrrilCharlottenburS 'J . UvUelciru l Berlinerstr . 124.
George , Adolph , Badstr . 65.
Carl Giesen , Oranienstr 165a.
Ernst Gräber , Brunnenstr . 78.
Ernst Henke , Brunnenstr . 88.
J. Kerzig , Charl . , Pestalozzistr . 31.
P. Hoff mann , Hohenfriedb . St. 4.
Hoifold , E. , Andreasstraße 21.
Hummel , K. , Reichenberg . Str . 74.
Jarchow , A. , Bergmannstr . 21.
lÄ - Kayi © ! Br — s " -

G. Kerger , Boxhagen , Orönbg. -St. lS
R» Kionka , Oranienstr . 36.
Martin Klein , Neue Hochstr . 25.
Kniebusch , W. , Frft . Chanssee 61
J. Körner , Roinckdf. ,Markstr . la . Sce.
Lehmann , Alb. , Frankf . Allee 40.
Lehmann , Wüh. , Kottb . Damm 23.

Lewin , Adolf , K«| /4str-
Fr Meschko , Warschauer Str . 85.
G. Neumann , ChsrUthg. , Wallstr. 50

Rudßü Pionz, Eninoeßstf. 112.
EmilftuadeH�fsÄ
Quitzow , Job . , Müllerstr . la .
Rampmaier , F. , Skalitzerstr . 23.

Karl Reichel n ; �: T
RIedelNchf . ,Rcinickcndorf . St . 74 .
Job . Schallau , Schonh. Allee 186 a. Tor.
Alfred Scheer , Turmstr . 40.
Carl Schlewissky , Koppenstr . 4.
Schduenmnn , G , Ri. , Borl . - Str . 78.
Rieb . Schramm , Turmstr . 82.
P. Scbuch . Charl . ,Knobelsd . - Str . 40.
Schumacher , O. jTegcitBerl . - St . fia .
Schulz , Osw. , Frankf . Allee 24.
T. Stolz , Chnusaeestr . 88.
Carl Stuhr , Dresdnerstr . 184.
Sturm , Erich , Tegel . Hermad. - St . l
Paul Trenk , CharL , Spand. - Str . 32.
Tribes , Alfred , Falkensteinstr . 4,
Truxa , W. . Frankft . Allee 185.
Ulbrick , Friedr� Brunnenstr . 187.
Adolf Völkel , Frankf. Chaussee 150.

IM . iäöHel TöS ?

Wedermaiin , 0. a�ITÄ
Wegner , R , Rixd . , Bergstr . 55/56.~

£5/1 Rixdorf ,
1 Berlinerstr ,44.

Wutkc,KarISrMÄ,76 -
mm
v

C Versicherungen

„ Deutschland " Berlin
Arbeiferversicherung — Schützen -
Sterbekassenversicherg . straße 3.

»J Friedrich Wilhslm "
Berlin WS , Behrenstr . 58 —61
Lebens- , Stcrbekagsen-ü. ArbeUenrersiclig .
Mit u. ohne ärztl . Untersuchung .
Jahres - , Monats - , Wochenbeiträgo

c Warenhäuser D
Bernhard , G. , Ober - Schöne weide .
Bieber , Nf. , Yorkstr . 37, am Bhf.

MaxBIumenreich,8� ! "
BSÜ

[Warenhaus KaxCodik
SO�Wrangelst. 20. EckePöcklerBt . I

nauiri I Q Sim. - Dach8tr . 42.
Ii * V iU , L. O. , Alt - Boxhag . 36.
Helnze , Partiewar . , Langbanssir. 101
Leopold Jacobsohn , Nostizstr . 36

Verlangen Sie

„ Edelweiß "
Krone aller ffasehraittel .

iicrl�ulcs
Bleich »
Seifen ?
Pulver

schont die Wäsche :s
Sparsam im Verbrauch .

Chcm. Fabr . „Hcvella " WolIankstr. O#.

( Weine u. Fruchtsäfte )

50 Filialen in allen Stadtaiien ,

Bcttingcr , Eng. , Valä- Ecko, WichisL
rnnrnA Cigat . en , Kautabake ,
tiUniC iPfoffcrberg ' / . Ltr . iej .
Oranionatr . 207, Ecke Skalitzerat .
DennhordtASchuI tze , Bnuueist . » 3.
Eile m. VVe, le, Ukürfsbr. , Gericktalr. 16.
Croßd . ,7 . urSonnt ' , P. Frtodenberg .
Merten , Louia . Lftlle - Allianceat . lO.
Rieß , Fritz , Ri. , HermannapIatzJ .
Rcfawendv,H . , Kosenthaleretr . ST.

Seile , Hermana/sÄ
Einzelverkauf za Engr . spreisen .

!
e . II . onchLiköre n. Säft »,
»O' ln ünunenstr . 16 «. Fili »U

jjliä . i . kuill [;inIf| yP,ri. r. Engmgr .
Weihe , W , Hermannatr . 160. _
WcIn- ycrtrlcbsgeseTbcb . v Halottkl
G. m. b. H. Berlin , Auguststr . 60.
Bitte Preisl . zu verl . Tel . 111,8192 .
Wcrmuth , Oswald , Kupeakag- Str . I.

WelB - , Well w. , Trikot . )

Max Bahn , Mühlenstr . 42.
H. Barts , Schönhauser Allee 197.
Bredow , Otto , IU. ,Hermannstr . 6g .
Otto Entmann , Mirbaehstr . 36.

Möns , A . Ä
Hirschfcldt
Koppe , E. » ßcharnweberstr . 62.

Joaas , UcrmHim ufeMSi
Juncker , H. He�Wni .
KnufhJCntzkl,Ri . ,K»is . Frleilr . �t. »4»
n. Lebmann , lab. Hilter , Köpenick.

Eugen Lewald tsX :
Hermann Mey er�SelilTelbeiner 8L 21.
Pflaume , Gebr . , Friedrichstr . 205.

fl! tt 11Ol, E.,Wäsche el�' pabriksts ,
A. Ratlloif , Relnckdf . , Herkrt. l ». SM
Kaehmer , C. , Andreassir . 69.

Schaefer ,

C

Schrom , Lina . Mirbaehstr . 81.
Stnwenow , Charl-, GMiieB-da- CorpMtr. fO

M�WM�k�ee�
Wollhaus Lucas lerg "«.

)c Wild u. GeflSoel

C. Dittmann Be�s &. ä « .
O. Brl ! ninUnd . »Äe28 '
StenzelL�ÄS *

C Znhn - Ktallar |
E. Badc . N, Kastanienailee 103, 1.
Hollbruch , Horn». , P»»li <t .S,gegi. 1871
Jordan , Alfr . . FsiuiiIi. 61 gegr. 1656.

Schmidt , VV.
Voneiger dieses lO' /o Rabatt .

Das Wohlwollen
TeilzahlungHefori auf 1

bequeme
bei klelnnter Anzahluni in be¬

kannter Güte *

( mit gröBter Rücksicht bei Krank¬
heit und ArbeiUlosigkeH )

E. Cohn,Gr . FraQli ! uM. 58

Nur durch ganz herrorragend feine flnalltttt hat der

Kapitän - Kautabak
seinen guten Ruf erhalten .

Der echte Kapitün - Kantahak ( gesetzlich geschützt )
wird nur noch in Etiketten verpackt zum 10 Pfennig -
Verkauf geliefert ( in Rollen und Bündel ) . 1164L *

Unverpackte Ware Ist , well unecht , tnrackznwelseB .

Zu haben in Zigarrengeschäften usw . , wo auch klein
Priemdosen gratis erhältlich sind .

Vertrieb : Carl Böcker , Berlin . Grüner Weg 112 .
■ Amt . 7, 3861 . I

Kuchdrucker « u. L- rlagSqntzatt jgaul Sing » & S » . fieilig

Im Sturm
hat Gentner ' »

Vellchenscllenpulver
seinen hübschen u. praktischen

epobepr
„Goldperle
hen Oescfienkbeii

(t die Herzen alle ,
Hausfrauen wegen

: iienkbeilagen . Man achte beim
Einkauf genau aui den Namen . Ooldpetle * u. Schutim . Kaminfeger .

Allein . Fabrikant ; Carl Gentner , Göppingen .

LuseratesteU yerao <» . x TH. Gl9ckr , Berlin , Krück IL Verlag : Bonsört »

der SüüIfrauenHteli
seil fabrzsbnlen zu besitzen und sich In

Immer weiteren Kreisen unentbehrlich zu machen
— dessen rühmt sich mit Recht

Dr . Thompson ' s Seifenpulver ,

Marke Schwan .

Ueberalt erhältlich .

ermöglicht Kindern und Er¬
wachsenen , ohne Notenkenntnis so¬
fort vom Blatt Klavier zu spielen .

i Prosp . u. Probestück gratis . „Fldela
, „Dollarprlnzassln " . Musik - Verlag „ Euphonie " , Pankow 470 b. Berlin .

Oerantwortücher Redakteur Siicharb Barth , Berlin . Für vea
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Hus der frauenbewegunc�
Bürgerliche Urteile .

Kürzlich glossierten wir die lächerlichen Argnmente , die sich
einige Rednerinnen aus der in Lissa abgehaltene » Tagung der oft -
deutschen Frauenvereine über die Not der Arbeiterkinder geleistet

haben . Der Ausschuß der Frauenvereine hatte eine Statistik über
die Ernährungsverhältnisse der Arbeiterkinder aufgenommen . Anstatt
daß die Damen aus Abhilfe des Elends sannen , ergingen sie sich in
Beschimpfungen über die Arbeiterschaft , Die Führerin der Posener
Frauenbewegung , ein Fräulein Köster , bat nun gelegentlich der Be -
richterstatlung über die Konferenz erklärt , daß nicht die Armut der
Eltern die Not der Kinder sei , sondern die Faulheit der Mütter , die

zu bequem seien , um morgens auszustehen und Frühstück zu be -

sorgen . Hierzu kommt noch die Unvernunft und der Mangel an
Kenntnis der richtigen Ernährungsweise , die bei den Frauen der
unteren Bevölkerungsschichten vorherrsche . Selbstverständlich nahm
die Versammlung diese Expektorationen eines erleuchteten Geistes
ohne Widerspruch entgegen . Die Neferentin scheint in der Frage der
Faulheit und Unvernunft in ihren Kreisen aus die Arbeiter zu
schließen . Denn ans die bürgerlichen Frauen treffen die » Liebens -
Würdigkeiten� der Dame in nicht geringen Quantitäten zu .

Thealer und Vergnügungen
Mittwoch , 9. November .

Ansang Vlt Uhr .
NencS königl . Qpcrn - Tdeater .

Der Liebesvank .
Königl . Schauspielhaus . Wallen »

steins Lager . Die Piccolomini .
Deutsches . Judith .

k a m m e r s p i c l e. Die Komödie
der Irrungen . Die Heirat wider
Willen . ( Zlnfang 8 Uhr . )

Ansang b Uhr .
Lessing . Die Stützen der Gesellschaft .
Berliner . Taifun .
Trianon . Der heilige Hain .
Neues . Kean .
Konii ' we Dper . HofsmannS Er -

zäblungen .
Residenz . Noblesse oblige .
Steues Schauspielhaus . Der

Tartüss .
Kleines . Die verflixten Frauen -

zimmer . Erster Klasse .
Thalia . Polnische Wirtschaft .
Schiller o . « aune , - iBfnler . )

Wallenstems Lager . Die Picco -
lomini . »

Sch »« > Eharlottenburg . Der
Dummkops .

Friedrich - Wilhelmstädttsches .
Faust .

Nachmittags 31; , Uhr : KriemhlldZ
Nachc .

Westen . Die schönste Frau .
Nenes L» eretten . Der Gras von

Luxemburg .
ivic Der Feldherrn -Luftiptrlhans
Hügel .

Luisen . Der Hüttenbefitzer .
BolkSoPer . Undine .
Modernes . Der Doppelmensch .
Herrufeld . Eine verlorene Nacht .

Der Derbhsicger .
Rose . Das neue Gebot .
FolieS Caprice . Der Feldwebel -

Hügel ( Ansang 8ff . Uhr. )
Mrtrouoi . Hurra — Wir leben

noch I
Kasino . Der schneidige Rudolf .
SlPoUo . Spezialitäten .
Vaiinge . Spezialitäten .
Sanssouci . Ach , die Kerls I

Spezialitäten . ( Ans. 8' / « Uhr. )
Jlrania . Talivennrnsie tdi zu .

Nachmittags 4 Uhr : Rom und die
Campagna .

Abends 8 Uhr : Frl . Mice Schale ! :
Durch Indien und Ceylon .

gm Hörsaal 8 Uhr : Vortrag vom
Stistungssonds der Berlmer Ge-
Werdeausstellung 1879 .

Sternivarte , . Vwalidimstr . 57 —62 .

Lessing - Theater .
8 Uhr Jbsenzyklus , 2. Vorstellung :

Die Stühe » der Geicllschaft .
Donnerstag 8 Uhr : Wenn der junge

Wein blüht .

berliner TKester .

8 Uhr : Talfim .
Morgen : Der scharfe Junker .

Neyes Theater.
Täglich :

Gastspiel Ferdinand Bonn .

Keaia .
Ansang 8 Uhr . _

Theater des Westens .
Ansang 8 Uhr .

Dl « scbUnntc Frnn .
Sonnt . 3' /,U . : Die geschiedene Frau .

Modernes Theater
( früher Hobbellheater ) .

Heilte und täglich 8 Uor :
Die de » te der Frauen .

ellillSllk -ItlkZlSs.
Direktion : Richard Alexander .

Abends 8 Uhr :

Noblesse oblige .
Schwank in 3 Alten von Henncquin

und Veber .

�. Kistspe « ? lisias .
Abends 8 Uhr :

Der Feldherrtchugel .
Berliner Volksoper

Außer Abonnement ff , 9 Uhr :

TI « lZ i » v .

Ab 8 Uhr :
tO neue Attraktionen 10

Gasten Colone ! Bordeverry,
der beste Kunstschühc der Welt .

alter Steiner , Humorist .
10 Uhr :

Mizzi WIrth
in ihrem OPeretten - Scetch

DUM- Franenriitvel .

TlZ ' aUKZa .
�issonscimMiobss Theater

Taubenstraße 48/49 .
Abends 8 Uhr :

Fräulein Alice Sobalek ;
Durch Indien und Ceylon .

Hörsaal 8 Uhr :
Vortrag vom Stiftungsfonds der
Berliner Gewerbeausstollung 1879 .

Friedricti - Wilhelmstädtisches

Schauspielhaus.
Mittwoch , 9. Nov, , abends 8 Uhr :

Faust .
Mittwoch 3ff , Uhr : KricmhildS

Rache .
Donnerstag zum erstenmal : Die

Räuber .
Freitag : Die Räuber� _

Luisen - Theater .
Abend ? 8 Uhr :

Ter Hüttenbesttzer .
Donnerstag : Der Fähnrich im

Kloster .
Freitag Premiere : Am grünen Weg,

Berliner VolkSilück in 4 Akte » voi :
Heinrich Lee.

IOSE = THEÄTE
Große Franksurter Str . t32 .
Bei ausgehob . Abonnement .

Aas neue Gtbat .
Schansp . in 4 Akt. v. E. v. Wildenbruch .

Ans. 8 Uhr . Ende ,1 Uhr .
Donnerstag u. Sonnabend : Fritz

Reuter . Freitag : Die Räuber .
Sonnabend 3 Uhr : Rotläppchen .

jKstroNol - Theater .

Hnrra !

Wir leben noch !
Große Ausstattnngsrevue in 7 Bildern
v. I . Freund . Musik v. V. Holländer .
In Szene gesetzt von Dir . R. Schultz .
Ansang 8 Uhr . Rauchen gestattet .

Gas November - Programm
ein großer Erfolg !

Jdette Br�monval
Etoile Parisienne

Herlein Lafory
amerik . Läng . v. d. gr . Op. Paris .

„Generai " Edward La Vina
der alte Handegen , sowie

elf glänzende Attraktionen .

MZM
e - n Stürmisches lachen « «

Eine verlorene
Ein luftiger Trauersall in 2 Alten

von Anton und Donat Herrnseld .

Hierzu - Der Dcrdy - Sikger .
Komödie von A. Nctdhardt .

Ans. 8 Uhr . Vorverk . 11 —2 ( Theater ! . ) .

l emsgs - IligM .
Abends 8 Uhr :

Das

91e VlimA - NswM der

Isländer - Truppe .
Bdin . Äadfegc
Jean Morcan

Les freres Rlegos
und die anderen

12 Attraktionen

Voigt - Tlieater
Gesundbrunnen , Badstraße 58.

Mittwoch , den 9. November 1910 :

Die Ehre .
Schauspiel in 4Akten o. H. Sudermann

Kasseneröffnung 7 Uhr . Ans. 8 Uhr .

Trianou - Theater .
Abends 8 Uhr :

Der heilige Hain .

Schlller - Theater 0. ( Wallner - Theal ) .
IRirtrooch , abends 8 Uhr :

�Vallensitss » » I - axer .
Dl « FlocolsinlirZ

von Friedrich Schiller . Ende 10' / , U
Donnerstag , abends 8 Uhr :

HValIvii « tvlns . 1 ' vd .
Freilag . abends 8Uhr :

Da » Friblld des Tartiikf .

Tlieater .
Schiller - Theater Charlottenburg .

Mittwoch , ob e n d s 8 Uhr :
© er Duinnikopr .

Lustspiel in 5 Aulzügen v. L. Fulda .
Ende lOff « Ubr .

Donnerslag , abends 8 Uhr :
Bahalv « ad I - lok « .

Freitag , abends 8 Uhr :
prin ? Friedrich von Komburg .

LICHT¬
SPIELE

Mozartsaal — Nollendorfplatz

DAUERVORSTELLUNG 6 —11 UHR .

CLOU
Mauerstr . 82 — Zimmerstr . 90/91

Berliner Konzertiiaus

Gastspiel v. MitgL d. Mailänder ScalasOrchesters
66 KUnstlep . Dirig . ; Egisto Tan�o 10 Solisten .

ülor�cn , Donnerstag : : Wa�ner - Abend .
An allen Wochentagen nachm . : Großes Fromenaden - Frel - Konzerl .

gL3B

- �IlschuliA�n
KurfOrstendamm 151

Mittwoch , den 9 . November
�

SoMvenie - HbensS fäle Damen .

Attraktionen X Erstklassiges Restaurant X Konzert

( M. d. A. - S. - B. )
Chormeister Hen P. A. Joseph .

Sonntag , den 13 . November , im großen Konzert¬

saal der Brauerei Friedrichshain

, ( am Königstor ) :

: : KONZERT : :
ingei
lüthr

und Herr G. Scholz .

Nach dem Konzert : Ball .
KasseneröSnung 5 Uhr . Anfang präz . 6ff , Uhr .
Entree ( inklusive Tanz ) im VorverkauJ 50 Pf. , oa der

Abendhasse 60 Pf .
Programme nnd Texte an der Abendkasse gratis .

pd ? - Rauchen nicht gestattet ! " 9�0
Die Saaltüren sind während der Vorträge geschlossen .

Mitwirkende : Konzertsängerin Idea Wcyrewltz
( Koloratursopran ) ; am Blüthnerflügel : Herr P. A. Joseph

"lolz ,

Gleichzeitig
am 1. Weihnac

im

sichzeitig machen wir bekannt , daß der Verein
iVeihnachts - Feiertag , vormittags präz . Off, Uhr ,
„ Deutschen Hof" , Lnckauor Straß « 15, eine

B Sänger - Morgensprache ~

veranstaltet und laden wir hiermit die Bundesvereine
freundlichst dazu ein . 1756b

Die Vereine , welche sieh daran beteiligen wollen ,
werden gebeten , je 2 Liedertexte nebst Angabe dos
Komponisten , und möglichst auch des Dichters , bis
zum 4. Dezember an Karl Waber , Hixdorf , Uobrecht -
straße 43, einzusenden .

Freunde des Männerchorgesanges als Gäste herz
lieh willkommen . Der Vorstand .

Sciiwarzer
Rictiani Arntiold .

Adler LZ
Frankf . Chaussee 5.

Jeden Mittwoch :

Gr. humor . Soiree der altrenomm . iielieblen Leipziger Sänger
ehem . Mitglieder der „ Kuge - Zimmermann Leipziger Sänger "

Herren Msusel , Aoke , Sennhöfer , Held , Werner , Stephan und Robin .

Modern . Dezent . | der yorsteiiang :
Stets wechselndes Programm . | Tanzkränzchen .

Anfang 8 Uhr . V orzog Charte n ImSten GaUigkelt .

Schweizerhaus Waidmannslust , ow - « - 26.

Sonntag , den 13 . Novemb . : Eisbeiiiesisen ,
Bußtag : Wellfleisch und frische Wurst ,

wozu ergebenst einladet _ [ 17696 ] _
Vi ' llh . Hartlg .

Heute , Mittwoch , 9. November ,
abends 7ff , Uhr :

Ganz Berlin spricht von der
groften

Ausstattungs - Pautomime

Oer groke coup
9ffz Ubr der 9' / , Uhr

5ekmuggler
Porhrr sämtliche Attraktionen .

üfiim Golem
persische Truppe , 12 Personen

Mr . Alb . Fearson .
Hohe Schule , geritten im Herren »

saitel Frl . Baptl�ta .
Die ber . Reitersamilie Olaeke .

�önigstülH - �ksmo.
Holzmarkistr . 72, Ecke Alexanderstraße .

Daö gänzlich neue November «
Programm mit

Vranai 8obanskl .
Emmy Pyrette , Georg Gray , Lotte
Lesseg , Anna und Franz Verdier ,
Egon Piton , Blitzverwandlungskünstier .

Ein alter Flitkschnster .
Vollsstück mit Gesang .

Folies Caprice .
Abends 8Uhr :

Der Feldwebelhiigtl
Ein Akt in Schnurren

von Hengstler und Soda Soda .
Bunter Teil .

Hotel zur Jungfran .
Touristenposse von Satyr .

2ös « ! ieus Kusok . s
Mlllwooh , 9. klo». , ah. 7ff , Uhr : ' |

Extra - Galavorstellnng . j
Große Sensation I Bisher noch j
nie gezeigte tollkDhne Produk¬

tionen am freistehenden Mast
najr 70 Fuß hoch
ausgeführt v. d. Gebr . Adones . i
Außerdem : Herr Dir . Pierre !
Althoff und Frau Althoff mit ?
neuen überraschenden Frei - [

heitsdressuren !
Die berühmte

Radfahrer - Familie Klein .
Um 10 Uhr ca. , z. 60, Male :

„ VENEZIA "
Vother Jas gr . Gala - Programm . |

Walhalla -Tlieater
Weinbergsweg 19/20 . ( RosentH . Tor . )

Anfang 8ff « Uhr .

kravo ! — Da capo !
Eine Alierwalfs - Revue

in 5 Btldern . Mit de » neuen
November - Einlagen .

VolliS ' lleUerzsfll
Tiergartenhof , Bahnh . Xierg .

Wir singen :

Freitag , den II . November , ß' /j . Uhr ;

Ogser md £iesl §
Erster gemischter Abend .

Saalplatz 50 Pf. ( res . 1 M) .
81. Wertheim , Bote u. Bock.

Bnrgtlieater -
Fesisäle und Kinematograpb

vorm . Groterjan , Jnhab . : Rud. Merz ,
Schönhanser Allee 1S9 . Tel . 3, 9333 .

Lebende S ' hotographlen .
Ein triti 30 u. 40 Pst , Kinder die Hälfte .
Ans. 7 U. , Sonnt . 4 U. Vorzugskarten ,
nur wochcnt . gültig , La Ps. aus allen
Plätzen . StetS wcchs . Programm .

Vasin «
Lothringer Straße 37. Täglich 8 Uhr .
Nur bis Freitag , den 25. November :

Der schntidigt Rudolf.
Ab Sonnabend , den 26. November :

Das Original Berliner Vollsstück
dnlie WJ | tpchen .

Sonnt . 3ffj Uhr : Mutter Graborl .

Aussteliongsliallen

am Zoo
Portal VI

Ausstel lungs - Theater
Täglich 8ff , Uhr :

Oedlpus auf Kolonoa .

Hochbahnstalion Kottbuser Tor .

«ff . Uhr :
Die

Weltstadt - Novembar-

Spezialitäten .
Daraus Sff , Uhr :

Aih die Kerls!!
Berliner Posse , Mustt n. Mnidsbofer

Alt - noabit 47/48 .

Mittwoch , 9. Novbr . , nachm . 3 Uhr

Große Kludervorsttüimg .

Za«herk«Dl! iti >.
Komödie in 3 Auszügen für große

und lletne Kinder ,
Entree 30 Ps. Reserviert SO Ps.

Kasseneröffnung 2 Uhr.

Das phänomenale

Eröffnungs -
Programmi

des

Moritzpiatz
enthält o. a. :

Am Vierwaldstätter See
und die anderen staunens¬

werten

Sensations - Piecen .

BW Theater - Orchester .
En tree 30 Pf .

Keine lästigen Nachzahlungen .

B . A . HI :

Bosporus
am Moritzplaia

Täglich : Varietc - lionscrt .

Passage - Panopiikum. j
Prinz Atom ,

der kleinste Mensch aller Zeiten |
lebend !

Buddhas dunkles

Geheimnis .

Der Mann mit dem ]
eisernen Schlund !

Alles ohne Extra - Entree ! j
Elntr . 60 Pf. , Kind. u. Soldaten 15 Pf.

Karl Haverland -
Ansang Thaafoi ) Kommandanten »

präz . 7ff , U. tUtiUül . straße 77/79 .

Candianys Sketsch
Italienische Nacht

sowie die neuen Spezialitiiten .
Heute nach der Vorstellung : Bali .

HeieiisliaHen - ' niöalei ' .
Stettiner Sanger.
„Im MaiiseloclT

MUit . Humor , v. Mcyscl .

Ansang
wochentags

« Uhr
Sonntags

7 Uhr .

iZermania-Praelii-Lale�
Varl Nichter .

Sl . , Cfaansaee - Straße HO .
Heute

Mittwoch :

Anfang 8 Uhr . Eintritt 30 PI .
Nachdem ; Erci - Tau - s ,

= Vorzugskarten gelten . ™
Morgen Donnerstag :

Großes BilitUr - Konzert .



1» Ziehung 5. KI . 223 . Kgl . Prenss . Lotterie .

Ziehung roin 8. Noyember Tormittegs .
Kur die QowinDe Uber 240 Mark sind den beireftenden

Kümmern In Klammern beigefügt ,
( Ohne Gewähr . ) ( Nachdruck verboten . )
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5. Zlehopg S. Kl . 223 . Kgl . Preuss - Lotterie
Ziehung vom 8. November nachmittags .

Kur die Gewinne Uber 240 Mark sind den betreffenden
Nummern in Klammern beigefügt ,

( Ohne Gewähr . ) ( Nachdruck verhotenj
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Verkäufe .

Borwnrtslrser evbnlten fünf
Piozen . fcrtnrabafl , [olbst bei nach .
stebendcn GelegenheitSfäujen .

Teppiche , jaibschlkihlisl , spottbillig .
Gteppdekten , eine Partie , sehenS -

weil .

_ _

Plülchportiereu 8,66 Mark .

PIÄschtischdecken mit Siichehlern
6. »b.

Teppich » THoniaS , Oranien -
ftraft » IAO Oranienplatz ; Rosen -
thalerittav - 54. _

1630ft »

Trclirolleit . Slxigai u. Jhssen ,
Wo Bmainift iahe 29. _ _ ( 1650Jt *

Bilder lausen Sie direll Fabrik
bei Bogdan , Wcinmeiilcrstrakc 2. *

Teppiehe ! ( seblerhasle ) m allen
Gröben , sasi iür die Hällle des Wenes
Tcpviäiingcr Brünn . Hackeichcr
Marti i , Babtiboi Vörie . [ Leier de »
. Vorwärts ' erbalicn b Prozenf
Rabalt . ) Sonntags geöffnet ! *

Gastronen . Tatsächlich ohne An -
»abiuiig , wöchentlich [ ,00 ( bis Hundert
» auffummtl . Ricieiilager Louis Bött -
wer (sclbll ) , Belricbsleitung Box -
hagenerlti - abe zweiunddrettztg ( Bahn »
Verbindung i Warschauerstruße ) . Fi -
iiaien : Polsdamerslrabe 81, Rixdors ,
Kaiser - Friedrichslrage 247. •

Ztzederbeiten , Stand 11,00 , groh «
16,00 , Wäsche , Gardinen . Teppiche
spottbillig . PsandleihhauS , Küstriner -
platz 7. _ 1626SC*

Winterpaletots . Pelzswlas , An¬
züge , Uhren . Schmucksachen , Porlieren ,
Steppdecken spottbillig , Psaiidtelhhaus ,
Küstrincrplatz 7, _ 1V27K »

HeriuaiinPIaN 6 Allcrbilligsle
Psändervertäuse . RiesenauSwahI ,
Winterpaletots . ComnierpalclolL .
rZackellunzüge . Gcbrockaniüge . Heixen -
boicn itxtiiibillige Pclzswlas . Aus -
steuersachen . Staunendbilligcr Betten -
verlaui . Braulbeltcn . Pcrinietungs -
belt . Spollbtlliaer Wälchevertaus . Gar -
dinenoertaus . Teppichverlaus . Plütch -
tiichdecken . Steppdecken . Goldsachcn .
Taicheuubrcn . Zlcltcnauswabl . Ringe -
auswadt . Schmucksachen . Wanduhren .
Nähmaschinen . Grobbcrlius beliebteste
EinlausScinclle . Alle , billigster Waren -
verlaus im PsaudleihhauS Hermann -
pu. tz 6. Auch Sonntags geöffnet . M

Provision erhält Küuser Singer
A 75. 00, Naiimann - Bobbin , Adicr ,
vor - und rückwärlsnähend Ohne An -
zablung , 1,00 wöchentlich an, Ge -
vrauchic 12 Mark Ztaliskt . Chaussee .
strafe 80, BrunneustratzeSS , Brunnen -
straste 17Z,Tauentz >enstrabeö , Oranien -
straße 2», Belieallianceftrabe 4,
Bcusselstrabe 18, Frantsurter Allee
121. Tegel . versinkiPraße 18, Thar »
lotienburg , Scharriiistrabe2 , Wilmers -
dorserslrabe 131, Schöneberg , Goltz -
straste 47. Vertreter auf Wunsch

Kinderbettstelle mit Matratze 9,50 ,
Kinderwagen , Gunimiräder , 20 . —,
Fahrstühle , zusammenlegbar , S,7S,
Riesenauswahl , Gröstere Raten
RassapreiS . Andreasstraste S3, Kleist -
straste 15. _

153751 *

Leihhaus »Rosentbaler Tor " , Linien -
straste 203/4 . Ecke Rolentbalerltraste :
Groher Beickaus »erjallenrr Anzkg «
9,b0 an ; Winierpaletots 6, — an ;
Monals - Abonnements - Garderoben ,
Burtchenanzug « , Uhren , Gold - ,
Silbcrwaren , Betten , Wäsche , Gar -
dtncn , Teppiche . Bilder , Frrischwinger ,
Anzüge werden verliehen , Sonnlags
geöffnet 7 bis 10, 12 bis 2. 16195t *

PsandleihhauS . Cbausseestraste 60 !
Welibcriihml ! Spottbilliger Pfänder -
vertaus I Winterpaletots I Winter -
visier ! Herrenanzüge , Rtesenaus »
Wahl I Pelzstoias , Bcltenverlaus ,
Aussteuerwäsche I Steppdecken . Gar -
dinenauöwahi ! Prach tteppi che I Plüsch -
tischdecken , Plüschportieren i Wand .
uhren . Taschenuhren . Uhrletlcn .
Schmucksachen I unerreicht billig I *

MouatSauzüge und Winter -
Paletots von 5 Marl sowie Hosen
von l . bO, Wehrockanzüge von 12,00 ,
Fracks von 2,50 , sowie ( üt korpulente
Figuren . Neue Garderohe zu staunend
billigen Preisen , aus Psandleiben ver .
sallene Sachen kaust man am oilligsten
bei Nah , Muluckstraste 14, _

*

Humboldtleihhans : Existiert nur
Brunncnstrajze 58, Eckhaus Stral -
sundci straste . Allerbilligste Pfänder -
oerkäusel Hochelegante Winter -
paletotS I Massenauswahl I spott -
billig . Mcbrockanzüg « I Fackelt -
anzüge > Rtescngroster Bettenverlaus .
Aussteuerwäsche , Steppdecken , Gar -
dinenauSwahl . Prachiteppiche , Plüsch -
tischdeckm . Extrabtllige gotdcne
Damenuhren ! Schmucksachen . Wnnder -
bare Pelzstoias I Damensachen , Alles
extrabillig . Nur Brunnenstraste 58,
HumboldtleihhauS I 1S58K *

Ohne Anzahlung , Woche 50, Bilder ,
Spiegel , Ferner : Möbel , Polster -
waren , Teppiche , Gardinen . Slepp -
decken, Tischdecken , Bettbezüge ,
Portieren , Uhren , Guskronen . Weber ,
Prenzlaucrstratze 25, Besuch eventuell
Postlarte . _ _ 12855 ]

Leihhaus Turmstrahe Dreiund -
siebzig i Abteilung Pelzstoias I Betten -
Inger I Gardinenlagcr i Prachiteppiche 1*

Teppiche ( Farbcniebleri , Stepp -
decken , Gardinen , Tiichdecken , Tüll
belthecken , Ueberaardinen , Josa -
ftosircste spottbillig Fabrillager
Mnuerhost , Graste Frankturterftraste 9,
Flureingang . Vorwärtsletern zehn
Prozent Sonntags geösincl . 2488K *

Glosien zu UveS GuvotS und
Sigismund riacroix ' . Die wahre Ge-
statt deS Christeiiimus *. von August
Bebel Preis 75 PI. , billige Ausgabe
30 Ps. Expedition Lwdenstrahe 59,
Laden . _

NtonarSanztige , PaletotS , wenig
getragene , von 5 Marl an, grotze
AuswabI iür jede ist gut . auch neu «
eieganle Garderobe aus erster Be-
zugsguelle . 20 Prozent billiger wie
im Laden , direll vom ötnelder -
meislcr Paul gürsienzett , mir Roten -
tbnientraste >0. *

Steppdecken > SpezialHaus Emil
Lejsvre , Oranienstraste 158, Riesen -
auswahl Steppdecken , Similiseid «
( Seidenersatz ) 4. 25 bis 20, Boll »
alias 0,50 bis 24 , Normuidecken
1,05 biS 10. _ 1703K *

Steppdecken , prachtvolle StmIIi -
seide 3,85 , 4,85 bis 9,00 ; eieganle
doppelseitige 7,36 , 8,75 . Graste Tüll -
betlbecken 2,50 . Abonnenten Rabatt .
TepPichhaiiS Richard Wals , Dres .
denerftraste 8 ( Kottbusertor ) . 1038K *

" �Singermaschiue verlauft zu jedem
annehmbaren Preise . Rixdors , Fulda -
straste 58, l geradezu . — Berlineiltraste .

Qeschäftsverkäufe .

Parteilokal wegen Krankheit der
Frau zu verlausen , Preis 1000 Mark .
Brauereidtlse OOO, Näheres Kretschmer ,
Reichend ergerstraste 95a , -s- llO

Möbel .

Möbelenirichtung aus Teilzah¬
lung . Stube und Küche 15 Mark ,
Verliehen gewesene Möbel spottbillig ,
Berolina , Kastanicnallee 49. 183011 *

Ärbcitcrinne » zum Sortieren
von Papierabsällen , LlnsangSlohn
10,00 Marl , steigend bis 15 Mark ,
verlangt Schimel , Mühlenstraste 11,

TH. Gl »ckchBerlin . Druck u . Verlag : Borwärt » Buchdruckerei u. Berlagianjtalt Paul Singer & Co. , Berlin SW .

Polkshumortft
Mirbach straste 59.

Georg Kerkoiv ,
17526

Wohnungen .
Töpfer und Tapezierer erhalten

sreie Wohnung gegen Arbeit Guinea «
straste 38. +23

Mietsgesuche .

1 619 2 leere Zimmer , Hochparterre
oder 1. Etage , von Anwall zu Bureau -
zwecken gesucht . Lage : Alt - Moabft ,
Gotzkowslbstraste , Kaiserin - Augusta -
Allee , Franllinstraste , Ossertcn unter
A. 64 bei der Fiiialexpedttion , Sesen -
Heimerstraste 1. f99

Arbeitsmarkt .

Stelleagesuche .
Junger Mann , erfahren in Land -

wirlschast und Pserdepflege , sucht
Stellung als Kutscher oder dergleichen .
Spedition Gneiscnaustraste 72.

_ f74
Plätterin bittet um Plättwäsche .

Luise Barnelow , Bellcalliwrce -
straste 77 III . +74

Stellenangebote .
Bauglaser stellen ein Adols

Schröder n. Co. , Echwelbclner -
straste 24�_ 129/19

Tüchtige Klempner aus Weist .
blech - Kannen verlangt Schaeser ,
Lützowstraste l07 . 1754b

" Geschäftsführer mit zirka 500 Mark
gegen htzpothelarische Sicherheit für
Pateni - Sandalenschuhjabril verlangt
MurkuS - Straste 1, Petzenbürger .
5 —8 ,

_
1740b

Lehrmädchen im Alter von 14 bis
10 Jahren aus achtbarer Familie gegen
monatliche Vergütung sofort gesucht .
Meldungen nur in Begleitung der
Eltern oder deS Vormundes 1 —2 Uhr
mittags oder 7 —S Uhr abends . —
81. Jandors u. Co. , Belle - Allianee »
straste 1/2 . I585fl *

Verantwortlicher Redakteur Richard Barth , Berlin . Zur de » gnseratenteilveraulw .
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Achtung ! Gewerbrgerichtswahl !
Mit dem Ablauf dicseZ JahroS scheidet auf Grund des vom Magistrat festgesetzten Verteiluugsplanes ein Drittel der GelvcrbcgerichtSbcisitzor

aus . Die Ergänzungswahl für das ausgeschiedene Drittel der Arbeitnehmer findet

m Sömtag. den 13. November 1916, von 10 Uhr vormittags bis 6 Uhr vachmittags.
aber nicht mehr so wie früher nach einem Dritteil der Stadtbezirke , sondern in allen 48 Wahlbezirken , also

über ganz Berlin statt .
Die Wahl .

Di « Wahl ist umnittelbar und geheim und erfolgt mittels

Stimmzettel , jedoch nach dem System der Verhältniswahl , das heigt

nach dem sogenannten Frankfurter Wahlsystem mittels . gebundener
Listen " .

Zu wählen sind 70 Beisitzer .

Die Kandidaten sind von den in Betracht kommenden Ge -

ivcrkschaftcn vorgeschlagen und sind gewerkschaftlich und politisch
otganijiert .

Die Namen der zu wählenden Beisitzer werden nicht aus den

Stimmzettel geschrieben oder gedruckt , sondern sind von der Gc >
werlschaftskommission dem Wahlburrau eingereicht .

Die aufgestellte Liste der Kandidaten hat die

Nummer 1

mit der Bezeichnung :

, Liste der freien Gewerkschaften . "ff

Wahlberechtigung .
Zur Teilnahme an der Wahl ist berechtigt , wer das 25 . Lebens¬

jahr vollendet und in Berlin Wohnung oder gewerbliche Beschäfti -

gung hak.

Darunter ist zu verstehen , daß jeder Arbeiter , wenn er auch
nur einen Tag am Orte wohnt oder beschäftigt ist , wahlberechtigt
ist . Personen , iv e l ch e nicht in Berlin wohnen ,
aber ihre Beschäftigung hier haben , wählen im

Bezirk ihrer Beschäftigung , dagegen die in Berlin
wohnenden in ihrem Wohnbezirk . Eine Auswahl fllt die letzteren
zwischen Wohil - und Beschäftigungsbezirk ist nnzstläftig . Personen ,
welche auswärts arbeiten und in Berlin wohnen , üben ebenfalls im

Wohnbezirk ihr Wahlrecht aus .
Hausgeiverbetreibende sind wahlverechtigt und wählbar als

Arbeiter , losern sie nicht selbst mindestens einen Arbeiter regelmäßig
das Jahr hindurch oder zu gewissen Zeiten deS Jahres beschäftigen
und nicht gemäß § 14 der Gewerbeordnung den selbständigen Gc -
Werbebetrieb angemeldet haben .

Mcht wahlberechtigt und nicht wählbar
I sind die Okitglieder der Innungen , für welche ein Schiedsgericht in

Gemäßheit des Z 81b Nr . 4 und der § § 91 bis 91b der Gewerbe¬

ordnung errichtet ist , sowie die von denselben beschäftigten Arbeiter .

WahllegLtimatLon .
Für die Arbeiter werden keine Wahllisten zum Zwecke der Wahlen

anaelegt . es genügt vielmehr für dieselben ein Zeugnis ihres Arbeit -

gebers oder der Polizeibehörde sPolizeirevier des Wahlbezirls ) . durch
welches ihnen bestätigt wird , daß sie zurzeit innerhalb ihres Wahl -
bezirkS in Arbeit stehen oder wohnen .

Diese Zeugnisse oder Wahllcgitimationcn werden vom Magistrat
herausgegeben und sind in allen VerbandSbureanS im Bureau der
Berliner GewerkschaftSkommissio » , Engelufcr 15. 11 —1 , ti —8 Uhr ,
im städtischen Wahlbnreau , Poststr . 16, Zimmer 57, während der

Dienststunden , 9 —3 Uhr , und in den im Tableau verzeichneten Partei -
lokalen zu haben .

Die Formulare enthalten vier Fragen . Diese sind von in Arbeit
stehenden Personen sämtlich , von Arbeitslosen nur Frage 1 und L,
auszufüllen und alSdan » dem Arbeitgeber oder der Polizei
zur Unterschrift oder zum Stempeln vorzulegen . Die Behörden sind
angewiesen , diesem Wunsche nachzukommen . Jedoch empfiehlt es sich,
im letzteren Falle einen Ausweis mitzuiiehiuen .

Am Tage der Wahl ist die Wahllcgitimation vor der Abgabe
des Stimmzettels dem Wahlvorsteher oder einer von ihm beauftragten
Person zu übergeben .

Die Agitation .
Es empfiehlt sich für alle Vertrauensleute der Gewerkschaften ,

in ihren Werkstätten usiv . festzustellen , wieviel Wahlberechtigte dort
arbeiten , alsdann s! ir diese die nötige Anzahl Wahlleaitiinationen zu
beschaffen , die Ausfüllung zu überwachen und die Ahstempelung zu
veranlassen . Desgleichen ist es notwendig , am Tage vor der Wahl
die Wahlberechtigten an ihre Pflicht zu erinnern .

Organisierte Arbeiter , welche am Tage der Wahl helfen wollen ,
können sich in untenstehendem Bureau nielden .

Es gilt psetar einmal das Recht des Arbeiters zur Geltung zu bringet ! . Die Zusammen -

sctzung des Gewerbegerichts ist für die Arbeiterschaft von großer Bedeutung . Es ist deshalb

notwendig , daß Leute hineingewählt werden , die das nötige Wissen haben und geeignet sind ,

an der Stelle zur rechten Zeit das richtige Wort zu sprechen . Durch das Verhältnisivahlsystem

ist es den kleinen Parteien leicht möglich . Kandidaten zu bekommen » ivcnn die abgegebene

Stiwmenzahl nicht groß ist . Es muß deshalb unsere Aufgabe sein , bei der Wahl die Stärke

Arbeiter ! Parteigenoff en !

unserer Organisation den anderen drei Parteien gegenüber , wie im Jahre 1908 , in vollem Umfange
zum Ausdruck zu bringen . Niemand darf fehlen . Die Wahlzeit von 1l ) bis ü Uhr ist lang genug ,

baß jeder zur Wahl gehen kann , der nicht krank ist . Die Gcivcrkschaftcn haben deshalb beschlossen ,
eine Wahlkontrolle in Gestalt einer Marke , die in das Mitgliedsbuch zu kleben ist , auszuüben .

Agitiere jeder Kollege und Genosse in seiner Werkstatt und auf dem Bau für die

Beteiligung an der Wahl am 13 . Novembcr für die

Lifte I der freien Gewerkschaften .
Um Irrtümer auszuschließen , lassen wir nachstehend ein Verzeichnis der Stadtbezirke und der 48 Wahlstellen folgen . Wir ersuchen , der

besseren Information halber dieses Flugblatt bis zur Wahl aufzubewahren .

Der Ausschuß der GewerKschastsstommisfion Derlins « nd Umgegend .
Die Wahlltelle 1 mnsaßt die Stadtbezirke 1 —19 , enthaltend

folgende Häuser :
1. Stadtb . Btschosstr . 2 - 2Ö , Burgstr . 1 —H. Heiligegeiststr . 23 - 33 ,

Hoher Steinweg , Jüdenstr . 1— 11 und 55 — 60, KLniasir . 1— 24 Mid 41 —60 ,
Marienlirchhos 5 —11 , Moltenstr . 8 und 9, Ntkolaikirchplatz 1 —3 und 12 —14 ,
Poststr . 1 —15 und 21 —31 , Kleine Poststraße , Probststraße , RathauSstraße ,
Siebersir . 3 —18 , Svandauer Str . 18 —39 und 47 —03a .

!!. Ztadtd . Eiergasse , Großer Jüdenhos , Jüdenstr . 12 —54 , Kloster
ftraße 47 —59 . Am Krögel , Molke » markt , Moltenstraße , ausschließlich 8 und 9.
Nikolaiiirchplatz 4 —11 , Parochialstraße , Poststr . 16 —20a , Spandauer Str . 40
bis 46, Stralauer Str . 15 —46 .

3. Stadtb . Alexanderstr . 18, Neue Friedrtlhstr . 1 - 29 und 83 - 199 .
Grunerstraße von der Dircksenstraße bis Neue Friedrichstrabe , Klosterstr . 32
bis 46 und 60 —78 , Köntgstr . 26a . Schicklcrstr . 4 —11 , Sicbeiftr . 1 —2 , An
der Slralauer Brücke , Stralauer Str . 1 — 14 und 47 —58 , Kleine Stralaucr

, Straße , Waiscnstraßc .
' 4. Stadtb . Btschosstr . 1, 27 und 28, Neue Friedrichstr . 21 —42 und
65 —82 , Gontardstrage , Katser - Wilhelm - Str . 10 —15 und 22 —32 , KalandS -
«asse , Klosterstr . 1 und 2, 4 —31 und 79 —101 , KönigSkolonaden , Köntg -
llrafee 25 —40 , Marienlirchhos 12 —23 , Neue Gasse , Panoramastraße , Roch -
slraße 7 —14 , Spandauer Brücke 1, 2 und 10 —16 , Stadtbahnhos »Alexander -
platz ".

8 . Stadtb . Burgstr . 12 —30 , Neue Friedrichstr . 43 —64 , Hinter der
Garnisontirche , Heidereuteraasse . Hciligegcistgasse , Heiiigegeiststraße , aus .
schließlich 23 —33 , Kalser - Wildelm - Str . 1 —9 und 33 - 49 , Klosterstr . 3,
Marienlirchhos 1 —4 , Neuer Markt , Kleine Präsidentensw , 6 und 7, Neue
Promenade 9 und 10, Rosenstraße , Spandauer Str . 1 —17 und 64 —81 ,
Stadlbadnhos »Börse - , Stadlbahnbogen 148, St . Kolsgangstraße .

6. Stadtb . Breite Straße , Brüderstraße , FricdrichSgracht 51 —62 ,
Gcrlraudlcnstr . 1, Kleine Gertrnudtenstr . 2, Am Lustgarten , Monbisoii -
brücke von der Mitte des Kupsergrabens bis zur Milte de « SprcelauseS ,
Wonbijoustraße von der MUtc de « LauscS des Kupsergrabens bis zur
Mitte des LauseS der Spree , Slm Mühlcngraben , Mnscumswsel , Museum
straßeF Kleine Museumstraße , Neumannsgasse . Pctriplatz , Scharrenstnrße ,
An der Schleuse , daS tgl . Schloß , Schwßfrciheit , Schloßplatz , Spreeftraßc ,
Sladtbabnbogen 169 — 176, An der Stechbahn .

7. Stadtb . Fischerbikilke , Fischerstraße , FricdrichSgracht 1 —16 , KSll -
Nischer Fischmartt , Köllntsche Straße , Mühlendamm , etnschlietzllch Schleusen -
oebäude und Neuer Mühlenweg , Schornstcinscgcrgasse 1 —3 und 5 —8 .

8. Stadtb . Friedrichsgracht 17 —50 , Gerlraudlenstr . 2 —27 , Kleine
Gertraudlenstr . 1 und 3 —5 , Grünstraße , Petristraße , Rittcrgasie , Roßftraße ,
Echornsteinjegergasse 4,

9. Stadtb . Kleine JSgerstraße , ausschließlich 1, Kreuzstraße , Kur -
straße >14 —26 und 30 —40 , Kleine Kurstr . 1 —8 und 10 —12 , Alle Leipziger
Straße , Mcderwallsw , 5 —23 und 26 —38 , Oberwasserstr . 10 —14 , RauicShos ,
Unterwasierstr . Sa.

10 . Stadtb . Adlerstraße , Faikoniergasse , Am FestungZgraben , Frcm -
zösische Straße 33b —38s , Hinter dem Greßhause , HmiSvogtcipwtz , Holz -
gartcnskaße , JSgerstraße 32 —44 , Kleine Jägerstr . 1, Jerltsalemerstr . 23 —24 ,
Sln der Kommandantur , Kmstr . 1 —13 und 41 —51 , Mohrenstr . 37a —40,
MollerSgafle , Nicdcrlagstroße , Niederwallstr . 1 —4 und 39, Obenvallstraße ,
Schinlciplatz , Taubenstr . 23b , Unterwasscrstr . 1 —9 , Werdcrschcr Marli ,
Wcrdersche Rosensttatze , Nerderstraße , Am Zeughause , Hinter dem Zeughause ,
Platz am Zeughause .

Wahllokal : Turnhalle der LI . /S4 . Gcmcindeschule , Hinter der
Garnisontirche S.

Dahllegitimationen find zu haben bei I . B o tz , Klosterstr . 101.

Die Wahlstelle S umsaßt die Stadtbezirke 11 —20 und 24, enthallend
folgende Häuser :

11 . Stadtb . Behrenstr , 26a —29 und 30 —49 , Charlottenstr . 35 —41 und
4 » —47. Dorotheenstr . 97. Friedrichstr . 82 —92 und 151 —162 , Kleine Kirch .
oasse 4, Unter den Linden 25 — 47, - Lindengasse , Markgrafeiiftr . 51a —52a ,
Mittelstr . 1, 5 —25 und 43 —66 , Platz am Opernhaiisc , RoSMarinstraße ,
Universttätsstr . 6 —S,

12 . Stadtb . Lauhosstraße , Chmloilenstr . 42, Doroihccnstr , 1 —17 und
88 —96 , Friedrichstr . 93 —104a mid 137 —142 , Gcorgenslr . 1 —17a und 28 —48 ,
vegetplatz . Am Kupsergraben , Mittelstr . 2 —4 , Monbijoubrück « vom linken
User de « Kupsergrabens bis zu dessen Mitte , Monbijoustraße von der Straße

bis zur Milte des Laufes des Kupsergrabens , Prinz -
Prinz - LouIS - Ferdinandswaße , Reichstagsuser 17 —19 ,

Am Kupsergraben b
griedrich - Karlstraße ,

Stadtbahnbogen 177 —205 , Stadtbahnhos . Friedrichstraße " . UniverfitätSswaße
1 —5 , Wcidendamm .

1». Stadtb . Bunsenstraße , Dorotheenstr 18 —87 , Friedrichstr . 143 —150 ,
Georgcnstr . 20 —27 , Mittelstr . 26 —42 , Neustüdtische Kirchstr . 1 —18 , Reichstag «-
Platz/Reich «tagSuser 4 —16 , Schadowstr . la —13, Schlütersteg , Sommersir . 3
bis 10, Neue Wilhelmstraße , ausschließlich 8a und 3d.

14 . Stadtb . Behrenstr . 1 —26 und 50 —72 . Französische Straße 51
und 65 —68 , Friedrichstr . 163 —165 , Kalsergaleric , Kanonicrstr . 21 —23 ,
Kleine Kirchgasse ausschl . 4, Königgrätzcr Sic , 140 und 141, Unter den
Linden 1 —24 und 48 —78 , Mauersw . 28 —33 , Kleine Mauersnaße , Neu -
städtische Kirchstr , 19, Pariser Platz , Platz vor dem Brandenburger Tor ,
Schadowstr . 1 und 14, Sommerstr . 1 und 2, Wilhelmstr . 68 —70b , Neue
Wilhelmstr . 8a und 8b.

IS . Stndtb . Behrenstr . 29a , Tharlottenstr . 32a —34 und 48 —60 ,
Französische Sir . 20 — 33 a und 34 —49 a. Friedrichstr . 65 a — 81 und 166 fii «
185, ( gendarmcnmarkt , Hcdwigskirchgasse , Jägerstr . 15 —31 und 45 —62a ,
Hinter der Katholischen Kirche , Markgrasenstr . 39 - 51 und 53 — 56, An der
Mohrenbrückc , Mohrenstr . 17 —37 und 41 —51 , Schillerplatz , Taubenstr . 11
bis 23 a und 24 — 40.

16 . Stadtb . Jerusalemer Str . 14 —22 « ud 25 — 41, Krausenstr , 20
dt « 83 und 44 — 55, Kroncnstr . 24 — 46, Leipziger Str . 42 —50 a und 80 —90 ,
Markgrasenstr . 31 —38 und 57 - 65 .

17 , Stadtb . Charlottenstr . 22a —32 und 61 —72 , Friedrichstr . 66
bl » 65 und 186 —199 , Krausenstr . 4 —19 und 56 —71 , Kronenstr . 14 —23 und
47 —60 , Leipziger Str . 27 — 41 und 91 —103 .

18 . Stadtb . Kanonierstr . 1 —6 und 40 —46 , Krausenstr . 2 —3 und
72 —76 , Kroncnstr . 1 —13 und 81 —76 , Leipziger Str . 19 —26 und 104 —112 ,
Manerslr . 8 —21 , 61 —68 und 76 —77 , Mohrenstr . 6 —16 und 52 —64 , Tauben¬
straße 1 —10 und 41 —54 .

19 . Stadtb . Französische Str . 1—19,1 50 und 52 —64 , Jägerstr . 1
bi « 14 und 63 —76 , Kanonierstr . 7 —20 und 24 —39 , Mauerstr . 22 —28
und 34 —51 .

20 . Stadtb . Kaiserhosstraße . Königgrätzcr Str . 126 —139 , Leipziger
Platz , Leipziger Str . . 1 —18 und 113 —137 , Mauerstr . 52 —60 und 69 —75 ,
Mohrenstr . 1 —6 und 65 —66 ( mit Einschluß des Zicthen - PwtzeZ ) , Voßstraße ,
WilhelmSpIatz , Wilhelmstr . 57 - 67 Und 71 —81 .

24 . Stadtb . Dönhoffplatz , An der Jerusalcmer Kirche , Jerusalemer
Str . 1 —13 und 42 —58 , Kommandantenstr , 1— 4 und 80 — 89, Krausen¬
straße 34 —48 , Leipziger Str . 51 —55 und 69 —79 , Lindenstr , 38 —68 , Oranten -
straße 98a , Schützenstr . 25 —51 , Zimmerstr . 48 —54 .

Wahllokal : Turnhalle der S1 . /I30 . Gemeindeschulc ,
Niederwallstr . 0 —7 .

Wahllegitimationen find zu haben bei : G. Glane , Wallstr . 1.

Die Wahlstelle 3 umfaßt die Stadtbezirke 21 - 23 und 25 - 30 .
entbaltend folgende Hauser :

21 . Stadtb . Nnhaltstraße , Kochstr . 75, Königgrätzer Str . 117a —125,
Prinz - Albrecht - Straße , Wilhelmstr . 28 - 42 , 43 - 56 und 82 —115 .

22 . Stadtb . Friedrichstr . 44 —55 und 200 —208 , Krausenstr . 1, Mauer -
stratze 1 —7 uud 78 —95 , Schützenstr . 1 - 5 und 70 - 79 , Wilhelmstr . 42a u. d.
Zimmeestr . 1 —24 und 78 —100 .

23 . Stadtb . Charlottenstr . 13 —22 und 73 —82 , Markgrasen -
straße 21 —30 und 66 —78 , Schützenstr . 6 —24 und 52 —69 , Zimmerstr . 25
bis 41 mid 55 - 77 .

28 . Stadtb . Jcrusalemer Siraße 59 —66 , Jnnkerstr . 2 —21 , Koch-
straße 22 —39 und 43 —58 , Lindenstr . 20 —37 und 69 —88 , Markgrasen -
straße 17 —20 und 79 —84 , Oranienstr . 99, Ritterstr . 60.

« 6 . Stadtb . Charlottenstr . 2 —12 und 83 —98 , Friedrichstr . 80 - 43
und 209 —223 , Kochstr . 1 —21 und 69 —74 , Putkamerstr , 2 —22 .

» 7 . Stadtb . Bcssclstratze , Charlottenstr . 1 und 99, Enkeplatz , Friedrich .
straße 18 —29 und 224 —234 , Hollmannstr . 18a und 19, Junkcrsw . 1, Linden -
straße 13 — 19 und 89 —98 , Markgrasenstr . 1 —16 und 85 —107 .

28 . Stadtb . Bellc - ANiance - PIatz , Friedrichstr . 1 —17 und 235 —251 ,
Gilschiner Siraße 109 —113 , Hochbahnbos „Hallesche « Tor " , Königgrätzer
Straße 71 —74 , Lindenstr . 1 —12 und 99 —116 , Neuenburgcrstr . 1 und 42,
Wilhelmstr . 1 und 148.

29 . Stadtb . Putkamerstr . 1 und 23. Wilhelmstr . la - 27 und 116 - 147 .
30 . Stndtb . Hedemannstraße , Königgrätzer Straße 75 —117 .

Wahllokal : Turnhalle der S7 . /44 . Gemeindeschule »
Wilhelmstr . 117 .

Wahllegitimationen sind zu haben bei Karl Beck , Wilhelmstr . 119/120 .

Die Wahlstelle 4 umsaßt die Stadtbezirke 31 —39 und 45 - 4 « ,
cnthallend folgende Häuser :

31 . Stadtb . Bellevuestr . 1 —10 « nd 11 » —22, Elchhornstr . 1 —5 und
8 —12 , Königgrätzer Str . 1 —12 , Königin - Augusta - Str . 6 —16 . Lennö -
straße , Linkstr . 45 und 46, Margarethcnstr . 9 —11 , Potsdamer Platz 1 —2 ,
Potsdamer Str . la , 1 —23a und 124 —141 , Schcllingstraße , Piktoria -
straße 21 - 23 .

32 . Stadtb . Bellevuestr . 11, Kcmperplatz ( südliche Seite ) . Königin «
Augusta - Sw. 17 —29 , Ätargarethenstr . 1 —8 und 12 —20 , Matthäikirchstraße ,
Regentenstraße , ausschließlich IIa . SiglSmundslraße , TIergartenstr . 1 —9a,
Biltoriabrücke , Viltorinstraxc , ausschließlich 21 —23 .

33 . Stadtb . Bendlerstraße , Hildebrandtstraße , Hohenzollernstraße ,
Kalscrin - Augnsta - Str . 54 —69 , Kcmperplatz ( nördliche Seite ) , Königin -
Augusta - Str . 30 —53a , Regentenstr . IIa , Ttcrgartenstr , 10 —37 , der südöstllchc
Teil des Tiergarten «, begrenzt im Norden von der Charlottcnburgep Chaullce ,
Im Westen von der Hosjager - Allee , einschließlich dieser Allee und der Chaussee .
Zu diesem Bezirk gehört das Gärtncrgrundstück an der Großen Quer - und
Bellevue - Allee .

34 . Stadtb . CorncliuZstraße , Drakestraße , Friedrich - Wilhelmstraße ,
Qansemannstraßc , Herkulcsuser . von der Heydtstraße , Hltzlgstraße , Kaiserm «
Augustastraße 70 —82 , Lichtensteinallee , Rauchstraße , Stadtbahnbqgen Nr. 488
bi « 506, Slülerstraße , Ticrgartcnuser , der südwestliche Teil de « Tiergarten «,
begrenzt im Nochen von der Charlottenburger Chaussee mit Einschluß der -
selben , und im Osten von der Hosjägerallee , diese ausgeschlossen .

35 . Stadtb . ' Burggiasenstiaße , Gartenuser , Kcithswaße , Kursürsten »
dämm 1 —9 und 246 —264 , Kursürstcnstraßc 72 —96 , Landgrasenstraßc ,
Lützowuser 20 —39 , Nürnbergerstraße 70 und 71, Stadtbahnbogen Nr. 507
bi « 530, Wichmannstraße 1 —20 . Zu diesem Bezirk gehören Zoologischer
Garten und da « Hippodrom ( Wasserwerke ) im Tiergarten .

30 . Stadtb . Buchenstraße , Dersslingerstraße 2 —29 , HerkuteSbrücke,
Kursürstcnstraße 49 —71 , Lützowplatz , ausschließlich 1, Maaßenstraße 1 —4 und
31 —27 , Schtllstraße , Ulmenftraße , Wichmannstraße 21.

37 . Stadtb . Dcrsstingerjlraße 1 und 30, Dörnbergstraße , Genlhtner
Swatze , ausschließlich 31, Kursürstenstraße 47 —48 , Lützowplatz 1, Lützow -
straße 33 —78 , Lützowllser 1 —19b .

38 . Stadtb . Genlhtner Straße 31, Magdeburgerptatz , Magdeburger
Straße 9 —27 , Potsdamer Straße 35 —48 und 104 —115a , Steglitzer
Straße 26 —63 .

39 . Stadtb . Blume « Hos, Am Karlsbad 1, Lützowsw . 24 —32 und
79 —91a , Magdeburger Str , 1 —8 und 28 —16 , Potsdamer Str . 24 —34 ,
116 —120 und 122 —123a , Schöncberger User 26 —48 .

45 . Stadtb . An der Slposlclkirche , Frobenstr . 1 —4 und 23 —31 , Kur «
sürstenstr . 29 —46 und 130 —152 , Potsdamer Sw . 49 —56 und 97 —103a ,
Zietcnslr . 25 —28 .

4 « . Stadtb . Bülowstr . 8 —25 und 84 —100 , Frobenstr . 5 —10 und
13 —22 , Potsdamer Sw . 57 —67 und 89 —96b , Echivcrinstr . 1 —19 , Zsetcn -
straße 18 - 24 .
Wahllokal : Turnhalle der 107 . Gcmeindeschnle , Genthiner Str . 4 .

Wahllegitimationen sind zu haben bei K a n e h l , Mageburgcr Slr . 26.

Die Wahlstelle 5 umsaßt die Stadtbezirke 43/44 und 47a/4S ,
cnthallend folgende Häuser :

43 . Stadtb . Bluinciithalstr . 1 —19 , Bülowstr , 60 —75 , Dcmiclvltz -
platz , Dennewitzstr . 10 —32 .

44 . Stadtb . Bülowstr . 26 —43 und 76 —83 , Sleinmetzstr . 1 —17 und
62 - 79 . Hochbahnbos Bülowstraße .

47a . Stadtb . AlvenSIebensw . 1, 26 und 26a , Frobenstr . 11 und 12.
Göbenstr , 31, Grunewaldstr . 1 —7 , Potsdamer Sw . 68 —88 , Winterseldtstr . 1
bis 17 und 22 —37 , Zietensw . 17.

_ 470 . Stadtb . Elßholzstraße . Gledttschstr . 22 - 53 , Grunewaldstr . 9 - 11 ,
Fpallasstr . 1 —17 und 24 —26 , Winterscldtplatz (östliche Seite ) .

48a . Stadtb . AlvenSlcbenstr . 2 - 12 und 14 - 25 , Kirchbachsw . 1 - 9
und 12 —20 . Steinmetzstr . 13 —26 und 53 —61 .

481 ». Stadtb . Göbenstr . 1 —10a inid 19 —30 , Groß - Görschenstr . 85
biS 42. Kirchbachftr . 10 und 11, Steinmetzstr . 26a —525 .

49 . Stadtb . AloenSlehenstr . 12 » und 13, Bülowstr . 44 —59 , Ciilm .
straße , Göbenstr . 11 —18 , Groß - Görschenstr . 30 —34 , Mansteinstraßc , Aorck -
straße 43 —48 .
Wahllokal : Turnhalle der 99 . Gemcindeschule , Stcinme - hstr . 79 .

Wahllegitimationen sind zu haben bei A. M ü h l , StciumeOstr . 67.



vir «Zahlstelle 6 umsaht die Stadtbezirke 40 - tS . 50 - 53 und 56a , b,
enthaltend folfleiibc Häuser :

40 . Ttadtb . Floliwellstr . 1 —8 , Am Karlsbad ailSschließllch 1, Körner .
straße 1 und 26, Lützowslr . > —24 und 92 —>13, Potsdamer Sir . 121, 121a
bis 121k und >23b , Schöncbcrger User 5 —25 .

41 . Stadtb . Denneantzslr . 1, Floltwellstr . 9 —18 , Körnerstr . 2 —25 ,
Steglitzer Str . 1 —24 und 64— 94.

42 . Stadtli . Blumcnthalslr . 20 , Dennewitzstr . 2 —9 und 33 —38 ,
Kmsllrslenstr . 1 —28 und 153 - 173a .

50 . Ttndtb . Beruburger Str . 18, Eichhornstr . 6 und 7, Hafenplatz 10,
Königgrätzerstr . 13 - - 17 , Königln - Augusta - Str . 1 —5 , Köthener L- tratze , Link -
slraße 1— 44, Potsdamer Platz 3 —6 , Untcrgrundbahnhos . Potsdamer Platz " .
Zu diesem Bezirk gehören die Gebäude des Potsdamer Bihnhoss .

51 . Stadtb . Aslanischer Platz 1 —4 . Bernburger Straße auSschl . 18,
Dessauer Straße , Hasenplatz auSschl . 10, Königgrätzcr Str . 18 —35 , Schöne -
berger Str t —13.

52 Stadtb . Aslanischer Platz 5 — 7, Bahnhosstraße , Großbcercn «
ftrasje 1, yallesche Str . 1— 15, Hallesches User 32 bis Ende , Klcinbeeren -
straße 12 —15, Küniggrätzer Str . 36 —52 , Möckernstr . > —25 und 124 —147 ,
Schöncberger Str . 20 —34 . — Zu diesem Bezirk gehören die Gebäude des
Anhalter BahnhosS .

SS . Itadtb . Großbcerenstr . 2 —9 und 86 — 96, Hallesche Str . 16 —28 ,
Hallesches User 1 —31 , Kleinbecrcnstr . 1 —11 und 16 — 29, Königgrätzcr Str . 53
vis 70, Hochbabnhoj Möckernbrücke .

56a . Itadtb . Hornstr . 14, Luckenwalder Strohe , Möckernstr . 26 — 52
und 93 —123 , Schöncbcrger Str . 14 —19 , Verlängerte Schöneberger Strohe ,
Schöneberger User 1 —4 , Teltower Str . 38 , Tempelhoser User 25 —37 ,
Trcbbiner Strohe , Wartcnburgstr . 15 und 15a , Aorckstr . 24 —35 .

561 ». Stodtb . Bautzcncr Straße , Großgorschenstr . 21 —29 , Katzler
straße , Aorckstr . 36 —42 und 49 — 54 und 56b —f. Bahnhos Aorckstrahe .
Wahllokal - Turnhalle der 1S0 . /16S . Gemeindeschule , Tempel¬

hoser Ufer 20 .
Wahllegillmationen sind zu haben bei G. Kröger , Möckernstr . 133a .

Die Wahlstelle 7 umsaht die Stadtbezirke 54, 55, 57 —63 enthaltend
solgende Häuser :

54 . Stadtv . Nordselte der Baruthcr Straße , Belle - Miancestr . 1 —12
und 91 —107 , Blilchcrplatz 1 —2 und Hallcsche Kirchhöse , Lankwitzstraße , Tel -
tower Str . 1— 11 und 63 — 65, Tcltower Ufer 1 —6a.

55 . Stadtli . Großbcerenstr . 10— 18 und 77 —85 , Teltower Str . 12 — 27
und 38a —62, Tempelhoser User 7 —24 .

57 . Stadtb . Großbecrenstr . 19 - 27a und 63 —76 , Wartcnburgstr . 1
bis 14 und 18 - 29 .

58 . Stadtb . Horn straße , ausschließlich 14, Dorckstr . 1 —14 und 80
bis 90.

50 . Stadtb . Belle - Miancestr . 13 —26 , Mrohbeerenstr . 28 —41 und 43
bis 62, Hagelbcrgcr Str . 1— 16 und 41 — 57, Borckstr . 79.

60 . Stadtb . Hagclbergcr Str . 17 —40 , Möckernstr . 73a —92, Dorckstr . 15
biS 22 und 66 —78 .

61a . Stadtb . Katzbachftr . 1 —14 und Ostseile von Monumcntcnftraße
bis 39, Kreuzbcrgstr . 26— 12b und 425 —59 , Möckernstr . 63 —73 und West -
seile von der Kreuzbergstraße bis zum Ende des ersten Drittels des Aus -
marschtenains , Dorckstr . 57 —65 .

61b . Stndlb . Dreibundstraße von Möckcrnstraß « bis Weichbtldgrenze ,
Eylauer Straße , Katzbachstr . 15 —28 und Ostseite von Dreibundstrahe bis
Monumcntenstraßc , Kreuzbergstr . 42ö , Möckernslraße , Westseite vom Ende
des ersten Drittels des AufmarschterrainS bis zur Dreibundstraße ,
Monumcntcnstr . 15 —30 .

62 . Stadtb . Belle - Allianceftr . 27 —50 und 52, Dreibundstraße von
Möckernstraße bis zur Belle - Alliancestratze , Großbecrenstr . 42, Am Kreuz -
berg , Kreuzbergstr . 1 —25 , 60 —73 und Viktoriapark , Ltchtcrsclder Straße ,
Möckernslraße von Kreuzbergstraße bis zur Weichbtldgrenze iCslseite ) , Kleine
Parkslraße , Wilhelmshöhe .

6S . Stadtb . Bcllc - Alliancestr . 53 —90 , Fidicinstr . 1 und 45, Gneisenan -
ftraße 1, Am Tempelhoser Berg ( Westseite ) .

Wahllokal : Turnhalle der 108 . /116 . Gemetndeschule ,
Hagclberger Straste 34 .

Wahllegitimationen find zu haben bei Karl T h t e d k e , Hagelverger
Straße 23.

Die Wahlstelle 8 umfaßt die Stadtbezirke 67 —74 , enthaltend folgende
Häuser :

67 . Stadtb . Mariendorfer Straße . Nostizstr . 12 —25 und 37 —49 ,
Solmsstr . 17 —27 und 30 —40 , Zossener Str . 20 und 21.

68 . Stadtb . Baruthcr Str . 1 —IIa , Gneisenaustr . 2 —10 und 103 —115 ,
Nostizstr . 1 - 11 und 50 —63 .

60 . Stadtb . Baruther Sir . 12 —21 , sfürbringerftr . 1 —6 und 31 —36 ,
Gneisenaustr . 11 — 21 und 93 —102 , Solmsstr . 1— 16 und 41 — 52, Zosiener
Straße 6.

70 . Stadtb . Gneisenaustr . 22 —34 und 81 —92 , Mittenwalder Str . 13
bis 22 und 41 —49 , Zossener Straße 7 —15 und 37 —45 .

71 . Stadtb . Baruther Straße 22, Fürbringer Straße 7 —17 und
20 —30, Mitkilwalder Straße 1 —12 und 50 —62 , Zossener Straße 1 —5
und 46 —55 .

72 . Stadtb . Alexandrinenstr . 133, Blücherplatz 3, Blücherstr . 1 —12 ,
Planuser 1 —24a , Waterloobrücke , Waterloo - User , Zosiener Straße 56 —60a .

73 . Stadtb . Blücherstr . 13 —24 und 6 > —69, JohanniStisch , Johanniter «
straße 1 —12 und 15— 20. Planuser 25 —33 , Urbanstr . 185 —188 .

74 . Stadtb . Bärwaldstr . 1 —11 und 63 —69 , Geibelstraßc , Johanniter -
Pratze 13 und 14, Planuser 34 —74 , En atze 14b ( Abt. II ) , Tempelherren »
straße ausschließlich 13 und 14, Urbanhascn , Wilmsstraße .
Wahllokal : Turnhalle der 28 . /247 . Gemctudcschnle , Wilmöltr . 10 .

Wahllegitimalionen sind zu haben bei W. Rüdiger , WilmSstr . 4.

Die Wahlstelle 0 umsaht die Stadtbezirke 64a —66b und 75a —d,
enthallend folgende Häuser :

64a . Stadtb . Fidicinstr . 2 —24 und 26 — 14, Friesen str. 13 und 14,
Klödenstr . 2 —7 , Kopischstr . 1 —9 , Schwiebuser Straße .

61b . Stadtb . Arndlstraße 8 —35 , Chamisioplatz , Am Tbainissoplatz ,
Klödenstr . > und 8, Kopischstr . 10, Nostizstr . 29 —31 , Schenkendorsstr . 4 und 5,
Willibald - AIexts - Straße 8 —35 .

6S . Stadtb . Bcrgmannstr . 1 —21 und 88 —112 , Nostizstr . 26 —28 und
82 — 36, Schenkendorsstr . 1— 3 und 6 —8 , Solmsstr . 28 —29 , Am Tempelhoser
Berg tOstseite ) , Zosiener Str . 27.

66a . Stadtb . Arndtstr . 3 —4 , Bcrgmannstr . 22 —32 , Friesenstr . 1 und
27. Heimstr . 1 und 25, Marheinekeplatz , Mittenwalder Str . 23 —40 , Zosiener
Straße 16 —19 , 22 —26 und 28 - 36 ,

66b . Stadtb . Arndtstr . 1 —2 , 5 - 7 und 36 - 44 , Fidicinstr . 25, Friesen -
straße 2 —12 und 17 —26 , Heimstr . 2 —24 , Jürerboger Str . 6 —10 , Willibald .
Alexis - Slr . 1 —7 und 36 - 43.

75a . Stadtb . Bärwaldstr . 12 —16 und 48 —62 , Blücherstr . 25 —41 und
43 —60 , Fürbringcrstr . 18 —19 , Schlciermacherftr . 1 —18 , Tempelherren str. 13
und 14, Urbanstr . 1 —21 und 151 —184 .

76b . Stadtb . Bärwaldstr . 17 —45 , Beramannstr . 39 —76 , Blücherstr . 42,
Friesenstr . 15 und 16, Gneisenaustr . 36 —80 , Eolßencr Straße , Jülcrbogcr
Straße 1 —5 , Kaiser - Friedrich - PIatz , Lehnincr Straße , Prinz - August - von -
Württcmberg - Straße iNordseitc ) , Schleiermacherstraße , von Gniisenaustraßc
bis Bergmannstraße ( Nr. 19 —28 ) , Siboldstraße , Züllichauer Straße .

Wahllokal : Turnhalle der I33 . /I40 . Gemeindeschule , Berg .
mannstrahe Ü8/20 .

Wahllegitlmationcn find zu haben bei G. M a a S , Bcrgmannstr . 97.

Die Wahlstelle 10 umsaßt die Stadtbezirke 75a —78o , enthaltend
solgende Häuser :

76 a . Stadtb . Camphausenilraßc . Fichleflraßc , Fontane - Promenade ,
Freiligratbstraße , Gräfestraße 43, Hascnhcide 39 —60 , Urbanstraße 25 —30 .

70 b. Stadtb . Gräsestraße 30 —42 und 44 —65a , Hasenheide 22 — 38,
Schönlcivstrnße 20/21 , Urbanstraße 31 —51 , 109 —125 und 127 —137a .

76 c . Stadtb . Hasenheide 1 —21 , Jahnstraße . Urbanstraße 52 - 81
und 84 — 108.

77 . Stadtb . Bocckhstraße 1 - 12 und 45 - 65 , Dieffenbachstraße 1 - 19
und 57 —76 , Grimmstrage . Müllenhositraße 1 —9 und 12 —19 , Planuser 75
bis 94, Am Urban , Urban straße 22 — 24 und 138 —150 .

78a . Stadtb . Bocckhilraße 17 —20 , Dieffenbachstraße 20 und 27 —56 ,
Gräsestraße 12 - 29 und 66 —81 , Müllenhosslraße 10 —11 , Schönleinstr . 3 —19 ,
Urbanstraße 126.

78 b. Stadtb . Boppstraße , Hohenstaufenplatz . Kottbuser Damm 13
bis 43, Lachniaunftraße , Schönlcinstraße 22 —34, Urban straße 82 —83 .

78 c . Stadtb . Boeckhstraße 13 - 16 und 21 —44. Gräsestraße 1 —11
und 82 —93 , Kottbuser Damm 1 —12a , Planuser 95 —97 , Schönlemstr . 1 —2 .

Wahllokal : Turnhalle 83 . 03 . Gr mcindcschule , Diessenbach .
straste 60/61 .

Wabllegisimationen sind zu haben bei : K. H a r t m a n n , Diessenbach .
straße 28.

Die Wahlstelle 1t umfaßt die Stadtbezirke 80 - 86 , enthaltend
solgende Häuser :

80 . Stadtb . Admiralstr . 1, Elisabethuser 14 —26 , Reichenberger Str . 1
biS 14 und 175 - 185 , Sknlitzer Str . 1 - 13 und 137 —147a .

81 . Stadtb . D> esdener Str . 6— 20 und 119 — 136, Elisabethuser 27
bis 36, Oranienplatz (östlicher Teil ) , Oranienstr . 31 —41 und 165a —175,
Rcickenberger Str . 174.

. .
» 8 . Stadtb . BethanienMer 1 —9 , Elisabethuser 37 - 59 , Raunynstr . 34

bt « 08, Wnldemarstr . 24 - 46 , Waldemarbrücke
_ . Adalhertslr . 18 - 23 und 67 - 85 , Belhanlenuser 10 bis

vaIdemAr°. "A' V � Mariannenuser 1. Naunh. rstr . 32 - 33 und 59 - 60 .

81 . Stadtb . Marlannenflr . 2 —7 und 47 —50 , Naimhnstr . 16 —31 und
61 - 90 .

85 . Stadtb . Heinrichsplatz , Mariannenstr . 7a —11 und 43 —46 , Oranien »
straße 2 —23a und 184 — 205, Skalitzer Str . 121.

86 . Stadtb . Adalbertstr . 1 - 17 und 86 - 100 , Dresdener Str . 1 —5 ,
Oranienstr . 24 —30 und 176 —183 .

Wahllokal : Turnhalle der 7. Realschule , Mariannenstr . 18 .
Wahllegitimalionen sind zu haben bei Paul H i e p e I , Mariannen -

straße 30.

Die Wahlstelle 13 umsaßt die Stadtbezirke 79 und 87 —94 , enthaltend
solgende Häuser :

70 . Stadtb . Brltzer Straße 1 —12 und 33 — 47, Elisabethuser 1 —13 ,
Kottbuser User 58 - 65 .

87 . Stadtb . Admirakstraße ausschließlich 1, Britzer Straße 13 —37 ,
Kottbuser Straße 8, 9, 12 und 13, Kottbuser User 46 —55 , Skalitzer Straße 14
( Eckgrundstück Admiralstr . 40a) .

88 . Stadtb . Kottbuser Straße 1 —7 , 10, 11 und 16 —28 , Reichen -
bergcr Straße 15— 25 und 166 —171 .

80 . Stadtb . Manteufselstr . 44, Mariannenstr . 12 und 42, Oranien -
straße 206 und 207, Reichenberger Straße 172 —173 , Skalitzer Straße 15 —35 ,
108 —120 und 122 — 136, Hochbahnhos Koltbuscr Tor .

00 . Stadtb . Kottbuser Straße 14 und 15, Kottbuser User 45,
Mariannenstr . 13 —41 , Reichenberger Straße 26 — 38 und 153 —165 .

Ol , Stadtb . Manteufselstr . 45 —56 , und 73 —83 , Reichenberger Straße
39 —52 und 139 - 152 .

02 . Stadtb . Koltbuscr Ufer 31 —44a . Manleuffelstr . 57 —72 .
03 . Stadtb . Kottbuser User 29 und 30, Lausitz «: Straße 7 —46 ,

Reichenberger Straße 53 —54 und 137 —138 .
Ol . Stadtb . Lausitzer Straße 1 —6 und 47/48 —52 , Mantcnffclstr . »4,

Skalitzer Straße 36 — 40 und 46 und 46a , Wiener Straße 1— 15 und 63 — 69.

Wahllokal : Turnhalle der 56 /68 . Gcmctndeschule ,
Reichenberger Straste 11/15 .

Dahllegitimatione » sind zu haben bei : Hermann P a P e n s u ß ,
Reichenberger Str . 47.

Die Wahlstelle 13 umfaßt die Stadtbezirke 95 —104 , enthaltend
solgende Häuser :

05 . Stadtb . Manteuffcistr . 34 —43 und 85 —98 , Naunynstr . 1 und
91, Oranienstr . 1, Skalitzer Straße 41 —45 und 97 —107 , Hochbahnhos
Oranienstraße .

06 . Stadtb . Lausitzer Platz 1 —6 und 14 —18 , Manteuffelstr . 32 — 33
und 99 —100 , Pücklerstr . 27, Skalitzer Straße 96, Waldemarstr . 2 —9 und
71 —78 .

07 . Stadtb . Marlannenplatz 6a —17, Marlannenftr . 51 —53 , MuSkauer
Str . 30, Naunynstr . 2— 15, Waldemarstr . 10 —22 und 62 —70 .

08 . Stadtb . Manteuffelstr . 20 —31 und 101 —111 , Muskauer Str . 16
61« 28 und 31 —41 .

00 . Stadtb . Köpenickcr Str . 21 —29 und 143 — 158, Manteuffelstr . 17,
Mariannenplatz 18 —28 , Mariannenuser , MuSkauer Straße 29, Wrangel -
straße 1 - 15 und 122 —137 .

166 . Stadtb . Köpenick «: Straße 18 —20a nnd 159 — 164, Manteuffel -
straßc 1 —16 , 18 —19 und 112 —130 , Wrangclstr . 16— 18 und 121.

101 . Stadtb . Brommybrückc , Brommystraße von Köpenicker Stras�
bis Spree ( Westseite ) , Eisenbahnftr . 24 und 25, Köpenickcr Str . 16 —17 und
165 —172 , Pücklerstr . 1 —15 und 38 - 51 .

162 . Stadtb . Muskauer Str . 12 —15 und 42 - 47 , Pücklerstr . 16 —26
und 28 —37 , Waldemarstr . 1, Wrangclstr . 19 —22 und 113 —120 .

103 . Stadtb . Eisenbahnftr . 1 —23 und 26 - 48 , Lausitzcr Platz 12 bis
13, Muskauer Str . 9 —11 und 48 —49 , Wrangetstr . 23 —24 und 111 —112 .

161 . Stadtb . Lausitzcr Platz 7 —11 , Muskauer Str . 1 —8 und 50 bis
55, Skalitzer Str . 84 —95a , Wrangclstr . 25 — 58 und 100 — HO, Zeughos¬
straße 11 - 23 .

Wahllokal : Turnhalle der 20 . Gemetndeschule , Waldemarstr . 77 .
Wahllegilimationeu find zu haben bei Karl Edel , Waldcmaistr . 64a .

Die Wahlstelle 11 umsaßt die Stadtbezirke 105 —108b ,
enthaltend folgende Häuser :

105 . Stadtb . Bcvcrmstraßc . Brommystraße von Köpenicker Straße
bis Sprcke (Ostseite ) . Gröbenuser 5— 8, Köpenickcr Str . 1 —15 und 173 bis
195, Oberbaumstr . 7. Psuelstraße , Skalitzer Str . 73 —83 , Wrangetstr . 97 —99 ,
Zeughositr . 1 —10 und 24 —26 .

106 . Stadtb . Falckcnsteinstr . 1 —11 imd 35 —49 , Gröbenttser 1 —4 ,
Oberbaumstr . 1 —6 und 8 —13 , Oppelner Str . 1 —9 und 38 —49 , Schlesische
Str . 1 —9 und 39 —46 , Skalitzer Str . 63 —72 , Sorauec Str . 1 und 31,
Wrangelstr . 40 —54 und 81 —96 , Hochbahnhos am «chlesischen Tor .

107a . Stadtb . Cuvrystr . 17 —41 , Görlitzer Sir . 31 —44 , Görlitzcr
User 7 —16 und 27 —31 , Heckmannuser 10, Platz II ( Abt. I) , Wrangel -
straße 55 - 80 .

107 b . Stadtb . Ciivrystr . 1 —16 und 42 —52 , Cuvryuser , Görlitzer
User 1 —6 und 32 —38 , Heckniaimnser 1— 9, Lohmüblcnstr . 1 —6 , Schlesische
SIraße 10— 38, Vor dem Schlesische » Tor , Schleusenuscr .

108 a . Stadtb . Görlitzer Str . 59 —61 , Oppelner Str . 10 —22 uud
25 — 37, Sorauer Str , 2 —16 und 18 —30 .

108 b . Stadtb . Falckenstcinstr . 12 —34 , Görlitzer Str . 45 —58 , Oppelner
Straße 23 —24 , Sorauer Str . 17.

Wahllokal : Turnhalle der 111/122 . Gcmeiubeschule ,
Köpenicker Str . 2 .

Wahllegitimationen sind zu haben bei M Ulbrich , Köpenicker
Straße 190.

Die Wahlstelle 15 umsaßt die Stadtbezirke 10g - 113d , enthaltend
solgende Häuser :

100 . Stadtb . Görlitzer Str . 62 - 75 , Lübbener Straße , Skalitzer
Straße 47 —62 , Wrangelstr . 39.

116 . Stadtb . Glogauer Str . 1 und 34, Görlitz «: Str . 1— 28, Görlitzer
User 17 - 20. Lieanitzcr Sir . 43, Ratiborstr . j und 2t , Skalitzer Str . 46b ,
Spreewaldplatz , Wcndenstrage , Wiener Brücke , Wiener Str . 16— 21, 24 —33 ,
33b —39 und 41 —62 . Zu dtcscnr Bezirk gehört das Görlitzer Eisenbahn -
Empsangsgcbäude und der Görlitzer Bahnhos .

III . Stadtb . Grünauer S! > aße , Kotlbuser User 13 —28 , Reichenderger
Straße 55 —63a und 127 —136 , Wiener Str . 22 und 23.

112 a . Stadtb . Förster Sir . 1 —10a und 47 —68 , Liegnitzer Str . 12.
Reichenberger Str . 111 —126 , Wiener Str . 33a .

112 b. Stadtb . Förster Str . 11 —46 , Kottbuser User 12 —17 a,
Liegnitzer Str . 13 —14 , Reichenberger Str . 64 —76 .

113 a . Stadtb . Kottbuser Ufer 5 —11 , Liegnitzer Str . 1 —11 und
15 —42 , Reichenberger Str . 77 —85 und 105 — 110, Wiener Str . 40.

113 b. Stadtb . Glogauer Str . 2 —33 , Görlitzer User 21 —26 , Kott -
buser User 1 —4 a, Ratiborstr . 2 —20 , Reichenberger Str . 86 —104 .

Wahllokal : Turnhalle der 100 . /102 . Gemeindeschule .
Eingang Forster Str . 15 .

Wahllegitimationen sind zu habe » bei E. Schulze , Forster Str . 17.

Die Wahlstelle 16 umsaßt die Stadtbezirke 114 - 121 , enthallend
* solgende Häuser :

III . Stadtb . Fürstenstr . 1 und 24, Gitschlner Str . 32 —70 , Luisen -
user 47 —47 , Prinzenslr . 1 —5 , Wasiertoiftr . 1 —16 und 58 —76 .

115 . Stadtb . Brandenburgstr . 1 —2 und 82, Gitlchiner Str . 19 — 31
und 71 —85 , Moiitzstr . 1 - 11 und 14 - 24 , Prinzenslr . 6 - 16 und 103 —119 ,
Scdanuscr von Bärwaldbrücke bis zur englischen Gasanstalt einschließlich ,
Wassertorstr . 17 und 56 —57 , Hochbahnhqf Prinzenstraße .

116 . Stadtb . Brandenburgstr . 3 —17 und 64 —81 , Moritzstr . 12 —13 ,
Wassertorstr . 18 - 55

117 . Stadtb . . Alexandrinenstr . 1 —13 , 117a - 132 und 134 —137 ,
Gitlchiner Str . 1 —18 und 86 —108 , Alte Jakobstr . 148 — 165, Neucnburger
Srajje 20a —21, Sedanuser von der englischen Gasanstalt bis zur Gilschtner
Straße .

118 . Stadtb . Hollmannstr . 13 —13 und 20 —28, Mte Jakobstr . 1 —1c,
137 — 147 und 166 — 175, Neucnburger Str . la —20 und 22 —41.

110 . Stadtb . Alexandrinenstr . 14 —18a und 113 —117 , Hollmann -
straße 1 —12 und 29 —43 . Simcoustr 1 —14 und 18 —32 .

126 . Stadtb . Fcilnerstraße , Mte Jakobsp 2 - 26 und 118 - 136 ,
Rittcrstr . 52 —59 und 61 - 59 , Simeonstr . 15 —17 . .

121 . Stadtb . Alcxandrinciistr . 19 — 37a und 92 —112 / Mathieustr . 10
und 11. Ritterslr . 37 —51 und 70 —84 .

Wahllokal : Turiilialle der 1I2 . /I20 . Gcmcindeschule ,
Wassertorstr . 31 .

Wahllegitimallonen sind zu haben bei K. K n e ch t e l , Wasiertorstr . 14.

Die Wahlstelle 17 umfaßt die Stadtbezirke 123 —126 und 131 —134 ,
enthaltend folgende Häuser :

123 . Stadtb . Prinzcnstr . 17 —29 und 91 - 102 , Ritterstr . 11 —29 und
96 - 115 . _ ,

121 . Stadtb . Fürstenst «. 2 - 23 , Lttisen - User 37 - 45 , Ritterstr . 1 - 10
und 116 - 126 . . . ,

125 . Stadtb . Luckauer Str . 17 . Luiscn - User 23 - 36 . Oranienplatz ,
westlicher Teil , Oranienstr . 42 —58 und 150 —165 , Prinzessinnenstraße .

126 . Stadtb . Biandenburgstr . 37 - 46 , Moritz . Platz . Oranienstr . S8a
61« 69 und 137 —149 , Prinzenslr . 30 —38 und 82 —90 , Stallschreiderstr . 3
bis 15 und 52 —64 . . .

131 . Stadtb . Mexandrincnstr . 44 —63 und 66 —86 , Sebastianstr . 12
bis 24 und 63 - 76 , Stallschreiderstr . 16 und 48 - 51 .

132 . Stadtb . Luckauer Str . 1 - 16 , Prinzenstr . 39 —54 und 69 —81 ,
Sebastianst . . 1 - 10 und 77 - 88 , Stallschreiderstr . 1 —2 .

133 . Stadtb . Buckower Straße , Dresdener Str . 21 —SOa Und 113
bis 118, Kaiser - Franz - Grenadier - Platz , Luisen - User 1 —22 .

' 131 . Stadtb . ?ll «xandr ! »eilstr . 64 —65 , Annensir . 1 —10 und 41 —53 ,
Dresdener Str . 31 —54 und 93 —112 Ncauderstr . 17 und 18 , Prinzen¬
straße 55 — 68. »

Wahllokal : Turnhalle der Biktoriaschule , Prinzenstr . 51 .
Wahllegitimationcn sind zu haben bei G o n e l I , Prinzenslr . 88.

Die Wahlstelle 18 umfaßt die Stadtbezirke 122. 127 —130 , 135 und 143
bis 144. entbaltcnd solgende Häuser :

122 . Stadtb . Brandenburgstr . 17a —36 und 47 —63 . Jakobikirchstraße ,
Mathieustr . 1— 9 und 12 —19 , Rittcrstr . 30 — 36 und 85 - 95.

127 . Stadtb . Alexandrinenstr . 38, 39 und 91, Lilie Jakobstr . 27, 23
und 113 —116 , Kommandantenstr . 43, Oranienstr . 70 —93 und 100 —136 .

128 . Stadtb . Alexandrinenstr . 40 —43 und 87 —90 , Alte Jakob -
straße 29 —45 und 104 —112 , Kommandantenstr . 23 —42 und 44 —66 , Kürassier -
straße .

120 . Stadtb . Beuthstr . 1— 8 und 17 —22 , Reue Srünstr . 1 —14 und
29 —41 , Alte Jakobstr . 103 und 103a , Kommandantenstr . 5 —22 und 67 —79 ,
Seydclstr . 4 — 16 und 19 —30a .

130 . Stadtb . Durchgang von der Neucn Grünstrage zur Llltrn Jakob -
straße . Alte Jakobstr . 46 — 62 und 83 —102 , Luisen - Kirchhof , Sebastianstr . 25
bis 62, Sevdclitr . 17 —18 , Stallschreibcrstr . 17 — 47.

135 . Stadtb . Annenstr . 11 — 40, Dresdener Str . 55 — 92, Alte Jakob -
straße 63 —82, Neue Jakobstr . 15 —16 , Neue Roßstr . 1 —4 und 21 —24 ,
Schäferstr . 1.

113 . Stadtb . Jnselstr . 2 —9a, Neu - Kölln a. W. , Märkischer Platz ,
Neue Roßstr . 5 —20 , Spliitgerbergasse , Wallstr . 28 —83 .

III . Stadtb . Beuthstr . 9 —16 , Gcrtraudtcnstcg , Neue Grünsir . 15 —23 ,
Kurstr . 26a —29, Kl. Kurstr . 9 und 13 —18 , Leipziger Straße 56 —68 , Nieder -
wallstr . 24 und 25, Oberwasserslr . 15 —16 , Seydclstr . 1 —3 und 31 —32 ,
Spitlelmarkt , Wallstr . 1 —2 ? und 84 —98 .

Wahllokal : Turnhalle der 17 . Gemeindeschule »
Stallschreibecftr . 51 .

Wahllegitimationcn find zu haben bei W e g n e r , Seydelstr . Aß

Die Wahlstelle 10 umfaßt die Stadtbezirle 136 —142 ,
entbaltcnd folgende Häuser :

136 . Stadtb . Neue Jakobstr . 1 —14 und 17 —28 , Jnselstr . 13 und 13a ,
Neandcrstr . 2 —16 und 19 - 37 , Schäferstr . 2 —14 , Schniidstr . IIb —36a .

137 . Stadtb . Franzstraße , Josesstraße , Michaelkirchplatz 17 —24 ,
Schmidstr . 1 —IIa und 37 —46 .

138 . Stadtb . Adalbertstr . 24 —34 und 57 —66 , Engelufer 6b —21,
Melchiorstraße , Michaeltirchplatz 1 —12 .

130 . Stadtb . Adalbertstr . 35 —56 , Engelufer 1 —6a, Köpenicker Straße
30 —44 und 129 - 142 .

110 . Stadtb . Köpenicker Str . 45 - 59 und lt9 - 128 , Michaelkirch .
platz 13 —16 , Michaelktrchstraße , Wusteihausencr Str . 13 — 14.

III . Stadtb . Köpenicker Str . 60 —75 und 105 — 118 , Ohmstraße ,
Rungcslr . 12— 27, Wuslerhauscncr Str . 1»—12 und 15 —21 .

112 . Stadtb . Brandenburger User , Brückcnstraße , Jnselstr . 1 —1b
und 10 — 12, Am Köllnischen Park , Köpenicker Str . 76 —104 , Neanderstr . 1
und 33, Rungcslr . 3 —IIa und 27a —37, Wassergässe .

Wahllokal : Turnhalle der « 2 . Genicindeichiilc , Schmidstr . 38 .
Wahllegitimationen sind zu haben bei F. Dietrich , Michaclkirchplatz 15.

Die Wahlstelle 20 umsaßt die Stadtbezirke 145 —148 , 150 —151 und 201,
' entbaltcnd solgende Häuser :
115 . Stadtb . Alexandcrftr . 8 —47 und 20a — 36a , Blumenstr 1 und 84,

Dircksenstr . 1— 15, Holzmarktstr . 73, Kailerstr . 26, Magazinstr . 12 und 12a ,
Schicklerstr . 1 —3 und 12 —13 , Stadtbahnbogen Nr. 72 —92 , Wallncrihcater -
straße 26/27 .

146 . Stadtb . Blankcnscldcstr . 1 und 15, Blumenstr . 75, Große
Frankjurter Str . 70, Kleine Franksurter Str . 1 —9 und 20 —25 , Kaiscrslr . 1
bis 24 und 27 —48 , Magazinstr . 1 —II und 13 —19 , Schillingstraße .

117 . Stadtb . Blumenstr . 2— 26, 59 — 74 und 76 —83 , Grüner Weg 1
biS 13a und 114 - 125 , Jsilandstraße , MarkuSstr 45 —46 , Marsiliusstr . 9 - 15 ,
Wallnertheaterstr . 13 - 25 und 28 —34 .

118 Stadtb . Alexanderstr . 19 und 20, Holzmärktstr . 1 —18 , 52 —55
und 58 —72 , An der Jannoivitzbrücke , MarkuSstr . 54, An der Mtchaclbrückc
( Westseite ) , Raupachstraße , Wallnertheaterstr . 1 —12 und 35 —45 , Stadtbahn »
hos Jannoivitzbrücke , Stadtbabnbogcn 45 —71 .

150 . Stadtb . Grüner Weg 14 —22 und 102 —113 , Krautstr . 11. 18,
16 und 16a , Marlusslr . 1 —14 und 47 —53 . Kleine MarkuSstraße .

151 . Stadtb . Blumenstr . 27 —34 , 51a und 58, Krautstr . la —10, 47
bis 52. 54a und 55a . MarkuSstr . 15 —28 und 31 —44 .

301 . Stadtb . Alcxandcrplatz , Alexanderstr . 1 —7 , 37 —52 und 69 — 71,
Dircksenstr . 16 —23 , Gcoraenkirchplatz 33 u. 34, Grunerstraße vom Alexander »
platz bis Dircksenslraße , Kaiserstr . 25 und 25a , Ilm Königsgraben 1 —3 und
20 —22 , Neue Königstr . 44 —49 , Kurze Str . 1 —19 , Landsberger Str . 60
big 67, Prenzlauer Str . 32 und 32a , Alte Schützenstr . 8 —15 , Stadtb ah u-
bogen 93 —117 .

Wahllokal : Filiale der 13 . Gemeindeschule . Blumenstr . 63a .
Wahllegitimalionen find zu haben bei Hermann Kerger , Blumen -

straße 53.

Die Wahlstelle löl umfaßt die Stadtbezirke 149 und 162 —166 , enthaltend
solgende Häuser :

110 . Stadtb . Andreasstr . 68, Holzmarktstr . 19 —24 und 43 — 51,
Krautstr . 23 —29 und 30a —34a , Lunge Str . 1 —27 und 82 —110 , An der
Michaelbrücke (Ostseile ) , Stabtbahnbogen 28 —44 .

163 . Stadtb . Andreasstr . 29 —44 und 47 —59 , Blumenstr . S4a - 41
und 43 —51 , Grüner Weg 89 —90 , Krautstr . 53 — 54.

163 . Stadtb . AndreaSpIatz , Andreasstr . 60, Kleine Andreasstroße ,
Grüner Weg 23 —31 und 91 —101 , Krautstr . 13 - 15a . 17 —22 und 36 —46 .

161 . Stadtb . Andreasstr . 14 —28 und 61 —67 , Grüner Weg 32 —44
und 75 —68 , Lange Str . 29 — 35 und 74 —81 .

165 . Stadtb . Andreasstr . 1 —13 und 69 —79 . Breslau «: Str . 1 —14
und 18 —33 , Holzmarktstr . 25 - 42 , Krautstr . 30 , Lange Str . 28 , An der
Schillingsbrücke ( westliche Seite ) , Stadibahnbogen 1 —27 , Stralaucr Platz 24.

166 . Stadtb . Breslauer Str . 15 —16 , Brommystraße , von der Spree
bis Mühlenstraße . Fruchtstr . 1 —8 und 83 —86 , Koppenslr . 1 —3a und 96
bl « 101 , Mühlenstraße , ausschließlich 1 , Rummelsburger Platz , An der
SchillwgSbrücke (östliche Seite ) , Lim Schlesische » Bahnhos , Stralauer Platz
1 —23 und 29 —35 .

Wahllokal : Turnhalle der 18 . /135 . Gemeindeschule - Koppenstr . 81 «
Wahllegitimationen sind zu haben bei P. Miethke , Koppenstr . 82.

Die Wahlstelle 33 umfaßt die Stadtbezirke 152 —156 und 153 —159 .
enthaltend folgende Häuser :

152 . Stadtb . Blankenseldestr . 2 —14 , Gr . Frmiksurter Str . 49 —69
und 71 —89 , Marlusslr . 30 , MarsiliuSstr . 1 —8 und 16 —25 , Waßmann -
straße 10 - 34 .

153 . Stadtb . Andreasstr . 45 - 46 , Blumenstr . 4L. Gr . Frankfurler
Str . 90 —127 , Koppenstr . 35 und 53. Krautstr . 1. MarkuSstr . 29.

151 . Stadtb . Etisabethstr . 1 und 65 - 66 . Patisadcnstr . 1 und 12 —13 ,
Waßmonnstr . 34 a —37, Wcberstr . 3 —35 und 38 —83 .

155 . Stadtb . Lichtend rger Str . 10 - 11 , Palisadenstr , 2 - 11 , 14 —28
und 88 —103 , Straußbcrgcr Str . 9 —10 und 34 —35 .

156 . Stadtb . Gr . Franksurter Str . 32 - 48 , Fürstenwalder Str . 2 —23
Straußbcrgcr Str . 11 — 33, Wcberstr . 1— 2 und 64 — 66.

158 . Stadtb . Friedenstr . 45 —49 und 89 —95 , FriedrichSberger Str . 1
bis 14 und 18 - 27 . . v

150 . Stadtb . Gr . Frankfurter Str . 19 —31 , FriedrichSberger str . 15
bis 17, Fürstenwalder Str . 1 und 24, Koppenstr . 36 —40 und 50 —52 , Leduser
Straße . Palisadenstr . 30 —38 und 66 - 87 .

Wahllokal : Turnhalle der 33 . Gemeindeschule , Strauhberger
Strasic 0.

Dahllegitimationm find zu haben bei Karl Will « er , Strauß »
berger Str . 4.

Die Wahlstelle 23 umsaßt die Stadtbezirke 168 —174 ,
enthaltend solgende Häuser :

168 . Stadtb . Breslaucr Str . 17 , gruchlstr . 9 —15 und 74 —8 ? .
Koppenstr . 4 —9 und 87 —95 , Langestr . 36 —73 , Maidaistraßc . ( Zu diesem
Bezirk gehört Schtesischcr Bahnhoj und Bahnanlagen usw. bis zur War »
schauer Straße . )

�
100 . Stadtb . Frledrichsselder Str . 2 - 43 . Frnchstr . 16 —19 und

170 . Stadtb . Fruchtstr . 70 und 71, Koppenstr . 10 —12 und 81 - 86 ,
Müncheberger Str . 1 —17 und 19 —34 .

171 . Stadlb . Grüner Weg 45 —58 und 61 —74 , Koppenstr . 13 —22
und 68 — 80, Müncheberger Str . 18.

172 . Stadtb . FricdrichSsclder Str . 1. Fruchtstr . 20 - 22 und 67 - « 9 .
Grüner Weg 59 und 60, Küjiriner Platz . Am Ostbabnhos . Ostbahu »
Emvsanasgcbäude , Ostbahnhos bis östlich zur Warschauer Straße . R Uders »
dorzrr Str . 1 und 41 —51 /

173 . Stadtb . Koppenstr . 23 —34 und 54 —67 , RüderSdorser Str . 2 - 33 .
171 . Stadtb . Fruchtstr . 23 —38 und 51 —kß, KöntgSbergcr Str . 1 und

39, Memelcr Str . 38, Rüdersdorfer Str . 34 — 40.

Wahllokal : Turnhalle der 256 . /287 . Gemeindeschul « .
Memelcr Straste »1/ ! i5 .

Wahllegitimattonen sind zu haben bei H e rm a « n D is kv w S ki ,
Memelcr Str . 20.

Die Wahlstelle 21 umfaßt die Ssadtbezirke 167a —167s . 175a - 17Sd ,
enthaltend folgende Häuser :

167 » . Stadtb . Beymestratze . Eapriviftr . 12 —25 , Ehrenbergstraße .
Mühlenftr . 1, Naglerstraßc . Am Obcrbaum 1 - 3 . Rotberstraße , Rudolsslraßc .
Gelände der Ost » und Schlesischen Eisenbahn von Warschauer Straße bi »



Audolfplatz . Stralauer Allee 1 —4 und 34 vis Ende , Warschauer Platz , Am
Warschauer Platz , Warschauer Str . 34 —51 , Hochvahnhöse Stralauer Tor
und Warschauer Brücke .

107 d . Itadtb . Caprivtstr . 1 —11 , Eckgrundstücke der Gatzlerstratze
an der Hobcnlohestratzc , Hohenlohebrücke , Hoheulohcstrabe von Stralauer
Allee bis ' Ringbahn . Rudoliplatz , Am Rudolfplatz . Eckgrundstücke der Schmückert -
stratze au der Hohciilohcslrajze , Stralauer Allee ö —9a und 29 — 33.

167c . Stadtb . Bödikersti atze von Stralauer Allee bis Kotzlerftratze ,
Bosscslr . 1 —3 , (Sotzlerstratzc ( Südseite ) von Bosseslratze bis Markgrafen -
damin , Marlgrascndamni 32 —36 , «tralaucr Allee 10 —22 .

lK7 <l . Stadtb . Bosscslr . 6 —11 , tHotzlerstratze von Hohcnlohestratze bis
Bosscstratze ausschlietzlich der Eckgrundstücke an der Hohentohcstratze , PcrsiuS -
stratze 7 und 8, Rochowslratze , Stralauer Allee 22a — 28, Stratze 39 von
Hohenlohestratzc bis Bossestratze , Schmückertstratze von Hohcnlvhcslratze bis
Rochowslratze ausschlietzlich der Eckgrundstücke an der Hotzenbobeslrabe .

I67c . Stadtb . Bahnhof Stralau - Rummelsburg . Bödikerstrahe von
Wotzlcrstratze bis Stratze 39, Bossestr . 4 —5 , Gotzlerstratze ( Nordseitc ) von
Bossestratze bis Markgrasendamm , Markgrascndamin 24 —31 , Persiusstr . 1 —6
und 9 —15 , Stratze 39 von Bossestratze bis Markgrascndamin , Gelände der
Ost - und Schlcsischcn Bahn von Hohenlohestratze bis Weichbildgrenze .

175a . Stadtb . Königsberger Str . 2 —14 und 25 —38 , Memeler
Stratze 39 —55 .

175k . Stadtb . Graudenzer Str . 1, Gubener Str . 2 —15 und 53 —62 ,
Königsberger str . 15 —21 und 22 —24 , Memeler Str . 24 — 37.

176 . Stadtb . Am Eomcniusplatz 6, Gubener Str . 16 und 17,
Memeler Str . 16— 23 und 50 —65 , Poscncr Stratze , RüderSdorser Str . 52
und 53.

177a . Stadtb . Comeniusplatz , Stratze am Comeniusplatz 1 —5 ,
Gubener Str . 18 —20 und 42 —51 , KopcrnikuSstr . 2 —6 und 31 —37 ,
Romintencr Str . l —15, Torellstr . 2 — 6, Warschauer Str . 16— 25.

177b . Stadtb . Kopcrnikusstr . 7 —30 , Libauer Str . 1 und 23 , Simon -
Dach - Str . 8 —15 . Warschauer Str . 64 —72 .

177c . Stadtb . Bromberger Straße , Helsingsorser Platz 1 und 2,
Memclcr Str . 7 —15 und 66 —85 , Pillauer Stratze , Rüders dorser Str . 54
bis 71. Torellstr . 1.

177 «t . Stadtb . Gubener Str . 21 —41 , Helsingsorser Platz ( außer 1 u.
2) , Kopernikusstr . 1, Memeler Sir . 1 —6 , Revaler Stratze von Memeler
Stratze bis Warschauer Straße ( 1—5) , Torellstr . 7, Warschauer Straße
26 —33 .

177 « . Stadtb . Hohciilohcftraße ( Westseite ) von Ringbahn bis Revaler
Straße , Libauer Str . 2 —22 , Revaler Str . 6— 13 und Südseite von Hohen -
lohesiratze bis Warschauer Straße , Warschauer Str . 52 —63 , Werkstätten der
Ostbahn .

I ??! ' . Stadtb . Dirschauer Straße . Hohenlohestraße von Revaler Straße
bis Weichbildgrenze und Osticite von Ringbahn bis Revaler Straße . Platz K
( Abf. XIV. ) , Revaler Str . 14 bis Ringbahn und Südseite von Ringbahn
bis r - ohenlohenstratze . Siinon - Dachstr . 16 —34 , Simplonstraße ( Westseite ) ,
Straßen 18, 20 - 25 ( Abt. 14) .

178a . Stadtb . Boichagener Straße 1— 11 und 37 — 47, Cadiner Straße ,
Graudenzer Stratze 2 —16 . Gubener Str . 52, Littauer Str . 3 —27 , Ro -
mintencr Str . 2 —14 und 43 —54 .

178k . Stadtb . Borbagener Str . 12 — 24 und 25 —36 , Rominten er
Str . 16 —26 und 31 —42 , Warschauer Str . 2 —15 und 73 —87 .

Wahllokal : Turnhalle der 87 . . 08 . Gemetudcschule ,
Brombergerstr . 13/14 .

Wahllegitimationen sind zu haben bei G. Beyer , Rüdcrsdorser
Stratze 69 ,

Tic Wahlstclle 85 umfaßt die Stadtbezirke 161 und 170 » - 181i .
enthaltend folgende Häuser :

161 . Stadtb . Große Frankfurter Str . 1 —18 und 123 —146 , Frieden
stratze 74 —82 . Fruchtsir . 39 - 50 , Pallsadenslr . 51 - 52.

179 a . Stadtb . Frankfurter Allee 75— 121, Gubenerstr . 1, König ?
berger Straße 21», Konithureiplatz . Litthaucrstr . 1 —2 , Möglinerslr . 1 und 3,
Tilsiter Str . 1— 6 und 85 —91 , Weidcniveg 15 —25 .

179b . Stadtb . Löwestr . 1 - 15 und 18 - 30 , Tilsiter Str . 7 - 18
und 77 —84 , Weidenweg 16 —24 mid 73 —80 , Zorndorser Str . 7 —14 und
53 - 58 .

179c . Stadtb . Jnsterbmaer Str . 1 —11 und 13 — 20, Mögltner Str . 2,
Weiden , reg 1 —14 und 81 —88 , Zorndoiicr Str . 1 —6 und 59 —62 .

189a . Stadtb . Baltenptatz (östlicher Teil ) , Hübenerstr . 1 —6 und
2— 15, Llebigstr . 27, Thaerstr . 14 —25 , Wridenwcg 35 - 48 und 50 — 62.

180b . Stadtb . Petersburger Str . 2 —10 und 82 —90 , Rigaer
Str . 1 - 10 und 98 - 107 , Thaerstr . 2 —13 und 52 - 61 .

I8vc . Stadtb . Eldenner Str . 12, Frankfurter Allee 65 — 74 und
122 —134 , Licbigstr . 1 —26 und 28 — 47, Mirbachstr . 1, Petersburger Str . 1
und 91, Rigacr Str . 11 —12 und 98 —O1 Thaerstr . 1, Warschauer Str . 1
und 88, Wcidenwcg 49.

180 <1. Stadtb . Baltenplatz ( westlicher Teil ) . Eckertl ' s 1 - 10 und
18 —22 , PelcrSburacr Str . 11 —13 und 72a —81, Thaerstr . 37 —51 , Weiden »
weg 26 —34 und 63 —72 , Zorndorser Str . 31 —32 .

181a . Stadtb . Fianksurter Allee 36 —64 und 135 —150 , Kabels -
bergerstraße 1 —8 und 10 —16 , ProSkaucr Str 1 —2 und 40, Rigaer Str . 31,
Samarilerstr . 42.

181b . Stadtb . Dolziger Str . 1 und 51. Ebertyftr . 26, Eldenaer
Straße 1 —1t und 13 bis 38, Hausburgstr 31, Hübnerftr . 7 und 8, Lands¬
berger Allee 59 — 75, Pettenko/erstr . 29, Proskauec Str . 20, Ringbahnhos
Zcntral - Bichhos , Berliner Schlachthof , Samarilerstr . 21 und 22, Thaer -
. traße 26 —36 , Boigtstr . 21.

181c . Stadtb . Frankfurter Allee 1 —23 , Pettenkoferstr . 1 —14 und
42 —46 , Rigacr Sir . 44 —66 , Ringbahnhos Franksurtcr Allee , Schleidenplatz ,
Schreinerstr . 24 — 41, Waldeyerstraße .

18l «l . Stadtb . Forckeiibeckvlatz , Mirbachstr . 2— 14 und 74, ProS¬
kaucr Str . U — 19 und 21 —28 , Schreinerstr . 1 nnd 63 —64, Zellestr . 2 —15 .

181c . Stadtb . Gabelsbergerstr . 9, Rigaer Str . 25 — 30 u. 32 — 34
und 76 —83 , Samaritcrstr . 1 —7 und 9 —12 und 31 —44 , Schreinerstr . 2 —13
und 51 —62 .

1811 . Stadtb . . Dolziger Str . 2 —19 und 39 —50 , Mirbachstr . 15 - 29
und 57 —73 , Samariterplatz , Samarilerstr . 13 —20 und 23 — 30.

181 b - Stadtb . Dolziger Str . 20 —38 , Miibachstr 30 —56 , Petten «
koserstr . ,5 —2 « und 30 - 41 , Boigtstr . 11 —20 und 22 - 33 .

181b . Stadtb . Proskaucr Str . 3 —10 und 29 —39 , Rigaer Str . 13 —24
und 84 —95 , Zellestr . 4 und 16.

I84j . Stadtb . Franlsnrter Allee 24 —35 , Rigaer Str . 85 — 43 und
67 —75 , Samarilerstr . 8, Schreinerstr . 14 — 23 und 42 —50 , Voigtstraße von
Mirbachslraße bis Franksiirtcr Allee , ausschlietzlich der Eckgrundstücke an der
Mirbachstratze ( 4 —10 , 34 - 44 ) .

Wahllokal : Turnhalle der 3 . /S03 . Geuicindeschule .
Petersburger Str . 4 .

WahIIcgiliinatioiien sind zu haben bei LouiS WUtschnS , Peters¬
burger Str . 4a.

Die Wahlstelle 26 umfatzt die Stadtbezirk « 457 , 460 und 18Sa —493d .
enthaltend salzende Häuser :

137 . Stadtb . Fricdcnstr . 36 —44 und 96 —102 , Landsberger Platz ,
Strausbcrgcr Slr . 1 —8 und 36 — 52

160 . Stadtb . Dictlelmcherstrabe , Friedenstr . 50 —73 und 83 —88 ,
Jnsterburger Str . 12, Koppenslr . 41 — 49, Löwestr . 16 —17 , Palisadenstr . 39
bis 50 und 53 —65 , Pusendorsstratze , Richthosenstr . 1 —12 und 15 —34 ,
Zorndorser Str . 63.

189a . Stadtb . Elbinger Str . 30 und 100, der Frtcdrichshatn , Lands -
bcrgcr Allee 1 —41 und 138 — 160, Langenbcckstratze , WatlhiaSstratze , Peters¬
burger Str . 50 —54 , Wilhilm - Stolze - Slr . 1 und 44, Tilsiter Str . 50 und 51,
Virchowstr . 1 —6 .

189b . Stadtb . Ebelingstr . 17 , Heidcnscldstr . 1 und 22 , Kochbann -
stratze 1 —10 und 34 — 43, Petersburger Str . 36 —48 und 55 —61 , Pintsch -
stratze 2 —22 , Wildclm - Stolze - Ttr . 2 —21 und 24 — 13 , Richthosenstr . 14.
Strotzmannstr . 44, Tilsiter Str . 30 —49 und 52 — 68.

189 c . Stadtb . Ebelingstr . 1, Eckertftr . 11 und 12 , Matternstr . 1
und 20, Petersburger Platz . Petersburger Str . 19 —34 und 62 —72 , Pintsch .
stratze 1 und 23, Richthosenstr . 13, Stratzmannstr . 1 —9 und 36 —43 , Tilsiter
Stratze 19 —29 und 69 —76 , WUhelm- Stolzc - Str . 22 und 23 , Zorndorser
Stratze 15 —24 und 42 — 52.

189 <l . Stadlb . Allensteiner Stratze 20 und 21, Bardelebenstratze, .
Bötzowslr 1 —11 und 35 —42 . Bratinsbcrger Stratze 1— t und 29 —32 ,
Elbinger Stratze 95 — 98, Esmarchslr . 1— 4 und 24 — 27, Fricdebcrger Stratze
9— 10, Am FricinichShaitl 1 —34 , Huselandstr . 23 —24 , Kniprodcstr . 1 —15
» wd 113 —122 , Lippedner Stratze 2 —36 , Pasteurstr . 26 —27 , Virchowstr . 7
bis 10, Werneuchcncr Stratze .

190a . Stadtb . CotheniuSitr . 8 bis Stratze 23, Deutsch - Kroner Stratze ,
Eberiystr . 1 und 57, Elbinger Stratze 1 —9 , Hausburgstr . 1, Landsberger
Allee 42 —53 und 112 —137 , Petersburger Stratze 49. Stratze 28 von Lands -
berger Allee bis EotheniuSstratze , Thorner Stratze 1 —6 und 62 — 67, Ring¬
bahnhos Landsberger Allee .

190b . S ' avtb . Ebertyftr . 2 —11 und 45 —56 , Hausburgstr . L —43,
Heidenscldstr . 2— 21, Kochhannstr . 11 — 33.

190c . Stadtb . Ebcrtyst . 18 —25 und 27 —34 , Hausburgstr . 25 —30 ,
Matternstr . 2 —19 , Stratzmannstr . 18 —22 , Zorndorser Slr . 25 —30 und
88 - 41 .

190 <1 . Stadtb . ColheniuZstr . 1 —7 und von Straße 23 —30 , Elbinger
Slratze 10 36 , Gnelcncr Stratze , Kniprodcstratze von Elbinger Stratze
bis Ringbahn , Olivacr Stratze , Paul - Hcisc - Stratzc , Platz I < (7lbt . XIII - >,
Echncidcniühlcr Stratze , Schönlankcr Stratze , Straße 16. ( Abt. XIN ' ) von
Tboincr Straße bis Ringbahn , Straße 28 von Kniprodestraßc bis
ChoihenluSsiraße . Thorner stratze 7 —61 , Eckgrundstücke der Siratzen 7
« vd 9 ( Abt. XIII ) an der Kniprodestratze .

190 « . Stadtb . Ebelingstraße 2 —16 , Eberthstraße 12 —17 und 35 bis
44, Hausburgstratze 14 —24 , Stratzmannstraße 10 —17 und 23 —35 , Weis
bachslratze .

191 . Stadtb . Kniprodestratze von der Ringbahn bis zur Weichbild -
grenze . Landsberger ?lllce von d' r Ringboh » bis zur Weichbildgrenze ( 76
bis 109) , Platz H, Straße 15a von Kniprodcslraße bis zur Weichbildgrenze ,
Stratze 16 von der Ringbahn bis Stratze 15a . 17, 18a . 21d , von Stratze 27
bis Slratze 15a . 22a , 23». 24 . 24 », 27 ( Abt. XIII ' ) , Stratze 51 ( Ahl. XIII - ) ,
Thacrilratze nördlich von der Ringbahn .

19L . Stadtb . Earmen - Shtvastratze von Prenzlauer Allee bis Greifs -
walder Stratze mit Ausschluß der Eckgrundstücke an der Prenzlauer Allee ,
Greijüivalder Slratze 80a — 168 und Gülcrbabiihoj Weitzcnsce , Platz E
(' Abt. XlU ' ) , Platz ? ( Abt. XII >. Straßen 10. 11 von der Ringbahn bis
Stratze 15a , Stratze 15 » von GretfSmalder Stratze bis Kniprodestratze ,
Straßen 12, 13, 14, l9 von der Prenzlauer Allee bis GreisSwalder Straße
mid Stratze 38 ( Abt. XIII ' ) , Straßen 22, 23 und 32a ( Abt. XI l), Wisbycr
Strage von Prenzlauer Allee bis GreisSwalder Stratze ausschließlich der
Eckgrundstücke an der Prenzlaner Allee .

193a . Stadtb . GreisSwalder Straße 204 und 205, Marlenburger
Stratze 2 —48 , Winsstr . 20, 21, 54 und 55.

193b . Stadtb . Christburger Stratze 4 —49 , GreisSwalder Str . 33 — 42
und 195 —203 , Huselandstr . 48 —49 , Pasteurstr . 1. Winsstr 22 —30 , 45 —53 .

193c . Stadtb . Allensteiner Stratze 8 —19 , 22 —33 , Bötzvivstr . 12— 19,
Braunsberger Stratze 5 —13 , 20 —28 , Huselandstr . 13 —22 , 25 —35 , Pasteur -
slratze 14 —25 .

] 93d . Stadtb . Bötzowslr . 20 — 25, Elbinger Stratze von Stratze 3
bis Nr. 69 und 72 —56 , Woldcnbergcr Sir . 2 —31 . Pasteurstr . 35 —47 ,
Stratze 8 und 8a, Straßen 7 und 9 von Stratze 8 bis GreisSwalder Straße
ausschließlich der Eckgruudsiücke an der GreisSwalder Slratze .

193 « . Stadtb . Chodowieckistratze von GreisSwalder Slratze bis Whis
stratze , Danzigcr Str . 43 — 61, Elbinger Str . 70 — 71, GreisSwalder Str . 43
bis 80 und 169 —194 , Jablonskisiratzc von GreisSwalder Stratze bis WinS
stratze , Pasteurltr . 48, Stargarder Straße ( Südseite ) von Winsstraße bis
GreisSwalder Siraße und Nordscite von GreisSwalder Straße bis Pieuz -
lauer Allee ausschließlich der Eckgrundstücke an letzterer , Eckgrundstücke der
Straßen 7 und 9 an der GreisSwalder Stratze ( Abt . XIII ' ) WinSstratze
(Ostscite ) von IablonSIistratze ( 31) biZ Stargarder Stratze , Woldenbergev
Stratze 1 und 32.

1931 . Stadtb . Ehodowickistratze von WinSstratze bis Preiizlauer Allee .
ausschließlich der Eckgrundstücke an letzterer , Danziger Str . 32 — 42 u. 62 —64 ,
Dicslerwcgslratze . Fröbclstratze , Jablonslislratze von WinSstratze bis Prinz -
lauer Allee ausschlietzlich der Eckgrundstücke an letzterer , Platz ( 4 ( Abt. XII ) ,
Stargarder Stratze ( Südseite ) von Prenzlauer Allee bis Winsstratze , WinS
strage tWestscite ) von Anblonskistratze ( 44) bis Stargarder Slratze .

l93B . Stadtb . Arnswalder Platz . Braunsberger Str . 14 —19 und von
Elbinger Sir . 37 bis Stratze 8 und 87 —94 , Friedcberger Str . 1 —8 lind
11 —13 , Pasteurltr . 28 —34 , Stratze 11 von stratze 9 bis Ringbahn , Straßen
7 und 9 von Strotze 8 bis Kniprodestratze ausschließlich der Eckgrundstücke
an der Kniprodestratze und der stratze 8.

I93Ii . Stadtb . Allensteiner Straße 1 —7 und 34 — 40, Bötzowstr . 26
bis 34, Esmarchslr . 5 —23 , Huselandstr . 3— 12 und 30 —47 , Pasten »
stratze 2 - 13 .

Wahllokal : Turnhalle der 104 . 1159 . Gcmeindefchule ,
Olivaer Str . 19 .

Wahllegitimationen find zu haben bei K. K e r st e n , Elbinger Str . 15.

Die Wahlstclle 87 umsaßt die Stadtbezirke 184 —188 und 194a —195,
enthallcnd solgendc Häuser :

184 . Stadtb . Barnimstr . 1 und 50. Höchsteslr . 24 — 26, Landiberger
Str . 7 —19 und 101 — 116 », Lichtenberger Str . 1 —9 und 12 —22 .

183 . Stadtb . Friedenstr . 2l —35, Höchstcstr . 17— 23 und 27 —39 ,
Landsberger Slr . 1 —6 und 117 —120a , Lichlenbcrgcr Str . 23.

18C . Stadtb . Barnimstr . 2 —9 und 43 —49 , Büschingstraße ausschließ
lich 17, Friedenstr . 20 und 20 », Höchsteslr . 16, 40. 40 » und 41.

187 . Stadtb . Barnimstr . 10, 41 » u. 42, Friedenstr . 14 —19 , Höchst *
stratze 9 —15 und 42 —46 , Wcinstr . 1 —19 und 22 —32 .

188 . Stadtb . Barnimstr . 11 —25 und 29 — 41, Fliedcrstr . 1 und 17,
Friedenstr . 9 —13 , Georgenkirchstr . 1 —9 und 59 —70 , Höchsteslr . 1 —8 und

194a . Stadtb . Am Friedrichshain 35, GreisSwalder Sir . 1 —11 und
220 —234 , Heinersdorser str . 3 —27 , Raabestr . 2 —16 , Winsstr . 1 —6 und
69 - 71 .

194b . Stadtb . GreisSwalder Sir . 12 —32 und 206 —219 , Huseland -
stratze l und 2, Jmmaiiueltirchstr . 10 —27 , Lippehner Str . 1 und 37 — 40.

194 « . Stadtb . Jmmanuelkirchstr . 2 —9 und 28 —37 , Winsstr . 7 —19
und 56 —68 .

195 . Stadtb . Barnimstr . 26 —28 , An der Bartholomäuskirche , Fricdcn -
Nraße 1 —8 , Gollnowitr . 1 und 46, Neue Königstr . 1 —IZc und 76 —95 ,
Meycrbcerstr . 1 —4 und 14.

Wahllokal : Turuhav « der 1Z9 . /1K1 . Gemeindeschule .
Georgenkirchstr . 8 .

Wahllegitimationen find zu haben bei H. Späth , Georgenkirchstr . 65.

Die Wahlstelle 88 umfaßt die Stadtbezirke 182 - 183 und 196 —200 ,
enthaltend solgendc Häuser :

188 . Stadtb . Eltsabctbslr . 2 —64 , Kleine Frankfurter Str . 10 und
14 — 19, Waßmannstr . 2 —6 lind 9 —9 » .

183 . Stadtb . Büschingplatz , Büschingstr . 17, Fliederstr . 2 —16 , Kleine
Franksurtcr Str . 11 und 12, Gollnowstr . 9 —38 , Landsberger Str . 20 —34
und 89 —100 , Landwehrstr . 1 und 44, Mehnerstraße , Palisadenstr . 104 —106 ,
Waßmannstr . 1, Weberslr . 36 nnd 37, Wcinstr . 20 —21 .

19V . Stadtb . Georgenkirchplatz 15, 18 und 19, Georgenkirchstr . 10
bis 58, Gollnowstr . 2 —8 und 39 —45 , Katharinenstr . 5 —7 , Lictzmannftr . 2
bis 7 und 24 —27 .

197 . Stadtb . Kleine Franksurtcr Str . 13, Georgenkirchplatz 1 —14 .
Kalhariiicnslr . 1 —4 und 8 —12 , Kurze Str . 20, Landsberger Str . 35 —59 und
68 —88 , Landwehrstr . 2 — 43, Lietzmannslr . 8 —23 .

198 . Stadtb . Georgenknchplatz 20 —32 . Neue Königstr . 20 —43 und
50 - 75 , Linienstr . 250, Lietzmannstr . 1 und P , Alte Schutzensw . 1 und 2,
Wadzcckstr . 9 —14 I

199 . Stadtb . Friedenstr . 103 —112 , Jostystraßc , Kcibclstr , 1 und
43 —44 , Linienstr . 1 —12 und 240 —249 , Lothringer Str , lll —112, McndelS -
sohnstraße , Meyerbeersir . 5— 13, Prenzlauer Allee 1, Prenzlauer Str . 1 —5
und 57 —62 , das östliche Grundstück der Weydingerstraße an der Lothringer
Straße ,

899 . Stadtb . Hirlenstr , 1 —2 und 20 —23 , Kcibclstr . 2 — 42, Prenzlauer
Straße 6 —29 und 33 —56 , Alte Schützenstr . 3 —7 , Wadzcckstr . 1 —8 und
15 —23 .

Wahllokal : Turnhalle der 84 . Gcmeindeschule . Keibelstr . 31/38 .
Wahllegitimationen sind zil haben bei G u st a v Bösel . Neue Königstr . 49.

Di - Wahlstclle 89 umfaßt die Stadtbezirke 202 —209 und 226,
enthaltend solgendc Häuser :

898 . Stadtb . Alerauderslr . 53 — 68, Kleine Mcrandcrstr 1 —32 ,
Bartelslr , la — 14, Dircksenstr , 24 —31 , Hirtenslr . 3 —5 » und 18 —19 , Am
Köntgsgrabcn 4 —19 , Mänzstr . 17 —19 / Prenzlauer Straße 30 und 31,
Stadtbahnbogen 118 —124 , Wchdiiigerstraßc von Kaiser - Wilhelm - Straß « bis
Liincnsliaße , ausschlietzlich des EckgrundslückS an der Kaiser - Wilhelm - stratze ,

893 . Stadtb . Kleine Aleranderstr . 33, Amalicnstratze von Lothringer
Stl - atzc bis Linienstratze , Battelstr . 1 und 15, Koblantstratze von Linicnftraße
bis Lothringer Sliatze , Linienstr . 13 —41 und 227 und 239, Lothringer
Stratze 83 —110 , Alte Schönhauser Straße 60 - 61 , Weydingerstraße von
Linienstratze bis Lothringer Stratze ausschließlich des östlichen Eckgriind -
stückcs der Wcydinger Straße an der Lothringer Strafte .

894 . Stadtb . Atnalicustratze von Llnicnstratze bis Kaiser Wilhelm -
stratze , Babelsberger Platz , Grenadierstratzc 1— 7 und 40 — 51, Hirtenstraße
6 —11 , Koblanlstraße von Linienstratze bis Amalicnstratze , Linienslratze 224 »
bis 226 , Eckgrundstück der Weydingerstraße . an der Kaiser - Wilhelmstratze ,

895 . Stadtb . Dircklenstratzc 32 —39 , Grenadierslratze 8 —39 , Hirten -
stratze IIa —17, Kaiser - Wiihelmstratze 16 —21 , Münzstratze 8 —16 und 20 bis
23», Schcndclgasse 5, Stadtbahnbogen 125 — 131.

89V . Stadtb . Dircksenstratze 40, Dragonerstratze 7 —43 , Münzstraße
1— 7 und 24 —29 , Rochstraße 1 —6 und 15 —19 , Schcndclgasse 2 —4 , Neue
Schönhauser Straße 21.

8V7 . Stadtb . Eorniannstr . 1 —9 , Münzstr . 30, Mulackstr , 25 — 41,
Schendelgasse 1, Alte Schönhauser Str , 12 —50 , Nene Schönhauser Str . 1
und I ». Stcinstr . 1— 17 und 26 — 38, Weinmcifterstr , la —2 und 3 —18 .

898 . Stadtb . Dragonerstr . 1— 6» und 44 —50 , Gormannstr . 10— 17,
20 —24 und zwischen Linien - nnd Lolhringcr Straße . Linienstr . 42 —59 , 6l »
und 209 - 224 , Lothringer Slr , 65 —82 » , Mulackstr . 1 —14 , Rückerslraße ,
Schendelgasse 6 —8 , Alte Schönhauser Str . 1 —U und 51 — 59.

899 . Stadtb . Auguststr . 41 — 45, Gips str. Ihn . Gormannstr . 18 —tS
und 25 —31 , Linienstr . 62 — 75 und 202a —208, Lothringer Str , 52 —64 ,
Mulackstr , 15— 24, Roicnihalcr Str , 1 —24 und 54 — 72», Kleine Rosenthaler
Straße . Stcinstr , 18 —25 , Wciiimeistcrstr , 19,

88k . Stadtb . Choriner Str . 1 und 87, Christinenstr . 40 —41 , Fchr »
bclliner str , 53 —62 , Gormannstraße von Lothringer bis Zehdenicker Straße ,
Lothringer str , 28 —51 , Wcinbergsweg 1 —13 und 15 —27 , Zehdenicker
Straße 1— 8a und 10 — 30.

Wahllokal : Turnhalle der 8. /K3 . Gemelndefchule . Gipsftr . 83a .
Wahllcgitimationcn sind zu haben bei W i l h e l m Thiel , Sluguststr . 37.

Die Wahlstelle 39 umfaßt die Stadtbezirke 210 —215 und 255 - 256 ,
enthaltend folgende Häuser :

819 . Stadtb . Dircksenstr , 41 —51 , Gipsstr , 18, Hackescher Markt ,
Monbijouplatz 12, Große Präsidentenslraße . Kleine Präsidentenstr , 1 —5 .
Nene Promenade 1 —8 , Nosenthatcr Str . 25 —53 , Neue Schönhauser Str . 2

bis 20, Sophieiistr , 11 —15 , Spanbauer Brücke 4 —9, Siadtbahnbogen 182
vis 147 und 149 —154 , Weinmcisterstr . 1 und 2a, Am Zivirngraben ,

311 . Stadtb . Artillcriestr . 18 —19 , Große Hamburger Str , 12 —33 ,
Krausiiickstraße , Monbijouplatz 1 —11 , Monbijoustratze von der Mitte des
SprcclauscS bis zur Oranienburger Straße , Monbijoubrücke von der Mitte
des Lauscs der Spree bis zu deren rechtem User, Oranienburger Str , 1
bis 33 und 70 —92 , Stadtbahnbogen 153 —168 , Ucbersahrtsgassc , - Ziegel -
siraße 14 —23 .

318 . Stadtb . Auguststr . 28, 29 und 32a , Gipsstr , 1 —17 » , 19 —23a
und 27 —32 . Große Hamburger Str . 1 —11 und 34 —41 , Sophicnstr . 1 —10
und 12 —33 .

813 . Stadtb . Ack-rstr , t und 1», Sluguststr , 30 —32 , 33 —40 u, 46 —53.
Kleine Sluguststr , 8 - 14 » , Elsasser Str , « 2 —97 , Gipsstr . 23b - 26 und 33,
Joachimstraße , Linienstr . 76 —89 und 195 —202 .

314 . Stadtb . Ackerstr , 172 —174 , Auguststr , 26 —27 und 54 —64 » ,
Kleine Sluguststr , 1 —7 » , Elsasser Str , 68 - 81 , Kleine Hamburger Straße ,
Koppenplatz , Linienstr , 93 —106 und 160 —194 ,

älZ . Stadib . Artillerieftr . 4 —11 und 20 —33 , Auguststr , 3 —25 und
65 — 88, Oranienburger Sir . 34 — 39 und 64 —69 .

855 . Stadtb . Ackerstr , 2 —26 und 141 —171 , Elsasser Str . 11, In¬
valid enstratze 158.

256 . Stadtb . Bergstr , 1 —27 und 65 —81 , Elsasser Str . 12 - 15 ,
Schrödcrftr , 8.

Wahllokal : Turnhalle der 1. Gemeindeschule , Koppcnplah 13 .
Wahllegiiimationcn sind zu habe » bei

Die Wahlstelle 31 umfaßt die Stadtbezirke 218 —225 , enthaltend
solgendc Häuser :

818 . Stadtb . Lothringer Stv , 1 —12 , Prenzlauer Allee 2 —16 und
241 —249 , Saarbrückcr Slr , 1 —9 und 26 —35 .

319 . Stadtb . Mctzer Strafte , Prenzlauer Allee 239 —240 , Straß -
burger Straße 22 —23 und 36 —37 , Aeißcnburger Str , 2 —7 .

889 . Stadtb . Fehrbelliner Str . 1 und 2, Lothringer Str , 13 —22 ,
Loltumstr , 29, Saarbrückcr Str , 10 - 25 , Schönhauser Allee 1— 11 und 177
bis 188, Slratzburgcr Str . 1 —21 und 33 —60 , Weißenburger Str , 1.

221 . Stadtb . Angcrniünder Straße , Choriner Str , 2 —3 , Chrlstinen -
straße 1 - 13 und 31 - 39 , Fehrbelliner Str , 3 —9 und 94 —100 , Lothringer
Straße 23 — 27, Lottumstr . 1 —28 .

222 . Stadtb . Choriner Str . 21», Christinenstr , 14 - 30 , Schönhauser
Allee 173 —176 , Schwcdtcr Str , 1 —17 nnd 255 - 268 , Sencseldcrplatz ,
Templiner Slr , 1 —13 und 15 —19 , Tentoburger Platz , Zionskirchstr , 24 —30 .

223 . Stadtb . Choriner Slr , 15 —20 » und 65 —71 , Kastanienallec 36 »
bis 48, 61 —62 und 64 - 69 , Schwcdtcr Str , 18 —28 und - 246 —254 »,

224 . Stadtb . Fehrhellincr Str , 17 - 24 nnd 63 - 83 , Kassanien -
allee 49 —60 und 63, Wcinbergsweg 14, Zionskirchplatz 4, Zionskirchstr . 12
biS 18 und 37 - 44 .

225 . Stadtb . Choriner Slr , 4 —14 und 71a —86, Fehrbellmer Str , 10
bis 16 und 84 - 93 , Templiner Str . 14, Zehdenicker Str . 9, Zionsstrch -
stratze 19 —23 und 31 —36 .

Wahllokal : Turnhalle der I53 . /154 . Gemriudeschule , Zehdenicker
Straße 17,18 .

Wahllegitimationen sind zu haben bei Franz R o l t e , Choriner
Slratze 62.

Die Wahlstclle 32 liinfatzt die Stadtbezirke 229 —236 ,
enthaltend solgende Häuser :

829 . Stadtb . Anllainer Str , 10 18, und 39 - 48 , Brunnensir , 32,
159 und 160, Fehrbelliner Str , 25 —57 , Veteranciistr , 15,

239 . Stadtb . Anklanier Str , 19 —38 , Zwnslirchstr , 1 —10 und 45 —54 .
831 . Stadtb . Griebenowslr . 1 —2S, ZionSktrchplatz ausschließlich 4,

Zionskirchstr , 11.
238 . Stadtb . Gransccr Straße , Swinemünder Str . 1 —10 u, 118 —126,

Wollincr Str , 1 —8 und 60 —71 ,
833 . Stadtb . Bernaucr Str , 50. Creminener Slr , 1 —7 und 9 —16 ,

Fürstcnberger straße , Griebenowslr , 23 und 23». Kastanienallec 36 und 70,
Odcrbcrgcr Str , 33, RheinSbcrgcr Slr . 30 — 15, Schwcdtcr Str . 29 —52 und
222 — 245, Wolliner Str , 8 » — 9. ,

834 . Stadtb . Arkonaplatz , Cremmener Slr , 8, Rhcinsberger Str , 20
bis 29 und 46 —55 , Ruppiner Str , I und 3, Swinemünder Slr , 11 — 23 und
107 —117 , Wolliner Str , 10 —21 und 47 —58 .

835 . Stadtb . Bernauer Str , 26, Rhcinsberger Str , 11 —19 und
56 —68 , Ruppiner Str . 2, 4 —10 und 40 —49 , Schöuliolzer Straße .

83k . Stadtb . Bmtinenslr . 33 — 49 und 139 —158 , Rhcinsberger Str , 2
bis 10 und 69 - 79 ,

Wabllokal : Turnhalle der 23 . Gemcindeschule , Ruppiner Str . 48 .
Wahllcgilimationcn sind zu haben bei : H. Unruh , Ruppiner Str , 41.

Die Wahlstelle 33 umsaßt die Stadtbezirke 237 - 241 und 243 - 244 ,
enthaltend solgendc Häuser :

837 . Stadtb . Belsortcr Str , 9 - 26 , Colmarer Str . 1 und 4 —5 .
Heinersdorser Str . 1— 2 und 28, Jmmanuelkirchstr , 1 und 38, Mülhausener
Stratze , Prenzlaner Allee 17 —32 und 226 - 238 , Raabestr . 1 und 17,

838 . Stadtb . Beljorter Slr , 8, Colmarer Slr . 2 —3 und 6 —9 ,
Diedenhosencr Str , 1— 11», Prenzlauer Allee 224 und 225, Rhkestr . 1 und 51,
Stvatzburger Str , 24 —35 , Trcsckowstr , 21 —38 .

839 . Stadtb . Belsortcr Str . 1 —7 und 27 —30 , Dicdcnhofener Str . IS,
Tresckowstr , 19 —20 , Weißenburger Slr , 8 —24 und 63 —84 .

849 . Stadtb . Marienburger Str , 1, Prenzlauer Allee 33 — 40 und
215 —223 , Rykeslr , 2 —11 und 46 - 53 , Wörther Str , 14 - 24 und 26 —32 .

841 . Stadtb . Hochmeisterstr , 1 nnd 32, Trcsckowstr , 16 - 18 und 39 —40,
Weitzenbnrgcr Str . 25 —31 und 62, Wörther Platz , Wörther Str , 2 —13 und
33 - 49 ,

843 . Stadtb . Choriner Str , 21 und 22 —64 , Danziger Str , 1,
EbcrSwalder Str . 24, Franscckistr . 1— 8 und 55, Kastanienallee 1 und 93
bis 103, Odcrbcrgcr Str , 1 —7 und 61 —62 , Schönhauser Allee 19 —45 und
145 —172 » , Treskowslr , 2 —6 , Wörther Slr , 1 und 50.

844 . Stadtb . Kastaiiicnallee 2 —35 und 71 - 92 , Oderbergcr Str . 8
und 50 — 60.

Wahllokal : Turnhalle der 440 . /174 . Gemeindeschule ,
Schönhauser Allee 4kka .

Wahllegitiuiationen sind zu haben bei R. Jakob , Schönhauser
Allee 163».

Die Wahlstclle 34 umfatzt die Stadtbezirke 242a —o und 247a —248o
ciithaltcnd solgende Häuser :

848a . Stadtb . Eckgrundstücke der Chodowieckistratze und der
Jablonstistratze mit der Prenzlauer Allee , Christburger Str , 1 —3 und 50,
Danziger Str , 25 —31 lind 65 — 73, Franscckistr . 22 — 40, Prenzlauer Allee ll
bis 56 und 195 —214 , Rykestr . 12 —45 , Sencselderstr . 1 und 43, Weißen¬
burger Str . 32 bis 61, Wörth er Str , 25

348b . Stadtb . Franscckistr , 9 —21 und 41 —54 , Hagenau « Str . 1
bis 1k und 18, Hochmeisterstr , 2 —10 und 23 —31 , Trcsckowstr . 7 —15 und
11 - 50 .

848c . Stadtb . Danzigcr Str , 2 —24 nnd 74 —97 , Dunckerslr . 1 und
91, Hagenau « Str . 2 —17 » , Hochmeisterstr , 11 —22 , Lycheu « Str . 1 und
134, Schliemannstr , 1 und 48, T' . csckowstr . 1 und 51 - >60,

847a . Stadtb . Lettestr . 2 —8 , Schliemannstr . 11 —35 , Stargarder
Stratze 21 —26 und 57 — 63.

847 b. Stadtb . Die Eckgrundstücke der Carmen - Shlva - Stratze und
der Prenzlaner Allee , Prenzlauer Allee 57 —194 , Raumerstr . 26 —5l , Senc¬
selderstr , 2— 42, Stargarder Slr , 29 —39 und 50 —55 , WiSbyer Str . 31 und
32, Ringbahnhos Prenzlauer Allee .

847 « . Stadtb . Dunckerslr . t4 bis zur Ringbahn und von der Süd -
seile der Ringbahn bis zur Dunckerslr . 81 cinschlictzlich , Letlcstr , 1, Star -
gardcr Str , 27, 28 und 56.

847 «l . Stadtb . Dmickerstr . la —13 und 82 —90 » , Raumerstr . 24
und 25.

847 « . Stadtb .
biS 13 und 36 —47 .

848 a . Stadtb .
und 57 bis Ringbahn ,

Helmholtz - PIatz , Raumerstr , 17 —23 , Schliemannstr . 2

Grciscnhagcncr Straße von dyr Ringbahn bis 32
.. . . . . . . . . .. . . . . . .Rodenbergs »: . 2— 10, SchercnbcSgstrntzc von Wichcrt -
ftraß « bis Rodenbergswaße , Stahldeimer Straße westliche Seite von Ring¬
bahn bis Rodenbergslraße , Wichcrtstr . 2 bis Stahlhelm « Slratze » md von
dictcr bis 159,

848b . Stadtb . Carmcn - Sylva - Straße von Schönhauser Allee bis
Schercnbergstraße ausschlietzl . 1 nnd 166 soivie der Eckgrundstücke au der
Schcrenbergstraße , Greisenhagener Straße 33 —37 und 53 —56 , Rnglcr -
slratze , Südseite von Nr. 2, Scherenbergstratze ansschlietzl . des Eckgriindslücks
an letzterer .

848 « . Stadtb . Carmen - Shlva - Stratze von Scherenhcrgstratzc bis
Prenzlauer Allee ansschlietzl , des EckgrnndstückS an letzterer , Dunckerstratze
von Ringbahn bis Eariuen - Iylvg . Strafte , Grcisenhagener Str . 38 —52 ,
. Humannplatz , Kuglerstratze Südseite von Scherenbergstratze bis Stahlyeimer -
slratze und Nordscite von Stahlhcimer stratze bis 45, Lychener strafte von
Ringbahn bis Weichbildgrenze , scherenbergstratze von der ou- delibergstratze
bis Wisbyer Straße , Schonenstr , 2 —15 , Stahlhcimer Stratze ausschlietzl , der
Westseite von Ningbahn bis Ztodcnbcrgstratzc , Trelleborgcr Stratze . soweit zu
Berlin gehörig , Wichcrtstratze von Stahlhelm « Stratze bi ? Prenzlauer Allee ,
Wisbyer Stratze 2 —30 , 33 - 36 und 59 —73 .

Wahllokal : Turnhalle der 388 . /289 . Gemeindeschule .
Sencselderstr , 6/7 .

Wahllegittmationen find zu haben bel K- T i e tz , Danziger Str . 74.

Die Wahlstelle 35 umsaßt lue Stadtbezirke 245 —246 6 und 219 » —253,
enthaltend solgende Häuser :

845 . Stadtb . EberSwald « Slr . 1 —23 und 27 —52 , Odcrberg «
Slratze 9 —31 und 31 —49 .



Slfia . Stodtb . Letlestr . g. Lhchener Sir . 1 » —117, Pappelallee 20.
NaUitierstr . 52 —56 , Stargarder Sir . IS. 20, 61 —66 .

Ttadtb . ( Yclhsemanrstr . 1 —7 . Pappelallee 21 —63 , Stargarder
Strafe 1— 18 und 67 —77 .

8i6c . Ttadtb . Bnchholzer Str . 1 —8 und 10 bis Ende , Gethsemane -
strahe 3, Gneistslr . 2 —16 , Greisenhagettcr Str . 1 —25 und 76 —62 , Pappel -
allee 6g und 72, 73, Stargarder Str . 2— 6 und 78 —81 .

tilOd . Sio . blb , Danzlger ötr . 03. Lychener Str . 2 —15 u. 113 —133 ,
Pappelalico 1 —19 , 76 —71 und 74 —83 , Naumcrstr . 1 —16 .

Älvn . Stadtb . Arnimplatz ( südlicher Teil ) , Dänenstr 1 bis Driesener
Straße ausschließlich des Eckgrundstücks an letzterer , Rodenbergslr . 1,
Schivelbeiner Str . 1 —15 und 36 —51 , SchSnflicßer Str . 1 —3 und 16 —22 ,
Seelower Str . 1 —6 und 22 —24 , Schönhauser Allee 75 —84 und 116 —116 ,
Wichcrtstr . 1 und 166, Zlingbahnhos Schönhauser Allee .

£ iü ' o . Ttadtb . Arnunplatz , nördliche Halste , Carmen - Shlva - Str . 1
und 106, üuglcrslr . 1, lliodcnbergslr . 41, Schönfließer Str . 4, 12 —15 , Schön¬
hauser Allee 65 —88 und 104 —109 , Seelower Str . 7 —11 und 20 —21 ,
Stolpische Str . 1 —17 und 36 bis Ende .

iM' . lo . Ttadtb . Alesunder Straße , Andersenstraße , Bcrgener Straße ,
«tzornholmer Str . 13 —33 , 62 —83 , Czarnikauer Straß «, Driesener Str . 13
bis 13, Uiinlandischc Straße , Jbsenslraße , von Straße Od bis Stavanger
Straße , Malmöer Str . 14 —19 , Nordkap - Str . 1— 16, Norweger Straße von
Finntändische Straße bis Bornbolmer Straße , Schönfließer Str . 5 —11 ,
Stavanger Str . 1 —12 , Straße Iii und Vb.

240 ( 1 . Ttadtb . Bornhoimer Str . 1— 12 und 84 —96 , Gotlandstr . 1
bis 9, Lbieuslraße von Stavanger Straße bis Wcichbildgrenze ausschließlich
der Eckgrundstücke an der Siavanger Straße , Kuglerstr . 46, Schonensche Slr . I,
Schönhauser Allee 63 —163 , Seelower Str . 12 —19 , Tcgncrslraße , Wisbyer -
straßc l und 74.

2iac . Ttadtb . Driesener Str . 8 —22 und 49 —23 , Island Straße ,
Mnli » ö6r Slr . 8 —13 und 26 —23 , Norweger SIraßc von Finnländische
Straße bis Behmilraße . Stolpische Slr . 18 —35 , Ncckcrmündcr Straße .

Älvk . Ttadtb . Behmstr . 28 —44 , Dönensträße von Driesener Straße
bis Malmöer Straße , Driesener Str . 1 —7 und 24 bis Ende , Malmöer
Straßc 1— 7 und 24 — 30. Nordensjliöldslraße , Norweger Straße von Behm -
bis Döneustratze , Schivelbeiner Str . 16— 29.

250a . Ttadtb . Buchholzer Str . 9. Eantianstr . 4 —15 und Westseite
von Gaudyslraße bis Schönhauser Allee , Eberslvaider Str . 25 — 28, Exerzier .
platz zur einsamen Pappel , Gncisistr . 1 und 26, Milastraße , Pavpclallee 84
bis 89, Schwedter Str . 53 bis Gaudhstraßc , Schönhauser Allee 45a —63
UNd 127a —144.

250 b . Ttadtb . Kopenhagcner Str . 1 —15 und 65 —79 , Rhinomer
Straffe . Glcimstr . 36 —44 , Schönhauser Allee 76s — 74a und 117 — 123.

250 c . Ttadtb . Eantianstr . 16 —23 , Falkplab , Straße am Falkplatz ,
Gaudystraßc , Gleimslr . 10 —29 , Schönhauser Allee 69 — 70d und 124 — 127,
Schwcdlcr Straße von Gaudyslraße bjö Gicimstraße , Sonncnburger
Straße 1 —5 und 24 — 27, Stargarder Slr , 1 und 82.

250 « I . Ttadtb . Gleimstr . 45 —61 , Kopenhagen « Str . 16 —64 ,
Korsörer Straße , Schlvedtcr Straße von Gleimstraße bis Ritzgbahn , Sonnen -
burger Str . 6 —23 , Ustader Straße .

251 . Ttadtb . Beniauer Str . 25, 27 — 49 und 61 —83 , Brunnen str. 50
und 138, Ruppiner Str . 11 —15 , Swinemünder Str . 24 —25 und 105 —106 ,
Wolgaster Str . 5 —7 , Wollincr Str . 22.

252 . Ttadtb Brunnenstr . 51 — 65 und 123 — 137, Ruppiner Str . 32
bis 33, Stralsunder Str . 1 —13 und 60 —69 , Wolgaster Str . 1— 1
nnd 8 —13 .

253 . Ttadtb . Deinmilicr Str . 16, Ruppiner Str , 16 —23 , 26 —31
und 34 —89 . Swiuemünder Str . 26 —34 und 96 —164 , Vilßiapiatz , Wollwer
Straße 23 —37 und 39 —46 .

Wahllokal : Turnhalle der 24S . /2S1 . Gemeindeschule .
Greifeiihagencr Ttr . 7ti/82 .

Wahllcgitimationen find zu haben bei : K. Fletschet , Buchholzer
Straße 5.

Di - Wahlsteve 30 umsaßt die Stadtb . 254a —254 « und 321,
enthaltend folgende Häuser :

254 » . Stadtb . Pulbxser str . 21 —38 , Ramlerftr . 2 —11 und 29 —37 ,
Rügencr Str . 2— 13 und 16 —28 .

234 b. Ttadtb . Demminer Str . 1 —15 und 17 —36 , Graunftr . 1 und
43, Lortzingstr . 7— 12 und 32 —37 , Pulbuser Str . 1— 9 und 51 — 57, Ruppiner
Str . 24 und 23, Swincmünder Str . 35 —46 und 88 — 95, Wolltner Str . 38.

254 c . Stadtb . Badstr . 1— 4, Bahnhof Gesundbrunnen , Gleimstr . 1
bis 9 und 62 —71 , Graunstr . 16 —33 , Ramlerftr . 12 —28 , Rügener Slr . 14
Und 15, Swinemünder Str . 57 —73 , und Swincmünder Brücke .

254 <i . Stadtb . Lortzingstr . 2 —6 und 38 —42 , Putbuser Str . 16 —26
« Nd 39 —56 . !

254 c . Stadtb . ' Graunstr . 2 —15 und 34 —42 , Lortzingstr . 13 —31 ,
Swiuemünder Slr . 41 —56 und 74 — 87.

321 . Stadtb . Badstr . 5 —15a , Behmstr . 1 —27 und 45 —62 , Belle »
mannstraße von der Grünihaler Straße bis zum Bahnhos Gesundbrunnen
( 19 —81 mit Einschluß des Johlschen ZiegeleiwegeS ) , Boraholmer Str . 34
bis 61, Grünthalsr Straße , Platz J, Straßen 4, 5 und 10 ( Abt. XI ) , Straße
2 von Straßab bis Eteltincrbayn ( Nordfeile ) , Swinemünder Brücke ( nördl
Zugang ) .

Wahllokal - Turnhalle der 107 . /17S . Gemeindeschule , Putbuser
Strasse 23 .

Wahllegitimationen sind zu haben bei F. S ch « l d t , Putbuser Str . 25.

Die Wahlstcll « 37 umfaßt die Stadibezirke 227 —228 , 257 - 259 und 265
biS 267, enthaltend solgende Häuser :

227 . Stadtb . Ackerstr . 1b, Brunnenstr . 1 —18 und 174 —198 , Elsasfer
Straße 1 —10a , Jnvalidenstr . 164, Betcranenstr . 1 und 2.

228 . T- adlb . Brunnenstr . 19 —31 und 161 - 173 , Jnvalidenstr . 1
und la , Vctcraueiistr . 3 —14 und 16 —28 .

257 . Stadtb . tzlckerstr. 27 —36 und 143, Anllamer Str . 1 —9 « nd
49 - 66 , Bcigstv . 28, Eiilabctlckirchstraßc , Jnvalidenstr . 2 - 5 , 148 —157 und
159 —163 , Pappelvlah , Slrelitzer Straße t — 8 und 68 —74 .

258 . Stadtb . Beinaner Str . 14— 24 und 84 —93 , Rh einZb erger
Straße 1. Strelttzer Str . 9 —29 und 48 —67 .

250 . Stadtb . Bernaucr Str . 1 —13a und 94 —169 , Hussttenstr . 1 —12
und 64 —79 , Strelttzer Sir . 36 —36 und 39 —47 .

205 . Stadtb . Bergstr . 3l —46, Bernaucr Straße , von Berg « bis
Garlenstraße , Fcldstr . 1 —9 , Garlenstr . 33 — 44 und 48 —54 .

260 . Ttadtb . Ackerstr . 45 - 70 und 117 - 141 , Gartenftr . 46.
207 . Stadtb . Ackerstr . 37 —44 und 142 sowie «üdwestseite von

Jnvaiidenslraße bis Bcrnauck Straße , Bergstr . 29 — 30 und 47 —64 ,
Bernaucr Slr . ' llO —121 und Südostscite von Ackerstrabe bis Bergstraße .

Wahllokal : Turnhalle der I3 . /07 . Gemetndeschule ,
Elisabethkirchstr . 19/20 .

Wahllegitimalionen sind zu haben bei : A. Korss , Eltsabethkirch -
straße 18.

Di - Wahlstelle » 8 umfaßt die Stadtbezirke 266 - 264 und 277,
enthaltend folgend « Häuser :

200 . Stadtb . Hussttenstr . l3 und 14, JaSmunder Str . 1 und 22,
Siraisunder Str . 14 —59 , Strelitzcr Str . 37 und 38, Wattstr . 1 und 25.

201 : » . Stadtb . Brunnenstr . 66 —76 und 112 —122 , JaSmunder
Straße 5 und 6, Lortzingstr . 1, Ujedomstr . 1 —13 « und 23 —35 , Bollastr . 53,
Wattstr . 2 - 12 und 15 - 21 .

20 Ib . Ttadtb . Hussttenstr . 15 —33 , JaSmunder Str . 2 —4 und 7 —21 ,
Usedomsir. 14 —22 , Bollastr . 19 - 86 , Wattsir . 22 —24 .

261c . Stadtb . Brunnenstr . 77 —Uta , Grenzstraße von Wiesenstraßc
bis Bruiinrnstraße , Guslao - Meyer - Lillee , der Humboldthain , Lortzingstr . 43,
Ramlerslr . 1 und 38. Rügener Str . 1 und 27, Boltastr . 1 —18 und 37 —52 ,
Watistr . 13 und 14.

262 . Stadtb . Grenzstr . 7 —16 , Hussitciistraße von Scheringstraße bis
Grenzstraße , Scheringstr . 2 —11 und 13 —28 ,

200 . Stadtb . Ackerstr . 77 —116 , Gartenplatz ,
Hermsdotfcr «tr . 12. Scheringstr . 1.

264 . Ttadtb . Ackerstr . 71 —76 , Feldstr . 16 —17 , HermSdorser Str . 1 —11 ,
Hussttenstr . 34 —63 , Scheringstr . 12.

277 . Ttadtb . Garteiistr . 75 —83 , Gerichtstr . 1 —ga und 79 —86 ,
Grenzstr . 1 —6 und 11 —21 , Liesenstr . 6 —15 .

Wahllokal : Turnhalle der « 11 . /250 . Gemeindeschnle , Wattstr . 10 .
Wahllcgitimationen sind zu haben bei H. S e « l i g e r , Wattstr . 17.

Die Wahlstelle 30 umsaßt die Stadtbczlrle 268 —272 und 274a und 274b .
enthaltend solgende Häuser :

208 . Stadtb . Bergstr . 65. Gartenstr . 21 —32 und 85 —93 , Jnvaiiden¬
slraße 6 - 23 und 129 —147 .

260 . Stadtb . Elsasscr Straße 16 - 36 , Gartenstr . 1 —26 und 94 - 115 ,
Schröderstr . 1— 7 und 9 —15 . j

270 . Stadtb . Borsigstr . 1 —27 , Schlegelstr . 16 und 17 , Beck .
straße 14 —27 .

271 . Stadtb . Borsigstr . 28 —34 , Chausseestr . 1 —15
Eicheudorfsstr . 1 —6a und 16 —22 , Elsaflcr Straße 31 —46 ,
Straße 1 —8 , NovaliSstraße , Schlegelstr . 1 —15 und 18 —33 ,
und 28 — 41. .

272 . Stadtb . Chausseestr . 18 —32 und 100 —192 , Elchcndorffilr . 7 —15 ,
Gartenstr . 84, Hcringsdorser Straße vom Schillerlheater bis Zinnowitzer
Straße , Jnvalidenstr . 24 —37 und 111 —123 , Slettiner Tumiel , Zinnowitzer
Straße . � .

274 » . Stadtb . Chansseestr . 33 —54 u. 95 —99 , Kesselstraße , Schwartz -
kopssslraße 26.

274b . Stadtb . Chaulsceftr . 55 —62 u. 88 —94 , Herlngsdorser Straße
von der Schwartzlopffftraße bis Schillcrtheatcr (einschließlich ) , Pflugstraße ,
Schwartzkovisstr . 1 —19 , Wöhlertstraße . /

Wayllokal : Hl . /186 . Gemeinde , chule . Pflugstr . 11 .
Wahllcgiiimationen sind zu haben bei Richard Basier , Pflugstr . 8.

Perantwortl .

Gartenstr 55 —74 ,

mid 123 —131 ,
Hannoversche

Ticckstr . 1 - 13

Die Wahlftellc 40 umsaßt die Stadlbezirlc 273. 275 - 276 , 273 und 365 - 366 ,
enthaltend solgende Häuser :

273 . Stadtb . Hessische Straße , Jnvalidenstr . 33 —49 und 84 —116 ,
Kieler Straße 5, Platz am Reuen Tor , Scharnhorsts� . 1 —12 nnd 24 —33
und Augusla - Hospital .

273 . Stadtb . Boycnstr . 1 —45 , Kieler Straße 1 —4 und 6 —24 , Scharn -
horststr . 13 —23 .

276 . Stadtb . Boycnstr . 46, Chausseestr . 63 —87 , Nene Hochstr . 1 —16
und 35 —36 . Echulzcndorser Straße 9 —19 und Liesenstr . 1 —5a und 16 —26 .

278 . Ttadtb . Dalldorser Stahe 1 —8 und 38 —41 , Gerichtstr . 16 —16
nnd 71 —78 . Hochstr . 47 —49 , Neue Hochstr . 11—3- 1.

303 . Ttadtb . Fcnnstr . 4a —6 l, Müllerstr . 159 — 185 , Am Nordhasen 1 —8 ,
Norduser von der Ringbahn bis zum Nordhasen , Scllerstraße , Tegeler
Straße 1 —7 und 55 —56 .

306 . Stadtb . Dalldorser Straße 9 —37 , Fennstr . 1 —4 , Gerichtstr . 58,
Kuntclstr . 5 bis Ende . Lindower Straße , Müllerstr . 1— 1 und 6 —11 . Nctlclbcck .
platz , Ravenöstraßc , Rcinickendorser Straße 1 —15 und 111 —122 , Schulzen -
dorier Straße 1 —8 und 26 —27 , Weddingplatz .

Wahllokal in der Turnhalle der 70 . /202 . Gemeindeschnle .
RabenOstr . 12 .

Wahllegitimationen sind zu haben bei K. F a h r o w Nachf. , Ravenö .
straße 6.

Die Wahlstelle 41 umfaßt die Stadtbezirke 216 —217 , 279 —283 und 285
bis 286, enthaltend solgende Häuser :

216 . Stadtb . Artillcriestr . 12 - 17 , ' Auguftstr . l/2 und 89 —93. Friedrich .
straße 165 —1I3a , 124 —1316 und 133 —136 , JohamiiSslraße , Kalksweuncn -
straße , Ltnienstr . 136. Oranienburger Str 46 —63 , Schifsbaucrdamm 1,
Ziegclftr . 1 —3 und 24 —32 , Am Zirkus 7.

217 . Stadtb . Artillenestr . 1 - 3 und 34 —36 , Elsasser Str . 41 - 67 ,
Friedrichftr . 111 —123 , Hannoversche Str . 27 —30 , Ltnienstr . 107 —135 und
137 - 150 .

270 . Stadtb . Hannoversche Str . V- - 26 , Luisenplatz , Luisenstr . 1 —12
und 48 - 67 , Philippstraße ,

280 . Stadtb . Albrechtsiraße , Friedrichstr . 132, Karlstr . 9 —37 , Marien¬
straße 17, 18 und 18a , Schissbauerdamm 2 —9 , Schumannstr . 5— 18, Am
ZirkuS 1 —6 und 8 —12 .

281 . Stadtb . Linien str. 17 —41 , Marienstr . 1 —16 und 19 —82 , Schiff .
baucrdamm 10 — 38, Stadlbabnbogen 206 — 251.

282 . Stadtb . Alexanderufer . Charitöstraße , Friedrich - Korl - Uscr 1 —6 ,
Jnvalidenstr . 86 — 83, Karlstr . 1— 8 und 38— 46. Luisenstr . 13— 16 und 42
bis 47, Schissbauerdainm 39 und 40, Schumannstr . 1— 1 und 19 —23 , Stadt -
bahnbogcn 252 — 289, Untcrbaumstraße .

283 . Stadtb . Alscnstraße , Bccthovenslraßc , BiSmarckswaße , Friedens -
allee , Herwarthstraße , Hinderfinstraße , KönigSplatz , Kronpjänzenufer . Kur -
sürsterchlntz , Mollkesiraße , Große Querallce , ReichstagSuser l — 3, Roonstraße ,
Richard - Wagner - Etraßc , Siegesallee nördlich der Charlottenburger Chaussee ,
Simsonslraßc . der nordwestliche Teil deS Tiergartens , begrenzt tm Süden
von der Charlottenburger Chaussee und im Westen vom Spreewege , Zelten
allee , In den Zelten .

28 . 7. Stadtb . Friedrich - Karl - Ufer von der Moitkebrücke bis zur Assen
brücke , Jnvalidenstr . 57 — 79, Lüneburger Str . 1— 11, Alt - Moabit 1 —10 und
130 —145 , Paulstr . 20a , Wilhelmuscr , Lehrter Bahnhof , Stadtbahnbogcn

Nr. 290 —390 .
286 . Stadtb . Flcmmingstraße , Gertz ardstraße , Lüncburger Str . 12 — 30,

AIl . Moabit 121 —129 , Melanchthonstr . 1 und 28, Pnulstv . 1 —20 und 21 —37 ,
Spencrstr . 19 und 20, Stadtbahnbogcn 391 — 410, Werslstratze .
Wahllokal : Turnhalle der 26 . /170 . Gemeindeschnle . Albrechtstr . 20 .

Wahllcgitimallonen sind zu haben bei F. Seitelmann , Charilöstr . 8

Die Wahlftelle 42 umfaßt die Stadlbezirke 284a , 284b und 284o ,
287a bis 289 und 362, enthaltend folgende Häuser :

284 » . Stadtb . Bellevucuser , Brückenavee 1 —35 , Claudiusstraße ,
Flensburger Straße , Hoisteiner User , Kiopslockstr . 16 —35 , Lesstngstr . 16 —45 ,
Schleswiger User 13 — 25, Schloß und Part Bellevue , Stadtbahnhos Bellevue ,
Stadtbahubogen Nr. 411 —439 .

284 b . Stadtb . Altonaer Straße , Bachstraße , Brückcnallce 36
Cuxhavencr Straße , Flotowstraße , Händelslrnße , Hanlaplatz , Joses - Haydn
Sutzße , Klovitockslr . 1 —15 und 36 —59 . Lcsstnaftr . 1 —9 und 46 —57 ,
Schleswiger User 1— 12, SicgmuudS Hof , der nördlich der Charlottenburger
Chaussee zwischen dem Großen Stern und der neuen Weichbildgrenze be.
legen « Teil des Tiergartens , Stadlbahnboge » Nr, 446 —487 , Wegelysiraße .

287 » . Stadtb . Melanchthonstr . 2 —12 und 19 —27 , Alt - Roabit 11
biS 17 und 114 —120 , Rathenowcr Str . 79 — 83, Spencrstr . 1 —18 u. 21 —35 .

287b . Stadtb . Calvinstraße , Helgoländer User , Kirchstr . 11 —16 ,
Melanchthonstr . 13 —18 , Slit - Moabit 112 —113 , Thomasiusstr . 11 —16 .

287c . Stadtb . Kirchstr . 1 —16 und 17 —25 , Ail - Mooblt 13 —25 und
167 —111 , Thomasiusstr . 1— 10 und 17 — 27, WilSnacker S' raße 1— 6.

288 . Stadtb . Alt - Moabit 80 — 106, Bochumer Straße , Bundesrats -
user 1— 12, Creselder Straße , Dortmunder Straße , Elbcrselder Straße 1 —26
und 35 —49 , Esscucr Straße , Ottostr . 17, Slromstr . 1— 16a , der kleine Tier -
garten , Turmstraße zivischen Nr. 85 und L5a ( längt de » kleinen Tier -
gartcnS ) , ThuSnclda - Allee .

280 . Stadtb . Buli ' esratsuscr 13, Elberfelder Straß « 21 —34, Hansa .
user , Jagowstr . 1 —3 und 37 — 46, Levrtzowstr . 1 —24 und 26, Eyke - von .
Rcpkow- Platz . Solinger Straße , Wullenweberstraße , Wikinger - User , Ttle -
Wardenberg . Straße .

302 . Stadtb . Bandelstr . 1 —11 und 82 — 46, Dreyseftraße , Pritzwalker
Straße , Rathenow » Straße 69 — 78, Turmstr . 1 —20 , 85a —93 und von
WilSnacker Straße bis Rathenowcr Straße , Wilsnacker Straße 7 —17
und 57 —66 .

Wahllokal i Turnhalle der 3k . Gemeindeschnle , Sllt - Moabit 23 .
Wahllegitimationen sind zu haben bei F. Cäsar , Alt - Moabtt 119.

Die Wahlstelle 43 umfaßt die Stadtbezirke 256a —2920 ,
enthaltend solgende Häulcr :

20V » . Stadtb . Beussclstr . 2 —14 , Gohkowskystr . 1 —18 und 23 — 39,
Ottostr . 4 —10 und 18 —19 , Turmstr . 61 und 68, Zwtnglistr . 1 —29 und
31 —41 . f

; iOOb . Stadtb . Beussclstr . 1, Gohkowskystr . 19 —22 , Jagowstr . 9 —36 ,
Alt - Mvabit 35 —79 , Levetzowstr . 25, Ottostr . 11, ginzendorsslraße , Zwingli -
straße 36.

201 » . Stadtb . Huttenstr . 2 —6 . Rostocker Str . 1 —19 und 36 —52 .
20 Ib . Stadtb . Berllchingenstr . 17 —24 , Rostocker Str . 26 —35 , Sickingen -

straße 1 —26 und 62 —79 , Wittstocker Str . 2 —20 .
201c . Stadtb . Berlichingenstr . 1 —16 und Westseite von Huttenstraße

bis Wittstocker Straße , Huttenstr . 7 —16 und 17 —26 , soweit sie in Berlin
belegen sind .

202 » . Stadtb . Beusselslr . 15, Tunnstr . 55— 00 und 62 —65 , Waldenser -
straße 18/19 , Waldstr . 1 —15 und 42 - 60 .

292b . Stadtb . Bahn hos Veusselstraßc , Bensseibrücke . Beusselslr . 34
bis iist , 44q — 55, «ickingeujir . 86, Siemensstr . 1— 10 und 43 —50 , Wald -
straße 16 - 41 , Wiclesstr . 27 - 43 , Wittstocker Str . 1, 27 und das Johannisstist .

202c . Stadtb . Beusselstr . 16 —33 , 55a —76, Huttenstr . 1.

Wahllokal : Turnhalle der 216 . �222 . Gemeindeschule ,
Rostocker Str . 348.

Wahllegitimationen find zu haben be / Paul Pslaumbaum ,
Rostocker Str . 23.

Die Wahlstelle 44 umfaßt die Stadibezirle 293 « bis 2982 , enthallend
folgende Häuser :

203 » . Stadtb . Emdener Straße 18 —23 und 33 — 14, Oldenburger
Straße 15 —1 » und 83 —37 , Wiclesstr . 8 - 20 und 44 —62 .

293b . Stadtb . BIrkcnstr . 31 - 49 , Brcdowstr . 14 —35 , Bremer Str . 20
bis 57, Putlitzslr . 11. Ouitzowstr . 79 —168 , Wicl�str . 1 —7 und 63 —69 ,
WUhelinshavcner Straße 13 —53 . .

203c . Stadtb . Emdener Straße 24 —38 , Oldenburger Straße 19 —32 ,
Siemensstr . 11 —42 , Straße 30, Unionplatz , Unionstraß - .

204 » . Ttadtb . Emde » « Straße 1 —8 nnd 53 — 59, Oldcnbm ger Str . 1
biS 5 und 46 —49 , Ottostr . 1 —3 und 20, Turmstr . 36 —54 und 67 —85 .

204b . Stadtb . Eni den » Straße 9— 17 und 45 —52 , Oldenburger
Straße 6 —14 und 38 - 45 , Waldenserilr . 2 —17 und 20 - 34 .

295 . Stadtb . Armiiilusviatz , Straße am ArminiuSpIatz , Bredowftr . 1
bis 13 und 36 —56 . Bremer Straße 1— 19 und 58— 76, Bugenhagenslraße ,
Jonasstraße , Turmstr . 28 —35 , Waldinserslr . 1 und 85, Wilhelmshavener Str . 1 ■
bis 12 und 59 —73 .

290 . Stadtb . Birkenstr . 60 —61 , Lübecker Straße 1 —21 imd 33 —62 ,
Perlebcrgcr Straße 33, 34, 36, 83 — 41, Slromstr . 11 — 16 und 49 — 62, Turm -
straße 21 —27 .

207 . Stadtb . Lübecker Slr . 22 —24 und 27 —32 , Perleberg » Str . 3b,
36a und 37, Stromstr . 17 — 33 und 35 — 48,

208 . Stadtb . Birkenstr . 17 —30 und 50 —59 , Havelberger Str . 1 —9
,md 30 — 40, Lübecker ijtr . 25 und 26, Perlederger Str . 32, Putlitzstr . 1 —10
mid 12— 22, Ouitzowstr . 109 und 115, Salzwedeler Straße , Stendaler Str . 11,
Slephanstr . 27 —45 , Stephanplatz , Slromstr . 33a und 34.

Wahllokal : Tnrnhalle der m. ,18 » . Gemetndeschule .
Bremer Str . 13/17 .

Wahllegilimallonen sind zu haben bei H. LewandowSkh , Bremer
Straße 44/45 .

Die Wahlftelle 42 umsaßt die Stadlbezirke 299 b! S 361 und 36Za vis 304,
enthaltend folgende Häuser :

200 . Stadtb . Havelberger Str . 16 —29 , Perleberger Str . 51, Ouitzow -
straße 33 —78 , 110 —114 und 116 —128 , Rathenower Str . 28 - 49 , Stephan -
straße 16 —26 und 46 — 55, Stendalcr Str . 1— 10 und 12 — 23.

300 . Stadtb . Perleberger Str . 26 — 81 und 43 — 50, Rathenower
Straße 50 —63 , Stendalcr Str . 24, Kruppstr . 10 —13 , Wilsnacker Straße
29 —45 .

401 . Stadtb . Bandelstr . 12 - 31 , Birkenstr . 1 —16 und 62 - 78 , Per ! »
bcrgcr Slr . 42, Rathenower Str . 61 —68 , Wilsnacker Sir . 18 —28 und
46 - 56 ,

303 » . Stadtb . Perleberger Str . 1 —19 . Ouitzowstr . 1 —32 und 129
bis 146. Rathenower Str . 27, Slepbaiistr . 1 —15 und 56 —67 .

3031 » . Stadtb . Feldzeugmeisterstraße , Jnvalidenstr . 55», b6, Krudp
straße 1 —ö nnd 14 —17 , Lehrter Str . 47 —61 , Alt - Moabit 16 « und
Perleberger Str . 52 —66 , Rathenower Str . 1 —26 , Scidlitzitraße .

304 . Stadtb . Babnhos Putlitzstraße , Döberitzcr Siraßc , Hetdestraße ,
Jnvalidenstr . 56 —55 , Lehrter Str . 1 —46 . Slm Nordhafen ( südwesrncher Teil ) ,
Perleberger Str . 61 —63 , Pntlitzstcg , Süduscr , Torsstr . 5 —8 und 82 —35 ,
Kieler Brücke , Scllerbrücke , Perleberger Brücke , Putlitzbrücke .

Wahllokal : Turnhalle der Iii «. - 188 . Gemeindeschnle ,
Ttephanstr . 3 .

Wahllegitimationen sind zu haben bei M. Faber , Slephanstr . 11.

Die Wahlftelle 40 umfaßt die Stadtbezirke 367 —368 und 315 —313 ,
cnihaitcnd solgende Häuser :

307 . Ttadtb . Westliche Seile der Adoijstraße von der Gerichtstraße
biS Pianiagenstraße , Antonstr . 1 - 0 und 42 —49 , Courbiüreviatz , Slrn
Courbiorepiatz , Gerichtstr . 37 —57 , Müllerstr . 12 —25a , Piantagenstr . 20 —37 ,
Ruheplatzstraßc .

308 « . Ttadtb . Burgsdorssstr . 3 —16 , Lhnarstroße von Müllerstraße
bis Sparrstraße , Müllerstr . 163 « —163, Sparrstr . 1 —13 , Willdenowstr . 1 —5
und 26 bis Ende .

308 b . Ttadtb . Aniwcrpener Straße von Triftstraße bis Luxem -
burger Straße , BurgSdorsssir . 1 und 2, Genter Straße von Triststraße bis
Luxemburger Siraße . Müllerstr . 153 —163 , Samoastraß « von Sprengel -
straßc bis Triststraße , Sparrstr . 13«, Triststr . 1 —56 und 56 —73 , Willdenow -
straße 6 —25 .

308 c . Ttadtb . Lynarstraße von Sparrstraße bis Tegel » Straße ,
ausschließlich der Eckgrundstücke an der Tegeler Straße , Sprengelstr . 1 —7 ,
43 bis Ende , Sparrplatz . Sparrstr . 14 —20 .

308 « I . Ttadtb . Lynarstraße von Tegeler Straße biS Norduser ,
Kiaulschoustraße . Norduser von der Ringbahn bis Torsslraße , Pekingplatz ,
eoarnoastraßc vom Norduser bis zur Svrengelslraßc , einschließlich der an
der Sprengilstraße gelegenen Cckarundstücke , Sprengelstr . 8 —42 , Tegeler
Straße 8 - 54 . Torsstr . 9 - l6 . Triststr . 57( 58.

315 . Stadtb . Kösliner Str . 16 und 11, Relnickendorser Str . 36 —54
und 74 —92 . Schulstr . 46, Wiesenstr . 28 — 43.

310 . Ttadtb . Adollstr . 16 —27 « . Antonstr . 16 —41 , Maxftr . 1 —12
und 15 —22 , Plantagenstr . 6 —19 , Prmz - Eugen - Str . 1 —13 und 16 —29 ,
Schererstraß «.

317 . Stadtb . Adolsstr . 1 - 9 , Gerichtstr . 29 —36 , Pankstr . 93 und 94,
Pasewalker Straße , Plantagenstr , 1 —8 und 38 — 44, Rcinickenoorser Str . 16
bis 35 und 03 —110 , Wcddingstr . 3 —6 .

318 . Ttadtb . Kösliner Slr . 1 —9 « nd 12 - 24 , Gerichtstr . 17 —28 und
66 —76 , Kmikeistr . 1 —4 , Panlstr . 1 —14 und 83 —92 , Weddingstr . 1 —2
und 7 —9 .

Wahllokal : Turnhalle der 183 . Gemeiudcschule ,
Müllerstr . I . » 8il50 .

Wahllegltimattonen sind zu haben bei W. Mattner , Müllerstr . 162 «.

Die Wahlstelle 47 umfaßt die Sladibezirke 309 —3146 und 325 —3263 ,
enthaltend solaende Häuser :

300 . Stadtb . Amrumer Straye , Zlugustenb arger Platz , Buchstraßc ,
Eckernsörder Platz , Fehmarnslraße . Föhrer Straße , Norduser von Seestraße
bis Torsslraße , Seestr . 1 —3 und von Norduser bis Weichbiidgrenze ( dem
Nazaretü - Kirchhöf gegenüber ) , Shlter Straße , Torsstr . 17 — 29, Triststraße
von Toristraße bis Nordufer .

S10 a . Ttadtb . Amsterdamer Straß «, von Müllerstraße bt » Turin er
Straße , Brüsselerstr . 1 und 54, Müllerstr . 34 « — 41 « und 137 —143 » ,
Osteuder Str . 1. Turiner Straße von Seestraße bis Utrecht » Straße ,
Ulrechter Slr . 32 bis Ende .

310 b . Ttadtb . Aniwcrpener Straß « von Ostender Straße bis See »
straße , Brüsseler Str . 2— 53, Genter Straße von Ostend « Straße bis See »
straßc , Lütticher Sir . 1 —14 und 39 — 51, Ostender Str . 2 —48 .

310 c . Ttadtb . Luxemburger Str . 1, Müllerstr . 26 — 34 und 144 bis
152, Nazarelhlirchstraße von Müllerstraße bis Turmer Straße , Ostender
Straße 49, Schulstr . 1 —12 und 125 —127 , Turtner Straße von Nazareth -
lirchstratze bis Utrecht » Straße ausscht . Nr. 1, Utrechter Str . 1 —10 .

310 d . Ttadtb . Antwerpen » Straße von Luxemburg » Straße bis
Ostend » Straße , Gent » Straße von Luxemburger Straße bis Ostend «
Straße . Limburger Straße , Lüllicher Str . 15 —38 , Luxemburg » Straße
ausschl . Nr. 1, Platz v .

311 » . Ttadtb . Lüderitzstr . 1 —7 « und 54 bis Ende , Müll »str . 132
bis 136, Seestraße von Antwerpen « Straße bis IS und 60 —68 b, Togo »
straße von 1 —7 und 75 bis Ende .

31lb . Ttadtb . Barsusstraße . Hennigsdorf » Straße von Seestraße bis
Wcichbildgrenze und 22 —24 , Malplaguctslr . 21/22 , Müllerstr . 42 —59 ,
Platz O ( Abt. X) , Seestr . 16 —59 , Siraßen 81, 32, 35, 37, 38, 40 und 41,
Türleiistraße , Ungarustrake .

311c . Stadtb . Asrilanische Straße von Kamerun » Straße bis See »
straße , Guineastr . 1 —8 und 34 bis Ende , Kameruner Straße ( Südseite ) von
Asukanische Str . 47, Seestraße von Amrumer Straße bis Antwerpen »
Straß « ausschließlich der Eckgrundstücke w der Amrumer Straße und 68o
biS 71, Togostr . 74.

31Id . Ttadtb . Afrikanische Straße von Kamerun » Straße bis
Transvaolstraßc , Guineastraße 9 —33 , Kameruner Straße ( Sorbfette ) von

Ztr. 1 bis Asrikaiiische Straße und Nr. 48 bis Ende , Lüderttzstrabe von
Kameruner straße , Transvaalstraße , Müllerstr . 116 —131 « , Platz E,
Straße 24 Mt . X) , Togoslraße von Kameruner Straße bis Transvaal »
straße , Transvaalstraße .

lßlS . Ttadtb . Afrikanische Straße von Müllerstraße bi » Transvaal »
straße , Lüdcritzstraße von Transvaalstraße bis Asrilanische Straß «, Müll « -
siraße 59 —ItS , Plätze N und Z, Ofen » Straße , Schöningstraße , Straßen
21«, 22«, 29, 30, 46 « und 86 ( Abt. X' ) , Togoslraße von Transvaalstraße
bis zur Feldmark Neinickmdors .

313 . Stadtb . Christianiastr . 43 —84 , Ezerzierstraß « von Schulstraße
bis Seestraße einlchließlich Nr. 12 —13 . Marttn - Opitz - Str . S —15, Oslarplatz ,
Reinickendorfer Str . 55 — 69 und 71 —73 , Schulstr . 40a —102, Zumptstraße .

314 » . Stadtb . Hennigsdorser Sw . 1 - 9 und 36 bis Ende , Liebm -
waldei Str . 1 —34 , 37 —58 und 66, Reinickendoxser Str . 76, Utrechter Str . 2l .

314b . Ttadtb . Amsterdamer Straße von Turin » Straße bis Mal »
plaquciftraße , Liebenwakder Slr . 34a —36, Malptaquetstr . 5 —26 und 23 — 42,
Maxstr . t3f , Nazarclhkirchstraße von Turiner Straße bis Maxstraße ( West -
feste), Utrecht » Str . 11 —20 und 23 —31 .

3l4c . Stadtb . Hennigsdorser Str . 10 —21 und 25 —35 , Oudenarder
traßc .

314d . Ttadtb . Hochstädt » Straße , Leopoldplatz . Ltebenwald »
Straße 59, Malplaquclstr . 1— 4, Maxstr . 13— 13s und 13g —14, Nazareth »
kirchstraße von Turiner Straße bis Maxstraße (Ostfeite ) , Prinz - Eugen -
Straße 14 und 15, Schulstr . 14 —39 und 163 —124 .

825 » . Ttadlb . Excrzierstraße ausschließlich 12/13 , Godschcdstraße von
Exerzierstraße bis Riarttn - Opitz - Straße , Schwedenstr . 19, Uferstr . 1 —9 .

3Äöb . Siadtb . Gotschedstraße von Reinickendorf » Straße bis
Martin - Opitz . Stvaße , Marttn - Opitz - Straße 1 —7 und 16 bis zu Ende ,
Straße 66o ( Abt. X) , Uferstr . 16 - 17 .

3. 20 » . Stadtb . Kolonicstr . 15 - 35 und 117 « —142. Soldw « Str . 55
bis 76, Stockholmer Sir . 1— 9.

320 b . Stadtb . Christiania Str . 23 —42 und 85 —162 , Drontheim «
Straße , Kolonicstr . 143, Schwedenstr . 1 —18 .

320 c . Ttadtb . Koloiiiestr�35a —117. Soldw « Str . S5 - V4. Stock »
howicr Straße 16 —17 , Zechliner Straße .

820 d . Stadtb . Christiania Str . 23 —32 und 85 —162 , Koloniestr . 1
biS 14 und 144 - 153 , Schwedenstr . 1 —7 und 16 —13o.

Wahllokal : Turnhalle der 80 . /141 . Gcmeindeschulc .
Müllerstr . 48 .

Wahllegitimationen sind zu haben bei : A. LewandowIItz
Müllerstraße 47.

Die Wahlstelle 48 umfaßt die Stadtbezirke 319 - 326o und 322 - 324 ,
enthaltend folgende Häuser :

310 . Stadtb . Eolbcrger Straße , Höchste . 1— 4 und 87 —46 , Pank -
straße 15 —22 und 76 —82 , Wiesenstr . 1 —18 , 21 —27 und 43a —66 sowie
Bahnwärterhaus .

320 » . Stadtb . Badstr . 53 —67 , Bastian straße , Böttgerstraße von
Panlstraße bis Hochstraße . Hochstr . 21 —25 , Panlstr . 42 —52 .

320b . Stadtv . Badstr . 41 « —51 , Buttmannstraße , GropiuSstraße ,
Pankstr . 53 — 62, Turnehsserstraße .

320c . Ttadtb . Brumienplatz , Böttgerstraße von Pankstraße bis Hoch »
straße , Hochstr . 26 —36 , Orthstraße , Pankstr . 23 —41 und 63 —75 , Paulstraße
( Amtsgericht ) , Schönstcdtstraße , Wtcscnstr . 19 und 26.

322 . Ttadtb . Badstr . 16 —25 , Bellermannstr . 1 —18 « nd 82 — 100
Christianiastr . 111 —128 , Prinzenallee 17 —19 , Stettin » Straße .

323 » . Ttadtb . Christianiastr . 1 —6 , Freienwalder Straße , Soldw »
Straße l —15 und 100 —112 , Völterslraßc , Wriezcncr Str . 1 —3 .

323b . Stadtb . «Icseitthaler Str . 2 - 24 , Christianiastr . 7 —1 « ,
Soldincr Sir . 16 —26 und 87 —99 , Wriezener Str . 4 —42 .

324 . Ttadtb . Badstr . 26 - 41 , Bicscnthaler Slr . I « Nd 25,
Christianiastr . 15 —22 und 103 —110 , Gothcnburger Straße , Prinzen - Allee 1
bÄ 16 und 26 —91 . Soldinerstr . 21 —34 und 77 —86 , Stockholm » Straße
( Ostseite ) , Travemüudcr Straße .

Wahllokal : Turnhalle der 140 . /104 . Gemeiudcschule .
Prinzen - Rllee 8 .

Wahllegitimationen sind zu haben bei Max M a s s u t h e , Prwzen - Allee 81.

Redakteur : Carl Mermuth . Berlin - Rixdorf . Für den Inseratenteil verantlv . : Th . Glocke , Berlin , Druck u. Verlag : Vorwärts Buchdruckerei u. Bcrlagsanstalt Paul Singer Sc Co� Berlin SW .
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